
Osman Kavala bleibt
in der Türkei inhaftiert
ISTANBUL (ap) Der seitmehr als vier
Jahren inderTürkei inhaftierte Kul-
turfördererOsmanKavala bleibt im
Gefängnis. Ein Strafgericht in Istan-
bul verlängerte am Freitag die Un-
tersuchungshaft Kavalas, der nie
wegen eines Verbrechens verurteilt
wurde.DerFall hattemit einerReihe
anderer zu einem Zerwürfnis zwi-
schen der Türkei und den USA und
der EU geführt, die die Freilassung
Kavalas fordern.
Nach der Gerichtsentscheidung

könnte der Europarat, der in sei-
nen 47 Mitgliedsländern die Ein-
haltung der Menschenrechte wah-
ren soll, ein Verfahren gegen die
Türkei einleiten. Er hatte im Sep-
tember vor einem solchen Schritt
gewarnt, sollte Kavala nicht bis zur
nächstenMinistersitzungkommen-

deWoche freikommen.Dannkönn-
ten die Mitgliedschaft der Türkei
oder ihre Stimmrechte im Europa-
rat ausgesetzt werden.
Die Beauftragte der Bundesre-

gierung für Menschenrechtspoli-
tik und humanitäre Hilfe im Aus-
wärtigen Amt, Bärbel Kofler, sagte,
sie bedauere die Entscheidung des
Gerichts sehr: „Es geht dabei nicht
nur um die Person von Osman Ka-
vala, auch nicht nur um die Türkei,
sondern um den Menschenrechts-
schutz in Europa insgesamt.“
Dem64-jährigenKavalawird vor-

geworfen, Proteste im Jahr 2013mit-
finanziert und drei Jahre später an
der Planung des Putschversuchs in
derTürkei beteiligt gewesen zu sein.
Er weist die Vorwürfe zurück.
Politik

Virusvariante alarmiert
Landesregierung

VON K. BIALDIGA, H. RASCHE,
U.-J. RUHNAUUND J. WOLF

DÜSSELDORFEineneueVirusvarian-
te aus Südafrikaundweiter steigen-
de Inzidenzzahlen haben die Co-
rona-Lage am Freitag verschärft.
Nordrhein-WestfalensMinisterprä-
sidentHendrikWüst (CDU), zurzeit
Vorsitzender derMinisterpräsiden-
tenkonferenz, zeigte sich im ZDF
dafür offen, die für den9.Dezember
geplante Bund-Länder-Runde vor-
zuziehen.AmFreitag zeichnete sich
jedoch keine gemeinsame Haltung
derMinisterpräsidentenab.DieCo-
rona-Lagewerde inTeilenDeutsch-
lands immer dramatischer, sagte
Wüst. Es geheauchumdieKranken-
hauskapazitäten, die Reduzierung
von Kontakten und eine allgemei-
ne Impfpflicht. NRW-Gesundheits-
ministerKarl-Josef Laumann (CDU)
rief zu erhöhterVorsicht auf: „Men-
schen, die vorKurzemausSüdafrika
nach Deutschland eingereist sind,
sollten sich zügig testen lassen, so-
dass Infektionsketten schnell unter-
brochen und dieWeiterverbreitung
gestoppt oder zumindest verlang-
samt werden kann.“
Die neue Virusvariante B.1.1.529

ist bereits in Belgien angekommen,
abernochnicht inDeutschland.Die
Variante weist ungewöhnlich viele
Mutationen auf und versetzt Viro-
logenweltweit inUnruhe.Deutsch-
land und die Europäische Union
kündigten an, sich mit Flugverbo-
ten und der Einstufung Südafrikas
als Virusvariantengebiet zu wapp-
nen. Reiserückkehrer aus Südafri-

ka müssen sich in Deutschland für
14 Tage in Quarantäne begeben,
auch wenn sie geimpft sind. Noch
ist nicht erwiesen, ob die Variante
gefährlicher ist als Delta.
Der geschäftsführende Bundes-

gesundheitsminister Jens Spahn
(CDU) sprach von einer „nationa-
len Notlage“. Die Lage sei „drama-
tisch ernst“. Aus SPD-Kreisen war
zu hören, dass weitere bundeswei-
te Schritte zur Eindämmung der
vierten Welle zeitnah geplant sei-
en. NRW übernimmt ab sofort Co-
rona-Kranke aus Bayern. Hiesi-
ge Krankenhäuser sollen planbare
Operationenverschieben.NRWhat-
tenoch362 IntensivbettenmitBeat-
mungsmöglichkeit für sehr schwere
Fälle frei.Die Sieben-Tage-Inzidenz
lag landesweit mit 274,2 unter dem
Bundesschnitt (438,2).
Angesichts ebenfalls steigender

Infektionszahlen in Schulen deu-

tete NRW-Schulministerin Yvonne
Gebauer (FDP) die Wiedereinfüh-
rungderMaskenpflicht amSitzplatz
an. Das Landeskabinett werde am
DienstagüberCorona-Maßnahmen
beraten.„DazuwürdeeineMasken-
pflicht gehören“, sagteGebauerund
ergänzte: „Ich habe mich immer
sehr stark für den Präsenzunter-
richt eingesetzt.“
UnmittelbarenHandlungsbedarf

sahLaumannamFreitagnicht:„Wir
habengeradeneueSchutzmaßnah-
men auf den Weg gebracht.“ NRW
setze konsequent auf die 2G-Regel.
Für Geimpfte bleibe nach wie vor
eine möglichst weitgehende Nor-
malität erhalten.
SPD-Oppositionsführer Thomas

Kutschaty kritisierte: „Wir dürfen
uns nicht immer von neuen Vari-
anten überraschen lassen, sondern
müssendieDynamikdesVirus end-
lich stärker als bisher mit einpla-
nen.“ Die SPD fordere schon seit
Langem,dass jederpositiveTest au-
tomatisch auf neueVariantenüber-
prüftwerde.Grünen-Co-Fraktions-
chefin Verena Schäffer sagte: „Die
neue Virusvariante B.1.1.529 berei-
tet uns Sorge. Sollten sich die Be-
fürchtungen der Expertinnen und
Experten bestätigen, würde das die
Lage in Deutschland dramatisch
verschlechtern, wenn sie sich hier
ausbreitet.“ Der Landrat des Krei-
sesWesel, Ingo Brohl (CDU), fürch-
tet Ausschreitungenwie indenNie-
derlanden. Es geheauchdarum,wie
sich dieDebatte umdie Impfpflicht
weiterentwickele.
Leitartikel

Ministerpräsident Wüst ist offen für ein Vorziehen der Bund-Länder-
Runde. Die Maskenpflicht in der Schule könnte bald zurückkehren.

BürokratieDie Drittimpfung soll
mit weniger bürokratischem Auf-
wand abgewickelt werden.

Maßnahme Statt der üblichen
Dokumentationmit Aufklärungs-
merkblatt sowie Anamnese- und
Einwilligungsbogen sollen münd-
liche Aufklärungen durch die Ärz-
teschaft ausreichen, teilte das
Gesundheitsministeriummit.

Weniger Bürokratie
bei der Impfung
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Grüne beginnen
Abstimmung
zur Koalition
BERLIN (dpa) Die Urabstimmung
der Grünen zum Ampel-Koalitions-
vertrag läuft. „Bundesvorstand und
Parteirat haben die Urabstimmung
nun eingeleitet“, heißt es in einer
am Freitag verschickten Mail des
Politischen Bundesgeschäftsführers
Michael Kellner an die Parteimit-
glieder. Beteiligen können sich alle
125.000 Grünen-Mitglieder. Die Ur-
abstimmungendet am6.Dezember
um13Uhr. Am gleichenTag soll das
Ergebnis bekannt gegeben werden.
Die Stimmabgabe erfolgt digital, er-
satzweise ist aucheinVotumperPost
möglich. Zur Abstimmung steht ne-
bendemVertragauchdasgrünePer-
sonaltableau fürdieRegierung.Not-
wendig ist eine einfacheMehrheit.
Leitartikel, Politik

CDU-Parteitag
findet erneut
online statt
BERLIN (dpa) Die CDU muss ihren
neuenVorsitzendenwegenderCoro-
na-Lage im Januar erneut bei einem
Online-Parteitag wählen. Der Bun-
desvorstand entschied am Freitag,
das eigentlich für den 21./22. Janu-
ar in Hannover in Präsenz geplante
Treffender1001Delegiertenabzusa-
gen. Stattdessen soll es wiedereinen
digitalen Parteitag geben. Auch der
scheidendeParteivorsitzendeArmin
Laschet war im Januar 2020 bei ei-
nemdigitalenParteitaggewähltwor-
den. Nun bewerben sich um seine
Nachfolge der frühereUnionsfrakti-
onsvorsitzende Friedrich Merz, der
AußenpolitikerNorbertRöttgenund
dergeschäftsführendeKanzleramts-
chef Helge Braun.
Politik

Wirtschaft PolitikPanorama

Schnäppchenjagd
in der Pandemie

DÜSSELDORF

„Black Friday“ und verkaufsoffener
Sonntag treffen auf die vierte
Corona-Welle. Ein Besuch in

der Einkaufsstadt Düsseldorf,
die längst nicht auf
Hochtouren läuft.

Lokales

FOTOS: A. BRETZ, DPA, C. SOEDER/DPA

Würdigung einer Ikone
Josephine Baker war Tänzerin,

Soldatin und Bürgerrechtlerin. Nun
nimmt Frankreich die gebürtige

Amerikanerin in seine
Ruhmeshalle auf.

Merz verspricht neue CDU
Der Kandidat für den Parteivorsitz
will die Unionmodernisieren und
warnt im Interview Impfgegner davor,
die Solidarität der Gesellschaft
überzustrapazieren.

Wie gefährlich ist B.1.1.529?
Vieles ist noch unklar bei der erstmals
im südlichen Afrika aufgetretenen
Corona-Variante. Die wichtigsten
Fragen und Antworten.
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ZITAT

„Keine Ahnung, warum
ich das gemacht habe.
Total bescheuert.“
Moritz Bleibtreu (50), Schauspieler,
über seine frühere Vorliebe für Status-
symbole, etwa eine Luxusuhr
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Zeitweise fällt Regen
oder Schneeregen
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Friedrich Engels wird in seiner
Heimatstadt Wuppertal als Am-
pelmännchen verewigt. Er leuch-
tet aber nicht marxistisch bei Rot,
sondern pragmatisch bei Grün,
was offiziell verkehrsrechtliche
Gründe hat, aber auch besser zur
Aufbruchstimmung bei der Am-
pel passt. Wenn man aber nun
die Teilnehmer auf der Verkehrs-
ampel zu denen in der Koalition
in Verbindung setzt und das Ver-
hältnis der Beteiligten dialektisch
durchdenkt, kommt man zu der
Erkenntnis, dass Rot allein erst
mal für Stillstand stünde und erst
aus der Verbindung mit Gelb die
Erwartung folgte, dass sich allein
unter Grün etwas bewegen könn-
te. So viel Fortschrittwill allerdings
erst mal gewagt sein. gw
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DIE AMPEL IM AUFBRUCH RP-KARIKATUR: NIK EBERT

W as tun Sie, wenn Sie war-
tenmüssen: auf einen Zug
oder einen Bus, imWarte-

zimmer beim Arzt, in der Schlange vor
der Kasse oder im Flur einer Behör-
de? Ich denke, es gibt zwei Arten, mit
Wartezeiten umzugehen: Entweder är-
gern sichMenschen über die Zeitver-
geudung, versuchen, das unvermittel-
te Lochmöglichst schnell zu stopfen,
oder sie genießen die unerwartet ge-
schenkte Zeit und nutzen sie für neue
Gedanken, Ideen undTräume. Zeiten
desWartens können erfüllt sein und
nicht nur gefüllt. Sie können Räume
sein, in denen wir innehalten und zu
uns selbst kommen können, in denen
Neues, Unverhofftes geschehen kann.
Der 1. Advent steht bevor. Fürmich als
Christin ist der Advent eine solche er-
füllte Zeit. Eine Zeit desWartens, der

Vorfreude, der Sehnsucht, des Aus-
schauhaltens.Wonach? Nach Gott,
der – und das feiern wir anWeihnach-
ten – als armes, wehrloses Kind in die
Welt und in die Geschichte gekom-
men ist, um bei denMenschen zu sein
und unser Leben zu teilen.Weihnach-
ten kündigt sich im Advent durch vie-
lerlei Symbole an. Durch Kerzen, die
Wärme und Licht ausstrahlen; durch
Düfte, die vertraut und behaglich sind;
durch wundersame Klänge undMelo-
dien, oder eben durch stille Momen-
te und Stunden, in denen wir über Gott
und dieWelt nachdenken können.
Solche Zeiten sind geschenkte Zeiten,
in denen wir auch unser eigenes Han-
deln einmal selbstkritisch überprüfen
können. In unserer so aufgewühlten
und polarisiertenWelt könnten wir uns
etwa scheinbar vergessenerWerte erin-

nern:Verantwortung füreinander, Re-
spekt voreinander, Solidarität mitein-
ander. Sehnen wir uns nicht eigentlich
alle nach einem solchenMehr, das un-
ser kleines Ego überschreitet und dort
anfängt, wo unser Horizont aufhört?
„Glaube ist Liebe zumUnsichtbaren“,
hat Goethe einmal gesagt. Glaube ist
auchVertrauen in das Unmögliche.
Und Glaube ist Hoffnung. Hoffnung,
dass die Zeit desWartens und Erwar-
tens sich einmal erfüllen wird. Einen
gesegneten Advent!

Unsere Autorin ist Benediktinerin der Ab-
tei St. Hildegard in Rüdesheim-Eibingen und
stammt aus Ratingen. Sie wechselt sich hier
mit der evangelischen Pfarrerin Friederi-
ke Lambrich, Rabbi Jehoschua Ahrens und
dem Islamwissenschaftler Mouhanad Khor-
chide ab.

Vergessene Werte wie
die Solidarität können nun
wieder Raum gewinnen.

SCHWESTER
PHILIPPARATH

Der Advent als
erfülltes Warten

GOTT UND DIEWELT

VONDOROTHEE KRINGS

W
enn die Ampelpartei-
en ihre Pläne umsetzen,
dürfte dem Land eine
große Debatte über Ab-

treibung bevorstehen. Das ist klar, seit
die Koalitionspartner im Kapitel „Re-
produktive Selbstbestimmung“ ihres
Koalitionsvertrags erklären, Paragraf
219a des Strafgesetzbuches streichen
zu wollen. Das ist jener Abschnitt, der
„Werbung für das Abbrechen von
Schwangerschaften“ unter Stra-
fe stellt. Strittig ist dieser Paragraf
schon lange,weil er auchÄrztin-
nen und Ärzte betrifft und ihnen
untersagt, Informationen etwa zu
Methodendes Schwangerschaftsab-
bruchs in ihrer Praxis im Internet be-
reitzustellen.
Damit sindFrauendarauf ange-

wiesen, sich etwa über eine Lis-
te der Bundesärztekammer da-
rüber zu informieren, welche
Ärzte was anbieten. Doch sind
auf der Liste nicht alle Praxen ver-
zeichnet. In manchen Regionen ist
es schwer geworden, Anlaufstellen
zu finden. Durch die angekündig-
teAbschaffungdesWerbeverbots
sollenFrauen sich leichter infor-
mieren können.
Bei der Gießener Ärztin Kri-

stina Hänel sollen deswegen be-
reits die Sektkorken geknallt haben.
Sie wurde wegen Verstoßes gegen das
„Werbeverbot“ verurteilt und hat da-
gegen Verfassungsbeschwerde einge-
reicht. Die Entscheidung steht aus.
Auch der bürgerliche Verein Donum
Vitae Nordrhein-Westfalen, Dachver-
band für 40 Beratungsstellen imLand,
begrüßt diemögliche Abschaffung des
Paragrafen 219a. Frauen würden end-
lich die Möglichkeit bekommen, sich
im Internet darüber zu informieren,
welche Verfahren ihr Arzt vor Ort an-
bietet. „Wir halten das für überfällig
und hoffen, dass es auch dazu beitra-
gen wird, die Hetze gegen Ärzte und
Ärztinnen zu verringern, die Abbrü-

che vornehmen“, sagt Jutta Huppertz,
stellvertretendeGeschäftsführerin von
DonumVitae NRW.
Mehr Information, weniger Hetze

– klingt nach guten Vorhaben. Doch
rührt die Koalition mit ihren Plänen
an einen komplizierten Kompromiss,
der die konträren Positionen von Le-
bensschützern und Frauenrechtlern,
von Pro-Life und Pro-Choice-Vertre-
tern mühevoll in der Waage hält. Und
der das Land bisher vor Polarisierung
bei diesem hochsensiblen Thema
bewahrt hat.DasdeutscheAbtrei-
bungsrecht stellt keine Seite zu-
frieden, doch kann man gerade
darin seine Stärke sehen. Denn
bisherhabendieGesetze einerseits
berücksichtigt, dass es bei Schwan-
gerschaftsabbrüchen um werden-
des Leben geht, über das nicht ein-
fach verfügt werden kann, und
zugleich versucht, dem Recht
von Frauen auf Selbstbestim-
mung und Unversehrtheit ihres
Körpers Genüge zu tun. Eine Auf-
hebung desWerbeverbots wirkt, als
sehe die Regierung keine Notwen-
digkeit mehr, mit Abtreibungsan-
geboten besonders sensibel um-
zugehen, und schlage sich auf
die Seite derer, die vor allem die
Wahlfreiheit hochhalten.
Schon jetzt gibt es skeptische

Stimmen zu den Vorstellungen der
neuen „reproduktiven Selbstbestim-
mung“. Der große katholische Sozial-
verband Caritas vermisst im Ampel-
papier ethische Leitplanken in Fragen
des Lebensschutzes. „Wir hoffen, dass
an Lebensanfang und Lebensende der
Schutz des menschlichen Lebens und
der Menschenwürde auch in der neu-
en Legislaturperiode höchste Priori-
tät hat“, sagte Caritas-Präsidentin Eva
Maria Welskop-Deffaa. Auch der Sozi-
aldienst katholischer Frauen (SkF), der
auf Bundesebene für die katholischen
Schwangerschaftsberatungsstellen von
Caritas und SkF zuständig ist, hält die
Pläne in Sachen Abtreibungsrecht für
höchst problematisch. „Die Pläne rüh-

ren den gesellschaftlichen Kompro-
miss an, den wir in Deutschland 1995
zurRegelungvonSchwangerschaftsab-
brüchenmühsamgeschlossenhaben“,
sagt Regine Hölscher-Mulzer, Referen-
tin beim SkF. Mit der Abschaffung des
Paragrafen 219a würde ein Baustein
aus dem Gefüge herausgenommen,
was den gesamten Kompromiss infra-
ge stelle. „Natürlich sind auch wir da-
für, dass Frauen sich umfassend über
Schwangerschaftsabbrüche informie-
ren können, es geht im fraglichen Pa-
ragrafenabernichtnurumInformatio-
nenvonseitenderÄrztinnenundÄrzte,
sondernumWerbung–wennmanes so
nennenwill – insgesamt.Darumhalten
wir die generelleAbschaffungdesPara-
grafen für problematisch.“
ImKoalitionspapier geht es auchkei-

neswegs nur um das sogenannte Wer-
beverbot. Die Ampelparteien wollen
eine Kommission einsetzen, die Wege
„derRegulierungen fürdenSchwanger-
schaftsabbruch außerhalb des Strafge-
setzbuches“ erkunden soll.Damitwäre
die mühsam austarierte Balance zwi-
schen Pro-Life und Pro-Choice-Inte-
ressen endgültig zerstört. Denn das
deutsche Abtreibungsrecht beruht auf
demKonstrukt, dass Schwangerschafts-
abbrüche bis zum dritten Monat zwar
rechtswidrig sind, aber straffrei bleiben.
Der Staat erkennt also seine Schutz-
funktion an, ohne zu kriminalisieren.
Menschen mit der christlichen Über-
zeugung, dass Leben ein Geschenk ist,
überdas kein andererMenschverfügen
darf, konnten sichmit dieserpragmati-
schen Lösung genauso arrangierenwie
jene, die in der Verfügung über die in-
timste Entscheidung von Frauen jahr-
hundertealte Unterdrückungsmecha-
nismen amWerk sehen.
Die künftige Regierung scheint die

Zeit reif zu finden, neueWertmaßstäbe
zu setzen. Wieder in eine gesellschaft-
liche Balance zu finden, dürfte danach
schwerwerden.DieAmpelparteien ris-
kieren mit ihrem Vorstoß zum Abtrei-
bungsrecht alsoPolarisierungbei einem
Thema, das genau das schwer verträgt.

Es geht wieder um Abtreibung

ANALYSE Die Ampelparteien wollen das Werbeverbot für Schwangerschaftsabbrüche abschaffen. Vordergründig geht es
darum, Frauen besser zu informieren. Doch die Pläne reichen weiter: Der Abbruch soll raus aus dem Strafgesetzbuch.

AktuelleGesetzeslage Der
Schwangerschaftsabbruch wird in
Deutschland nach den Paragrafen
218ff. des Strafgesetzbuches (StGB)
mit Freiheitsstrafe oder Geldstrafe
bestraft. Die Strafandrohung für Arzt
und Schwangere hat jedoch zahlrei-
che Ausnahmen und Grenzen. Neben
einermedizinischen oder kriminologi-
schen Indikation gilt die Fristenlösung
mit Beratungspflicht: Die Schwange-
re muss für eine Abtreibung inner-
halb der ersten zwölf Wochen nach
der Befruchtung nachweisen, dass sie
an einer Konfliktberatung teilgenom-
men und eine dreitägige Bedenkfrist
eingehalten hat.

Prinzipien Bei der Ausgestal-
tung des Abtreibungsrechts kom-
men zwei Prinzipien zur Geltung:
Nach der Indikationsregelung sind
Schwangerschaftsabbrüche nur aus
medizinischen und ethischen (Verge-
waltigung) Gründen zulässig. Nach
der Fristenregelung sollten Schwan-
gerschaftsabbrüche bis zur zwölf-
ten Schwangerschaftswoche straf-
frei sein. 1976 verabschiedete der
Bundestag eine modifizierte Indikati-
onsregelung als Kompromiss, auf der
spätere Änderungen, etwa die der
90er-Jahre, fußen. Nun scheint eine
reine Fristenlösung das Ziel.

WelchesRecht bisher
inDeutschland gilt

INFO

Die Ampel will Paragraf 219a im
Strafgesetzbuch streichen. FOTO: DPA

Auch NRWmuss den
Lockdown vorbereiten
VON MARTIN KESSLER

B
ei denCorona-InfektionsrateneiltDeutsch-
land vonRekord zuRekord.Und viele Kran-
kenhäuser melden bereits, dass sie nicht
mehr lang durchhalten können. Was heißt

das für Nordrhein-Westfalen, das mit einer Inzidenz
von 274 (Freitag) und einer Hospitalisierungsrate
von 4,37 im Bundesschnitt noch relativ gut dasteht?
Es heißt auf jeden Fall nicht, aus sicherer Entfernung
dasGanzenur aufmerksamzubeobachten. Auchzwi-
schen Rhein undWeser ist Handeln gefragt.
Mit dem neuen Infektionsschutzgesetz, das Lock-
downs ausschließt, sind den Ländern die Hände ge-
bunden. Nur in Hotspots können sie schärfer als bis-
her vorgehen. Das ist fatal, weil überall die Zahlen
jetzt exponentiell nach oben gehen. Nach den neu-
en Regeln darf selbst der NRW-Landtag erst bei ei-
nerHospitalisierungsrate von9dieprivatenKontakte
einschränken, Geschäfte und Restaurants schließen.
Nach allem, was die Epidemiologen undVirologen
inzwischen wissen, ist das zu spät. Denn jeder Tag
zählt, am besten wäre ein sofortiger Lockdown bun-
desweit für zwei bis dreiWochen.DurchdasWirrwarr
umdas Infektionsschutzgesetz ist dieseChancealler-
dings vertan.Nordrhein-Westfalenkann sich trotzdem
vorbereiten,Notfallpläne ausstellenundprüfen,wel-
cheVeranstaltungen jetzt noch unbedingt sein müs-
sen. Auf jeden Fall sollte der neue Ministerpräsident
Hendrik Wüst auf eine vorgezogene Konferenz aller
Länderchefs dringen.
Denn es ist nur eine Frage der Zeit, bis die Infekti-
onswelle auch das bevölkerungsreichste Land über-
rollt. Davor schützt nochnicht einmal die vergleichs-
weise gute Impfquote von 75 Prozent. Das Virus in
der Delta-Variante ist einfach zu ansteckend. Das ist
die bittere Wahrheit aus fast zwei Jahren Pandemie-
bekämpfung.

BERICHT VIRUSVARIANTE ALARMIERT. . ., TITELSEITE

Neue alte Kämpfe
bei den Grünen
VON HOLGER MÖHLE

F
riede,Freude,Postenkampf.DieGrünenstrau-
chelnaufden letztenMeterneines langenLaufs
vor dem Eintritt in die neue Bundesregierung.
Über Monate glänzte die Partei, deren innere

Kämpfe legendär waren, mit Geschlossenheit. Wäh-
rend sich die Unionsparteien gegenseitig das Leben
schwer machten, standen die Grünen wie eine Eins.
Fast wollte man sich die Augen reiben: Sind das wirk-
lich noch die Grünen? Nach dem beinharten Zoff um
Ministerämter fürdasKabinett einerneuenAmpel-Re-
gierungstellt sicheineandereFrage:SinddiealtenGrü-
nen zurück? Kaum zu glauben, welchenMachtkampf
die Grünen wenige Stunden vor dem geplanten Start
ihrer Mitgliederbefragung über den Koalitionsvertrag
aufführten. Vor allem: Es waren nicht die Delegierten
einesParteitages, diedie längst gezähmtenFlügelwie-
der zum Leben erweckten, sondern die Spitzen-Grü-
nen, ihre Profis, die demnächst die viertgrößte Volks-
wirtschaft derWelt mitregieren wollen.
Realos gegenLinke.DiebeidenCo-VorsitzendenAn-
nalenaBaerbockundRobertHabeckhabendieEner-
giederParteiflügel offenbarunterschätzt.Geschlech-
ter- und Flügelproporz ist ein schwieriges Thema.
Dabei wäre es nach dem Leistungsprinzip wirklich
schwer zuerklärengewesen,wennEx-ParteichefCem
Özdemirmit seinem fulminantmit 40ProzentZustim-
munggewonnenenDirektmandat inStuttgart nicht im
Kabinett vertreten wäre. Doch das kostete Co-Frakti-
onschef Anton Hofreiter, einen Parteilinken, das Mi-
nisterglück. BaerbockundHabeckdrücktenÖzdemir
gegenden linkenParteiflügel durch.DieGrünen inder
Bundesregierung werden sich verändern. Es werden
Krisen auf die Partei zukommen, die sie heute noch
nicht ahnen.UnddannkönntendieFlügelwieder ihre
ganze Kraft entfalten. Die Grünen sind zurück. Und
wie! Neue Macht und doch kein Frieden.
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Drei-Millionen-Jackpot:
Systemscheine gewinnen

DÜSSELDORF (RP) Unsere Zeitung
verlost für die heutige Samstagszie-
hung drei vorausgefüllte Lotto-Sys-
temscheine (inklusive Super 6 und
Spiel 77). Wer heute bis 18.30 Uhr
unterTelefon01379 886644 (50 Cent
pro Anruf aus demdt. Festnetz, ggf.
abweichende Preise aus dem Mo-
bilfunk) anruft, kann einen der drei
Lottoscheine gewinnen. Oder SMS
mit dem Kennwort „rplotto“, Leer-
zeichen, IhremNamenundAdresse
an 1111 (ohneVorwahl, 50 Cent pro
SMS)! Teilnahme ab 18!
Ausgeschlossen sindMitarbeiter desVerlags oder ver-

bundenerUnternehmen.DasLos entscheidet, dieGe-

winner werden kurzfristig benachrichtigt.

www.rp-online.de/teilnahmebedingungen

DÜSSELDORF (dpa) Schon Tage vor
der Flutkatastrophe zeichnete sich
nachEinschätzungdesWetterexper-
ten Jörg Kachelmann ein extremes
Wetterereignis für den Südwesten
von Nordrhein-Westfalen ab. Am
Montag sei nach den Wettermo-
dellen eigentlich bekannt gewesen,
dass etwas Großes passieren wür-
de, sagte Kachelmann am Freitag-
abend imUntersuchungsausschuss
des Landtags von Nordrhein-West-
falens zur Flutkatastrophe im Juli zu
denWettermodellen und der Prog-
nose amMontag, dem 12. Juli.
„Die Informationen waren alle

da“, betonte Kachelmann in sei-
ner Befragung durch Landtagsab-
geordnete. Warum seien die Men-
schen nicht 24 Stunden vorher
darüber informiert worden, dass
etwas komme, wasman noch nicht
gesehen habe? – diese Frage stellte
ermitBlick auf dieEreignisse am13.
und 14. Juli, als großflächiger Stark-
regen zu Hochwasser und Überflu-
tungen führte. „Wir haben immer
genug Zeit“, betonte Kachelmann.

Bei einer Wiederholung der Ereig-
nisse müsse aus seiner Sicht kein
einziger Mensch ums Leben kom-
men, unterstrich er.
Kachelmann hatte am 13. Juli

mittags in einemTweet gewarnt, es
werde „womöglich Zeit, Menschen
allmählich behördlicherseits und
medial auf ein Hochwasser-Szena-
rio vorzubereiten“. In der folgen-

den Nacht kam es zu ersten Über-
schwemmungen.
Der Untersuchungsausschuss im

Landtag von Nordrhein-Westfalen
warmit den StimmenderOppositi-
onsabgeordnetenvonSPDundGrü-
nen zustande gekommen. Das Gre-
mium soll mögliche Versäumnisse,
Unterlassungenoder Fehleinschät-
zungenderCDU/FDP-Landesregie-

rungundnachgeordneterBehörden
inZusammenhangmit demverhee-
renden Hochwasser von Mitte Juli
mit 49 Toten in NRW untersuchen.
Im Frühjahr 2022 soll dem Landtag
ein öffentlicher Bericht über die bis
dahin vorliegenden Erkenntnisse
vorgelegtwerden. ImMai 2022 sind
Landtagswahlen.
Die SPDhatte außerdemAuskünf-

te der Behörden über die näheren
Todesumstände derTodesopfer ge-
fordert.„Warumsind sieumsLeben
gekommen?“, fragteder SPD-Abge-
ordnete StefanKämmerling amFrei-
tag an die Adresse der Landesregie-
rung. Um die Bevölkerung besser
zu schützen, seien Informationen
wichtig, in welcher konkreten Situ-
ation die Menschen ihr Leben ver-
loren haben.
Der Ausschuss hörte am Freitag

die ersten Zeugen an. Die NRW-
Landesregierung hatte dem Unter-
suchungsausschuss zuvor ein wei-
teres Aktenpaket zur Verfügung
gestellt. Insgesamt liegen jetzt fast
900.000 Seiten Material vor.

„Die Informationen waren alle da“
Wetterexperte Jörg Kachelmann kritisiert, dass vor der Flut im Juli nicht rechtzeitig gewarnt worden ist.

Auch Krefeld sagt
Rosenmontagszug
vorzeitig ab
KREFELD (jon) Die Corona-Infekti-
onszahlen schnellen weiter unge-
bremst in die Höhe – in den Kar-
nevalshochburgen wackeln die
Veranstaltungen. Das Comitée Cre-
felderCarneval (CCC)unddie Stadt
Krefeld haben sich nach vielen in-
tensivenGesprächenangesichts der
anhaltenden pandemischen Lage
dazu entschieden, den Krefelder
Rosenmontagszug2022abzusagen.
Oberbürgermeister FrankMeyerbe-
dauert die Absage, sieht aber keine
Alternative: „Die Entscheidung tut
weh, weil sich alle, die ein Herz für
denKarneval haben, so sehr auf die
jeckenTage und den Straßenkarne-
val gefreut haben. Aber die aktuel-
le Entwicklung lässt uns keineWahl,
zumal bei einem Zug keine Sicher-
heitsstandards kontrolliert werden
können. Deshalb haben wir diese
Entscheidung in enger Absprache
mit denVereinengemeinsamgetrof-
fen – auch weil jetzt die heiße Pha-
sederVorbereitungauf dieZügebe-
ginnen würde.“
EineVerschiebungdesZuges,wie

zumBeispiel in Düsseldorf, kommt
für dasCCCnicht infrage:„Der Kar-
neval istWinterbrauchtumundkei-
ne bloße Partysause.“

Ex-Frau des Krefelder OB
erhebt Missbrauchsvorwürfe
KREFELD (vo) Die Ex-Ehefrau von
Krefelds Oberbürgermeister Frank
Meyer, Katrin Eberhardt, hat ge-
genüberder„Zeit“ schwereVorwür-
fe gegenMitglieder der Prinzengar-
de erhoben. Vier Mitglieder sollen
sieWeiberfastnacht 2018 imRathaus
sexuell bedrängthaben.DerBericht
in der „Zeit“ lässt darauf schließen,
dassderVorfall sie traumatisiert hat.
Die Ehe mit Frank Meyer sei darü-
ber in die Brüche gegangen, sie ist
ausKrefeld fortgezogen. 2020hat sie
schließlich Anzeige erstattet. Das
Verfahren wurde eingestellt, weil
Aussage gegen Aussage stand und
das, was sich unstreitig habe ermit-
teln lassen, dieGrenze zumStraftat-
bestand nicht überschritten habe.
Bei den Vorfällen hatte es sich laut
Staatsanwaltschaft um„grobeTakt-
undGeschmacklosigkeiten“ gehan-
delt.
Die Darstellungen sind sehr un-

terschiedlich. Laut Eberhardt ist sie
von vier Mitgliedern der Garde an-
gegangen worden. Ein Mann soll
die Umrisse ihres Körpers mit ei-

ner Spielzeugpistole nachgezeich-
net haben. Als sie versucht habe
wegzugehen, sollen die Männer sie
umringt, berührt undmitwiderwär-
tigenSprücheneingeschüchtert ha-
ben. Der Mann mit der Spielzeug-
pistolehingegen sagt, er habeallein
gehandelt und die Frau nurmit der
Pistole berührt. Oberbürgermeis-
terMeyer soll danndazugekommen
sein; er habe Gardisten von seiner
Frau weggezogen, die Männer an-
gebrüllt und denVorgang beendet.
Einer der Beschuldigten sei zu-

nächst freiwillig aus dem Verein
ausgetreten, stellte aber 2020 er-
folgreich einen Wiederaufnahme-
Antrag.Da ihm juristischnichts vor-
zuwerfen sei, habe es keinenGrund
gegeben, ihmdie Aufnahme zu ver-
weigern, heißt es bei der Garde.
Eberhardt hat wohl versucht, an-

dereBeteiligte zu identifizieren–bis
heute ist von weiteren involvierten
Gardisten nichts bekannt. Sie ist
überzeugt, dass ihr Fall nicht druck-
voll aufgeklärt wurde, und beklagt
„toxische Machtstrukturen“.

IS-Terrorist muss
für zehn Jahre in Haft

MELDUNGEN

DÜSSELDORF (dpa) Der bereits als
IS-Terrorist verurteilte Nils D. aus
Dinslaken ist wegen Mordes zu
zehn JahrenHaft verurteilt worden.
Das Düsseldorfer Oberlandesge-
richt sprach den 31-jährigen Deut-
schen auch wegen eines Kriegsver-
brechens schuldig. Er hat in einem
Gefängnis in Syrien einen Gefan-
genen zu Tode gefoltert. Die Bun-
desanwaltschaft hatte lebenslange
Haft und die Feststellung besonde-
rer Schwere der Schuld beantragt.

Geschichten eines Weihnachtsbaums

VON VIKTORMARINOV

WERMELSKIRCHEN Sie nennen ihn
meist einfach den Weihnachts-
baum. Denn jeder in Wermelskir-
chen weiß, was damit gemeint ist.
Unübersehbar steht der immergrü-
ne Kolossmitten in der Stadt, mehr
als 26 Meter hoch, der Stamm fast
fünf Meter dick. Zu Weihnachten
trägt er Schmuck, seit fast 100 Jah-
ren schon. Über ihn gibt es unge-
zählteGeschichten –manchewahr,
andere wahrscheinlich, wieder an-
dere wohl eher übertrieben. Es ist
also keinWunder, dass dieserBaum
viele Fanshat inder Stadt.Undauch
mal Grund für Zoff ist.
„Der Baum liegt mir am Herzen.

Und damit bin ich nicht alleine“,
sagtVolker Ernst. Er istVorsitzender
des Bergischen Geschichtsvereins
und hat die Geschichte des Baums
akribisch recherchiert. Er schätzt,
dassderBaum157 Jahre alt ist.„1864
bestellteKönigWilhelm I. vonWürt-
temberg eine großeMenge an Saat-
körnern von dieser Art, die eigent-
lich inKalifornienheimisch ist“, sagt
Ernst. Zehn Jahredanachkommtein
BergmammutbaumnachWermels-
kirchen. 1874pflanzt ihndieFamilie
Schumacher in ihremPrivatpark an.
Der Familie gehörte die erste voll-
mechanischeWeberei in der Stadt.
Um zu erklären, wie wichtig die Fa-
brikanten waren, erzählt Ernst Fol-
gendes: Als dieTelefoninfrastruktur
indiebergischeStadt kam,bekamen
die SchumachersdieRufnummer1.
Von einem Förster ist überlie-

fert, dass der Baum bei der Ein-
pflanzung ungefähr zehn Jahre alt
gewesen sei.„Das passt zeitlich per-
fekt zusammen“, sagt Ernst. Der
Weihnachtsbaum von Wermels-
kirchen, höchstpersönlich vom
späteren Kaiser bestellt. Eine gute
Geschichte.
Ungefähr 157 Jahre später ist von

den Schumachers niemandmehr in
der Stadt geblieben.Der Baumaber
steht. Und sammelt Geschichten.
Eine von ihnen geht so: Der Berg-
mammutbaum inWermelskirchen
ist der größte Naturweihnachts-
baum in Europa. Stimmt das?
Ein Jurist würde wohl sagen: Es

kommt darauf an. Manfred Wes-
sel von der Deutschen Dendrolo-
gischen Gesellschaft (DDG) sagt:
„Als Siemir das geschriebenhaben,
dachte ich mir – was ist das für ein
Blödsinn?“ Dann las der ehemalige
technische Leiter des Botanischen
Gartens inFrankfurtmehrüberden
Baum. Auch in der eigenen DDG-
Datenbank der „Champion Trees“
fand er den Rekord niedergeschrie-
ben. Die Champion Trees sind sol-
che mit einem besonders dicken
Stamm für ihre Art, etwa 9000 Ein-

trägehatdie Liste, darunter auchder
Wermelskirchener Baum.
„Ich wusste aber nicht, dass er

schon so lange geschmückt wird“,
sagtWessel.Undnimmt seinenSatz
mit dem Blödsinn zurück. „Natür-
lich ist das ein Weihnachtsbaum.
Denndasbezieht sichnicht auf eine
bestimmteArt, sondernauf denkul-
turellen Aspekt.“
Aber ist er auch der größte? 1985

stand das sogar im Guinness-Buch
der Rekorde. Und jetzt kommt der
Es-kommt-darauf-an-Teil. Erstens
war er nicht der größte überhaupt,
sondern der größte „innenstädti-

sche Naturweihnachtsbaum in Eu-
ropa“. ImFolgejahr tauchte ernicht
mehr im Buch der Rekorde auf.
„Ich kann das verstehen, wir hät-

ten schon gern den größten Weih-
nachtsbaum“, sagt Volker Ernst.
Aber die Fakten seien anders. Der
Sherman Tree, sozusagen der Ur-
großvater des bergischen Exem-
plars, ist vermutlich bis zu 2500
Jahre alt und übertrifft seinen Ur-
enkel in fast allem.„Wennman den
StammdiesesBaumsaushöhlt,wür-
deunserer komplett da reinpassen“,
sagt Ernst. „Wenn das kein Grund
zur Demut ist.“ Auch in Deutsch-

landgibt es größereBergmammuts,
manchemitten in anderenStädten.
Eine andere Geschichte also: Der

Weihnachtsbaumsorgtedieses Jahr
für viel Stress in der bergischen
Stadt. So viel, dass der Chef des zu-
ständigenTiefbauamts irgendwann
genervt sagte: „Man glaubt uns so-
wieso nichts.“
Der Ursprung dieser Aussage ist

kurz zusammengefasst dieser: Eine
Restaurantbesitzerin, die ihren La-
den neben dem Baum hat, bewirbt
sichbei der Stadtmit einemKonzept
für Außengastronomie. Siewill eine
Holzterrasse bauen, zumTeil unter
dem Weihnachtsbaum. Es gibt zu-
nächst Sorgendavor, dassderBaum
dadurch gefährdet wird, zu we-
nig Wasser bekommt. Volker Ernst
schreibt einen wütenden offenen
Brief an die Bürgermeisterin. Die
Restaurantbesitzerin wird in sozia-
len Medien teils hart angegangen,
überlegt hinzuwerfen, holt zusam-
men mit der Stadt einen externen
Baumgutachter dazu.
DerDiplom-BiologeMarkus Stre-

ckenbachausDortmunduntersucht
den Baum. „Die Terrasse beein-
trächtigt den Baum nicht. Der Bo-
den wird dadurch zwar etwas ab-
gedeckt, aber die Gastronomie ist
letztendlich das kleinste Problem“,
sagt er heute.
Für die lange Fassung dieser Ge-

schichte reicht ein Artikel nicht,
deswegen nur so viel: Volker Ernst
spricht bis heute lieber nicht über
die Terrasse. Die Stadt hat der Res-
taurantbesitzerin empfohlen, lie-
ber keine Werbung mit dem Baum
zu machen, damit keine Diskus-
sion mehr aufkommt. André Fro-
wein vom Marketingverein „Wir in
Wermelskirchen“ sagt dazu: „Wenn
man im Vorfeld mehr miteinander
geredet hätte und weniger öffent-
lich übereinander, wäre das nicht
so hochgekocht.“
Die Geschichte mit der Terrasse

macht aber auch den Stellenwert
des Baums deutlich. Empfinden
die Wermelskirchener eine Gefahr
für ihn, auchwenn sie amEnde ob-
jektiv betrachtet dochkeine ist, kön-
nen sie laut werden. Undwie soll es
anders sein, kamderBaumdochvor
ihnen in die Stadt und begleitet er
die meisten seit ihrer Geburt. „Das
ist unser Wahrzeichen“, sagt Fro-
wein, der am vergangenen Montag
mit seinem Verein die Lichter am
Baumwieder leuchten ließ. Der Ni-
kolausumzugendet amBaum.Nach
dem Gottesdienst an Weihnachten
gehen viele an ihm vorbei. „Unse-
re Kinder lieben ihn“, sagt Frowein.
UndderRekord?„Das ist eineHer-

zenssache“, sagt Frowein.Wenn ir-
gendwo ein größerer stehen sollte,
sei das eben so.

Seit mehr als 150 Jahren steht er mitten in der Stadt und hat viel erlebt. Der Mammutbaum in Wermelskirchen wird
seit einem Jahrhundert zum ersten Advent geschmückt und gefeiert – gelegentlich streitet die Stadt auch über ihn.

DerWeihnachtsbaumwird stets traditionell geschmückt. FOTO: HOLGER KLAES

Liste In NRW gibt es viele beson-
ders große Bäume. Auf der Seite
der Deutschen Dendrologischen
Gesellschaft (DDG) gibt es eine
Liste unter www.ddg-web.de/
rekordbaeume.html.

Einreichen Bürger können selbst
Bäumemessen und bei der DDG
als „Champions“ vorschlagen.

Woman inNRWweitere
Rekordbäume findet

INFO

Wetterexperte Jörg Kachelmann sitzt imUntersuchungsausschuss undwird als
Zeuge befragt. FOTO: ROLF VENNENBERND/DPA
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Die CDU erlebt ihr Déjà-vu

VONHAGEN STRAUSS

BERLIN Schon im vergangenen Jahr
musste die CDU ihren Parteitag
zweimal wegen der Pandemie ver-
schieben, um ihn dann Anfang die-
ses Jahres voll online stattfinden zu
lassen.Damals gelangdasohnegro-
ße Probleme, auch die Online-Ab-
stimmung über den künftigen Par-
teichef verlief reibungslos – es setzte
sich Armin Laschet gegen Friedrich
Merz und Norbert Röttgen durch.
Jetzt erlebt die Union ihr Déjà-vu.
Die Parteiführung hatte sich die

Entscheidung zunächst offenge-
halten. Auch wegen der deutlich
höheren Kosten, diemit einemOn-
line-Parteitag verbunden sind – in-
tern wird mit über zwei Millionen
Euro gerechnet. AmMontagwar al-
lerdings im Bundesvorstand schon
darüber gestrittenworden, obes an-
gesichts derCorona-Lage richtig sei,
mit 1001Delegierten zusammenzu-
kommen. Als einer der Ersten posi-
tionierte sich der Chef der Jungen
Union,TilmanKuban.„Wennschon
wieder Kinder wegen Corona nicht
in die Schule können, können wir
alsCDUnichtmitmehr als 1000De-
legierten aus ganzDeutschland zu-
sammenkommen“, sagteKubanun-
serer Redaktion.
Am Freitag stimmten dann dem

Vernehmen nach in einer digitalen
Sitzung 19 Vorstandsmitglieder für
die Absage, 13 dagegen. Zuvor hat-

te die Parteizentrale noch ein um-
fangreiches Schutz- und Hygie-
nekonzept vorgestellt. Vergeblich.
Ein Präsenzparteitag soll demnach
möglichst im Frühling nachgeholt
werden.
Der Vorteil diesmal: Die rund

400.000 Mitglieder werden bis da-
hin in einer Befragung entschie-
den haben, wer neuer Vorsitzen-
derwerdenwird –Ex-Fraktionschef
Friedrich Merz, der Außenpolitiker
NorbertRöttgenoderder geschäfts-
führendeKanzleramtsministerHel-
ge Braun. Auf demdigitalenTreffen
imkommenden Januarwird es also
nur noch darum gehen, das Ergeb-
nis abzusegnen.
Der Nachteil: Eigentlich sollte

auch die inhaltliche Neuaufstel-
lung beraten werden. Dabei geht
es um den Ausbau digitaler Betei-
ligung, um mehr Familienfreund-
lichkeit und um
eine stärkere
Beteiligung
von Frau-
en an Füh-
rungspositio-
nen. Es heißt,
insbesonde-
re den Gegnern
der Frauenquote
komme die Ver-
schiebung ge-
legen. Denn
digital könn-
ten keine Sat-

zungsänderungenbeschlossenwer-
den.
Zudemmuss der neueVorsitzen-

de gleich sein Augenmerk auf die
anstehenden vier Landtagswahlen
richten: Im Saarland am 27. März,
in Schleswig-Holstein am8.Mai, im
bevölkerungsreichstenBundesland
Nordrhein-Westfalen am 15. Mai
(alle drei vonderUnion regiert) und
inNiedersachsenam9.Oktober (re-
giert von der SPD). Überall sieht es
in den Umfragen nicht sonderlich
gut aus für die CDU.
NachAnsicht des saarländischen

Ministerpräsidenten Tobias Hans
wird die Absage des Präsenzpartei-
tages keine Auswirkungen auf den
laufenden Kampf um die Unions-
spitze haben. Hans sagte unserer
Redaktion:„EineBeeinflussungdes
Kandidatenrennens sehe ichnicht.“
AuchdienochamtierendeVize-Vor-
sitzende JuliaKlöcknerbegrüßtedas
geänderte Vorgehen: „Es geht jetzt
um Vorsicht und Vorbild.“ Kein di-
gitaler Parteitag sei so gut„undecht
wie ein analoger, wo die Debatten
Auge in Auge mit Dynamik geführt
werden können“. Sie sei jedoch si-
cher, dass das Team von General-
sekretär Paul Ziemiak auch den

nächsten digitalen Parteitag
„primamanagen“ werde.

Der Präsenzparteitag ist abgesagt, die neue Spitze wird erneut digital gewählt.

Mehrheit für schärfere
Corona-Maßnahmen
BERLIN (kes) Die Corona-Krise hat
Deutschland wieder fest im Griff.
Das findet auch die großeMehrheit
derMenschen, die im„Politbarome-
ter“ der ForschungsgruppeWahlen
nach den beiden wichtigsten Prob-
lemenbefragtwurden. Aktuell nen-
nen 80 Prozent der Befragten die
Pandemie, wenn ohne Antwortvor-
gabe diese Frage gestellt wird. Ähn-
lich dominiert hat die Corona-Kri-
se die öffentliche
Agenda zuletzt
im vergangenen
Frühjahr, als bis
zu 85 Prozent das
Thema ganz oben
sahen.
Inzwischenmachen sichauch im-

mer mehr Bürgerinnen und Bür-
ger Sorgen um die eigene Gesund-
heit: Hielten vor zweiWochen noch
49 Prozent der Befragten ihre Ge-
sundheit für gefährdet, tut dies nun
einedeutlicheMehrheit von62Pro-
zent. Das ist der höchste bisher im
„Politbarometer“ gemesseneWert.
AuchdieForderungennachhärte-

renMaßnahmenwerden lauter: Ak-
tuell spricht sich etwadieHälfte der
Deutschen (52 Prozent; EndeOkto-
ber: 20 Prozent) für eine Verschär-
fung der Corona-Regeln aus. Mit
den gegenwärtigen Maßnahmen
zufrieden sind nur noch 30 Prozent
(Ende Oktober: 59 Prozent).
In der Diskussion um eine Impf-

pflicht hat sichdie Stimmung inder

Bevölkerunggedreht.Während sich
im Juli noch 64 Prozent der Befrag-
ten gegen eine Impfpflicht ausge-
sprochen haben, befürworten jetzt
69 Prozent deren Einführung.
In der Präferenz für die einzel-

nen Parteien gibt es kaumVerände-
rungen. Wenn am nächsten Sonn-
tag Bundestagswahl wäre, bliebe
die SPD stabil bei 28 Prozent, die
CDU/CSU würde leicht verlieren

und auf 19 Pro-
zent (-1) kommen.
DieGrünenkönn-
ten leicht auf 17
Prozent (+1) zule-
gen, die FDPwür-
de bei 13 Prozent

verbleiben. Die AfD bekäme unver-
ändert elf, die Linke fünf Prozent.
Die Ampelkoalition bleibt auch

Ende November klarer Favorit bei
denBefragten: 34 Prozent sprechen
sich für Rot-Grün-Gelb aus (Ende
Oktober: 41 Prozent; Anfang No-
vember: 35 Prozent), zwölf Prozent
wünschen sicheinBündnis aus SPD
undGrünen, neunProzentpräferie-
reneine großeKoalitionund sieben
Prozent Schwarz-Gelb.
In der Frage des CDU-Vorsitzes

trauen 51 Prozent der Befragten am
ehesten Friedrich Merz zu, dass er
seine Partei in eine erfolgreiche Zu-
kunft führen kann. SeinebeidenRi-
valen Norbert Röttgen und Helge
Braun kommen auf 23 beziehungs-
weise zehn Prozent.

62Prozent
derDeutschenhalten
ihreGesundheit
für gefährdet

Herr Merz, der Koalitionsvertrag
liegt vor.Was sind für Sie die drei
größten Schwachstellen?
MERZ Es ist zwar nur eine Stilfrage,
aber zunächst ist der Text extrem
schlecht lesbar. Es gibt keine Glie-
derung, keinen roten Faden, man
merkt, dass bis zum Ende 300 Leu-
te daranmitgeschrieben haben. In-
haltlich ist der Vertrag über große
Strecken ein Wunschkonzert ohne
Finanzierung.Undes soll inZukunft
einen absoluten Vorrang der rege-
nerativenEnergiengegenüber allen
Belangen des Natur- und Umwelt-
schutzes geben.Daswird erhebliche
Konflikte auslösen, gerade im ländli-
chenRaum.Diedritte Schwachstel-
le sind die Vorschläge zur Zukunft
der sozialenSicherungssysteme.Die
sind ungeordnet undwidersprüch-
lich.

Haben Sie auch Lob für dasWerk
der Ampel?
MERZWirmüssen abwarten, wohin
die Reise geht. DerVertrag ist ambi-
tioniert und bringt drei Koalitions-
partner zusammen, die eigentlich
nicht zusammengehören. Sie wol-
len sich weitgehend unideologisch
einer gesellschaftspolitischen Dis-
kussion öffnen. Die bekundete Be-
reitschaft zuzuhören schätze ich,
das schließt hoffentlich die größte
Oppositionsfraktion im Bundestag
mit ein.Dannkönntedaraus ein in-
teressanter Dialog werden.

BeimWahlrecht mit 16 Jahren
müsste die Union im Bundestag
mit im Boot sein. Gehen Sie da mit?
MERZ Das erfordert eine Grundge-
setzänderung, und ich sehe nicht,
dass wir der zustimmen. Ich bin
offen für eine Diskussion, bis jetzt
überzeugenmichdieArgumente al-
lerdings nicht.

Es gab heftige Kritik aus Ihrer Frak-

tion an den migrationspolitischen
Regelungen.
MERZ Und zwar zu Recht. Es wird
nicht unterschieden zwischen not-
wendiger Einwanderung in den Ar-
beitsmarkt und der Begrenzung
der Einwanderung von Flüchtlin-
gen und Asylbewerbern. Wenn das
so kommt, wie es im Vertrag steht,
wird dieses Land ein sehr großes
Problem bekommen.

Warum?
MERZ Weil durch die Ampelplä-
ne für einen erleichterten Zugang
zum Arbeitsmarkt und zur deut-
schen Staatsbürgerschaft neue
Pull-Faktoren für irreguläre Migra-
tion entstehen werden. Unsere eu-
ropäischen Nachbarn erhöhen die
Hürden fürunkontrollierteEinwan-
derung,währendDeutschlandneue
Anreize schafft? Das passt nicht zu-
sammen.

Sollten Sie CDU-Chef werden, wer-
den Sie Teil des von Ihnen kriti-
sierten Partei-Establishments.Was
wollen Sie anders machen?
MERZDannbin ich sogar derVorsit-
zende des Establishments. Erstens
muss der Umgangston untereinan-
der wieder besser werden, und die-
se elenden Durchstechereien aus
den Sitzungen müssen aufhören.
Wir müssen zweitens die Rolle der
Opposition im Bund annehmen
und zugleich schnell kampagnen-
fähig werden, vor allem für die be-
vorstehenden Landtagswahlen im
nächsten Jahr. Drittens werden wir
die Partei inhaltlich neu aufstellen,
unter anderem mit einem neuen
Grundsatzprogramm.

Auffällig ist, dass Sie sich thema-
tisch etwas geschmeidiger geben –
ist das der neue Merz?
MERZ Das ist mein ernsthaftes Be-
mühen, einer breiteren Öffentlich-
keit zugänglich zumachen,wasund
wie ich denke, auch zu Themenbe-
reichen außerhalb der reinenWirt-
schaftspolitik. Die CDU ist bei ei-
nigen Themen nicht auf der Höhe
derZeit. ZusammenmitMarioCzaja
und Christina Stumpp trete ich an,
um darauf neue Antworten zu ent-
wickeln.

Wie geschlossen wird die CDU 2022
agieren? Muss ein neuerVorsitzen-

der nicht vor allem integrieren, um
in die Landtagswahlen zu gehen?
MERZWettbewerb ist ja für sich ge
nommen nichts Schlechtes. Ich
gehe aber davon aus, dass wir nach
dieserWahl sehr geschlossen andie
Arbeit gehen.Und ichhabe konkre-
teVorstellungen,wie ich diejenigen
einbinde, die heute schon in Füh-
rungsverantwortung stehen.Wich-
tig ist, dass wir Hilfestellung in den
Landtagswahlkämpfen geben. Das
könnenwir leisten.Gewonnenwer-
denmüssen dieWahlen aber in den
Ländern selbst.

Sie sagen, es gebe gerade keinen
Grund, über den Fraktionsvorsitz
zu reden.Warum nicht?
MERZRalphBrinkhaus und ich sind
in gutem Austausch miteinander,
und es gibt kein Problem.

Kommt auch die Frauenquote mit
Ihnen?
MERZ Die Vorschläge der Struktur-
und Satzungskommission liegen
vor, wir brauchen zur Beschluss-
fassung allerdings einen Präsenz-
parteitag. Den wird es wahrschein-
lich im Spätsommer 2022 geben,
und dann stimmen wir ab.

Sie haben eineVize-Generalsekre-
tärin nominiert, die aufgrund ihres
kleinen Kindes nicht den General-
sekretärsposten annehmen wollte.
War keine andere Frau für den Pos-
ten zu bekommen?
MERZ Mein Kandidat für den Ge-
neralsekretär hat eine achtjähri-
ge Tochter, seine vorgeschlagene
Stellvertreterin einen 15 Monate
alten Sohn. Wir haben abgewogen

und gemeinsam eine Aufstellung
gefunden, die beiden Personen ge-
recht wird und ihren Fähigkeiten
und Erfahrungen entspricht. Darü-
ber bin ich wirklich sehr froh.

Thema Corona: Ist bisher zu viel
Rücksicht auf Ungeimpfte genom-
men worden?
MERZ Dass sich jemand nicht imp-
fen lassenmöchte, ist grundsätzlich
Teil unserer freiheitlichenOrdnung.
Aber inder gegenwärtigenLagewird
dieseHaltung immermehr zu einer
BelastungderFreiheit derer, die sich
impfen lassen. Deswegen bin ich
zunächst für eine konsequente An-
wendungder 2G-Regeln,wo immer
diesmöglich ist.Die Inzidenzzahlen
sindbei denNichtgeimpften jetzt im
Durchschnitt um den Faktor 30 hö-
her als bei denGeimpften.Wenndie
heutigen Maßnahmen auch nicht
ausreichen, dann kann ich meine
Zustimmung zu einer allgemeinen
Impfpflicht nicht ausschließen.

Braucht es einen Lockdown für
alle?
MERZ Hoffentlich können wir we-
nigstens das vermeiden! Was wür-
de das denn bedeuten? Sollen Be-
triebe,Hotels,Gaststätten, Schulen,
Unis und Sportplätze wieder mo-
natelang schließen? Das kann doch
niemand ernsthaft wollen. Gerade
die Familien und vor allem Kinder
und Jugendliche haben unter den
Lockdowns bereits genug gelitten.
Undauch für viele kleineundmittel-
ständische Betriebe ist eineweitere
Schließung schlichtnicht zumutbar.
Ich hoffe:Mit konsequenterDurch-
setzung von 2G und einer höheren
Impfquote werden wir von den ho-
hen Infektionszahlenherunterkom-
men.

Muss man vielleicht über den Geld-
beutel gehen? Beteiligung an Be-
handlungskosten etwa?
MERZ Solche Maßnahmen müssen
immer verhältnismäßig sein. Und
sie erfordern immer eineAbwägung
zwischen Eigenverantwortung und
Solidarität. Ich kann an die Impf-
skeptikernur appellieren:Überstra-
pazieren Sie die Solidarität der Ge-
impften bitte nicht!

KERSTINMÜNSTERMANNUNDHAGEN
STRAUSS FÜHRTEN DAS GESPRÄCH.

Der Ex-Fraktionschef
will im dritten Anlauf
an die CDU-Spitze.
Die Union brauche
neue Antworten, sagt
er und attackiert die
Migrationspläne der
Ampel scharf.

„Wir sind nicht
auf der Höhe
der Zeit“

INTERVIEWFRIEDRICHMERZ

DebatteMerz und die beiden an-
deren Kandidaten für den CDU-
Vorsitz, Norbert Röttgen und
Helge Braun, treten am kommen-
denMittwoch, 1. Dezember, um
18 Uhr in einemDreikampf ge-
geneinander an.

ÜbertragungDas „Townhall“ ge-
nannte Treffen wird im Internet
zu sehen sein.

Kandidaten liefern sich
einen Schlagabtausch

INFO

Knefs „Rote Rosen“
zum Abschied von
Kanzlerin Merkel
BERLIN (dpa) Die Bundeswehr ver-
abschiedet sich am kommenden
Donnerstagabend mit einem Gro-
ßen Zapfenstreich von der ge-
schäftsführenden Kanzlerin Ange-
la Merkel (CDU). Anders als üblich
gebe es wegen der Corona-Pande-
mie aber keinen Empfang und eine
deutlich geringere Zahl an Gästen,
kündigte Regierungssprecher Stef-
fen Seibert am Freitag in Berlin an.
Die Kanzlerin werde das Verteidi-
gungsministerium im Anschluss
direkt wieder verlassen. Als Ehren-
gast wird nach Angaben des Ver-
teidigungsministeriums Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier
erwartet.
Der Beginn des Großen Zapfen-

streichs im Hof des Bendlerblocks,
dem Berliner Dienstsitz des Minis-
teriums, ist für 19.30 Uhr geplant,
zuvor wird Merkel eine kurze Rede
halten. Die Zeremonie soll live im
Fernsehen übertragen werden.
Nach einem „Spiegel“-Bericht

hat Merkel für den Großen Zap-
fenstreich als musikalische Einlage
unter anderem den Titel „Für mich
soll’s roteRosen regnen“ vonHilde-
gard Knef ausgesucht. Neben dem
Kirchenlied „Großer Gott, wir lo-
ben dich“ probe das Stabsmusik-
korps der Bundeswehr auch den
Song„Du hast den Farbfilm verges-
sen“, mit dem die Punk-Sängerin
Nina Hagen 1974 in der DDR einen
Hit landete.

CDUGeneralsekretär
Paul Ziemiak organisiert
den Parteitag. FOTO: DPA
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VONHOLGERMÖHLE

BERLINVorn inReihe eins sitzt Anton
Hofreiter. AmRednerpult spricht an
diesem Oktobertag Robert Habeck
überZumutungen. Es gehe indiesen
Ampel-Verhandlungenauchdarum,
„Zumutungen auszuhalten“ – für
die Grünen ebenso wie umgekehrt
für SPD und FDP. Schließlich wol-
le man Regierungsverantwortung
übernehmen – Habeck und seine
Grünen, inklusive Hofreiter. Doch
für ihnkommtesdanndochanders.
Habeck dürfte da schon geahnt

haben,welcheZerreißprobeauf sei-
ne Partei zukommen könnte, wenn
es erst einmal ans Eingemachte
geht: andie SchaltstellenderMacht,
an Ministerposten. Einige Wochen
später erleben die Grünen einen
Machtkampf indeneigenenReihen,
wie es lange Zeit nicht mehr gege-
ben hat. Es kommt einerWiederbe-
lebung der Parteiflügel gleich: Rea-
los gegen Linke.
Die Grünen ringen um die Beset-

zung jener fünf Ministerämter, die
sie in den Verhandlungen mit SPD
und FDP herausgeschlagen haben.
Und sie stehen unter Druck – nach
innen wie nach außen, fürchten
sie doch, dass Ärger über eventuell
nicht erreichteKlimazieleundhohe
Energiepreise bei ihnen abgeladen
wird – vonUmweltschutzorganisati-
onenebensowie vonVerbrauchern.
Vielleicht ist Habeck auch der ein-
zige unter den Spitzen-Grünen, der
aussprechendarf, was andere nicht
hörenwollen:Dass ebenCemÖzde-
mir, Realo undehemaligerGrünen-
Chef, künftiger Landwirtschaftsmi-
nisterwerden soll – undnichtAnton
Hofreiter, Parteilinker und Co-Chef
der Grünen-Bundestagsfraktion.
Ein Tiefschlag gerade für Hofrei-

ter, wo er doch als Biologe gerne
die grüne Agrarwende vorangetrie-
ben hätte.
Habeck selbsthat ameigenenLeib

erfahren,wie es ist,wenneinTraum
nicht inErfüllunggeht.„Nichtswoll-
te ich mehr, als diesem Land als
Kanzler zu dienen“, beschrieb er
später seinen Schmerz über jene
Kanzlerkandidatur, die er schließ-
lich Annalena Baerbock überlassen
musste, weil diese unter demStrich
die Frauenkarte zog. Bei den Grü-
nen heißt das: In der Reihenfolge
gehen ungerade Zahlen an Frauen,
gerade Zahlen auf denKandidaten-
listen an Männer. Und eins ist eine
ungerade Zahl. Baerbock war erste
KanzlerkandidatinderGrünen,Ha-
beck fungierte als Spitzenkandidat.
Habeck soll jetzt Vizekanzler wer-
den, nicht Baerbock. Und für Hof-
reiterwie auch fürdieCo-Chefinder
Bundestagsfraktion, KatrinGöring-
Eckardt, ist kein Platz im Kabinett.
DieVertreter des linken Parteiflü-

gels sind jedenfalls auf dem Baum,
sie fühlen sich ausgebootet, auch
wenn sie mit Steffi Lemke noch die
Umweltministerin, mit Anne Spie-
gel die Familienministerin und mit
Claudia Roth die Staatsministe-
rin für Kultur und Medien stellen,

wie gemacht für die einstigeMana-
gerin der Band Ton, Steine, Scher-
ben. Doch die Parteilinken dürften
schon die Messer schärfen, wenn
beim Bundesparteitag ein neuer
VorstandgewähltwirdundeineAus-
sprache über den Koalitionsvertrag
sowie die erstenWochen der Regie-
rungszeit erwartet wird.
Dann könnten sie Baerbock wie

Habeck, von denen sie sich hinter-
gangen fühlen, einheizen.Baerbock
undHabeckhabeneinenVorteil: Sie
können bei Wahlen zum Vorstand
nicht mehr abgestraft werden. We-
gen des urgrünen (aber inzwischen
aufgeweichten) Gebotes der Tren-
nung von Amt und Mandat dürfen
sie als Bundesminister nicht mehr
für denVorsitz kandidieren.
Jetzt heißt es erst einmal:Warten

auf den Nikolaus. Am 6. Dezember,
13 Uhr, endet die grüne Urabstim-
mung über den Koalitionsvertrag.
Dann wollen sie die Ampel endgül-
tig auf Grün schalten.

VON JAN DREBES

BERLIN Die Grünen haben ihre de-
signierten Kabinettsmitglieder be-
reits benannt, die FDP hat eben-
falls Namen präsentiert. Die SPD
will sich damit allerdings noch Zeit
lassen –odermuss es.DenndieVer-
teilungder insgesamt acht Spitzen-
posten ist kompliziert und bislang
nur in einem Fall klar: Olaf Scholz
soll Kanzler des Ampelbündnisses
werden.
Um die sieben SPD-Minis-

terjobs wird derzeit heftig
gerungen. Zu vergeben sind
das Kanzleramt, das Arbeits-
ministeriumsowiedieRessorts
für Gesundheit, Verteidigung,
Innen, Bauen und wirtschaftli-
che Entwicklung. Allerdings gilt
Scholz’ langjähriger Begleiter
undderzeitige Staatssekretär
imFinanzministerium,Wolf-
gang Schmidt, bereits als ge-
setzt für den Chefposten im
Kanzleramt. Und auch der bis-
herige ArbeitsministerHubertus
Heil darf sich Hoffnungen ma-
chen, erneut für den Job aus-
erkoren zuwerden.Doch– so
ist in der SPD zu hören – si-
cher ist selbst dasnochnicht.
Denn für alle Ministerpos-

ten gilt: Eine kleine Gruppe von
Spitzengenossen entscheidet über
die Verteilung. Dazu gehören Olaf
Scholz, diederzeitigenParteivorsit-
zenden Saskia Esken und Norbert
Walter-Borjans, Generalsekretär
Lars Klingbeil sowie Fraktionschef
Rolf Mützenich. Sie wollen dem
Vernehmen nach erst nach einem
Sonderparteitag am 4. Dezember,
bei demüber denKoalitionsvertrag
abgestimmt werden wird, das Per-
sonaltableau vorstellen. Die Kanz-
lerwahl ist für den 8. Dezember ge-
plant.
Weil Olaf Scholz ein paritätisch

besetztes Kabinett aus Frauen und
Männern versprochen hat und di-
verseRegelndesProporzesbefolgen
muss, schränkt das seine Auswahl-

möglichkeiten ein. Von den sieben
SPD-Postenneben ihmmüssenvier
an Frauen gehen. Dann sei Scholz’
Zusage erfüllt, heißt es in der SPD.
DieVorsitzendederArbeitsgemein-
schaft sozialdemokratischer Frau-
en, Maria Noichl, sieht das anders.
„Olaf Scholz hat versprochen, sein
Kabinett gleichermaßen mit Frau-
en und Männern zu besetzen. Das
darf sich aber nicht nur auf die Mi-
nisterposten beziehen und damit
im Schaufenster enden.“ Ein
paritätisch besetztes Kabi-
nett wäre es erst, wenn auch
diePosten für Staatssekretäre
und Staatsminister ebenfalls
in gleichen Teilen an Frauen
gingen, soNoichl.„Zudemmuss
die neue Bundesregierung dar-
auf achten, dass in den Ressorts
auch die Abteilungsleitung
paritätisch verteilt wird. Nur
so entstehen dauerhaft ge-
mischte Hierarchien“, meint
die Chefin der SPD-Frauen-
organisation. Ferner sollte der
Osten am Kabinettstisch eben-
so vertreten sein wie Sozialde-
mokraten mit „Migrationsge-
schichte“, wie es in der SPD
heißt.
Die Liste, wer für die Äm-

ter infrage kommt, ist lang
undhöchst spekulativ. EinName

stach zuletzt aber heraus. So wird
Gesundheitsexperte Karl Lauter-
bach für den Posten des Gesund-
heitsministers gehandelt. In der
SPD ist er jedoch auch umstritten.
Sein Sachverstand in der Corona-
Pandemie wird parteiübergreifend
geschätzt. Daraus ergebe sich aber
kein Automatismus für das Minis-
teramt, ist zuhören.Die lautenFor-
derungen nach Lauterbach am Ka-
binettstisch könnten ihm am Ende
sogar schaden, wenn er es nicht
wird. Lauterbach selbst hält sich
mit Äußerungen entsprechend zu-
rück. Olaf Scholz soll dem Verneh-
mennachdie gesundheitspolitische
Sprecherin der SPD-Fraktion, Sabi-
neDittmar, für dasAmt favorisieren.

Kanzler mit beschränkter
Wahlmöglichkeit
Olaf Scholz selbst ist gesetzt – um die anderen Plätze
am Kabinettstisch wird bei der SPD heftig gerungen.

Europarat will Türkei ausschließen

VON SUSANNE GÜSTEN

ISTANBUL Bis zum Freitagnachmit-
tag konnteOsmanKavalanochhof-
fen. Für den türkischen Kulturmä-
zen, der seit vier Jahren ohne Urteil
in Haft sitzt, bestand die Aussicht,
dass er auf Druck des Europarats
freikommen könnte. Immerhin
droht die Organisation mit dem
Rauswurf der Türkei, wenn Kava-
la weiter imGefängnis bleibt. Doch
danndemonstriertedie 13.Kammer
des Istanbuler Schwurgerichts, wie
wenig Europa in der Türkei noch
wert ist: Die Richter ordneten die
Fortsetzung der Haft für Kavala an.
Der 64-Jährige muss sich nun dar-
auf gefasst machen, lebenslang im
Gefängnis zubleiben. Zwischender
Türkei und Europa bahnt sich des-
halb die nächste große Krise an, die
wohl auch die neue Bundesregie-
rung beschäftigen wird.
„DieseVerhandlungenenden im-

mermit denselbenWorten:DerAn-
geklagte bleibt inHaft. Seit vier Jah-
ren geht das so“, sagte Kavalas Frau
AyseBugra.„UnsereAnwälte fragen
die Staatsanwaltschaft ständig, mit
welchen konkreten Taten er sich
schuldig gemacht haben soll, wel-
che Beweise es gibt – aber weiter
kommen wir nicht. Das entspricht
weder internationalen Rechtsnor-
men noch denMenschenrechten.“
Beweise gegen Kavala gebe es

nicht, sagte dessen Anwalt Deniz
Tolga Aytöre. Deshalb hätte die tür-
kische Justiz die Verhandlung am
Freitag als Chance nutzen können,
ihreUnabhängigkeit vonpolitischer
Einflussnahme zu demonstrieren
und Kavala freizulassen. Doch da-
mit hätten sich die Richter gegen

Staatspräsident Recep Tayyip Er-
dogan stellen müssen. Erdogan ist
entschlossen,Kavala inHaft zuhal-
ten.DerPräsidentwirft demKultur-
förderer vor, ihn stürzen zu wollen.
Kavala habe die Gezi-Unruhen von
2013 gelenkt und sei amPutschver-
such von 2016 beteiligt gewesen.
Die regierungshörige Justiz hält

Kavala deshalb weiter im Gefäng-
nis, obwohl sie damit gegen euro-
päischeRechtsnormenverstößt. Als
Mitglied des Europarats ist dieTür-
kei verpflichtet, sich an Urteile des
Europäischen Menschenrechtsge-
richts in Straßburg zu halten, das
schon vor zwei Jahren die Freilas-
sung von Kavala angeordnet hatte.
Deshalb hatte der Europarat der

Türkei ein Ultimatum gesetzt und
gefordert,KavalabisEndeNovember
freizulassen.Weil das nicht gesche-
hen ist und der Prozess gegen ihn
erst im Januar fortgesetztwird, ent-
scheidet ein Ministerausschuss im
Europarat kommendeWoche über
die Einleitung eines Ausschluss-
verfahrens. Dazu sind mindestens
32 Stimmennötig –
eine Zweidrittel-
mehrheit der
47 Mitglieds-
länder. Am
Ende des jah-
relangen Ver-
fahrens könn-
te der Rauswurf
der Türkei aus
der mehr als
70 Jahre alten
Organisation
stehen, die
in Euro-
pa über
die Ein-

haltung der Menschenrechte
wacht. Es wäre das erste Mal, dass
ein Land ausgeschlossen wird.
Menschenrechtler und westliche

Politiker sehen die Entscheidung
des Istanbuler Gerichts als Zeugnis
des Demokratieabbaus in der Tür-
kei. Der Europarat müsse deshalb
jetzt handeln und das Ausschluss-
verfahreneinleiten, forderteEmma
Sinclair-Webb von Human Rights
Watch. Nils Muiznieks, Europa-Di-
rektor von Amnesty International,
warf derTürkei einen„rücksichtslo-
sen Missbrauch“ des Justizsystems
vor und verlangte ebenfalls denBe-
ginn des Ausschlussverfahrens.
DerGrünen-Europapolitiker Ser-

gey Lagodinsky sprach gegenüber
unserer Redaktion von einer „tie-
fen Justiz- und Demokratiekrise in
der Türkei“, weshalb dem Europa-
rat keine andereWahl als das Aus-
schlussverfahren bleibe. Die Ent-
scheidung gegen Kavala sei „eine
vertane Chance für die türkische
Regierung, einen Neuanfang in
unseren bilateralen Beziehungen
mit der Europäischen Union ein-
zuläuten“.
Der Konfrontationskurs mit dem

Europarat ist möglicherweise von
Erdogan gewollt. Der türkische
Oppositionspolitiker Mustafa Ye-

neroglu schrieb auf Twitter,
der Türkei stünden im
Verhältnis schwieri-
geZeitenbevor.Das
Land laufe Gefahr,
dieMitgliedschaft
im Europarat zu
verlieren. „Viel-
leicht strebt die
Regierung ge-
nau das an.“

Ein türkisches Gericht lehnt nach vier Jahren U-Haft erneut die Freilassung
des Erdogan-Kritikers Osman Kavala ab. Menschenrechtler sind entsetzt.

Streit um Flüchtlinge
im Ärmelkanal eskaliert

MELDUNGEN

PARIS (dpa) Frankreich hat einTref-
fen mit Großbritannien zur Migra-
tion über den Ärmelkanal abge-
sagt – kurz nachdem der britische
Premierminister Boris Johnson
ein Abkommen mit Frankreich zur
Rücknahme von Migranten gefor-
dert hatte. Das Treffen von Innen-
minister Gérald Darmanin mit sei-
ner britischen Amtskollegin Priti
Patel am Sonntag finde nicht statt,
sagte eine Sprecherin des Innenmi-
nisteriums in Paris amFreitag. Dar-
manin trifft amSonntag aberwie ge-
plantVertreter der Innenministerien
aus Deutschland, den Niederlan-
den und Belgien, um über die Si-
tuation am Ärmelkanal zu beraten.
Dort starben amMittwoch 27Men-
schen auf demWeg nach Großbri-
tannien, als ihrBoot kenterte. John-
son hatte zuvor in einemSchreiben
nebenanderenMaßnahmeneinAb-
kommenzurFlüchtlingsrücknahme
gefordert. Das Schreiben löste auf
französischer Seite Empörung aus.

Schweizer stimmen
über Covid-Zertifikat ab

BERN (epd) Die Schweizer stimmen
amSonntagüberdas geänderteCo-
vid-19-Gesetz ab, dasdieGrundlage
für ein 3G-Zertifikat bildet. Die Re-
gierung in Bern wirbt für ein Ja, um
die Gesundheit der Bevölkerung zu
schützen undwirtschaftliche Schä-
den der Pandemie zumindern. Das
Zertifikat für Geimpfte, Genese-
ne und Getestete ist Voraussetzung
für den Zugang zu öffentlichen Ge-
bäudenoderRestaurants.Gegendie
Gesetzesänderung formierte sich
Widerstand, mehrere Gruppen er-
zwangen mit einer Unterschriften-
sammlung das Referendum.

FOTO: DPA

Alles fast wie früher
Nach 16 Jahren Opposition
stehen die Grünen vor
dem Eintritt in eine Bun-
desregierung, doch
die Auseinandersetzung
um Posten überschattet
ihr politisches Comeback.

EmpfehlungDie Spitze der Grü-
nen Jugend empfiehlt ihrenMit-
gliedern, bei der Urabstimmung
der Grünen für den Ampelvertrag
zu votieren.

MitgliederDie Grüne Jugend hat
rund 18.000Mitglieder, 12.480
von ihnen haben auch ein grünes
Parteibuch. Damit macht die Ju-
gend etwa ein Zehntel der Grü-
nen-Mitglieder aus.

Grüne Jugend
fürAmpelvertrag

INFO

Die designiertenMinister der Grünen: Anne Spiegel, CemÖzdemir und Steffi Lemke (v.l.) FOTOS: IMAGO (2), DPA / MONTAGE: FERL
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RHEINISCHE POST

Sie werden gerade angesehen.
Anzeigen in Ihrer Zeitung machen neugierig.

Prospekt, Beratung & Buchung direkt beim Veranstalter:

Sir Simon Rattle in der „Elphi“
4-tägige Kunst- & Kulturreise nach Hamburg

Wie die Zeit vergeht! Fünf Jahre ist es nun bald schon her, dass die Elbphilhar-
monie ihre (Saal-)Türen öffnete. Begleiten Sie uns bei dieser Kurzreise nach
Hamburg und erleben Sie ein abwechslungsreiches Programm, das LONDON
SYMPHONY ORCHESTRA und 2 Begegnungen mit der Hamburger Gastronomie.
REISETERMIN JUBILÄUMSKONZERT: 12. - 15. Januar 2022

Bitte geben Sie uns bei Ihrem Anruf das KennwortRHEINISCHE POST an.

KONZERT-PROGRAMM:
Werke von Miklós Rózsa, Jean Sibelius
und Béla Bartók – London Symphony
Orchestra, Dirigent: Sir Simon Rattle

REISEPREISE:
Doppelzimmer p.P. €1.295,-
Einzelzimmerzuschlag: € 300,-
Aufpreis Konzert in der Preiskat. 1: € 50,-P.P

Im Reisepreis bereits enthalten:

4 3 x Übernachtung mit Frühstück im First-
Class-Hotel Reichshof in Hamburg

4 1 x 3-Gang-Menü in der Schifferbörse
Hamburg (ohne Getränke)

4 1 x 4-Gang-Menü im Fischereihafen-
restaurant inkl. Mineralwasser und Wein

4 Eintritt für das Konzert in der Preiskat. 2
4 Stadt- und Hafenrundfahrt
4 Eintrittskarte für die Kunsthalle Hamburg
4 Alle notwendigen Transfers in Hamburg
4 Globalis-Reiseleitung in Hamburg
4 Dumont Bildatlas Hamburg

Bitte beachten Sie, dass bei dieser Reise
die 2G-Regelung gilt.

©powell83 - stock.adobe.com, GLOBALIS

5 Jahre „Elphi“: Jubiläumskonzert

GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH, Uferstraße 24, 61137 Schöneck

Tel. 0 61 87 - 48 04 840 · www.globalis.de
Mo–Fr 9– 18 Uhr · Sa+So 10–14 Uhr · e-Mail: info@globalis.de

©Kesu - stock.adobe.com, GLOBALIS



JETZTMEHRFACH SCHÜTZEN

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 26./27. November 2021

Die Infektionszahlen und die Anzahl der COVID-19-Fälle in den Krankenhäusern sind so hoch wie nie zuvor. Allerdings haben wir auch so viele Schutz-
möglichkeiten wie nie zuvor: wirksame Impfstoffe, Testmethoden zur Früherkennung und bewährte Schutzmaßnahmen wie AHA und Kontaktreduzierung.
Jede dieser Maßnahmen hilft, Infektionen mit dem Coronavirus zu verhindern und die Infektionswelle zu brechen. Wir haben es in der Hand.
Wir müssen jetzt schnell und konsequent handeln.

Antigen-Tests
Schnelltests zeigen schon
nach wenigen Minuten, ob
eine Infektion mit dem
Coronavirus vorliegen könnte –
so lässt sich COVID-19 schon
in der Frühphase erkennen.

PCR-Tests
PCR-Tests weisen eine akute
Corona-Infektion sicher und
zuverlässig im Labor nach,
damit wir schnell weitere
Schutzmaßnahmen ergreifen
können.

Alltagmit
Maske

Corona-
Warn-App

1,5m

AbstandKontakte
reduzieren

Lüften

Hygiene

Der Schutzschild: Unser Immunsystem baut mit
einer Impfung einen passenden Schutzschild auf,
um unseren Körper vor den Coronaviren zu be-
schützen. Nach einigen Monaten wird der Schutz-
schild durchlässiger und eine Auffrischung mit
einem der beiden mRNA-Impfstoffe wird notwendig.

DieAlltagshelfer:Wer weniger Kontakte
hat, reduziert das Ansteckungsrisiko für
sich und andere erheblich. Lassen sich
Kontakte im Alltag nicht vermeiden,
helfen das Maske tragen, Abstand halten,
Hygienemaßnahmen beachten und Räume
lüften. Die Corona-Warn-App ist zudem
ein zuverlässiger Warnmelder, der bei
längerem Kontakt zu Infizierten eine
Nachricht sendet.

Lassen Sie sich 5–6 Monate nach Ihrem
ersten vollen Impfschutz boostern. Bei einer
Grundimmunisierung mit Janssen® von
Johnson & Johnson schon nach 4Wochen.

Das Frühwarnsystem: Vor jedem Treffen mit
vielen Menschen, besonders in Innenräumen,
ist ein vorheriger Corona-Test dringend emp-
fohlen. Nur so lassen sich auch unbemerkte
Infektionen rechtzeitig erkennen.

Bürgerinnen und Bürger haben wieder
Anspruch auf einen kostenlosen
Schnelltest – unabhängig vom Impf-
oder Genesenenstatus.

1. Impfschutz 3. AHA-Formel2.Tests

Verdacht auf eine Infektionmit demCoronavirus?Das können Sie tun:
Symptome? Bitte bleiben Sie bei typischen Erkältungssymptomen
zu Hause, schränken Sie Kontakte ein und wenden Sie sich telefonisch
an Ihre behandelnde Ärztin bzw. Ihren Arzt.

PositiverAntigen-Test?Bleiben Sie zu Hause, meiden Sie Kontakte und wen-
den Sie sich telefonisch an Ihre Hausarztpraxis oder den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter 116 117, um das Testergebnis labordiagnostisch abklären zu lassen.

Kontakt zu Infizierten?Wenn Sie eine an COVID-19 erkrankte Person
getroffen haben, könnten Sie sich angesteckt haben. Beobachten Sie
Ihren Gesundheitszustand und machen Sie regelmäßig Schnelltests.

Positiver PCR-Test?Bitte besprechen Sie das weitere Vorgehen telefonisch
mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt und dem zuständigen Gesundheitsamt.
Informieren Sie Kontaktpersonen und nutzen Sie die Corona-Warn-App.

LIVE
TALK
27.11.2021/

14 Uhr

Sie haben Fragen zur Booster-Impfung?
Der geschäftsführende Bundesgesundheitsminister
Jens Spahn und seine Gäste beantworten Ihre
Fragen am Samstag, 27.11. um 14 Uhr im LiveTalk
auf zusammengegencorona.de/live.
Den Stream gibt es auch in English, , Türkçe,
Русский sowie in Gebärdensprache.

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Weitere Informationen, auch in mehreren
Sprachen, zum Download als Video oder als
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de
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Elbe und Moldau
9-Tage-CroisiEurope-Flusskreuzfahrt

mit Haustürabholung, 8 x Übernachtung/
Vollpension an Bord inkl. Getränken

Stadtführungen Berlin, Magdeburg,
Dresden, Prag, Besuch Parkanlagen
Schlosspark Sanssouci, Eintritt/Führung
Porzellanmanufaktur Meißen...

Hafermann-Reiseleitung
Termine: 11.04./ 20.10.
p.P. ab €2.954

0800/200 00 55 81
Kostenlos anrufen Mo - Fr 09.00 - 18.00 Uhr

Über 2.000 Reisen auf www.hafermann.de
Kataloge & Buchung auch im Reisebüro
Hafermann Reisen GmbH & Co.KG • Brüderstr. 7–9 • 58452 Witten

Seine
8-Tage-A-ROSA-Flusskreuzfahrt mit

Haustürabholung, 7 x Übernachtung/
VollpensionPlus an Bord inkl. Getränken

Étretat, Honfleur & Deauville, Eintritt Monet
Haus und Abtei Jumièges, Stadtführung
Rouen, panoramische Stadtrundfahrt Paris...

Hafermann-Reiseleitung

Termine: 19.05./ 09.06./ 23.06./ 18.08./
08.09./ 22.09.
Frühbucherpreis bis 28.02. p.P. ab €2.045

Donau Klassiker
8-Tage-A-ROSA-Flusskreuzfahrt mit

Haustürabholung, 7 x Übernachtung/
VollpensionPlus an Bord inkl. Getränken

Stadtbesichtigungen in Wien, Budapest &
Bratislava, Stift Melk, Ausflug Donauknie...

Hafermann-Reiseleitung

Termine: 07.05./ 28.05./ 04.06./ 09.07.
06.08./ 13.08./ 03.09./ 17.09./ 24.09./ 01.10.
Frühbucherpreis bis 28.02. p.P. ab €1.959

8-Tage-A-ROSA-Flusskreuzfahrt mit Haus-
türabholung, 7 x Übernachtung/VollpensionPlus
an Bord inkl. Getränken

Ausflug nach Zwolle mit Stadtrundgang,
panoramische Besichtigung in Amsterdam,
Ausflug Den Haag mit Stadtbesichtigung,
Stadtführungen in Brüssel, Gent, Brügge ...

Hafermann-Reiseleitung
* inkl. Ausflug zum Keukenhof

8-Tage-A-ROSA-Flusskreuzfahrt mit
Haustürabholung, 7 x Übernachtung/
VollpensionPlus an Bord inkl. Getränken

Stadtbesichtigungen in Freiburg, Basel,
Straßburg & Mainz, Fahrt ins Elsass mit
Colmar, Luzern mit Vierwaldstätter See...

Hafermann-Reiseleitung

Rhein Kurs Nord Rhein Kurs Süd

Termine: 24.04./ 15.05./ 28.05./ 11.06./ 26.06./
10.07./ 24.07./ 30.07./ 13.08./ 20.08./ 27.08.
04.09./ 18.09.
Frühbucherpreis bis 28.02. p.P. ab €1.949©

D
Z
T

C
ow

in

Rhône & Saône
8-Tage-A-ROSA-Flusskreuzfahrt mit

Haustürabholung, 7 x Übernachtung/Voll-
pensionPlus an Bord inkl. Getränken

Weinortrundfahrt Burgund, Besichtigung
Lyon, Avignon mit Papstpalast, Schluchten
der Ardèche, Ausflug Camargue...

Hafermann-Reiseleitung

Termine: 23.04./07.05./28.05./04.06./18.06.
02.07./16.07./27.08./10.09./24.09./01.10.
Frühbucherpreis bis 28.02. p.P. ab €1.944

Donau Katarakten
13-Tage-A-ROSA-Flusskreuzfahrt mit

Haustürabholung, 12 x Übernachtung/Voll-
pensionPlus an Bord inkl. Getränken

Stadtbesichtigungen in Wien, Belgrad
& Budapest, Ausflug Puszta mit typischen
Mittagessen in einer Csárda und
Reitvorführung, Ausflug nach Pécs, Ausflug
Novi Sad mit Kloster Krusedol...
Termin: 21.08.
Frühbucherpreis bis 28.02. p.P. ab €3.126

Donau Delta
17-Tage-A-ROSA-Flusskreuzfahrt mit

Haustürabholung, 16 x Übernachtung/Voll-
pensionPlus an Bord inkl. Getränken

Stadtbesichtigungen in Wien, Belgrad,
Budapest & Bukarest, Bootsausflug ins obere
Donaudelta, Ausflug nach Pécs, Aufenthalte
in Vukovar und Donji Milanovac, Ausflug Novi
Sad mit Kloster Krusedol...

Termin: 29.05./ 29.07.
Frühbucherpreis bis 28.02. p.P. ab €3.659

Schlösser der Loire
8-Tage-CroisiEurope-Flusskreuzfahrt mit Haus-

türabholung, 5 x Übernachtung/Vollpension an Bord
inkl. Getränken, 2 x Übernachtung/HP in Tours & Reims

Eintritt Schloss Amboise und Eintritt Schloss
Chenonceau, Stadtbesichtigungen in Paris, Reims
& Nantes, Ausflug „Route du Muscadet“ mit
Führung in einem Château und Weinprobe...

Hafermann-Reiseleitung

Termin: 04.08.
p.P. ab €2.599
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* nur auf ausgewählte Reisen gültig
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-ROSA SENA

8-Tage-Flusskreuzfahrt

28.05./18.06./25.06. u.v.m.

p.P. ab € 2.399,-

Termine: 23.04.*/ 14.05./ 25.06./ 09.07./ 14.08./
03.09./ 16.10.
Frühbucherpreis bis 28.02. p.P. ab €1.559
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Zauber der Ostsee
8-Tage-VIVA Cruises-Flusskreuzfahrt mit Haus-

türabholung, 7 x Ü/All-Inclusive-Verpflegung inkl.
alk. und nicht alk. Getränke ganztags an Bord

Stadtbesichtigungen in Stettin, Stralsund,
Greifswald & Swinemünde, Ausflug Halbinsel
Zingst, Inselrundfahrten Rügen und Usedom,
Planwagenfahrt auf Hiddensee mit Aufenthalt

Hafermann-Reiseleitung

Termine: 30.04./ 20.07./ 05.08./ 11.09./ 25.09.
p.P. ab €2.099
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Sie wollen sicherlich einfach wieder mal dem Alltag entfliehen. Durchatmen und Abschalten, Neues entdecken, Urlaub genießen. Wir nehmen Sie mit!
Die Gesundheit unserer Gäste liegt uns ganz besonders am Herzen. Deshalb haben wir schon im Juli 2020 unsere gesamte Reisebusflotte mit einem

„Virenkiller“ ausgestattet. Das ist ein US-patentiertes Lufreinigungsgerät, welches die Luft und Oberflächen im Fahrgastinnenraum bis zu 99+% vom SARS-
CoV-2 Coronavirus und sonstigen Viren, Bakterien und Keimen reinigt. Das SARS-CoV-2 Virus wird somit inaktiviert und unwirksam gemacht, also abgetötet.

Wir haben bis jetzt keinen einzigen Erkrankten in unseren Reisebussen, dank Virenkiller! Mehr dazu unter www.hafermannreisen.de.

Jetzt Frühbucherrabatte* von bis zu € 200 bis 28.02. sichern!

Sonderreise: 4-Tage Hamburg mit
Vorstellung Elbphilharmonie ab € 744,-

11.03.-14.03.2022
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GESAGT
„Spar an einem anderen Tag.“
DieVerbraucherzentrale Brandenburg variiert
einen James-Bond-Titel und rät, sich nicht zu Spontan-
käufen am „Black Friday“ hinreißen zu lassen.

Umlaufrendite -0,42 - 16,67%
Roh-Öl (Brent, $/Barrel) 72,22 - 12,19%
Euro Stoxx 50 4090 - 4,74%

Börse

DAX
15257 Euro

1,1291

Gold
1784

VONGEORGWINTERS

DÜSSELDORF Liest man den Koali-
tionsvertragderAmpelkoalition,
kannman leicht denEindruck
bekommen, beim Thema
Wohnen hätten die Libera-
lenambestenverhandelt.Die
Forderungder SPDnacheinem
Mietendeckel für das ganzeLand
ist ebenso vomTischwiedie Idee
der Grünen, die den Bundeslän-
dern eigene Regeln ermögli-
chenwollten. Eine solcheÖff-
nungsklausel wäreMunition
für Berlin gewesen, wo nach
demUrteil des Bundesverfas-
sungsgerichts ausdemMärz klar
ist, dass ein Bundesland keine
Gesetzgebungskompetenz für ei-
nen solchenMietendeckel hat.
DaranwirdauchdieneueKo-
alition vorerst nichts ändern.
Die Kröte, die die FDP da-

für schlucken musste: Die
Mietpreisbremse wird bis 2029
verlängert. Das heißt für NRW:

18 Kreise und kreisfreie Städte (da-
runter Köln, Düsseldorf, Bonn,
Münster und Leichlingen) sind da-
ran gebunden. Für sie war die
Mietpreisbremse zunächst
bis Ende Juni 2025 festgelegt
worden.Danachdarf derVer-
mieter in Gebietenmit ange-
spanntemWohnungsmarkt bei
Neuvermietungen nicht mehr
als zehn Prozent über der orts-
üblichenVergleichsmiete liegen,
Es sei denn, es ist vorher in gro-
ßem Stil modernisiert wor-
den, oder die Miete lag vor-
her schon höher.
Beide Ausnahmen wollten

SPDundGrüneabschaffen, aber
auch hier hat sich der kleins-
te Koalitionspartner durchge-
setzt.Dafür sinkt dieKappungs-
grenze (also die Obergrenze
für Mietsteigerungen bin-
nen drei Jahren) von 15 auf
elf Prozent. Aber damit kön-
nenVermieter wohl leben.
Viel Status quo also beim Thema

Mietwohnungen. Insofern kann
man die Enttäuschung vonMieter-
bund-Präsident Lukas Siebenkotten
nachvollziehen.„Wir kommenbeim
effektivenMieterschutzwegennicht
geschlossener Schlupflöcher nicht
voran“, hatte SiebenkottenamMitt-
wochnachderPräsentationdesKo-
alitionsvertrags in Berlin gesagt.
Nun könnten Mieter Hoffnung

schöpfen aus der Ankündigung
der Koalitionäre, sie wollten etwa
400.000Wohnungen pro Jahr bau-

en. Das soll dann ein wenig Druck
aus dem zumindest regional ange-
spanntenWohnungsmarktnehmen
und mehr bezahlbarenWohnraum
in Deutschland schaffen.
Ob dieses Ziel tatsächlic zu errei-

chen ist, bleibt indes fraglich. Ers-
tens ist das Bauen hierzulande in
denvergangenen Jahren immer teu-
rer geworden (was nicht nur priva-
te Bauherren, sondern auch gro-
ße Bauträger und Investoren trifft),
und zweitens ist bisher noch nicht
klar, wie bei den 100.000Wohnun-
gen, deren Bau öffentlich gefördert
werden soll, die Finanzierung ge-
stemmtwird.„Wir begrüßendieAb-
sicht, aber dasmuss auch finanziell
unterlegt sein. Das finden wir noch
problematisch“, sagt Siebenkotten.
Die Förderung werde mehrere Mil-
liarden Euro kosten. Dafür begrüßt
derMieterbund-Präsident die neue
Gemeinnützigkeit,mit der geförder-
teWohnungen für die gesamteNut-
zungsdauer in diesem Status blei-
ben könnten.

Wohnungspolitik nach Art der Liberalen
Im Koalitionsvertrag gibt es keinen bundesweiten Mietendeckel und keine Öffnungsklausel für Länder.

DÜSSELDORF (dpa) NRW-Verkehrs-
ministerin Ina Brandes hat im Land-
tag erklärt, sie erwarte, dass die Ver-
kehrsverbünde spätestens Anfang der
Woche Klarheit in Sachen des ange-
schlagenen Verkehrsunternehmens
Abellio schaffen. Wegen einer Sanie-
rung im Rahmen des Insolvenzrechts
hatte der Verkehrsverbund Rhein-
Ruhr entschieden, die Verträgemit
Abellio zu beenden und per Notver-
gabe neu zu regeln. Abellio ist nach
DB Regio das zweitwichtigste Bahnun-
ternehmen in NRW. Bei einer Notver-
gabe drohtenmassive Verspätungen,
kritisierte die SPD. Brandes sagte: „Mit
einem vertretbaren Engagement des
Eigentümers hätte Abellio ein starker
Partner bleiben können.“ Dies sei aber
vomMutterkonzern in den Niederlan-
den anders entschieden worden. Nun
gehe es darum, die Beförderung zu si-
chern und den rund 1080 Mitarbei-
tern eine Perspektive zu geben.

Landerwartet bald
Klarheit zuAbellio

NAHVERKEHR

BERLIN/GRÜNHEIDE (dpa) Der US-
Elektroautobauer Tesla verzichtet
für die geplante Batteriefertigung in
Grünheide bei Berlin auf eine mögliche
staatliche Förderung in Milliardenhö-
he. Das teilten das Bundeswirtschafts-
ministerium und das Unternehmen
mit. Tesla habe das Bundes- und das
Landeswirtschaftsministerium Bran-
denburg informiert, dass es eine Teil-
nahme an dem zweiten europäischen
Großvorhaben zur Batteriezellferti-
gung nicht weiterverfolgenmöch-
te, hieß es von dem Autobauer: „Tes-
la hält jedoch an seinen Planungen für
die Batterie- und Recyclingfabrik fest.“

Tesla verzichtet
auf staatliche Förderung

„GIGAFACTORY“

Mietwohnungen sind begehrt, des-
halb steigen die Preise. FOTO: DPA

DeutscheManager befürchten
Bummelei imHomeoffice
BERLIN (dpa) Führungskräfte aus
Unternehmen in Deutschland ste-
hen der Arbeit ihrer Beschäftigten
im Homeoffice im internationa-
len Vergleich skeptisch gegenüber.
Das geht aus einer repräsentativen
Yougov-Umfrage im Auftrag des
Portals Linkedin unter 2000 Füh-
rungskräften aus elf Ländern her-
vor. Demnach befürchtet gut ein
Drittel der Managerinnen und Ma-
nager (37 Prozent) in Deutschland
negative Folgen für ihr Unterneh-
men,wennsieMitarbeitern flexibles
Arbeiten ermöglichen. Im internati-
onalen Vergleich machten sich nur
die Befragten in Irland noch mehr
Sorgen (40 Prozent). In Italien sind
esnur 20 Prozent, derDurchschnitt
insgesamt liegt bei 30 Prozent.
DieSkeptikerunterdendeutschen

Managern befürchten vor allem,
dass die Mitarbeiter im Homeof-
fice ihrer Arbeit nicht nachgehen.
38 Prozent äußerten diese Beden-
ken. Nur in den Niederlanden fiel
der Wert genauso hoch aus. Deut-

lich weniger Bedenken haben Ma-
nager indiesemPunkt in Italienund
Brasilien (jeweils 17 Prozent),Groß-
britannien (21) undFrankreich (22).
Wenn es um ihre eigene Rol-

le geht, haben die Managerinnen
und Manager weniger Vorbehalte.
Die meisten Befragten (71 Prozent)
sehen sich in der Lage, eine räum-
lich verteilte Belegschaft zu führen.
Gleichzeitig räumen sie Herausfor-
derungen ein: So fürchten sie etwa,
dassdieZusammenarbeit innerhalb
derTeams schwieriger wird. Außer-
demkönnen sie sich vorstellen, dass
sichMitarbeiter, die imHomeoffice
arbeiten, bei Beförderungenoder in
ihrer Karriereentwicklung benach-
teiligt fühlen. Mehr als zwei Drittel
(70 Prozent) wollen ihre Mitarbei-
ter künftigweiter zwischendrei und
fünfTagen inderWoche imBüro se-
hen. Nur in den Niederlanden ist
dieserWertmit 82 Prozentnochhö-
her.Trotz allerBedenken sehenaber
mehr als vier Fünftel inDeutschland
Vorteile der Arbeit im Homeoffice.

Herr Steilemann, die Pandemie geht
in eine neue Phase, seit Mittwoch
gelten schärfere Regeln am Arbeits-
platz.Wie sieht es bei Covestro aus?
STEILEMANN Nachdem wir im
Herbst einen Teil der Mannschaft
indieBetriebe zurückgeholt haben,
gehen nun alle, bei denen es die Ar-
beit erlaubt, wieder ins Homeoffi-
ce. Das sind allein in Deutschland
2500 Mitarbeiter. Zudem arbeiten
rund 4500 Mitarbeiter hier in den
Werken im Schichtdienst. Überall
setzen wir die 3G-Regel um.

Nun wird über eine allgemeine
Impfpflicht diskutiert.Was halten
Sie davon?
STEILEMANNDas ist AufgabedesGe-
setzgebers, darüber zuentscheiden.
Wichtig sind klare Regeln: Es darf
keine Impfpflicht durch die Hinter-
tür geben. Das wäre der Fall, wenn
der Staat etwa den Zugang zum Ar-
beitsplatz aneine Impfungkoppelt.
Der Staat darf diese Aufgabe nicht
an die Unternehmen delegieren.

Ärgert es Sie nicht, dass Millionen
noch ungeimpft sind und das Land
in einen Lockdown treiben?
STEILEMANN Impfen ist eine ganz
persönliche Frage. Als Unterneh-
menslenker bin ich nicht befugt,
darüber zu entscheiden. Covestro
bietet aber seinen Mitarbeitern ab
nächsterWoche wieder Impfungen
an: Erst-, Zweit- und Auffrischimp-
fungen, inZusammenarbeitmit der
Currenta, demChemparkbetreiber.

Erwarten Sie einen Lockdown?
STEILEMANN Das ist schwer einzu-
schätzen. Ein neuer Lockdown ist
möglich – die Wahrscheinlichkeit
dafür sehe ich bei 50,1 Prozent.
Wichtig ist, dass Entscheidungen
mit Augenmaß getroffen werden.
Schließungen von Chemie- und
anderen Industriebetrieben wür-
den sonst schnell zu Engpässen bei
wichtigen Gütern, auch in der Ver-
sorgungmit LebensmittelnundMe-
dikamenten führen.

Was würde ein Lockdown bedeuten?
STEILEMANN Schon jetzt kämpft die
Wirtschaft weltweit mit Liefereng-
pässen,diesewürdensichdurcheinen
Lockdown verschärfen. Und sicher
sollten erneute Schulschließungen
unbedingt vermiedenwerden.

Und für Covestro?
STEILEMANNCovestro ist auf alle Fäl-
le vorbereitet, auch auf einen har-
ten Lockdown. Dies haben wir in
den vergangenen knapp zwei Jah-
ren bewiesen. Notfalls können wir
unsere Anlagen in den Sicherheits-
betrieb runterfahren, fürdenwirnur
wenige Mitarbeiter vor Ort benöti-
gen.Dochwir hoffennatürlich, dass
es nicht so weit kommt.

Wäre für Sie Kurzarbeit denkbar?
STEILEMANNWir sind stolz, dasswir
inderPandemieKurzarbeit vermei-
denkonnten. Stattdessenhabenwir
in einemgemeinsamenSolidarpakt
von der Belegschaft bis zum Vor-

stand2020 für sechs Monate freiwil-
lig auf einenTeil des Lohnes verzich-
tet und dafür im gleichen Umfang
einen Freizeitausgleich vereinbart.
Zum Ende des Jahres haben wir die
Lohnkürzungendannnachgezahlt –
bis auf den letzten Cent.Wir wollen
Kurzarbeit auch weiterhin vermei-
den und, wenn nötig, eigene, soli-
darische Lösungen finden.

Wie ist das Geschäft nach der ers-
ten Corona-Rezession gelaufen?
STEILEMANN Wir sind seit Som-
mer 2020 faktisch ausverkauft: Der
Nachholbedarf der Welt war groß.
Egal ob Autozulieferung, Baustoffe
oder Medizintechnik – überall sind
Produkte knapp. Das ist gut für das
Geschäft, zeigt aber auch die be-
sondere Lage. Bei der Beschaffung
unserer Rohstoffe habenwir vorge-
sorgt:Wir habenunsereLieferanten-

basis verbreitert und kaufen in der
Region für die Region.

Wie sieht es in denWerken in Kre-
feld, Dormagen, Leverkusen aus?
STEILEMANN In unseren Nieder-
rheinwerken spiegelt sich die glo-
bale Lage wider. Auch hier gab es
einzelneStillstände, aber insgesamt
fahren wir seit Mitte 2020 mit Voll-
last, das heißt, alle verfügbaren Ka-
pazitäten sind ausgelastet.

Trotzdem kündigen Sie den Abbau
von bis zu 1700 Ihrer 16.500 Stellen
bis 2023 an. Das löst Ärger aus.
STEILEMANN Die Zahl war ein ma-
ximales theoretisches Einspar-
potenzial, das sich durch unsere
neue Strategie ergibt: Covestro ver-
schreibt sich ganz der Kreislauf-
wirtschaft. Damit werden wir in
Bereichen, die nicht auf dieses Ziel
einzahlen, Stellen abbauen.Gleich-
zeitig schaffen wir aber auch neue
Stellen, zum Beispiel bei der Digi-
talisierung vonForschungundEnt-
wicklung. Nun schauen wir im De-
tail,wie großderAnpassungsbedarf
wirklich ist. Ich gehedavonaus, dass
wir amEndeeinendeutlich geringe-
ren Abbau sehen werden.

Nun verhandeln Sie mit den er-
zürnten Betriebsräten….
STEILEMANN…und zwar sehr kon-
struktiv. In guter Covestro-Tradi-
tion werden wir den Abbau sozi-
alverträglich gestalten und faire
Lösungen finden. Bis Ende 2025

waren betriebsbedingte Kündigun-
genohnehin schonausgeschlossen.
Wir haben bereits zugesagt, die Be-
schäftigungssicherung bis 2028 zu
verlängern. Dies wird aktuell sehr
konstruktiv verhandelt. Den Stel-
lenabbauwollenwir etwa überVor-
ruhestand, Fortbildungundnatürli-
che Fluktuation erreichen.

Der Koalitionsvertrag der Ampel
steht.Was halten Sie davon?
STEILEMANN Es macht keinen Sinn,
die Ambitionsschraube etwa beim
Klimaschutz weiter anzuziehen,
ohnekonkret zuklären,wiedieZiele
erreichtwerdenkönnen. ImGegen-
teil, jetzt müssen wir die Schüppe
in die Hand nehmen.Wenn wir die
erneuerbaren Energien ausbauen
wollen,müssendiePlanungsverfah-
ren gestrafft werden. 2018 wurden
im grün-schwarzen Baden-Würt-
temberg 13 neue Windräder ge-
baut – das ist viel zu wenig. Stand
heute bräuchten wir in den nächs-
ten Jahren bis zu 50 neue Gaskraft-
werke, umdieGrundlast zu sichern.
Keines davon ist bisher genehmigt.

Was erwarten Sie von der Ampel?
STEILEMANNDieEnergiepreise dür-
fen nicht weiter steigen, die Bü-
rokratie muss abgebaut und die
Übergriffigkeit des Staates beendet
werden.MehrFortschrittwagen–an
diesemeigenenAnspruchmuss sich
die Koalition messen lassen.

ANTJE HÖNING FÜHRTE DAS GESPRÄCH.

Das Samstagsinterview
mit Covestro-Chef Markus Steilemann.

„Lockdown
verschärft
Engpässe“

KonzernDer daxnotierte Kunst-
stoffherstellermit Sitz in Lever-
kusen hat rund 16.500Mitarbei-
ter, knapp 7000davon in NRW.

ChefMarkus Steilemann (gebo-
ren 1970 in Geilenkirchen) stu-
dierte Chemie und Betriebswirt-
schaftslehre. Er lebt mit Frau und
zwei Kindern in Köln.

Covestro hat inNRW
7000Mitarbeiter
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DÜSSELDORF (dpa) Die Textilhandels-
kette C&Awill im kommenden Jahr
13 ihrer 427 Filialen in Deutschland
schließen. Die Aufgabe der Geschäf-
te sei Teil des „regulären Portfolioma-
nagements“, erklärte eine Unterneh-
menssprecherin. Einflüsse wie das
Marktumfeld, aber auch die Stadt-
und Handelsentwicklung spielten eine
wichtige Rolle. Zuvor hatte bereits das
Branchenfachblatt „Textilwirtschaft“
berichtet. In diesem Jahr hat C&A
nach eigenen Angaben in Deutschland
bereits elf Filialen geschlossen. Wel-
che Häuser 2022 aufgegeben werden,
wollte das Unternehmen nicht sagen.

C&Awill 2022
weitereFilialen schließen
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YDAX 15257,04 (-4,15%)

DAX ° = auch im Euro Stoxx 50
DIV 26.11. Veränd. 52-Wochen DIV KGV

%Vortag Hoch Tief rend. 2021
Adidas NA ° 3,00 253,35 WWWWWW –5,45 336,25 252,05 1,18 32,69
Airbus ° – 99,29 WWWWWWWWWWW –11,55 120,92 81,90 – 26,13
Allianz vNA ° 9,60 191,44 WWWWWW –5,53 223,50 182,52 5,01 9,57
BASF NA ° 3,30 57,91 WWWWWW –6,01 72,88 57,76 5,70 16,55
Bayer NA ° 2,00 45,54 WWWW –3,97 57,73 44,47 4,39 12,65
Beiersdorf 0,70 90,78 WWW –1,94 108,05 81,86 0,77 30,26
BMW St. ° 1,90 85,51 WWWWWW –6,17 96,39 68,21 2,22 10,30
Brenntag NA 1,35 76,68 WW –1,44 87,40 61,10 1,76 23,24
Continental – 97,36 WWWWWW –6,29 118,65 89,73 – 12,98
Covestro 1,30 51,22 WWWWWWW –6,74 63,24 45,50 2,54 12,34
Daimler NA ° 1,35 83,16 WWWWWW –5,91 91,63 54,82 1,62 10,40
Deliv. Hero – 116,95 +2,86 WWW 145,40 96,96 – –
Dt. Bank NA – 10,70 WWWWWWWW –7,52 12,56 8,37 – 53,50
Dt. Börse NA ° 3,00 143,05 WW –1,31 152,65 130,10 2,10 22,71
Dt. Post NA ° 1,35 53,94 WWW –2,51 61,38 38,64 2,50 18,60
Dt. Telekom ° 0,60 16,15 WWWWW –4,17 18,92 14,53 3,72 21,53
E.ON NA 0,47 10,80 WWW –2,32 11,43 8,27 4,35 15,43
Fres. M.C.St. 1,34 53,34 WWW –2,52 71,44 52,62 2,51 14,22
Fresenius 0,88 34,05 WWW –2,39 47,60 32,94 2,58 10,32
Heidelb.Cem. 2,20 61,02 WWWW –3,51 81,04 57,66 3,61 8,72
HelloFresh – 95,26 +5,07 WWWWW 97,50 46,64 – 56,04
Henkel Vz. 1,85 71,76 WWW –2,37 99,50 71,76 2,58 16,69
Infineon NA ° 0,22 39,58 WWWWW –4,20 43,85 28,53 0,56 46,56
Linde PLC ° 1,064x 282,15 WWWW –3,83 297,20 199,35 1,19 36,88
Merck 1,40 223,00 +2,62 WWW 226,70 126,60 0,63 42,08
MTU Aero 1,25 166,75 WWWWWWWWWWW –11,33 224,90 166,75 0,75 30,32
Münch. R. vNA ° 9,80 236,10 WWWWWWW –6,74 269,30 215,25 4,15 11,60
Porsche Vz. 2,21 74,76 WWWWWW –5,34 102,00 53,18 2,96 5,66
Puma 0,16 103,95 WWWWW –4,37 115,40 78,72 0,15 51,98
Qiagen – 50,44 +3,02 WWWW 51,56 37,38 – 25,22
RWE St. 0,85 34,11 WWW –2,43 38,65 28,39 2,49 18,95
SAP ° 1,85 115,22 WWWW –3,84 129,74 98,69 1,61 28,81
Sartorius Vz. 0,71580,00 +4,17 WWWWW 601,40 332,00 0,12 89,92
Siem.Energy – 24,18 WW –1,35 34,48 21,26 – –
Siemens Health. 0,80 63,50 WW –1,06 67,50 37,56 1,26 42,05
Siemens NA ° 3,50 145,24 WWWWWW –5,43 156,98 111,10 2,41 22,34
Symrise 0,97 125,35 WW –0,63 132,65 95,88 0,77 46,08
Vonovia NA ° 1,58 49,71 WWWWW –4,84 57,14 45,53 3,19 10,36
VWVz. ° 4,86 163,94 WWWWW –4,89 252,20 139,64 2,96 6,71
Zalando – 82,60 +5,52 WWWWWW 105,90 73,60 – 86,95

REGIONALE TITEL
DIV 26.11. Veränd. 52-Wochen DIV

%Vortag Hoch Range Tief rend.
A.S. Créat. NA 0,90 19,30 WWWWW –2,03 29,80 14,90 4,66
adesso 0,52 181,80 WWWWWWW –3,61 212,50 89,00 0,29
Ahlers – 1,45 WWWWWWW –3,33 1,75 1,25 –
Bastei Lübbe 0,29 7,16 +1,42 WWWW 7,80 3,42 4,05
Biofrontera – 1,77 WWWWWWWWWWW –5,61 3,54 1,69 –
Easy Software – 13,60 WWWWW –2,16 14,50 12,70 –
Ecotel Comm. 0,14 25,60 WWWWWWWWW –4,48 30,40 7,05 0,55
Elmos Semic. 0,52 42,65 WWW –1,04 48,60 25,45 1,22
Foris – 2,72 0,00 3,12 2,52 –
Gesco – 24,60 +0,82 WW 26,10 14,75 –
InVision – 28,40 WWWWW –2,07 33,00 18,50 –
Masterflex 0,08 6,54 +0,62 WW 7,92 5,35 1,22
Nordw. Handel 0,21 23,40 WWW –0,85 25,00 19,60 0,90
PAION – 1,43 WWWWWWWWWWW –5,43 2,84 1,42 –
paragon – 7,46 WWWWWW –2,61 14,00 7,22 –
Schumag – 1,99 0,00 2,38 1,44 –
Secunet 2,54 390,50 WWWWWWWWW –4,76 598,00 221,00 0,65
Strabag 6,90 35,60 WWWWWWW –3,39 44,45 26,65 19,38
technotrans NA 0,36 27,15 WWWWWW –3,04 32,10 22,75 1,33
Westag&Get.Vz. 0,40 25,60 WWWW –1,54 28,20 23,00 1,56

Devisen (1 EURO=) EZBKurs
Australischer Dollar 1,5795
Britisches Pfund 0,8462
Dänische Kronen 7,4365
Hongkong Dollar 8,8045
Japanische Yen 128,8200
Kanadischer Dollar 1,4397
Norwegische Kronen 10,1613
Polnischer Zloty 4,7117
Schwedische Kronen 10,2600
Schweizer Franken 1,0446
Tschech. Kronen 25,6620
Ungarische Forint 368,5600
US-Dollar 1,1291

Noten (in Euro) Ankauf Verkauf
1 Austr. Dollar 0,60 0,67
1 Brit. Pfund 1,11 1,24
100 Dän. Kronen 12,72 14,09
100 Hongkong Dollar 10,03 12,16
100 Jap. Yen 0,73 0,82
1 Kan. Dollar 0,65 0,73
100 Norw. Kronen 9,28 10,35
100 Pol. Zloty 19,67 22,68
100 Schwed. Kronen 9,22 10,24
100 Schweizer Franken 90,38 100,03
100 Tsch. Kronen 3,60 4,13
100 Ungar. Forint 0,25 0,29
1 US-Dollar 0,84 0,93

WÄHRUNGEN

Basiszins/§247 BGB (ab01.07.21) –0,88%
Hauptrefi. (ab 16.03.16) 0,00%
Spitzenrefi (ab 18.09.20) 0,25%
Bundesanleihe 10 Jahre –0,38%
Hypothekenzinsen (eff.) 5 J. 0,60 – 2,04%
Hypothekenzinsen (eff.) 10 J. 0,61 – 1,87%

Festgeld (ab 5.000€, 3M.) 0,00 – 0,15%
Festgeld (ab 5.000€, 6M.) 0,00 – 0,25%
Festgeld (ab 5.000€, 1 Jahr)0,00 – 0,30%
Spareckzins 0,00 – 0,05%
Sparbrief 3 Jahre 0,00 – 0,60%
Tagesgeld –0,49%

ZINSSÄTZE

Aluminium 259,00
Del-Notiz (Kupfer) 861,28 864,20
Kupfer MK 989,12
Messing MS 58 765,00 770,00
Messing MS 58-2 836,00
Messing MS 63 798,00
Zinn 99,9% 3632,00
Platin (100 g) 2613,00 3707,45

(in Europer 100kg) von bis
Austr. Nugget (1 oz) 1575,50 1665,00
Austr. Nugget (1/2 oz) 787,50 871,10
Maple Leaf (1 oz) 1575,50 1665,00
Maple Leaf (1/4 oz) 393,50 453,50
Britannia (1 oz) 1575,50 1665,00
Britannia (1/10 oz) 157,50 189,80
Krügerrand (1 oz) 1575,50 1670,00
Tscherw. (10 Rubel) 394,40 469,00
Gold (1 kg) 50404,00 52261,00
Silber (1 kg) 645,00 891,43

(in Euro) Ankauf Verkauf

METALLE / MÜNZEN / ROHSTOFFE

YMDAX 33849,95 (-3,32%) YES 50 4089,58 (-4,74%) y€ IN $ 1,1291 (+0,61%) YROHÖL 71,80 (-12,71%)
Brent / $ je Barrel / 20.10 Uhr

Quelle: EZB / FMH Finanzberatung

Investmentfonds

YTECDAX 3821,83 (-1,25%) I YSDAX 16307,70 (-2,65%) I YHDAX 8497,65 (-4,05%) I yREX 145,44 (+0,35%) I YUMLAUFRENDITE -0,42 (-16,67%) I yGOLD ($/31,1G) 1792,28 (+0,19%)

Rücknahmepreise 26.11. Vortag

AllianzGlobal Investors
€ Credit SRI + P€ 1025 1028
A.Ad.InGlA 105,19 105,28
Adifonds A 155,89 159,13
Adiverba A 199,93 203,40
AGIF Alz EurpValA 126,30 130,93
All Stratfds Ba A 99,98 100,48
Allianz Str. W. A2 84,76 85,40
Biotechnologie A 223,33 223,80
CB Geldm.Dt. IA 46,08 46,08
Concentra A 150,69 153,87
Eur Renten AE 62,58 62,25
Euro Rentenfonds AT 109,94 109,36
Europazins A 55,54 55,49
Europe SmCap Eq A 282,69 287,67
Flexi Rentenf. A 96,27 96,94
Fondak A 223,34 227,65
Fondis 118,83 119,81
Fonds Japan A 73,81 75,09
Geldmkt SP AE 45,67 45,67
Glb Eq Insights A 192,84 195,63
Global Eq.Divid A 144,17 147,43
Industria A 140,60 144,26
Informationst. A 528,15 539,67
Interglobal A 504,42508,96
InternRent A 49,07 49,12
Kapital Plus A 74,00 74,30
Nebw. Deutschl.A 393,23 397,94
Pfandbrieffonds AT 147,12 146,76
Plusfonds 213,96 215,62
Rentenfonds A 87,85 87,57
Thesaurus AT 1204 1229
Trsy ShrtTrm+ € A 92,65 92,76
Verm. Deutschl. A 205,55 211,21
Verm. Europa A 48,05 49,81
Wachstum Eurol A 171,59 174,22
Wachstum Europa A 195,31 198,55

Alte Leipziger
Aktien Deutschland 132,74 134,53
Trust €uro Renten 45,91 45,90
Trust Akt Europa 56,11 56,97
Trust Glbl Invest 130,96 130,68

ampega
Amp Global Renten 17,30 17,31
Amp Rendite Renten 21,57 21,57

Blackrock
BGF-Gbl GB A2 USD USD* 97,23 96,39
Emerg. Markets A2 USD* 49,61 49,53
European A2* 196,90 194,19

Deka Investments
AriDeka CF 82,34 84,55
BerolinaRent Deka 40,24 40,53
Deka Immob Europa 47,46 47,46
DekaFonds CF 125,40 129,00
Deka-GlbSel TF 293,74 293,65
DekaLux-Bond EUR 73,32 73,34
DekaLux-Geldm:Euro 47,05 47,06
DekaLux-Geldm:USD USD 94,19 94,18
DekaLux-Japan CF 904,84 917,84
DekaLux-PharmaT.CF 412,10 413,78
Deka-NachAkDe TF 100,80 103,28
Deka-NachAkEu CF 100,18 102,88
Deka-NachAkEu TF 100,07 102,77
Deka-Rent 3-7 CF A* 1584 1584
DekaRent-Intern. CF 19,58 19,62
Deka-S R. 1/2008* 1062 1062
DekaSpezial CF 549,90 554,61
DekaStruk.2Chan.+ 66,46 66,22
DekaStruk.2Chance 55,97 55,83
DekaStruk.4Ertrag+ 45,23 45,21
DekaStruk.Chance 72,21 72,03
DekaStruk.Wachst. 41,17 41,12
DekaTresor 86,28 86,42
Digit Kommunik TF 103,19 104,43
EuropaBond TF 42,94 42,97
EuropaSelect CF 98,14 100,12

Keppler-EmMkts-Inv 42,29 43,09
Lingohr-Systemat 123,03 125,82
Multirent-Invest 32,79 32,87
Nachhltg Gl Champ CF 131,12 131,97
RenditDeka 25,35 25,34
Technologie CF 74,94 75,36
Technologie TF 60,14 60,49
Weltzins-Invest P 22,03 22,15
WestInv. InterSel. 47,38 47,38

DJE
DJE-Alpha Glob I 355,03 359,94
DJE-Europa I 486,83496,86
DJE-Europa PA 417,08 426,07
DJE-Gold&Ressou I 179,62 183,34
DJE-Renten Glob I 190,09 190,27
DJE-Renten Glob PA 145,06 145,19
DJE-Sht Term Bd I 146,79 147,01
DJE-Sht Term Bd PA 115,25 115,42
LuxTopic-Akt Eu A 33,75 33,73
LuxTopic-Flex 339,83340,20

DWS
Basler-Aktienf DWS 81,04 82,63
Basler-Rentenf DWS 25,00 24,91
Deut ESG Eurp Eq L 103,21 105,76
Dt Float R.Nts LC 83,60 83,63
DWS € UltSh FI6-12 67,87 67,90
DWS Akt.Strat.D 549,89 563,90
DWS Biotech 258,65 259,62
DWS Conc GS&P Food 398,93 403,03
DWS Deutschland 273,11 280,59
DWS ESG EurBd (M)LC 1978 1975
DWS EUR Bds (Long) 1894 1888
DWS EUR Reserve LC 131,24 131,25
DWS Europ. Opp LD 485,73 498,41
DWS Eurorenta 57,14 56,91
DWS Eurovesta 181,04 183,87
DWS Eurz Bds Flex LD 32,22 32,71
DWS FinanTypO ND 95,28 96,19
DWS Gl Na Res Eq O 65,83 68,76
DWS Glb.SM Cap 99,84 101,04
DWS Glbl Growth 198,28 202,36
DWS Techn. Typ O 378,82 374,92

DWS Telemedia O ND 238,53 240,15
DWS Top Asien 222,16 225,62
DWS Top Europe 184,32 189,75
DWS TRC Deutschl. 186,05 190,19
DWS US Dollar Res USD 191,10 191,14
DWS Vermbf.R LD 18,39 18,59
DWSI GE LD* 229,99 227,82
DWS-Merkur-F.1 97,44 99,39
E.ON Aktienfonds 73,76 74,76
E.ON Rentenfonds 48,22 48,14
Global Hyb Bd LD 39,24 40,58
grundb. europa RC 40,48 40,47
grundb. global RC 52,31 52,33
Löwen-Aktienfonds 364,59 369,42
Qi LowVol Europe NC 339,08 342,21
Strat Alloc Dyn LD* 140,58 139,78

Fidelity
America EUR* 12,56 12,57
America USD USD* 14,08 14,07

American Growth USD* 88,38 88,17
Asian Special Sit. USD* 64,00 63,97
Emerging Markets USD* 38,92 38,88
Euro Balanced Fund* 19,14 19,14
Euro Stoxx 50 Fund* 13,33 13,28
Europ.Larger Comp.* 56,27 56,15
European Growth* 18,03 18,00
India Focus Fd EUR* 78,06 77,94
Indonesia Fund USD* 27,23 27,10
International USD USD* 80,30 80,02
Latin America Fund USD* 29,80 29,79
Pacific Fund A USD* 51,63 51,69
South Ea. As. USD USD* 12,87 12,86
Switzerland Fund CHF* 85,40 84,91
Target 2025 Euro* 46,40 46,33
Target 2030 Euro* 52,16 52,07
US High Yield Fund USD* 12,25 12,24
World Fund* 36,48 36,41

Franklin Templeton
Asian Gr. A a USD* 44,39 44,45
Em.Mkts A d USD* 48,06 48,15
FRK High Yield A a USD* 21,26 21,26
Gl.Bond A d USD* 13,51 13,50
Gl.Bond Fund A acc.* 24,33 24,32
Growth. Inc.Ad USD* 24,91 24,91
High Yield Fd USD* 5,82 5,82

HANSAINVEST
HANSAinter. A 19,37 19,37
HANSArenta 23,42 23,41
SI BestSelect 180,75 180,48
Strat Welt Select 23,84 23,72

Hauck&Aufhäuser
AW Stks AlphPls OP 45,51 45,33
Mu.In.Spezial OP R 33,31 33,27
Tiberius FlxBdOP R 97,11 97,25

INKA
Corp.Bd. EuropaMC* 64,18 64,32
German Eq.* 274,14 275,71
Sector Rotation* 134,08 133,99

Invesco
Asia Opport.Eq A USD 164,83 168,60
INV Europa Core 182,14 187,43
INV Glob. Dynamik 214,71 215,65

IPConcept
PGLI-L.Pt-Eq.P-Acc USD 393,01 391,06
PVV CLASSIC 52,39 52,30

Julius Bär Funds
European Equity* 518,44 516,67
JB BF Local EM B USD* 279,42 279,11
Loc.Em.Bd (USD) A USD* 71,67 71,59
Loc.Em.Bd (USD) C USD*320,52 320,16
MM Fund Res EUR* 101,79 101,80
MoneyMkt Resp $ DT USD*107,19 107,20
SMART ENER EQ I€* 67,00 66,73

LBBWAssetManagement
Div.Strat.S&M R* 72,59 72,29
W&WNachh Strat* 61,23 61,15
W&W SachInvest* 60,82 60,57

LVM
Europa-Aktien* 29,37 29,21
Inter-Aktien* 43,43 43,42
ProFutur* 35,62 35,46

MEAG
EuroBalance* 63,60 63,45
EuroKapital* 55,12 54,97
EuroRent A* 30,83 30,81

Metzler
Eur Eq Sus A* 169,37 168,99
Germ SM Sus A* 247,27 245,72
Glob Gr Sus* 326,38 326,55

Monega
Monega Chance* 49,44 49,36
Monega Ertrag* 60,15 60,11

Monega Glob Bond R* 51,62 51,60

ODDOBHF
Algo Global DRW-€* 148,67 148,70
Algo Sust Lea D-EU* 129,88 129,01
Green Bd CR* 313,58 312,93
O.BHF FRA EFF* 248,30 247,69
O.BHFMoneyMark CR* 68,95 68,96

Postbank
PB Europa* 56,89 56,71
PB Eurorent 55,64 55,61
PB Triselect 48,63 49,05

SantanderAssetManagement
Select Defensive A* 124,32 124,27
Select Dynamic A* 169,43 169,19
Select Income AD* 48,87 48,86
Select Moderate A* 140,07 139,93

SEBAssetManagement
SEB ImmoInvest 1,38 1,38
SEB Sust.Fd Gl.C* 77,44 77,58
SEB TrdSys®Rent.I* 55,54 55,54
SEB TrdSys®Rent.II* 55,55 55,55

UBS
Akt. Spec. I Deut.* 807,44804,42
Eq Euro CounOpp P* 139,33 138,54
Str. Balanced € PD* 1900 1898

Union Investment
Invest Global* 155,28 155,31
Priv.Fonds:Flex.* 95,02 95,01
Priv.Fonds:FlexPro* 152,17 152,00
PrivFd:Konseq.* 94,54 94,56
PrivFd:Konseq.pro* 107,19 107,13
PrivFd:Kontr.* 139,81 139,76
PrivFd:Kontr.pro* 184,38 184,26
UniAbsoluterEnet-A* 45,77 45,79
UniAbsoluterErt. A* 45,73 45,75
UniDeutschland* 257,37 256,71
UniDividendenAss A* 59,53 59,32
UniEurKap.Co.net A* 37,15 37,18
UniEuroAktien* 90,68 90,15
UniEuropa-net-* 100,49 99,96

UniEuroRenta* 65,29 65,26
Unifavorit: Aktien* 216,85 216,89
UniFonds* 68,28 68,23
UniGlobal* 360,11 360,25
UniGlobal-net-* 217,32 217,39
UniImmo:Dt.* 93,37 93,37
UniImmo:Europa* 54,79 54,79
UniImmo:Global* 49,04 49,04
UniNachh AkEu A* 67,47 67,19
UniOpti4* 96,60 96,62
UniRak* 155,09 154,78
UniRak Konserva A* 130,08 129,90
UniRak -net-* 83,46 83,29
UniStrat: Ausgew.* 75,02 74,95
UniStrat: Konserv.* 75,88 75,82

Universal Investment
Aktien Global A* 549,04549,00
BW-Renta-Internat.* 39,10 39,12
FIVV Aktien Gl.Sel* 110,01 110,00
SC BondValue UI* 66,65 66,68
SEB Aktienfonds* 120,63 120,35
SEB Total Ret Bd* 22,78 22,78
SEB Zinsglobal* 28,49 28,50
Shareconcept-BC I* 285,03 283,23
SSKD TOP Chance* 194,88 194,48
SSKD TOP Return* 147,19 146,98
SSKD TOP Substanz* 121,22 121,13

Sonstige
Aberd. A.M. Degi Europa 0,55 0,55
AlcedaFundLoysGlobalKl.P* 31,75 31,73
BNPP REIM INTER ImmoProfil 58,88 58,88
Commerz hausInvest 42,97 42,97
HSBCGlobalEuropeanEquityPD*42,33 42,25

NRW 26.11. 25.11.
1,375 NRW 20/21 114,75 110,16
0,125 NRW 16/23 100,85 100,83
0,50 NRW 16/26 103,42 103,13
0,625 NRW 16/31 105,03 104,53
1,25 NRW 16/36 112,62 111,51
0,75 NRW 16/41 105,63 104,64
1,00 NRW 16/46 112,88 110,99

NRWBank 26.11. 25.11.
0,875 IHS 0AC 15/25 104,48 104,22
0,375 IHS 0AD 16/26 102,70 102,44
0,50 IHS 0AE 17/27 103,52 103,11

Unternehmensanleihen 26.11. 25.11.
2,25 Adidas 14/26 109,75 109,92
2,00 BASF 12/22 102,40 102,44
3,75 Dt. Bahn 10/25 114,12 114,21
2,00 Dt. Bahn 12/23 102,87 102,92
2,95 Dt. Post 12/22 101,92 101,93
4,875 Dt. Telekom 10/25 116,46 116,43
0,625 Dt. Telekom 17/24 101,87 101,97
0,875 E.ON 17/24 102,15 102,23
5,875 Fraport 09/29 138,00 138,00
1,00 Fresenius 20/26 103,05 103,14
0,75 Innogy Fin. 18/22 100,80 100,81
1,25 SAP SE 18/28 106,56 106,30

FESTVERZINSLICHE

WELTBÖRSEN IM ÜBERBLICK

Toronto
S&P TSX Comp.:
21 121,30
–2,28%

Moskau
RTSI: 1589,38
–4,58%

SaoPaulo
Bovespa: 101880,17
–4,04%

Tokio
Nikkei 225: 28751,62
–2,53%

London
S&P UK: 1407,28
–3,69%

Frankfurt
DAX: 15257,04
–4,15%

Paris
CAC 40: 6739,73
–4,75%

HongKong
Hang Seng: 24095,76 –2,62%
Shanghai Comp.: 3564,09 –0,56%

USA
Dow Jones: 34899,34 –2,53%
Nasdaq: 15491,66 –2,23%

Europa
Euro Stoxx 50: 4089,58 –4,74%
Stoxx Europe 50: 3606,58 –3,80%

Alle dargestellten Investmentfonds sind Teilnehmer am Funds Service, sortiert nach 3-Jahresperformance, berechnet nach
BVI Methode. Laufende Kosten % = Anteil der Verwaltungskosten eines Fonds, hoher Prozentsatz = hoher Kostenanteil. Er-
scheinungstäglichwechselndeKategorien: Aktien-, Renten-, Geldmarkt-,Misch-, Immobilien- undwertgesicherte Fonds. Keine
Anlageberatung und -empfehlung.

DIE BESTEN MISCHFONDS IM VERGLEICH
Preis Performance in%

Titel ISIN 26.11. 1 J. 3 J. 5 J. Lfd.Kosten%

AxxionMulti-Axxion Con A* LU1011986426 57,66 EUR 10,63 92,70 82,41 WWWWWW1,98
MK Plutos MultiChan* LU0339447483 121,38 EUR 27,31 80,71 120,04 WWWWWWWW2,35
Hansainvest FondsSec Syst DE000A0D95Y4 88,90 EUR 14,83 79,17 83,42 WWWWWWWW2,49
Monega Privacon ETF Akt I* DE000A2DL4E9 155,42 EUR 36,90 70,08 WWWW1,34
BNYMServ. ASVK Subst&Wachst* DE000A0M13W2 53,69 EUR 7,67 68,33 40,92 WWWWWWWWWWWWWW4,30

LRI SAM&WPrivat C* LU0275832706 156,42 EUR 6,83 67,90 35,71 WWWWWW1,86
ODDO BHF Lu O.BHF POLARIS DY LU0319577374 112,64 EUR 24,79 66,21 77,96 WWWWWW1,78
Metzler Argentum Perf Navi* DE000A0MY0T1 225,41 EUR 16,09 64,67 68,58 WWWWWWWWW2,81
Q:E Capital Quint:Essence S. P* LU1074556041 200,13 EUR 20,91 62,46 89,94 WWWWWWWW2,44
MK Plutos Gold Strat+* LU1401783144 48,07 EUR 4,69 60,56 13,28 WWWWWWWWW2,64

MDAX
DIV 26.11. %VT

Aixtron 0,11 17,99 –4,84
Alstria Off. 0,53 19,50 0,00
Aroundtown 0,07 5,54 –6,58
Aurubis 1,30 74,94 –2,98
Auto1 Group – 24,80 –3,13
Bechtle 0,45 62,00 –1,52
Befesa 1,172x 58,00 –2,36
Cancom 0,75 60,06 –1,96
Carl Zeiss Med. 0,50 173,15 –0,37
Commerzbank – 6,30 –5,58
CompuGroup 0,50 68,10 +1,57
CTS Eventim – 57,54 –6,65
Dürr 0,30 35,24 –3,61
Evonik 1,15 26,42 –4,28
Evotec – 42,55 +0,69
Fraport – 53,80 –11,45
freenet NA 1,65 22,44 –3,86
Fuchs P. Vz. 0,99 39,90 –3,06
GEA Group 0,85 43,79 –2,99
Gerresheimer 1,25 79,65 +0,76
Grand City 0,82 21,18 –2,58
Hann. Rück.NA 4,50 154,90 –5,11
Hella 0,96 60,00 –0,03
Hugo Boss NA 0,04 52,22 –7,18
Hypoport – 483,80 –1,87
Jungheinrich 0,43 41,60 –4,98
K+S NA – 14,61 –5,92
Kion Group 0,41 93,94 –3,15
Knorr-Bremse 1,52 90,80 –2,37
Lanxess 1,00 51,88 –6,05
LEG Immob. 3,78 124,35 –1,62
Lufthansa vNA – 5,42 –12,84
Nemetschek 0,30 104,10 –0,67
ProS.Sat.1 0,49 13,25 –6,33
Rational 4,80 804,00 –2,31
Rheinmetall 2,00 79,58 –4,17
Scout24 0,82 59,56 –0,30
Software 0,76 37,96 +9,39
Ströer 2,00 68,00 –2,79
TAG Imm. 0,88 25,23 –2,17
Talanx 1,50 38,94 –4,70
TeamViewer – 12,35 +3,35
Telefónica Dt. 0,18 2,34 –3,23
thyssenkrupp – 9,74 –8,71
Uniper 1,37 37,86 –3,34
Utd. Internet NA 0,50 33,27 –2,61
Vantage T. 0,56 29,52 –0,03
Varta 2,48 115,00 –2,34
Wacker Chemie 2,00 151,20 –4,70
zooplus – 479,00 –0,21

AKTIEN INLAND
DIV 26.11. %VT

1&1 0,05 25,20 –4,11
Aareal Bank 0,40 28,98 –1,29
AdCapital – 1,80 –0,55
ADVAOptical – 12,86 –1,23
ALBA 4,17 50,50 0,00
BayWa vNA 1,00 37,30 +0,95
bet-at-home 2,50 13,80 –5,22
Bijou Brigitte – 22,30 –4,70
Bilfinger 1,88 28,84 –5,32
Biotest St. – 43,10 –0,69

Biotest Vz. 0,04 39,10 0,00
BMWVz. 1,92 70,75 –6,04
Bor. Dortmund – 4,30 –1,83
Ceconomy St. – 3,55 –3,79
Deutz – 6,22 –4,09
DIC Asset 0,70 14,62 –1,88
Drägerw. Vz. 0,19 58,75 +4,72
Drägerwerk St. 0,13 50,80 +1,80
Dt. EuroShop 0,04 14,74 –6,59
Dt. PfandbB 0,26 10,30 –5,16
DWS Group 1,81 35,40 –1,39
elumeo – 6,75 –0,74
EnBW 1,00 76,20 +0,79
Encavis 0,28 16,21 –3,97
Fielmann 1,20 60,80 –0,57
Fuchs P. St. 0,98 31,26 –0,38
GerryWeber – 38,00 –1,04
Grenke NA 0,26 30,93 –4,12
GSW Immob. 1,40 116,00 –6,45
Hamb. Hafen 0,45 19,30 –2,13
Hamborner Reit 0,47 9,63 –1,34
Heidelb. Druck. – 2,36 –2,07
Henkel 1,83 67,60 –1,53
Hochtief 3,93 66,70 –4,63
Homag 1,01 51,00 –1,92
Hornbach H. 2,00 109,70 –0,54
Hornbach-Bau. 0,90 36,25 –2,03
Indus Hold. 0,80 30,50 –1,61
Inst. Real 0,26 18,76 –6,20
Jenoptik 0,25 35,00 –0,46
KUKA 0,11 71,80 –1,64
KWS Saat 0,70 74,20 –1,07
Leoni NA – 10,55 –5,47
LPKF Laser 0,10 17,50 –5,91
Manz – 45,00 –3,95
Medigene NA – 3,34 –3,05
Medion 0,69 14,80 0,00
Metro St. 0,70 10,24 –2,48
MLP 0,23 7,61 –2,56
MVV Energie NA 0,95 34,80 –1,69
NewWork 2,59 197,40 –1,00
Norma Group 0,70 33,56 –0,36
Patrizia 0,30 20,85 –0,71
Pfeiffer Vac. 1,60 213,50 –2,73
q.beyond – 1,90 –4,71
RIB Software 0,98 42,65 +0,12
RTL Group 3,00 45,76 –2,85
S&T 0,30 18,79 –1,83
SAF Holland – 11,62 –4,44
Salzgitter – 26,32 –6,47
Schaeffler Vz. 0,25 7,13 –6,68
SGL Carbon – 7,79 –6,03
Siltronic NA 2,00 134,30 –0,52
Sixt St. – 141,40 –8,18
SLM Sol. Gr. – 15,70 –4,50

SMA Solar 0,30 42,92 –3,68
Stabilus 0,50 60,20 –1,55
Stratec 0,90 127,20 –2,15
Südzucker 0,20 12,96 –1,07
Süss M. Tec – 21,30 –3,18

Takkt 1,10 14,86 –1,59
TUI NA – 2,37 –10,48
Viller.&Boch Vz. 0,55 22,20 –2,20
Vossloh 1,00 43,00 –4,76
VW St. 4,80 259,00 –3,29

Wacker 0,60 25,92 –4,64

AKTIEN AUSLAND
DIV 26.11. %VT

3M 1,484x 155,70 –1,92
Aegon 0,082x 3,89 –9,77
Ageas 2,652x 47,09 –0,17
Agfa – 3,56 –1,93
Akzo Nobel 0,442x 96,08 –2,02
Alphabet A – 2513,5 –4,12
Amazon – 3103,5 –3,62
Amer.Express 0,434x 138,35 –10,19
Amgen 1,764x 177,78 –2,96
Apple Inc. 0,224x 139,16 –3,71
AT&T 0,524x 21,49 –1,67

Atlas Cop. 3,652x 54,58 –2,88
BB Biotech 3,60 74,60 +1,15
Biogen – 218,00 –1,80
Boeing 2,064x 177,28 –5,50
BP PLC 0,054x 3,79 –7,33
BT Group 0,052x 1,85 –7,04
Canon 45,002x 19,78 –3,28
ChinaMobile 1,632x 5,23 –1,69
Cisco 0,374x 48,62 –2,08
Citigroup 0,514x 57,02 –5,36
Coca-Cola 0,424x 47,65 –3,93
Cr. Suisse NA• 0,10 8,88 –3,48
Crédit Agr. 0,80 12,14 –3,93
DMGMori 1,03 41,80 0,00
DSM 0,802x 193,15 –0,39
DuPont Nem. 0,304x 69,40 –1,22
Endesa 1,312x 20,04 –1,86
Engie 0,53 12,89 –2,02
Ericsson B 1,002x 9,07 –3,61
ExxonMobil 0,884x 53,85 –4,35
Fujitsu 110,002x 148,25 –4,20
Gen. Electr. 0,084x 86,44 –4,18
General Motors 0,384x 52,95 –4,23
Generali 0,462x 17,98 –1,48
GlaxoSmith. 0,194x 17,74 –3,90
H &M 6,50 15,76 –4,62
Howmet 0,024x 27,08 –0,44
HP Inc. 0,194x 30,96 –1,50
HSBC Hold. 0,074x 4,94 –6,00
IBM 1,644x 102,20 –2,34
Identive Gr. – 19,16 –2,64
Intel 0,354x 43,16 –3,32
Johns.&Joh. 1,064x 141,64 –0,59
JPMorgan 1,004x 143,18 –3,98
McDonald’s 1,294x 219,90 –4,31
Meta Platf. – 294,65 –3,35
Microsoft 0,624x 291,55 –3,78
Motorola Sol. 0,714x 226,40 –2,62
Nestlé NA• 2,75 120,50 –1,26
Nokia 0,054x 4,94 –5,07
Norsk Hydro 1,25 5,79 –7,57
Novartis• 3,00 74,72 –2,42
Oracle 0,324x 82,80 –0,74
Pfizer 0,394x 47,84 +5,60
Proct.&Gamb. 0,874x 130,12 –2,24
Renault 3,55 30,10 –6,00
Robeco A 1,002x 64,50 –0,31
Roche Hld.GS• 9,10 358,60 –0,95
Rolinco A 0,80 65,71 –2,60
Roy. D. Shell A 0,244x 18,31 –5,78
Royal KPN 0,052x 2,61 –0,95
Softbank 22,002x 49,00 –6,13
Solvay 2,252x 98,44 –5,39
Sony 30,002x 108,00 –0,90
Standard Ch. 0,032x 5,25 –2,78
Stora Enso 0,302x 14,90 –1,16
Swiss Re NA• 5,90 86,26 –4,20
Telecom Ital. 0,01 0,48 –1,16
Thomson R. 0,414x 107,00 –0,93
Twitter – 41,20 –3,01
UBS Group N• 0,37 15,62 –5,79
UniCredit 0,12 10,60 –6,85
Unilever plc. 0,364x 46,22 –1,58
UPS 1,024x 183,20 –1,21
Vodafone 0,042x 1,33 –2,86
Volvo B 15,00 19,34 –4,46
Walmart 0,554x 130,00 –0,63
WFD Uni.-R. – 59,79 –6,39

EURO STOXX 50 ohne deutscheWerte

DIV 26.11. Veränd. 52-Wochen DIV KGV
%Vortag Hoch Tief rend. 2021

AB Inbev 0,502x 50,94 WWWWWWWW –6,12 65,65 46,87 0,98 17,27
Adyen – 2432,5 WW –1,06 2804,0 1576,0 – 171,30
Ahold Delh. 0,432x 30,01 WWWW –2,50 30,83 21,52 3,00 16,22
Air Liquide 2,75 149,20 WW –1,14 155,50 124,45 1,84 27,13
ASML Hold. 1,802x 697,10 WWW –1,78 776,20 357,70 0,39 66,39

AXA 1,43 24,20 WWWWWW –4,74 26,20 18,24 5,91 8,96
BBVA 0,082x 4,86 WWWWWWWW –6,57 6,26 3,60 – 8,84
Bco Santander 0,052x 2,79 WWWWWWWWWWW –8,60 3,53 2,39 – 7,98
BNP 1,562x 55,38 WWWWWWWW –6,10 62,05 39,86 2,03 10,45
CRH 0,202x 44,15 WWWWWW –4,15 46,06 32,61 2,17 19,62

Danone 1,94 54,14 WWWWW –3,25 65,17 50,90 3,58 19,00
Enel 0,182x 6,84 WWWWWW –4,68 9,00 6,61 5,23 12,44
Eni 0,432x 11,56 WWWWWWW –5,77 12,80 8,17 3,11 17,79
Essilor-Lu. 1,08 178,00 WWWWWWW –5,43 195,34 116,95 0,61 48,11
Flutter Ent. 0,672x 122,20 WWWWWWWW –5,93 199,85 122,20 1,64 42,14

Iberdrola 0,03 9,92 WWWWW –3,20 12,66 8,58 0,27 16,54
Inditex 0,35 29,17 WWWWWWWWW –6,98 32,61 24,49 1,20 26,52
ING Groep 0,482x 12,22 WWWWWWWW –6,26 13,70 7,16 4,91 –
Intesa Sanp. 0,07 2,17 WWWWWWW –5,24 2,59 1,78 1,65 10,85
Kering 5,502x669,80 WWWWWWWW –6,14 796,30 517,00 1,19 30,45

Kone Corp. 2,25 58,50 WWW –2,14 73,10 55,70 3,85 27,86
L’Oréal 4,06 404,65 WWWW –2,76 429,20 291,40 1,00 51,55
LVMH 4,002x700,00 WWWWWW –4,68 739,90 484,30 0,86 45,75
Pernod Ricard 1,792x206,90 WWW –1,99 213,30 151,35 1,51 31,83
Philips 0,85 33,02 WWWW –2,91 51,50 32,76 2,57 21,72

Prosus 0,112x 72,26 WWW –1,61 110,00 65,92 – 17,41
Safran 0,43 102,30 WWWWWWWWWWW –9,02 126,92 101,76 0,42 31,97
Sanofi S.A. 3,20 85,60 WW –1,30 91,00 74,82 3,74 18,21
Schneider El. 2,60 152,16 WWWW –2,29 163,04 112,35 1,71 31,70
Stellantis 0,32 15,79 WWWWWWW –5,21 18,72 7,23 0,61 4,64

TotalEnerg. 0,664x 41,00 WWWWWW –4,75 45,16 33,89 6,44 13,67
Univ. Music Gr. 0,20 25,00 WWWW –2,55 27,97 22,56 0,80 41,67
Vinci 0,652x 84,24 WWWWWWWWWW –8,12 96,82 75,84 3,19 18,93

Stand:20.10UhrME(S)Z
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Die Furcht des Handels vor 2G
VONGEORGWINTERS

DÜSSELDORF Der deutsche Einzel-
handel hofft imWeihnachtsgeschäft
trotz Beeinträchtigungen durch die
Corona-Pandemie auf ein Umsatz-
plus von zwei Prozent gegenüber
dem vergangenen Jahr. Den Zu-
wachs auf 112 MilliardenEurohätte
er allerdings allein demOnline-Ge-
schäft zu verdanken, das um mehr
als ein Sechstel wachsen dürfte.
Das erklärte Stefan Genth, Haupt-
geschäftsführer des Handelsver-
bands Deutschland (HDE), vor der
WirtschaftspublizistischenVereini-
gung in Düsseldorf.
Dabei machen laut Genth gera-

de mal sechs Prozent aller Händler
mehr als die Hälfte ihres Umsatzes
über das Netz, wie eine HDE-Um-
frage ergeben hat; beim weitaus
größten Teil liegt dieser Anteil un-
ter zehn Prozent. Aber was Große à
laAmazon, ZalandoundCo. umset-
zen, reicht für eindeutlichesPlus im
Gesamtmarkt.
Für das diesjährige Weihnachts-

geschäft rechnet der HDE-Chef im
stationärenGeschäftmit einemMi-
nus von mehr als einem Prozent.
Das klingt noch nicht einmal so er-
schreckend, wieman es in der Pan-
demie befürchten könnte, ist aber
vor allem der derTatsache geschul-
det, dass der Lebensmittelhandel

in Corona-Zeiten gewaltig gewach-
sen ist, während beispielsweise so
mancher Textilfilialist extreme Ein-
brüche erlitten hat.
Insofern sind das aktuelle Infek-

tionsgeschehen und diemöglichen
Folgen für denHandel eine erneute
Bedrohung.„Die 2G-Regelnbringen
Frequenzrückgänge in den Städ-
ten“, sagt Genth. Er beziffert diese
auf 30 bis 40 Prozent.
Seine Befürchtung ist: Wer nicht

geimpft oder genesen ist, geht wo-
möglich nicht in die Stadt; auf die
Weihnachtsmärkte darf man dann
ohnehin nicht. Und auch unter den
GeimpftenundGenesenen lässt die
Lust auf Shopping unter diesen Be-

dingungenoffensichtlichnach, bei-
spielsweise wegen der Sorge vor
Impfdurchbrüchen. Genth fordert
daher „ausgewogene und zielge-
richtete Corona-Maßnahmen mit
fairem Lastenausgleich“. 2G im ge-
samten Handel ist aus seiner Sicht
keine Lösung, wenn es verpflich-
tend ist. „Wenn beispielsweise Ju-
weliere oder Brautmodengeschäfte
das freiwillig machen, ist das na-
türlich möglich“, so Genth. Zudem
ist der HDE-Chef klarer Befürwor-
ter einer Impfpflicht: „Die ist not-
wendig, hilft aber nicht unmittel-
bar.“ Ein weiterer Lockdownwürde
die Unternehmen seiner Ansicht
nach verheerend treffen: „Das wäre

ein Fiasko. Bei manchen ist das Ei-
genkapital nahezu aufgezehrt.“ Ob
erneute Zwangsschließungen ver-
fassungsrechtlich mit Blick auf die
Verhältnismäßigkeit haltbar wä-
ren, ist eine andere Frage. Der HDE
schließt für diesen Fall Klagen von
Unternehmen nicht aus.
Zugleich betont der Verband die

die Notwendigkeit von Hilfen für
den Handel. „Die Unternehmen
brauchen Unterstützung bei Inves-
titionen“, sagt Genth und erneuert
Forderungen nach einem Digitali-
sierungsfonds von 100 Millionen
Euroundeinem„Sonderprogramm
Innenstadtstabilisierung“ mit jähr-
lichmindestens 500 MillionenEuro.

Die Umsätze in den Läden sinken, der Branchenverband HDE ist besorgt. Ein Lockdown wäre laut dessen Chef Genth „ein Fiasko“.

SchlüsselmonateDasWeih-
nachtsgeschäft besteht für den
Einzelhandel aus denMonaten
November und Dezember.

Online-BoomAuf diesen Zeit-
raum entfällt etwa ein Viertel
des gesamten Online-Jahresum-
satzes, der in diesem Jahr etwa
87 Milliarden Euro betragen dürf-
te. Das entspräche einem Plus
von fast einem Fünftel.

Weihachtsgeschäft ist
großerUmsatzbringer

INFO
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Tipps für Ihren Ruhestand
Wertvolle Tipps jetzt gebührenfrei anfordern.
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Sorgen vor B.1.1.529

VON JAN DREBES, WOLFRAMGOERTZ
UND REINHARD KOWALEWSKY

BERLIN Das virologische Alphabet
bekommtmöglicherweise eineneue
gefährliche Variante. Nachdem es
schon beim (weniger gefährlichen)
My-Typ angekommen ist, treffen
nun Nachrichten von einer neuen
und sehr problematischen Mutan-
te ein. Sie heißt B.1.1.529 oderOmi-
kron-Variante.

Waswissenwir überB.1.1.529?
Diese Variante ist bisher in meh-
reren Ländern des südlichen Afri-
ka aufgetreten, auch in Hongkong
und Israel. Ein weiterer Fall wur-
de in Belgien registriert. Nach den
ersten Sequenzierungen schrieb
Eric Feigl-Ding, Epidemiologe aus
denUSA, aufTwitter, dass B.1.1.529
zu 500 Prozent ansteckender sein
könnte als bisherige Varianten. Die
Zahl der Mutationen, die das Spi-
ke-Protein aufweise, sei doppelt so
hoch wie bei der Delta-Variante.

GiltdieVarianteschonalsbesorgnis-
erregend?
Die Weltgesundheitsorganisati-
on (WHO) hat B.1.1.529 am Frei-
tagabend als „besorgniserregend“
eingestuft.Das teilte dieUN-Behör-
de nach Beratungen mit Experten
mit. Damit ist sie jetzt eine „variant
of concern“ (VOC), eine besorgnis-
erregendeVariantewie Alpha, Beta,
GammaundDelta. Darüber hinaus
listet dieWHOeinige„variants of in-
terest“ (VOI) auf. Sie gelten als „Va-
rianten unter Beobachtung“. Dazu
gehören die Lambda-Variante, die
zuerst in Peru aufgetreten ist, die
My-Variante, die derzeit in Kolum-
bienviele InfektionenundTodesfäl-
le verursacht, und AY.4.2, auchDel-
ta plus genannt.

Wirktderaktuelle Impfschutzdurch
mRNA- undVektorimpfstoffe?
Die Bundesregierung ist besorgt,
dass die Corona-Impfstoffe gegen
die in Südafrika neu entdeckte Vi-
rusvariante weniger wirksam sein
könnten. In einem internen Lage-
bericht heißt es, es sei unklar, ob
die Wirkung von Impfstoffen her-
abgesetzt sei. Das „Mutationsprofil
deutet jedoch darauf hin, dass eine
herabgesetzte Impfstoffwirkung zu-
mindest ernsthaft in Betracht gezo-
gen werdenmuss“, heißt es in dem
Berichtweiter.DerVirologeChristi-
an Drosten hatte zuvor betont, bei
der Virusvariante B.1.1.529 gebe es
noch viele offene Fragen. So sei un-
klar, ob dieVariante tatsächlich an-
steckender ist oder ob ein anderer

FaktorGrund fürdiemomentanbe-
obachteteAusbreitung ist.„Für eine
veränderte Krankheitsschwere gibt
es derzeit keine Hinweise“, teilte
Drosten am Freitag mit.
Obeine ImpfungbeiB.1.1.529 vor

einem schweren Verlauf schützt,
kann noch niemand sagen.

KönntedieVarianteauchinDeutsch-
land gefährlichwerden?
Ja,wenndieseneueVariantemitten
indie vierteWellehineinplatzenund
die ohnedies steigenden Inziden-
zenabermals befeuernwürde. Aber
noch wurde B.1.1.529 in Deutsch-
land nicht nachgewiesen. Das aber
bedeutet nicht, dass sie nicht auch
hierzulande irgendwann die Ober-
hand übernehmen wird – wie das
bei Delta auch der Fall war.

Warumbilden sichMutanten?
ObwohlVerschwörungsexperten es
immerwiederbestreiten: Alle bishe-
rigenVariantenvermehrten sich vor
allem inLänderndramatisch, inde-
nen die Impfquote gering war. Das
trifft auch auf B.1.1.529 zu.

Was sagt die Politik?
Der geschäftsführende Bundes-
gesundheitsminister Jens Spahn
(CDU) sagte, Ziel müsse es sein,
den Eintrag der Variante so weit
wie möglich zu vermeiden: „Das
ist das Letzte, was wir jetzt in unse-

rer momentanen Lage noch brau-
chen können, dass in dieWelle hin-
ein noch eine zusätzliche Variante
kommt.“ Spahn forderte alle Men-
schen, die in den vergangenen Ta-
gen aus Südafrika und der Region
nachDeutschlandgekommensind,
dazu auf, sich mit einem PCR-Test
sicherheitshalber auf das Virus tes-

ten zu lassen.Grünen-Gesundheits-
experte Janosch Dahmen warn-
te vor gefährlichen Konsequenzen
für Deutschland. „Nach allen bis-
herigen Erkenntnissenmacht diese
MutationmitBlick aufAnsteckungs-
risiken und andere Veränderungs-
merkmale wirklich große Sorgen“,
sagte er unserer Redaktion.

Welche Schritte sind jetztwichtig?
Die Bundesregierung schränkt den
Flugverkehr mit Ländern im süd-
lichen Afrika drastisch ein, nach-
dem sie am Abend offiziell zu Vi-
rusvariantengebieten erklärt
worden waren. Betroffen sind Süd-
afrika, Namibia, Simbabwe, Botsu-
ana, Mosambik, Eswatini, Malawi
und Lesotho. Airlines dürfen nur
noch deutsche Staatsbürger nach
Deutschland befördern. Alle Einge-
reisten müssen für 14 Tage in Qua-
rantäne – auchwennsie vollständig
geimpft sind. Auch die EU-Staaten
habennacheiner Sondersitzungam
Freitagabendbeschlossen, alle Pas-
sagierflüge ausdiesenLändernaus-
zusetzen. Die USA und Kanada zo-
gen am späteren Abend nach und
verbieten ebenfalls die Einreise.

Wasbedeutet die neueVariante für
dieReisebranche?
Die Aktien von Lufthansa und Tui
rutschten am Freitag um zehn Pro-
zent in denKeller.DerTourismus in
diebetroffeneRegionbricht zusam-
men. „Das ist eine traurige Nach-
richt“, sagte Ute Dallmeier, Chefin
des First-Reisebüros in Mönchen-
gladbach, „Südafrika hatte als Rei-
seziel in diesemWinter gute Chan-
cen.“ Der Deutsche Reiseverband
erklärt: „Reisen in Richtung südli-
ches Afrika werden von den Veran-
staltern storniert oder umgebucht,
diebetroffenenGäste entsprechend
informiert.“ Rund 400 deutsche
Touristen seien aktuell in Südafri-
ka; wer wolle, könne zurückreisen.

Die in Ländern des südlichen Afrika erstmals aufgetretene neue Variante des Coronavirus weist etliche Veränderungen
am Spike-Protein auf. Ob die Impfungen trotzdem wirken, ist noch unklar. Wir beantworten die wichtigsten Fragen.

Briten werden zum Fest
weniger Auswahl haben
LONDON (dpa)Weil Lastwagenfahrer
fehlen,müssensichdieMenschen in
Großbritannien zuWeihnachtenauf
eine geringere Auswahl an Lebens-
mitteln und alkoholischen Geträn-
ken einstellen. „Der Fahrermangel
hat bereits zu Lücken in den Rega-
lengeführt, unddie Situationkönn-
te sich inderVorweihnachtszeit ver-
schärfen“, sagte Andrew Opie vom
HandelsverbandBritishRetail Con-
sortium. Einzelhändler würden Le-
bensmittel undandereWeihnachts-
produkte bevorzugt behandeln.
Derzeit dauere es zwei bis drei

Tage, um frische Lebensmittel von
den Häfen in die Supermärkte zu
transportieren, sagte der Chef des
KühlkettenverbandsColdChainFe-
deration, Shane Brennan. Normal
sei eineBelieferungnochamselben,
spätestens amnächstenTag. Für ge-
froreneLebensmittel sei die Spanne
von zwei bis drei auf fünf bis sechs
Tage gewachsen. Der Branchen-
verband Wine & Spirit Association
(WSTA) berichtete, dass Mitglieder
nun 15 statt zwei bis drei Tage be-
nötigten, umAufträge zu erledigen.
„Wir erleben bereits erhebliche

Verzögerungenbei denLieferzeiten

von Wein und Spirituosen“, sagte
WSTA-ChefMiles Beale. „Das treibt
dieKosten indieHöheund schränkt
dieProduktpalette für britischeVer-
braucher ein.“ Ankunftszeiten von
Fahrern und Fahrzeugen würden
immer unberechenbarer, schrieb
derVerband in einem offenen Brief
an Verkehrsminister Grant Shapps.
Nun drohten Geschäftsausfälle.
Zudem stiegen die Kosten: Fracht-
unternehmen hätten die Lieferge-
bühren um sieben Prozent erhöht,
um höhere Gehälter für Fahrer zu
stemmen. Das überfordere vor al-
lem kleinere Unternehmen.
Brennanbestätigte, dassdieBran-

che Prioritäten setzen muss. „Es
geht nicht um Engpässe, sondern
umVereinfachung“, sagte er einem
Parlamentsausschuss inLondon. Es
gehe darum, einige Produkte „stra-
tegisch“ zu reduzieren, damit die Sa-
chen, die erwartet werden, auch in
den Regalen stehen.
Großbritannien sucht seit Lan-

gem, auch wegen des Brexit, hän-
deringend nach Fahrern. Nach Ein-
schätzung des Branchenverbands
Road Haulage Association fehlen
bis zu 100.000 Brummi-Lenker.

Impfaktion in Katlehong bei Johannesburg. Das Bild entstand Anfang Oktober. FOTO: THEMBAHADEBE/AP

STUTTGART (dpa) Die Korruptionsvor-
würfe beim Bahnprojekt Stuttgart 21
haben den baden-württembergischen
Verkehrsminister Winfried Hermann
auf den Plan gerufen. Er forderte von
der Deutschen Bahn, den Sachver-
halt rasch aufzuklären. Schließlich leis-
te das Land einen erheblichen finanzi-
ellen Beitrag von fast zwei Milliarden
Euro für das Projekt und für die Neu-
baustrecke Stuttgart-Ulm. Das Staats-
unternehmenwies die Vorwürfe zu-
rück. Zuvor hatte die „Financial Times“
berichtet, dass ein Teil der Kostenstei-
gerungen bei dem derzeit auf 8,2 Mil-
liarden Euro taxierten Projekt durch
„eklatantes Missmanagement“ und
Korruption entstanden sein soll.

Korruptionsvorwürfe
bei Stuttgart 21

BAHNPROJEKT

DÜSSELDORF (rky) Bürger, die im
Nahverkehr in Nordrhein-Westfa-
len angetroffen werden und we-
der geimpft, genesen noch getestet
sind, müssen ein Bußgeld von bis zu
250 Euro zahlen. Das gab die Landes-
regierung bekannt. Das Ministerium
kündigte mit den Verkehrsverbünden
wie dem VRR an, dass die 3G-Pflicht
ähnlich kontrolliert werden soll wie
bisher die Maskenpflicht. Es wird also
Schwerpunktkontrollen der Verkehrs-
unternehmen inklusive der Bahnmit
Ordnungskräften und der Bundespoli-
zei geben. Wer dabei dann keinen 3G-
Nachweis vorlegen kann, muss das
Fahrzeug am nächsten Halt verlassen
und das Bußgeld zahlen. Schüler müs-
sen die Tests nicht vorzeigen, da sie
in der Schule getestet werden; Kinder
sind ohnehin ausgenommen.

Bis zu 250EuroBußgeld
bei Verstoßgegen3G

NAHVERKEHR
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Wie „Made in Germany“
ferne Märkte erreicht?
Mit uns.
Weil’s ummehr
als Geld geht.
Große Schritte gehen Sie am besten
gemeinsammit uns. Ob in eine grüne
Zukunft, in digitalen Welten oder auf
globalen Märkten – als starker Partner
an Ihrer Seite unterstützen wir Sie bei
allen Themen, die Ihnen wichtig sind.
Mehr Infos auf sparkasse.de/unternehmen
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SportBIATHLON
Wir beantworten zum Saisonstart am
Wochenende die wichtigsten Fragen
zur neuenWeltcup-Saison. Seite 2

BASKETBALL
Nach dem Fehlstart in der WM-Qualifikation
steht das deutsche Team schon gegen Polen
mächtig unter Druck. Seite 2

Doppelte Intensität ist garantiert
VON JANNIK SORGATZ

MÖNCHENGLADBACH Am 6. Februar
haben sichBorussiaMönchenglad-
bach und der 1. FC Köln zum letz-
tenMal getroffen. Eswar einAbend,
an dem der DeutscheWetterdienst
vor starkem Schneefall und Eisre-
gen warnte. Relevant war das aller-
dings nur für den Fahrer des Kölner
Mannschaftsbusses, dieGladbacher
Spieler undVerantwortlichen sowie
die überschaubare Anzahl anMen-
schen, die sonst noch imStadionar-
beiten mussten.
Der FC gewann das Geister-Der-

bymit 2:1, nacheiner für denVerein
katastrophalenWoche mit Zoff um
die Einstellung eines umstrittenen
Mediendirektors (der es dann doch
nicht wurde), demPokal-Aus in Re-
gensburgundder„Spacken“-Affäre,
die Profi Dominick Drexler mit ei-
ner Äußerung über die Kölner Ult-
ras auslöste, die dieMannschaft bei
der Abfahrt buchstäblich angefeu-
ert hatten. BeiBorussia verursachte
nebendemErgebnis dieüppigeRo-
tation von Marco Rose große Reiz-
stimmung, bis zumSaisonende, erst
Recht nach der Abschiedsankündi-
gung des Trainers, fand das Team
nichtmehr indie Spurundverspiel-
te Europa.
VondenBegleitumständendes 6.

Februars ist vordemDuell amSams-
tag (15.30 Uhr/Sky) nur wenig üb-
rig. Erstmals seit 2019 dürfen sich
die Fans auf ein stimmungsvolles
Derby freuen, wobei ein volles Sta-
dion selbstverständlich auch für kri-
tische Stimmen sorgt. Das Gesund-
heitsamt in Köln hat aufgrund der
2G-Regel unddesHygienekonzepts
50.000 Zuschauer genehmigt. „Wir
sind alle in einer schwierigen Situ-
ation, auchdrumherum.Deswegen
freue ich mich einfach“, sagte FC-
Trainer Steffen Baumgart.
Der 49-Jährige steht wie sein

Gladbacher Kollege Adi Hütter vor

dem größten Derby seiner Lauf-
bahn. Beide zählen zu den Grün-
den, warum das Spiel sportlich ei-
niges verspricht. Kölns Fußball
macht den Fans inzwischen wie-
der so viel Spaß, dass beim Heim-
spiel gegen Union Berlin erste Ver-
wöhnungseffekte zu hören waren
– ein Teil des Publikums pfiff nach
ein paar Patzern. Auch bei Borussia
zeigt die Kurve kontinuierlich nach
oben.Rückschlägewerden seltener,

Highlights immer häufiger.
Mit einemSieg inKölnwillHütter

die Hypothek des Fehlstarts wei-
ter abbauen. Entsprechend begeg-
net Baumgart dem Rivalen mit Re-
spekt: „Borussia ist eine der besten
Mannschaften, diewir haben“, sag-
te er. „Sie werden bis zum Ende um
die internationalen Plätze mitspie-
len, aber das muss uns ja nicht in-
teressieren. Für uns geht es darum,
unseren Weg zu gehen und unsere

Leistung zu bringen.“ Seine Mann-
schaft ist nach einer Startphase, in
der fast alles gelang, nach fünf sieg-
losen Spielen auf Platz zwölf abge-
rutscht.Nachdemanfangs auchmal
ein wackliger Sieg dabei war, kam
derFCzuletzt öfter zu schlechtweg,
war zumBeispiel bei derNiederlage
in Dortmund klar besser.
Eine Statistik, die unterstreicht,

wie sehrBaumgart denStil auf links
gedreht hat, ist auch Hütter in den
vergangenen Tagen untergekom-
men: Nur RB Leipzig und der FC
Liverpool verzeichnen in Europas
fünf Top-Ligen mehr hohe Ballge-
winne als Köln. „Sie zeichnet aus,
dass sie eine klare Spielidee haben.
Sie spielen sehr hoch, sehr aggres-
siv und versuchen, in der gegneri-
schen Hälfte viel Druck aufzubau-
en“, sagte Hütter. „Wir müssen uns
darauf einstellen, dass wir ange-
presst werden.“
Wie wenig Ruhe die Kölner ihren

Gegnern gewähren, zeigt ein Wert,
der in der breiten Berichterstat-
tung noch nicht angekommen ist,
unter Analyse-Freaks aber seit Jah-
ren kursiert. PPDA steht für „Pas-
ses Allowed per Defensive Action“,
also: Wie oft lässt man den Gegner
im Aufbau passen, bevor attackiert
wird? Mit 6,6 hat Köln unter Baum-
gart den niedrigsten Wert in der
Liga. Hütter hat ihn in Gladbach
imVergleich zur Rose-Zeit gesenkt.
Dort betrug er 11,6 und 10,8, jetzt
nur noch 9,4. Das Derby am Sams-
tag ist eines mit doppelter Intensi-
täts-Garantie auf den Rängen und
auf dem Rasen.
Doch Hütter will dem FC keine

Übergröße verleihen: „Das Tem-
po, die Aggressivität und das Zwei-
kampfverhalten müssen wir zu 100
Prozent annehmen. Aber ich bin
auch jemand, der sagt: Wir haben
auch große Stärken, die wir ein-
bringen wollen“, sagte der Gladba-
cher Trainer.

Erstmals seit zwei Jahren ist Köln gegen Gladbach kein Geisterspiel. Auch sportlich verspricht das Rheinische Derby einiges.

Im Februar gingen die Gladbacher imDerby enttäuscht als Verlierer vomPlatz. Diesmal sind die Vorzeichen bei beiden
Teams gänzlich andere. FOTO: DIRK PÄFFGEN

Europa League

GruppeD
Eintracht Frankfurt - FC Antwerpen 2:2
Olympiakos Piräus - Fenerbahce Istanbul 1:0
1. (1.) Eintracht Frankfurt 5 3 2 0 9: 5 11
2. (2.) Olympiakos Piräus 5 3 0 2 8: 6 9
3. (3.) Fenerbahce Istanbul 5 1 2 2 6: 7 5
4. (4.) FC Antwerpen 5 0 2 3 5:10 2

FUSSBALL

Bundesliga

13. Spieltag
VfB Stuttgart - 1. FSVMainz 05 2:1
VfLWolfsburg - Borussia Dortmund
Hertha BSC - FC Augsburg
1. FC Köln - Bor. Mönchengladbach
VfL Bochum - SC Freiburg
SpVgg Greuther Fürth - 1899 Hoffenheim alle Sa., 15.30 Uhr
BayernMünchen - Arminia Bielefeld Sa., 18.30 Uhr
Eintracht Frankfurt - 1. FC Union Berlin So., 15.30 Uhr
RB Leipzig -Bayer 04 Leverkusen So., 17.30 Uhr

1. ( 1.) Bayern München 12 9 1 2 41:13 28
2. ( 2.) Borussia Dortmund 12 9 0 3 30:18 27
3. ( 3.) SC Freiburg 12 6 4 2 18:11 22
4. ( 4.) Bayer 04 Leverkusen 12 6 3 3 25:17 21
5. ( 5.) 1. FC Union Berlin 12 5 5 2 19:17 20
6. ( 6.) VfLWolfsburg 12 6 2 4 14:14 20
7. ( 7.) RB Leipzig 12 5 3 4 23:13 18
8. ( 8.) 1. FSVMainz 05 13 5 3 5 17:14 18
8. ( 9.) Bor. Mönchengladbach 12 5 3 4 17:14 18
10. (10.) 1899 Hoffenheim 12 5 2 5 21:17 17
11. (11.) Eintracht Frankfurt 12 3 6 3 14:16 15
12. (12.) 1. FC Köln 12 3 6 3 18:21 15
13. (16.) VfB Stuttgart 13 3 4 6 18:23 13
14. (13.) VfL Bochum 12 4 1 7 10:19 13
15. (14.) Hertha BSC 12 4 1 7 12:26 13
16. (15.) FC Augsburg 12 3 3 6 11:21 12
17. (17.) Arminia Bielefeld 12 1 6 5 9:18 9
18. (18.) SpVgg Greuther Fürth 12 0 1 11 8:33 1

GruppeG
Bayer Leverkusen - Celtic Glasgow 3:2
Betis Sevilla - Ferencváros 2:0
1. (1.) Bayer 04 Leverkusen 5 4 1 0 14: 4 13
2. (2.) Betis Sevilla 5 3 1 1 10: 9 10
3. (3.) Celtic Glasgow 5 2 0 3 10:13 6
4. (4.) Ferencvaros Budapest 5 0 0 5 4:12 0

ZweiteBundesliga

15. Spieltag
Fortuna Düsseldorf - 1. FC Heidenheim 0:1
SSV Jahn Regensburg - Dynamo Dresden 3:1
FC Schalke 04 -SV Sandhausen
Karlsruher SC - Hannover 96
Erzgebirge Aue - SV Darmstadt 98 alle Sa., 13.30 Uhr
Holstein Kiel - SVWerder Bremen Sa., 20.30 Uhr
Hamburger SV - FC Ingolstadt 04
SC Paderborn 07 - FC Hansa Rostock
1. FC Nürnberg - FC St. Pauli alle So., 13.30 Uhr

1. ( 1.) FC St. Pauli 14 9 2 3 31:16 29
2. ( 4.) SSV Jahn Regensburg 15 8 4 3 33:20 28
3. ( 2.) SV Darmstadt 98 14 8 2 4 35:16 26
4. ( 3.) SC Paderborn 07 14 7 4 3 28:16 25
5. ( 5.) 1.FC Nürnberg 14 6 6 2 19:12 24
6. ( 8.) 1. FC Heidenheim 15 7 3 5 16:20 24
7. ( 6.) Hamburger SV 14 5 8 1 24:16 23
8. ( 7.) FC Schalke 04 14 7 2 5 23:17 23
9. ( 9.) SVWerder Bremen 14 5 5 4 20:20 20
10. (10.) Karlsruher SC 14 4 6 4 21:21 18
11. (11.) Hansa Rostock 14 5 2 7 17:24 17
12. (12.) Fortuna Düsseldorf 15 4 4 7 19:22 16
13. (13.) Dynamo Dresden 15 5 1 9 16:21 16
14. (14.) Erzgebirge Aue 14 3 5 6 13:20 14
15. (15.) Hannover 96 14 3 5 6 10:18 14
16. (16.) Holstein Kiel 14 3 5 6 15:25 14
17. (17.) SV Sandhausen 14 3 3 8 14:28 12
18. (18.) FC Ingolstadt 14 1 3 10 9:31 6

Dritte Liga

17. Spieltag
MSVDuisburg- SVWaldhof Mannheim 1:3
Würzburger Kickers - SVMeppen
TSV Havelse - TSV 1860München
Bor. Dortmund II - 1. FC Kaiserslautern
1. FC Saarbrücken - Viktoria 89 Berlin
SVWehenWiesbaden - SC Verl
1. FCMagdeburg - Eintracht Braunschweig alle Sa., 14 Uhr
VfL Osnabrück - SC Freiburg II So., 13 Uhr
Viktoria Köln - Hallescher FC So., 14 Uhr
TürkgücüMünchen - FSV Zwickau Mo., 19 Uhr

1. ( 1.) 1. FCMagdeburg 15 10 1 4 28:14 31
2. ( 2.) VfL Osnabrück 16 8 4 4 24:16 28
3. ( 6.) SVWaldhof Mannheim 16 7 6 3 26:16 27
4. ( 3.) SVMeppen 16 8 3 5 22:20 27
5. ( 4.) Eintracht Braunschweig 15 7 5 3 26:16 26
6. ( 5.) 1. FC Kaiserslautern 16 7 4 5 21:11 25
7. ( 7.) 1. FC Saarbrücken 16 6 6 4 25:21 24
8. ( 8.) Borussia Dortmund II 16 7 2 7 23:20 23
9. ( 9.) Viktoria 89 Berlin 16 6 4 6 26:20 22
10. (10.) SVWehenWiesbaden 16 6 4 6 24:22 22
11. (11.) Hallescher FC 16 5 6 5 25:25 21
12. (12.) TSV 1860München 15 4 8 3 21:17 20
13. (13.) FSV Zwickau 15 4 8 3 19:18 20
14. (14.) SC Freiburg II 16 5 5 6 13:25 20
15. (15.) Viktoria Köln 16 5 4 7 18:26 19
16. (16.) TürkgücüMünchen 16 5 3 8 16:24 18
17. (17.) SC Verl 16 4 4 8 26:33 16
18. (18.) MSV Duisburg 17 5 1 11 21:30 16
19. (19.) Würzburger Kickers 15 3 6 6 11:18 15
20. (20.) TSV Havelse 16 3 2 11 12:35 11

Simon Rolfes folgt
in Leverkusen
auf Rudi Völler
LEVERKUSEN (sb) Im Sommertrai-
ningslager von Bayer Leverkusen in
ÖsterreichhatteRudiVöllereineEnt-
scheidung bis Jahresende angekün-
digt. Nun hat er sie getroffen. Wie
der Werksklub am Freitag mitteil-
te, bleibt der 61-Jährige den Rhein-
ländern nach seinem planmäßigen
AbgangalsSportgeschäftsführerzum
Saisonende als Mitglied des Gesell-
schafterausschusses sowieBotschaf-
ter erhalten. Sein Nachfolger wird
wie erwartet der bisherige Sportdi-
rektor Simon Rolfes.
Völler arbeitete von 2005 bis 2018

als Sportdirektor bei denLeverkuse-
nern und übernahm im Anschluss
die neu geschaffene Position an der
Seite vonGeschäftsführer Fernando
Carro. „Es ist für mich eine wunder-
bareundzugleichspannendeAufga-
be, meinen Klub künftig eher hinter
den Kulissen beim Erreichen seiner
ambitionierten Ziele zu unterstüt-
zen“, sagte Völler. WernerWenning,
Vorsitzender des Gesellschafteraus-
schusses, adelte den ehemaligen
Weltklasse-Stürmer für dessen Ver-
dienste um Bayer 04 und betonte:
„Er ist eine herausragende Persön-
lichkeit des deutschen Sports und
hatdurchseine langjährigeArbeit ein
sehr beachtliches Stück der Klubge-
schichtemitgeschrieben.“Auch Rol-
fes bedankte sichnach seiner Beför-
derung explizit bei Völler. Von ihm
habe sich der 39-Jährige „vieles ab-
schauen können, was für dasHand-
werk eines guten Fußball-Managers
wichtig ist.“
AmSonntag (17.30Uhr) ist Lever-

kusen bei RB Leipzig zu Gast.

Kritik an Zuschauer-Situation
in Fußballstadien
DÜSSELDORF (RP/dpa) Angesichts
derdeutschlandweit rasant steigen-
den Corona-Inzidenzzahlen wird
der Ruf nach einem Spiel-Stopp im
Profifußball lauter. Brandenburgs
Ministerpräsident DietmarWoidke
(SPD) sagte im Deutschlandfunk:
„In einigen Bundesländern gibt es
noch Fußballspiele, wo sich Zehn-
tausende treffen, obdas noch lange
so seinwird, da bin ichmir nicht si-
cher.“Bremens InnensenatorUlrich
Mäurer sagte: „Es ist höchste Zeit,
dassdieDeutscheFußball-Ligaden
Spielbetrieb unterbricht.
Werder Bremen hat am Freitag

mitgeteilt, dass die Zuschauerka-
pazität beim Spiel gegen Erzge-
birge Aue um 25 Prozent reduziert
wird. Zudem sind bei der Partie am
3.Dezember keineZuschauer zuge-
lassen, die aus„Regionenmit hohen
Inzidenzen“ stammen. Zuschauer
auf eigenes Betreiben gänzlich aus-
zuschließen, kommt für vieleVerei-
nenicht inFrage.„Solange es keinen

totalen Lockdown gibt, erschließt
sich fürunsder SinnvonZuschauer-
Ausschlüssennicht“, sagteBorussia
MönchengladbachsPressesprecher
MarkusAretz aufAnfrage.DieErfah-
rungmit denSpielenderErstenund
Zweiten Liga in dieser Saison wür-
den zeigen, dass Fußballspiele un-
ter freiem Himmel kein Infektions-
treiber seien.
Fortuna Düsseldorfs Vorstands-

chef Thomas Röttgermann sagte:
„Bisher konnte keine hohe Zahl an
Kontaktnachverfolgungen in Zu-
sammenhang mit dem Corona-Vi-
rus imRahmenderBundesliga-Spie-
le festgestelltwerden.DiePolitik hat
klare Regeln aufgestellt, wie Veran-
staltungen dieser Art aktuell zu or-
ganisieren sind. Daher sehen wir
zum jetzigen Zeitpunkt keinen An-
lass dafür, bei unseren Spielen un-
ter freiem Himmel, bei einer Mas-
kenpflicht in geschlossen Räumen
und unter Anwendung der 2G-Re-
gel die Zuschauer auszuschließen.“
Auch der VfL Bochum teilte mit,

dass ein „selbstverhängter Fuß-
ball-Lockdown im Sinne einer Sai-
sonunterbrechung“ kein Thema
sei. Der 1. FC Köln wünscht sich
eine „einheitliche und dement-
sprechend faire Lösungen der Poli-
tik für die Zuschauerfrage“. Die Er-
fahrungen hätten jedoch gezeigt,
dass das aufgrund des Föderalis-
mus in Deutschland kaummöglich
ist. Bereits in dieser Zeit hätten vie-
le Klubsmit der Situation umgehen
müssen, ohneZuschauer zu spielen,
währendwoanders Fans erlaubtwa-
ren, teilte der Verein mit.

Bochums TorwartManuel Riemann
(M.) feiert mit den Fans. FOTO: DPA

KölnSchwäbe - Schmitz, Kilian, Czi-
chos,Hector - Skhiri,Özcan -Kainz,
Ljubicic,Uth -Modeste
GladbachSommer -Ginter, Elvedi,
Bensebaini -Herrmann,Koné, Za-
karia, Scally -Hofmann, Stindl - Plea

Das sinddiemöglichen
Aufstellungen fürsDerby

INFO

Fortuna rutscht noch tiefer
in den Abstiegskampf
VON BERND JOLITZ

DÜSSELDORF Von einer Trendwen-
de ist Fortuna Düsseldorf weiter-
hin ein großes Stück entfernt. Auch
gegen den 1. FCHeidenheim reich-
te es nicht zum zweiten Heimsieg
der Zweitliga-Saison. Durch einen
Konter in der Nachspielzeit verlor
die Mannschaft von Trainer Chris-
tian Preußer sogar mit 0:1 und of-
fenbarte dabei große Schwächen
in Sachen Spielaufbau und Torge-
fährlichkeit. Am Ende skandierten
etliche Fans deutlich vernehmbar:
„Preußer raus!“
Der Vormittag hatte eine perso-

nelle Aufstockung gebracht:Wegen
der Covid-19-Erkrankung von Tor-
hüter Florian Kastenmeier und der
vorangegangenen Verletzung von
Nachwuchskeeper Dennis Gor-
ka verpflichtete Fortuna Torhü-
ter Kai Eisele bis zum Saisonende.
Der bislang vertragslose 26-Jährige
hatte bis zum Sommer beim Dritt-
ligisten Hallescher FC gespielt und
war Preußer aus Freiburger Zeiten
bekannt. Eisele hatte bereits in der
Vorwoche als Gast mittrainiert, als
Kastenmeier wegen eines Magen-
Darm-Infekts ausgefallen war.
GegenHeidenheimsaßEisele be-

reits auf der Bank; denKastenhüte-
te indes wie geplant Raphael Wolf,
Aufstiegsheld von 2018 und von
nicht wenigen im Fortuna-Umfeld
ohnehin längst schon einmal wie-
der für einen Einsatz ins Gespräch
gebracht. Auch auf den übrigen Po-
sitionen hielten sich die Überra-
schungen in Grenzen. Ausnahme:

Leonardo Koutris. Zum ersten Mal
seit dem1:3 beimFCSchalke 04 am
28.August standder griechischeNa-
tionalspieler wieder in der Startelf,
löste dort als linker Verteidiger Flo-
rian Hartherz ab.
Koutrismachtedannauchzumin-

dest durch großes Engagement auf
sich aufmerksam,wollte offensicht-
lich zeigen, dassderTrainerhäufiger
auf ihn setzen sollte. Eswarauchvon
derMannschaft eine Steigerungge-
genüber der 0:1-Pleite bei Dynamo
Dresden am vergangenen Sonntag
zu sehen – allerdings beileibe nicht
in demMaße, wie man sich das im
Umfeldder Fortunagewünschthät-
te.VieleVersucheblieben imAnsatz
stecken, gefährliche Szenen in der
Offensive waren nach vielverspre-
chenden ersten zehn Minuten fast
gar nicht mehr zu erkennen.
Da das auf der Gegenseite ganz

ähnlich aussah und die aussichts-
reichstenSzenenderHeidenheimer
ausdrei aufeinanderfolgendenEck-
bällen in Wolfs Fünf-Meter-Raum
bestanden, war es schon schwe-
re Kost, die das Publikum zu sehen
bekam. Fortuna fehlten die Ideen,
den immer dichter werdenden Ab-
wehrriegel der Gäste zu durchbre-
chen, es fehlten ihr sichtlich aber
auchMutundSelbstvertrauen. Zwei
Distanzschüsse vonKristoffer Peter-
son–daswar es inSachenAbschlüs-
se auch schon. DerWille war Preu-
ßers Team nicht abzusprechen, das
allein kann jedoch nicht der Maß-
stab sein. Schon gar nicht, nach-
dem Robert Leipertz’ später Treffer
die Lage verschärfte.

Anzeige
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Die Biathleten starten wieder im Weltcup
VON CHRISTINA RENTMEISTER

DÜSSELDORFDieBiathletinnenund
Biathleten starten an diesem Wo-
chenende im schwedischen Öster-
sund in den 45. Biathlon-Weltcup.
Eigentlich sollte der Weltcup in
Finnland in Kontiolahti starten. Da
aber Belarus der in Minsk geplan-
te Weltcup im März entzogen wur-
de, übernimmt dann Kontiolahti.
Die wichtigsten Fragen zur neuen
Saison.

WievieleWeltcup-Rennengibtes in
derBiathlon-Saison2021/22? Insge-
samt sind indiesemWinter bei Frau-
en und Männern je 22 Weltcup-
Wettbewerbe und zusätzlich fünf
Staffelrennen sowie je zwei Mixed-
und Single-Mixed-Staffeln geplant.
Gabees imvergangenenWinterwe-
genderPandemienur an siebenOr-
ten Weltcups, sind es nun wieder
neun. In Östersund finden gleich
anzweiWochenendenRennen statt.
Danach geht es nach Hochfilzen in
Österreich und Le Grand Bornad in
Frankreich. In dieser Saison starten
die Weltcup-Wochen an vielen Or-
ten bereits am Montag und enden
dannamSonntag.Otepää inEstland
ist neu dabei.

Wo gibt es Biathlon-Rennen in
Deutschland? Vom 3. bi 9. Januar
steht zumStart in das neue Jahr der
beliebteWeltcup inOberhof an.Di-

rekt imAnschluss geht es vom10. bis
16. Januar nach Ruhpolding.

Was sind die Highlights? In diesem
Winter sind die Olympischen Spie-
le in Peking vom 4. bis 20. Febru-
ar der Höhepunkt. Die Weltmeis-
terschaften, die sonst jedes Jahr im
Biathlon stattfinden, entfallendaher
auch in dieser Saison. Höhepunkt
sind auch die Weltcups in Oberhof
und Ruhpolding. In Antholz erwar-
tet die Biathletinnen und Biathle-
ten ebenfalls ein großes Sportfest.
Das Finale desWeltcups findet vom
17. bis 20.März 2022 am traditions-
reichenHolmenkollen inOslo statt.
Außerdem steigt in diesem Jahr am
28. Dezember wieder die World
Team Challenge auf Schalke. Diese
gehört allerdings nicht zum Welt-
cup, dennoch nehmen viele Top-
Athlten daran teil.

Wer sind die Stars im deutschen Bi-
athlon-Kader? Denise Herrmann
will in der Olympia-Saison wieder
an alte Erfolge anküpfen. Franziska
Preuß konnte in der vergangenen
Saison mit einigen Podestplätzen
zeigen, dass sie eineWeltklasse-Bi-
athletin ist. Beidewollen sich in der
Olympia-Saisonweiter steigernund
regelmäßig aufs Podest.
Auch Janina Hettich geht selbst-

bewusst in die Saison: „Mit meiner
Saisonvorbereitung war ich sehr
zufrieden. Das Rennen, das ich bei
denGermanQualifiers gelaufenbin,
hat mir auch gezeigt, dass es in die
richtige Richtung geht“, sagte sie
unserer Redaktion. „Meine größte
Herausforderungwird, dass ich läu-
ferisch nochmal ein bisschen zule-
genkann, aber gleichzeitig auchdas
hohe Schießniveau, das ich letztes
Jahr hatte, halten kann.Nur so ist es
möglich, dass ichnochetwasweiter
nachvorne kommeals letztes Jahr.“
Ihr Ziel sei es nebenderQualifikati-
on fürOlympia, sich imWeltcupun-
ter den ersten 15 festzusetzen und
auch aufs Einzelpodest zu laufen.
Bei den Männern ist Olympia-

sieger Arnd Peiffer zurückgetreten.

Nun liegen die Hoffnungen auf Be-
nedikt Doll, der wieder zu einem
Kandidaten für das Podest werden
will. Erik Lesser hat in seinerKarrie-
re schonviele Erfolge gefeiert, hatte
inder Saison2020/21 immerwieder
mit Rückenproblemen zu kämp-

fen. Mit seiner Routine ist er aber
einKandidat fürTop-Platzierungen.

Wer sind die Favoriten? Bei den
Männern führt keinWeg an Johan-
nes Thingnes Bö vorbei. Der Über-
flieger ausNorwegendominiertedie

vergangenenWinter fast nachBelie-
ben.BögewannerneutdenGesamt-
weltcup – vor seinem Landsmann
Sturla Holm Laegreid. Auch er ge-
hört 2021/22 zu den Favoriten. Nur
der FranzoseQuentinFillonMaillet
durchbrach 2020/21 die Dominanz
der Norweger.
Bei den Frauen wird die amtie-

rende Gewamtweltcupsiegerin Ti-
ril Eckhoff ausNorwegenerneutum
Siege laufen. 2020/21 gewann sie
13 Rennen. Ihre TeamkolleginMar-
te Olsbu Röiseland, Hanna Öberg
aus Schweden und Dorothea Wie-
rer werden versuchen, ihr die Siege
streitig zu machen.

Wo wird Biathlon 2021/22 im TV
übertragen? ARD und ZDF wech-
seln sich 2021/22 bei der Übertra-
gung ab. Auch Eurosport überträgt
die Biathlon-Weltcups live im TV.
Das ZDF ist beim ersten Weltcup
dran.

Dürfen wieder Fans zu den Rennen
kommen? Im schwedischen Öster-
sund wird an diesemWochenende
mit 3000 bis 5000 Zuschauern pro
Tag gerechnet. Regeln wie 2G oder
3G gibt es in Schweden für Veran-
staltungen, die draußen stattfinden
nicht. InHochfilzen inÖsterreich ist
wegen des dortigen Lockdownsmit
Geisterrennenzu rechnen.AuchAn-
fang Januar in Oberhof dürfen kei-
ne Fans dabei sein, für Ruhpolding
gilt bisher 2G für die Fans.

Wie steht es um die Impfquote im
Weltcup-Tross? Die Internationale
BiathlonUnion (IBU) geht voneiner
Impfquote von 98 Prozent aus. Sie
führt eine Registrierungsplattform.
Über diesemuss jederVerband ein-
tragen,welcherTeilnehmer geimpft
ist,welchernicht.„Unsere Impfquo-
te liegt bei 100 Prozent. Aber unse-
re internenMaßnahmen sind noch
strikter als dieder IBU.DieMasken-
pflicht ist bei uns auch aufs Stadion
draußen ausgeweitet“, sagt Florian
Steirer, Diziplinen-Trainer bei den
DSV-Frauen.

An neun Orten geht es um Titel in Gesamtweltcup und Disziplinen-Wertung. Mit Olympia folgt ein weiteres Highlight.

Franziska Preuss ist neben Denise Herrman die Top-Biathletin im deutschen
Team und gehörtzu den erfahrenen Athletinnen. FOTO: MARTIN SCHUTT/DPA

Tennis-Team setzt auf Zverev-Tipps
INNSBRUCK (dpa) Boris Becker fin-
det den Davis-Cup-Modus „irrsin-
nig“. Alexander Zverev spielt nicht
mit underholt sich lieber imUrlaub.
Ohne den Grand-Slam-Titelkandi-
daten kämpft das deutscheTeam in
Innsbruck amSamstag (16Uhr) ge-
gen SerbienmitTopstarNovakDjo-
kovic und am Sonntag (16 Uhr/je-
weils ServusTV) gegen Österreich.
Trotz allerKritik anFormatundTer-
min wollen die deutschen Tennis-
Herren mindestens den Einzug ins
Viertelfinale klar machen.
2019 wurde der Davis-Cup-Sie-

ger erstmals in einer Endrunde
mit 18 Teams an einem Ort ermit-
telt. Nachdem die Endrunde 2020
ausgefallen war, hat sich nun wie-
der einiges verändert. Drei Städte
kommen zum Zuge. Die Spiele der
sechs Dreiergruppen und die K.o.-
Runden sind auf Innsbruck, Turin
und Madrid verteilt. Ab dem Halb-
finale wird nur in Madrid gespielt,
das Endspiel des elftägigen Events
steigt am 5. Dezember.
Wenn Jan Lennard-Struff – je

nachAufstellung – amSamstag sehr
wahrscheinlichDjokovicherausfor-

dert, hat er einige Tipps von Zverev
in der Hinterhand: „Ich hoffe, dass
was Gutes dabei war. Es hat sich
auf jeden Fall gut angehört“, sag-
te Struff. Er, Dominik Koepfer und
Peter Gojowczyk sowie die Doppel-
spezialistenKevinKrawietzundTim
Pütz rechnen sich auch gegen den
GruppenfavoritenSerbienChancen
aus. Als Gruppensieger oder einer
der zwei besten Zweiten erreichen
sie das Viertelfinale. Dass nur zwei
Einzel und ein Doppel entscheiden
und zwei Gewinnsätze ausreichen,
könnte es leichter machen.

Basketballer unter Zugzwang
NÜRNBERG (dpa) Am packenden
Basketball-Krimi vonNürnberghat-
tediedeutscheNationalmannschaft
nur sehr bedingt Spaß. „Wir hätten
uns einen anderen Ausgang ge-
wünscht, aber so ist der Sport. Des-
wegen lieben wir den Sport auch“,
sagte Routinier Bastian Doreth
nach der 66:69-Niederlage gegen
Außenseiter Estland. Dass sieben
NBA-Spieler und weitere Eurolea-
gue-Akteure terminbedingt nicht
zur Verfügung standen, mag zwar
grundsätzlich als Ausrede herhal-
ten, aber nicht für eine Heimpleite

gegen die im Basketball eher unbe-
kannten Esten.
„Für uns ist es enttäuschend.Wir

haben viele Dreier abgegeben. Wir
habendefensiv gut gekämpft.Offen-
siv hattenwir große Probleme – da-
bei, den Ball zu bewegen und unse-
reWürfe zu treffen“, konstatierteder
neue Bundestrainer Gordon Her-
bert nach seinem Debüt. Dreiein-
halb Monate nachdem unter Hen-
rik Rödl das Olympia-Viertelfinale
erreicht wurde, startete die Qualifi-
kation für die WM 2023 mit einem
Tiefschlag. Für das nächste Qualifi-

kationsspiel in Polen am Sonntag-
abend (20 Uhr/Magentasport) hat
das Herbert-Team schon mächtig
Druck. Der 62-Jährige muss trotz
der vielen Ausfälle eine Leistungs-
steigerung erwirken.
Auf die Frage, ob für die zwei-

te Partie zumindest ein paar Euro-
league-Akteure zum Team stoßen
könnten, antwortete Herbert kurz
und knapp: „Nein.“ Auch die Polen
hatten ihr Auftaktspiel am Don-
nerstag verloren: mit 61:69 in Isra-
el. Aus der Vierergruppe erreichen
drei Teams die nächste Runde.

EISHOCKEY
DEL, Hauptrunde, 25. Spieltag: Straubing - Augsburg
verlegt, Bietigheim - Berlin 4:5 (2:2, 0:1, 2:1, 0:0,0:1)
n.P.,Düsseldorf - Ingolstadt3:2(0:1,3:0,0:1),München
-Krefeld3:4 (1:1,2:0,0:2,0:0,0:1)n.P., Bremerhaven -
Mannheim4:3, Nürnberg - Schwenningen 2:3 (0:0, 2:0,
0:2, 0:0, 0:1) n.P.

FUSSBALL
Frauen, WM-Qualifikation, Gruppe H, 4. Spieltag:
Deutschland - Türkei 8:0 (3:0).

RegionalligaWest: Fortuna Düsseldorf II - Alemannia
Aachen 3:0, Preussen Münster - SC Wiedenbrück 1:0,
Schalke 04 II - KFC Uerdingen 4:1.

TISCHTENNIS
Weltmeisterschaft, Houston/Texas, Frauen, 3.
Runde: Han Ying (Tarnobrzeg/Polen) - Sun Yingsha
(China) 0:4 (6:11, 10:12, 4:11, 8:11), Shan Xiaona
(Berlin) - Chen Xingtong (China) 0:4 (5:11, 8:11, 9:11,
6:11).Herren,3.Runde: TimoBoll (Düsseldorf) - Pang
Yew En Koen (Singapur) 4:0 (11:4, 11:7, 11:5, 11:5),
Patrick Franziska (Saarbrücken) - Truls Möregardh
(Schweden) 3:4 (11:3, 7:11, 8:11, 6:11, 11:9, 12:10,
11:13), Ruwen Filus (Fulda-Maberzell) - Jakub Dyjas
(Polen) 4:0 (11:3, 11:7, 11:4, 11:9), Benedikt Duda
(Bergneustadt) - Liang Jingkun (China) 1:4 (8:11, 9:11,
11:3, 9:11, 6:11). Herren-Doppel, 2. Runde: Fan
Zhendong/Wang Chuqin (China) - Franziska/Boll 3:0
(11:6, 13:11, 11:3), Duda/Dang Qiu (Bergneustadt/
Düsseldorf) - Mihai Bobocica/Niagol Stoyanov (Italien)
3:1 (13:11, 11:13, 11:5, 11:6).

KOMPAKT

WM-Aus im Einzel
für deutsche
Tischtennis-Frauen
HOUSTON (dpa)Bei derTischtennis-
Weltmeisterschaft in Houston sind
inderNacht zuFreitag auchdiebei-
den letzten deutschen Frauen im
Einzel ausgeschieden.HanYing vom
polnischen Club KTS Tarnobrzeg
verlor in der dritten Runde in 0:4
Sätzen gegen die Olympia-Zweite
Sun Yingsha aus China. Shan Xiao-
na (TTC Berlin Eastside) war beim
0:4 gegen die Chinesin Chen Xing-
tong ebenso chancenlos.
„Für uns war das nicht das beste
Turnier“, sagte BundestrainerinTa-
mara Boros. „Ying undNana haben
gut gespielt, aber ihre Gegner war
heute einfach zu stark. Das restli-
cheTeamwarnicht inbesterVerfas-
sung.“ Die deutsche Nummer eins
Petrissa Solja war zuvor gegen die
Rumänin Andreea Dragoman aus-
geschieden, Mannschafts-Europa-
meisterin Nina Mittelham gegen
die Amerikanerin AmyWang.

Samstag, 15Uhr 20 Kilometer
Einzelwettkampf
Sonntag, 13.45Uhr zehn
Kilometer Sprint
Donnerstag, 16.30Uhr zehn
Kilometer Sprint
Samstag, 15.10Uhr 4x7,5
Kilometer Staffel
Sonntag, 15.15Uhr 12,5
Kilometer Verfolgung

Der Zeitplan derRennen
inÖstersund
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UNSERE JUBILÄUMSSCHALS
AUS DEM RP SHOP
Diese wunderschönen Schals aus biologisch zertifizierter Baumwolle erstrahlen nicht
umsonst in den Farben der Rheinischen Post.
Anlässlich unseres 75-jährigen Jubiläums wurden diese Schals exklusiv von IBUH
ACCESSOIRES für Sie angefertigt. Gönnen Sie sich gerade jetzt bei den immer kälter
werdenden Temperaturen diese herrlich weichen und wärmenden Schals im Unisex-Style.

Jubiläumsschal „Celine“
Artikelnummer 5451505

69 € zzgl. Versandkosten

Jubiläumsschal „Chloe“
Artikelnummer 5451504

69 € zzgl. Versandkosten

Jetzt bestellen: rp-shop.de
Bestell-Hotline: 0211 505-2255 (Mo – Fr 8 – 16 Uhr)

Neu im
RP SHOP



VONDANIELMERTENS

Die Verwirrung war groß bei den
Amateur-Fußballern. Am Mitt-
woch trat die neue Corona-Schutz-
verordnung inNordrhein-Westfalen
in Kraft, die für den Freizeitbereich
– und damit auch für die Sportaus-
übung imTeam– eine 2G-Regelung
vorsah. Die Teilnahme wäre dem-
nach nur noch geimpften oder ge-
nesenenSpielernmöglich gewesen.
AmDonnerstagmachte plötzlich

dieNachricht dieRunde, dass es für
dieAmateur-Fußballer eineAusnah-
megebenkönnte.Der Landessport-
bund (LSB)NRWteiltemit:„Teilneh-
mendeanallenoffiziellenLigenund
Wettkämpfen im Profi- und Ama-
teursport in Sportarten, derenFach-
verbände dem Landessportbund
NRWoder einerMitgliedsorganisa-

tiondesDOSBangehören, unterlie-
gender 3G-Regelung.“DerFußball-
verbandNiederrhein (FVN) ist über
seine Mitgliedschaft im Deutschen
Fußball-Bund, der wiederum dem
DOSBangehört, vondieserAusnah-
meregelungumfasst.Dadurchwäre
auch im FVN-Bereich die 3G-Rege-
lung anwendbar – allerdingsmit ei-
nemHaken,wieder LSBweiter aus-
führt: „Nicht immunisierte Sportler
benötigeneinenPCR-Test, dernicht
älter als 48 Stunden ist. Dies gilt so-
wohl für die eigentlichenWettkämp-
fe als auch für dasTraining derTeil-
nehmenden.“
Am Freitagvormittag sorgte

schließlich auch der FVN für Klar-
heit: Grundsätzlich gilt im Senio-
ren-Bereich die 2G-Regelung. Eine
Ausnahme gibt es aber tatsächlich:
„Nicht immunisierte Spieler/innen

und Schiedsrichter/innen, die also
nicht vollständig geimpft oder ge-
nesen sind, benötigen einen PCR-
Test, der nicht älter als 48 Stunden
ist, um an den Trainingseinheiten
sowie am Spielbetrieb im FVN teil-
zunehmen.“ Somit bleibt für unge-
impfte und nicht genesene Spieler
immerhin ein Hintertürchen offen.
Mit Blick auf die hohen Kosten, die
ein PCR-Test verursacht, und die
langeWartezeit für das Ergebnis ist
jedochdavon auszugehen, dass der
Ligabetrieb inderBreite vorerstmit
2G-Spielern aufrechterhalten wird.
Dennis Wienhusen, Trainer des

Rather SV, berichtet: „Wir haben al-
len Spielern mitgeteilt, dass sie ge-
impft oder genesen sein müssen.“
In seinerMannschaft gebees jedoch
einige Aktive, die derzeit nicht un-
ter die 2G-Regel fallen. Sollten kei-

ne rechtzeitigen PCR-Tests bis zum
Heimspiel am Sonntag (15 Uhr) ge-
gen Hilden II vorliegen, fallen die-
se Spieler aus. „Es würde ein hartes
Stück Arbeit, eine schlagkräftige
Mannschaft aufbieten zu können,
daswerdenwir aber schaffen“, zeigt
sich Wienhusen optimistisch und
gibt als Ziel für diebeidenSpiele vor
derWinterpause sechs Punkte aus.
Der MSV Düsseldorf empfängt

am Sonntag (15.30 Uhr) den SC Ka-
pellen. Mohamed Dair, der sport-
liche Leiter, sagt: „Wir haben eine
fast hundertprozentige Impfquo-
te bei der ersten Mannschaft.“ Bei
der A- und B-Jugend sehe dies an-
ders aus, „aber das geht wohl allen
Vereinen so.“Durchdie 2G-Regel für
ZuschauerwürdenEinnahmenver-
loren gehen, „aber die Gesundheit
aller geht vor“.

Im Fußball gibt es Ausnahmen von 2G-Regel
Aktive und Schiedsrichter dürfen zu Spielen antreten, wenn sie einen aktuellen PCR-Test vorweisen.

Auch gegen Heidenheim zu harmlos
VON PASCAL BIEDENWEG
UND BERND JOLITZ

Raphael Wolf Der Ersatzmann für
FlorianKastenmeier, der amvergan-
genen Mittwoch einen Impfdurch-
bruch erlitten hat und nun 14 Tage
inCorona-Quarantäneweilt,mach-
te seinen Job grundsolide. Anders
hattemanes aber auchvonder sehr
erfahrenen Nummer zwei nicht er-
wartet. Beim Gegentor machtlos.

Note 3+

Matthias Zimmermann Der rechte
Verteidiger machte seine Sache zu-
mindest defensiv über weite Stre-
ckenordentlich. Inder erstenHalb-
zeit verlor er einmalTimKleindienst
aus den Augen. Ab und an würde
mansichwünschen, dass erVorder-
mann Narey mal hinterlaufen wür-
de, um ihm mehr Varianten in den
Angriffen zu geben. Note4+

Christoph Klarer Der Innenvertei-
diger hatte auf dem Papier einen
schweren Job: Kleindienst kann
körperlich mit dem Österreicher
mithalten – das kommt nicht all-
zu oft vor. Dennoch schaffte er es,
viele Bälle bereits in der Luft abzu-
wehren. Stellungsspiel. Bei eigenen
Ecken eigentlich immer gefährlich.
Verlor dann in der Nachspielzeit
den entscheidenden Zweikampf
gegen Kleindienst und kam dann
nicht mehr hinter Torschütze Lei-
pertz hinterher. Note 3-

TimOberdorfEr hat einen sehr gro-
ßenVorteil gegenüber anderenSpie-
lern: Erweiß genau,was er kannund
was eben nicht. In der Defensive
war er sehr solide. Den Spielaufbau
überließ er lieber anderen. Ab und
anmuss ernochdarauf achten, sich
nicht zu leicht aus der Kette ziehen
zu lassen. Note 3

Leonardo Koutris Der griechische
Nationalspieler durfte mal wieder
von Beginn an zeigen, was er kann.
Man sah ihm an, dass er sich sehr
viel vorgenommen hatte. Er war
auchoftmals inderOffensive zu fin-
den und unterstützte dort Vorder-

mannPeterson. ImLaufduell in der
Nachspielzeit hatte er keine Power
mehr, lief aber auch nicht mehr so
wirklich mit. Note4

Khaled Narey Mittlerweile merkt
man, dass auch die Gegner erkannt

haben, dass Fortunas Flügelspie-
ler höchstgefährlich ist, wenn man
ihm zu viel Freiräume lässt. Frank
Schmidt reagierte darauf und ließ
Narey oftmals doppeln. So konnte
er sich nicht wie gewünscht entfal-
ten. Note4

AdamBodzekDas Spiel gegen Hei-
denheim war sein 200. in der Zwei-
tenLiga für dieDüsseldorfer.Damit
ist er Fortunas alleinigerRekordhal-
ter.Glückwunsch! InderNachspiel-
zeit verlor er das Laufduell gegen
Vorlagengeber Busch. Note 3-

Marcel Sobottka Es ist weiterhin
noch nicht seine Saison. Die Stär-
ken, die er unter Uwe Rösler noch
zeigte, kann er unter Preußer noch
nicht ausspielen. Auch gegen Hei-
denheim agierte er eher unauffällig
und entwickelte nie sowirklich Zug
zum gegnerischen Tor. Note 5

Kristoffer Peterson Der Schwede
war vor allem zu Beginn sehr prä-
sent und konnte die Heidenheimer
Defensive einige Male mit guten
Finten insLeere laufen lassen.Baute
dannaber imLaufeder erstenHalb-
zeit ab. In der zweite Hälfte war er
dermitAbstandauffälligste Fortune.
Warum ihnTrainerPreußernachet-
wasmehr als einer Stundeals ersten
Spieler vom Feld nahm, bleibt sein
Geheimnis. Note 3

Emmanuel IyohaErbringtmit seiner
Körperlichkeit natürlich einwichti-
ges Element in dieDüsseldorferOf-
fensive.Noch ist er aber viel zuunge-
fährlich vor dem gegnerischen Tor.
Lief einmal frei auf Keeper Müller
zu, vertändelte dannaber im letzten
Moment denBall. Damusswenigs-
tens einAbschlussbei rumkommen.

Note4-

RouwenHenningsDerHaudegen in
der Sturmspitze agierte oftmals als
Wandspieler. Diese Rolle führte er
zwar ganz gut aus, sie geht aber na-
türlich auch auf Kostender eigenen
Torgefahr. Die strahlte er an diesem
Freitag kaum aus. Note 5

Fortuna hat den nächsten Rückschlag einstecken müssen. In der Offensive hatte sie zu wenig Durchschlagskraft.

Emmanuel Iyoha im Spiel gegen den 1. FC Heidenheim. FOTO: FREDERIC SCHEIDEMANN

3:0 gegen Aachen –
U23 beendet Remis-Serie
(td) Nach zuletzt vier Unentschie-
den in Folge haben Fortunas Regi-
onalliga-Fußballer amFreitagabend
mal wieder einen Sieg gefeiert. Ge-
gen Alemannia Aachen gewann die
U23 durch Tore von Marcel Mans-
feld, Tom Geerkens und Tim Köt-
her verdient mit 3:0. Vor allem in
der ersten Hälfte bewegte sich die
Partie auf äußerst überschaubarem
Niveau. Beide Teams reihten einen
Fehlpass an den anderen. Wäh-
rend die Aachener häufiger in Ball-
besitz waren, ließ sich die U23 ihre
personelle Neuzusammensetzung
deutlich anmerken. Der kurzfristi-
geAusfall von InnenverteidigerTim
Corsten zog zweiVeränderungnach
sich: Georgios Siadas rückte neu in
dieAnfangsformationundMertGö-
ckanvonder linkenAbwehrseitene-
ben KapitänNikell Touglo ins Zent-

rum.UnabhängigdavonwarTrainer
NicoMichaty auch in den vorderen
Mannschaftsteilen zu einigen Um-
baumaßnahmengezwungen:Routi-
nier Oliver Fink fehlte gelbgesperrt.
Im Vergleich zum Spiel bei der

U21des 1. FCKöln (1:1) standenau-
ßerdem die beiden Profileihgaben
Thomas Pledl und Lex-Tyger Lo-
binger nicht mehr zur Verfügung.
Anstelle dieses Duos starteten Jona
Niemiec undMansfeld.
Gleichmit ihremerstenTorschuss

ging Fortuna in Führung: Nicolas
Hirschberger setzte Köther in Sze-
ne, unddessenherausragendeFlan-
ke köpfte Mansfeld über die Linie.
Auch der zweite Fortuna-Schuss
aufs Tor saß, als Geerkens die Kugel
sehenswert indenWinkel jagte.Den
Schlusspunkt setzteKöthernachei-
nem Konter.

Preußer trägt an
Pleite Mitschuld

E s ist eine alte Binsenweis-
heit: Erst hat man kein
Glück und dann kommt

auch noch Pech dazu. Drei Euro
ins Phrasenschwein. Prost!
Ganz so einfach darf man es

Fortuna aber nicht machen. Si-
cher, die Düsseldorfer zeigten sich
imVergleich zu denWochen zuvor
verbessert. Aber dass diese deso-
latenVorstellungen nicht auf Dau-
er so weiter gehen konnten, durfte
auch erwartet werden.
Viel eher muss festgehalten wer-

den, dass der Anspruch, den For-
tuna an sich selbst hat, einfach zu
hoch angesetzt ist. In der Offen-
sive war das erneut ein einziges
Trauerspiel. Christian Preußer ver-
steht es auch nach mehreren Mo-
naten noch nicht, wie er seiner
Mannschaft mehr Zug zum gegne-
rischen Tor verleihen kann.
Das eigene Spiel bleibt viel zu

eindimensional. Hennings dient
alsWandspieler, der zumeist auf
die Flügelspieler weiterleitet. Ir-
gendwann wird dann die 200.
Flanke in den gegnerischen Sech-
zehner geschlagen, die von der
Hintermannschaft wegverteidigt
wird. Eine solche Taktik durch-
schaut jeder F-Jugend-Trainer.
Und anstatt dem Spiel neue Im-

pulse zu verleihen, wechselt der
Trainer genau einmal. Und nimmt
dann Peterson runter, der noch
ammeisten Torgefahr versprüh-
te. Bozenik? Shipnoski? Fehlan-
zeige. Stattdessen wurden Spieler
auf dem Feld gelassen, die sicht-
bar ausgepowert waren und in
der letzten Minute dann zwei ent-
scheidende Laufduelle verloren.
Diese Pleite ist also auch zu gro-

ßen Teilen Preußer anzukreiden.
Allzu viele solcher Fehler wird er
sich nicht mehr erlauben dürfen.

PASCAL BIEDENWEG

KOMMENTAR

DEG siegt dank bester Offensivleistung seit Wochen
VONBERNDSCHWICKERATH

AmFreitagmittag istdieDüsseldorfer
EGnochmal aufdemTransfermarkt
aktiv geworden, da verpflichtete sie
Paul Bittner, 25 Jahre alt, Stürmer,
US-Amerikaner, zuletzt inSchweden
aktiv. Laut Manager Niki Mondt ein
Mann,„der sehrvielseitigeinsetzbar
ist undverschiedenRollenausfüllen
kann“.Andenenmangeltes jagerade
im DEG-Kader. Oder anders gesagt:
Esmangelt grundsätzlichaneinsatz-
bereitenStürmern.SeitWochenkann
TrainerHaroldKreis inderOffensive
nurdrei volleReihenaufbieten.Des-
wegenundweil aktuelldreiSpieledie
Woche anstehen, „sind wir der Mei-
nung, dass wir mehr Tiefe im Sturm
benötigen“, sagtMondt.
Am Abend war Bittner allerdings
noch nicht auf dem Eis, gegen den
ERC Ingolstadt mussten es diesel-

ben zehn Stürmer wie zuletzt rich-
ten.Aberer schienseinenneuenKol-
legen schon mal Beine zu machen,
denndiezeigten ihrebesteOffensiv-
leistung seitWochen, erspielten sich
mehralseinDutzendguterMöglich-
keiten und erzielten drei Tore. Am
Ende stand es 3:2 (0:1, 3:0, 0:1) aus
Sicht der DEG, die damit weiter auf
PlatzachtderDeutschenEishockey-
Liga (DEL) steht.
Das tat allen Beteiligten gut, zu-

letzt hatte die DEG ja arge Problem,
genügendTorezuschießen.Folglich
verlor sie vier der vergangenen fünf
Spiele.GanzandersdieGäste,die im
selben Zeitraum vier Spiele gewan-
nen. Doch schon im ersten Drit-
tel war nicht zu sehen, wer derzeit
in Form ist und wer Probleme hat.
Chance um Chance erspielten sich
die Düsseldorfer. Cedric Schiemenz
tauchte allein vor dem Tor auf, Car-

ter Proft hatte zwei Möglichkeiten
binnenweniger Sekunden, Brett Ol-
sonhätte treffenkönnen,NiklasPos-
tel. 11:2 lautetedasSchussverhältnis
zwischendurch. Dennoch stand es
kurze Zeit später 0:1, weil die Ingol-
städter zwei Überzahlspiele in Fol-

ge bekamen und eins davon nutz-
ten. So ging esmit einemRückstand
indie erste Pause,was auf Seitender
Düsseldorfer aber niemanden ner-
vös machen konnte. „Wir waren die
klar bessere Mannschaft, haben die
gutunterDruckgesetzt, abereinfach

unsereChancennichtbenutzt“, sag-
teSchiemenz inderDrittelpausebei
„Magenta-Sport“.
Das änderte sich im Mittelab-

schnitt, in dem die DEG einfach
da weitermachte, wo sie im ersten
Drittel aufgehört hatte. Viel Lauf-
arbeit, schnelles Umschalten, klare
und schnelle Pässe, immerneueAb-
schlüsse. Schon nach 80 Sekunden
trafAlexanderEhlzumAusgleich,di-
rekt danach hatte Stephen MacAu-
lay die Riesenchance zum 2:1, da-
nach Schiemenz, kurz später gab es
gar einen Vier-auf-Eins-Konter für
die DEG, ehe auch die Ingolstädter
offensiverwurden, der guteHendrik
Hane(32Paraden) regiertemehrfach
stark.
Ein richtigmunteres Spielwar das

nun,dasweitausmehralsdie knapp
5000 Fans imDome verdient gehabt
hätte.Aber so istdasnunmal inPan-

demie-Zeiten. Die, die da waren,
dürften fünf Minuten vor Ende des
zweiten Drittels dann endlich noch
mal jubeln. Tobias Eder fälschte ei-
nen Schuss von Joonas Järvinen ge-
konnt ab, zwei Minuten später jag-
te Brendan O‘Donnell den Puck in
Überzahl zum 3:1 ins Tor.
Sogingesauch ins letzteDrittel, in

dem fast nur noch die Ingolstädter
spielten,aber immerwiederanHane
scheiterten. Erst fünf Minuten vor
dem Ende fiel der Anschlusstreffer,
zu mehr reichte es aber nicht. Und
zwischendurchwarbereitsderNeue
auf dem Videowürfel eingeblendet
worden. Paul Bittner saß oben auf
der Tribüne und zog sich unter dem
ApplausderFanseinDEG-Trikotan.
Sonntag (16.30 Uhr) beim Derby in
Krefeld könnte er erstmals spielen.
Am Freitag reichte allein schon sei-
ne Anwesenheit.

Zuletzt trafen die Düsseldorfer Eishockeyprofis das Tor zu selten. Am Freitag gegen Ingolstadt spielen sie ganz stark und gewinnen 3:2.

Daniel Fisch-
buch (rechts)
kämpftmit In-
golstadts Colton
Jobke umden
Puck. FOTO: HOMÜ
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Schwarz-Weiß sucht Stabilität
VON CHRISTOPHER BACZYK

Es gibt nur wenige Spieler, die in
dieser Landesligasaisonmehr Ein-
satzminuten als Daniel Becker ha-
ben. In der vereinsinternen Rang-
liste belegt er hinter Torhüter Jan
Pillekamp den zweiten Platz. Der
Keeper spielte bisher alle zwölf
Spiele durch und kommtdamit auf
1080Minuten. Becker verpasste da-
gegen vier Minuten, weil er gleich
im ersten Saisonspiel gegen den SC
Reusrath vier Minuten vor Schluss
angeschlagen ausgewechselt wer-
den musste. Seitdem hat er keine
Minutemehr verpasst. „Ich bin na-
türlich super zufriedenmitmeiner
Saison. Ich spiele immer und rufe
meine Leistung ab“, sagt Becker.
Vor Kurzem bezeichnete ihn sein
Trainer David Breitmar deshalb
auch als „Fels in der Brandung.“
Tatsächlich ist es so, dass Becker

die Konstante in der Hintermann-
schaft der Oberbilker ist. Er hat in
der laufenden Saison schon in vie-
len verschiedenenKonstellationen
in derViererkette gespielt. „Wir sind
hinten nochnicht eingespielt. Es ist
schon schwierig, wennman gefühlt
jede Woche mit anderen Spielern
auf dem Platz steht“, sagt Becker.
Das ist auch ein möglicher

Grund dafür, warum es defensiv
bei Schwarz-Weiß in dieser Saison
nochnicht so läuft. 27Gegentore in
zwölf Spielen sprechen eine deutli-
che Sprache. Becker sieht aber auch
die eigene Offensive in der Verant-
wortung: „Wir sorgen vorne kaum
für Entlastung und laufen dann
hinten immer wieder in Konter.“
Becker spricht die Sachen deut-

lich an, die ihm nicht gefallen. Mit
seinen 22 Jahren hat er sich schon

zum Abwehrchef entwickelt, mo-
tiviert seine Vordermänner und
glänztmit seiner Schnelligkeit und
seiner Zweikampfstärke.Verbesse-
rungsbedarf sieht der junge Innen-
verteidiger bei sich noch im Spiel

mit dem Ball: „Ich bin technisch
noch nicht der Stärkste. In dieser
Saison versuche ich aber schon
mehr für den Spielaufbau zu ma-
chen“, sagt Becker. Dabei kann
er auf viel Erfahrung zurückgrei-

fen, denn es ist bereits sein vier-
tes Jahr in der Landesliga. Mit 18
Jahrenwechselte er aus der Jugend
in den Herrenbereich zum DSC 99
Düsseldorf und spielte sich dort im
ersten Jahr sofort in der Landesliga-

mannschaft fest. Am Ende der Sai-
son musste er aber auch eine bit-
tere Erfahrung machen: Der DSC
stieg damals ab, Becker wechselte
zu Schwarz-Weiß und blieb so in
der Landesliga. Jetzt hofft er, dass
sich die Geschichte nicht wieder-
holt, denn nach zwölf Spielen liegt
der SC Schwarz-Weiß auf einem
Abstiegsplatz. Das rettende Ufer
ist schon sechs Punkte entfernt.
„Es kommt jetzt darauf an, dass

wir noch enger zusammenrücken
und jeder für jeden kämpft“, sagt
Becker. Noch hat die Mannschaft
aber genug Zeit, um die Abstiegs-
plätze hinter sich zu lassen.
Einen ersten wichtigen Schritt

könnten die Oberbilker am Sonn-
tag (14.30 Uhr) im Spiel beim Ta-
bellenvorletztenTeutonia Kleinen-
broich machen. Dann will Daniel
Becker die nächsten 90 Einsatzmi-
nuten sammeln.

Der Landesligist hat Probleme in der Abwehr. Eine Konstante ist Innenverteidiger Daniel Becker.

Engincan Yildiz (rechts) und Daniel Becker (Nummer 4) jubeln über die 1:0-Führung für SW06 gegen Unterrath. BENEFOTO

Bascats
mit Problemen
auf Centerposition
(cle) Die Premierensaison in der 1.
DamenBasketball-Bundesliga steht
für die Capitol Bascats angesichts
vieler Verletzungssorgen bisher
unter keinem guten Stern. Vor der
Heimpartie gegendieEignerAngels
Nördlingen (Samstag, 16Uhr)müs-
sen sie die nächste Hiobsbotschaft
verkraften:Die griechischeAufbau-
spielerin Evgenia Kollatou hat sich
im letzten Spiel einen Muskelbün-
delriss imOberschenkel zugezogen
und fällt sechsWochen aus.
„Das ist derzeit eine sehr schwieri-

ge Situation füruns“, betontTrainer
Dhnesch Kubendrarajah. Seit eini-
genWochen befinden sich die Ver-
antwortlichenbereits auf der Suche
nacheiner zweitenCenterspielerin,
von der nachverpflichteten Tiffany
Joneshatten sichdieBascats bereits
wieder verabschiedet. „Teams, die
einen anderen finanziellen Hinter-
grund als wir haben, können kurz-
fristig auf Verletzungen reagieren“,
soKubendrarajah.„Wir sindweiter-
hin intensiv auf der Suche. Unsere
Hoffnung ist, dass sich imDezember
einiges auf dem Spielermarkt tut.“
Zuschlagen wollen die Bascats auf
derPositionderCenterspielerin. Für
die verletzteEvgeniaKollatouerhält
ihr Back-Up Iva Banozic die Chan-
ce, sich zubeweisen.Unterstützung
erhält sie dabei vonKitaWaller.„Wir
haben die Offensive jetzt so umge-
stellt, dass wir nicht zwingend ein
Systemansagenmüssen“, soKuben-
drarajah.ObdieDüsseldorferinnen
nach vier Niederlagen in Folge den
Turnaround schaffen, bleibt abzu-
warten. Entscheidendwird sein,wie
sie mit der unangenehmen Ganz-
feldpresse des Tabellensiebten zu-
rechtkommen. Ein Testspiel gegen
Nördlingen vor der Saison hatten
die Bascats noch knapp gewonnen.

SC West am Scheideweg

(chba) Eswaren turbulenteWochen
für den Fußball-Oberligisten SC
West. Erst gab Cheftrainer Marcel
Bastians seinen Rücktritt bekannt,
wenig später zog Co-Trainer Marc
Radtke nach. So kam das spielfreie
Wochenende in der vergangenen
Woche zum richtigen Zeitpunkt,
damit sich derVerein neu sortieren
konnte. Nach vielenGesprächen ist
nun klar: MartinWagner bleibt bis
aufWeiteres der spielendeCheftrai-
ner. Assistiert wird er von Maciej
Zieba, der ebenfalls noch als Spie-
ler aktiv sein wird. So hatten es die
Linksrheinischen auch schon vor
zwei Wochen beim 2:0-Erfolg ge-
gen den SC Velbert praktiziert. Es
ist also wieder Ruhe eingekehrt
an der Schorlemerstraße. Und die
kommt zum richtigen Zeitpunkt,
denn bis zur Winterpause stehen

für den Tabellenzwanzigsten noch
wichtige Spiele an. „Wir haben das
letzte Spiel erfolgreich bestritten
und wollen den Schwung jetzt na-
türlich mitnehmen. Bis zur Win-
terpause wollen wir in der Tabel-

le noch ein bisschen klettern“, gibt
Wagner die Richtung für die kom-
mendenWochen vor.
Das Programm bis zur Winter-

pause hat es in sich: In drei der vier
verbleibenden Spiele treffen die
Oberkasseler auf direkte Konkur-
renten aus der unteren Tabellen-
hälfte. Darunter gibt es auch zwei
wichtige Heimspiele gegen Jahn
Hiesfeld unddenCronenberger SC.
Wagner möchte aber gar nicht so
weit nach vorne schauen:„In unse-
rer Situation ist eswichtig, dasswir
wirklich nur auf das nächste Spiel
schauen und uns auf den nächs-
tenGegner fokussieren.“ ZuBeginn
derwegweisendenWochen gastiert
der SC West am Sonntag (15 Uhr)
bei den Sportfreunden Niederwe-
nigern, die aktuell Tabellensech-
zehnter sind.

Der Oberligist geht mit Spielertrainer Martin Wagner in die schweren Spiele.

MartinWagner ist Spielertrainer beim
SCWest. FOTO: HOMÜ

Niederrheinpokal:
Rot-Weiß Oberhausen – Schwarz-
Weiß 06 6:0

Kreispokal:
SV Hösel – SW06 0:2,
MSV – SW06 5:1

Landesliga:
Giesenkirchen – SW06 4:2,
SW06 - VfB Solingen 2:1,
Vohwinkel – SW06 0:2,
SW06 - ASV Süchteln 1:2,
SC Kapellen – SW06 5:0,
SW06 – SG Unterrath 1:1

Drei Siege aus den jüngst
neunPflichtspielen

INFO

Viele A- und B-Jugend-Spiele
sind bereits abgesetzt
VONMARCUS GIESENFELD

ImFußballverband-Niederrheinhat
manentschieden,demhartnäckigen
Coronavirus noch zu trotzen.Wäh-
rend einzelne Landesverbände auf-
grund der wieder stark steigenden
Inzidenzen entschieden haben, zu-
mindest für die Jugendmannschaf-
ten schon vorzeitig die Winterpau-
se einzuläuten, soll der Spielbetrieb
amNiederrheinzunächst fortgesetzt
werden. Auf Basis der neuen Coro-
naschutzverordnung in Nordrhein-
Westfalen gilt ab sofort die „2G“-
Regel. Nicht darunter fallen Kinder
und Jugendlicheunter 16 Jahrenauf-
grund der Testungen in der Schule.
Die Auswirkungen dieser neu-

en Rahmenbedingungen werden
schon an diesem Wochenende
sichtbar. Während von den Bambi-
ni bis C-Junioren der Spielbetrieb
zunächst einmal unverändert fort-
gesetzt werden dürfte (die betroffe-
nen Spieler(innen) sind alle unter

16), wurden in den A- und B-Ju-
gend-Niederrheinligen am Freitag
bereits zahlreiche Spiele abgesetzt.
Die betroffenen Vereine machten
hierbei von einemAngebot desVer-
bandes Gebrauch, die bis zum Jah-
resende noch angesetzten Spiele
mit Rücksicht auf den Impfstatus
der eigenen Spieler nach Rückspra-
che mit der Spiel leitenden Stelle in
das neue Jahr verlegen zu können.
Zudenwenigen, zumindestbisFrei-
tagnachmittag noch nicht abgesag-
tenSpielendesWochenendes inder
B-Junioren-Niederrheinliga zähltdie
Partie zwischen Fortunas U16 und
denU17-Juniorender Sportfreunde
Baumberg. Hier gelten im Übrigen
unterschiedliche Voraussetzungen.
WährenddieFortunaalsU16nur15
JahrealteSpieler in ihrenReihenhat,
für die eine Ausnahmeregelung gilt,
unterliegendieSportfreundeBaum-
berg zumindest mit ihren dem Alt-
jahrgang 2005 angehörenden Spie-
lern der 2G-Regel.

HSG Gerresheim
lässt Punkte liegen
im Abstiegskampf
(hinz) ImNachholspiel gegen die SG
Überruhr verpasste der Handball-
Landesligist HSG Gerresheim durch
eine 23:27-Niederlage die Chance
imAbstiegskampf Boden gut zuma-
chen.„Daswareinekomplettunnöti-
geNiederlage.Andieser istdiewech-
selndeTrainingsbeteiligung und das
damit verbundene Auflaufen in un-
terschiedlichen Formationen nicht
unschuldig“, ärgerte sich HSG-Trai-
ner Bernd Kretzer. Dabei hatten die
Gerresheimer mit 4:0 und 6:1 einen
Start nach Maß erwischt. Anschlie-
ßend agierte man jedoch im Angriff
nicht mehr konsequent genug, so
dass die Essener bis zur Pause wie-
derauf12:13herankommenkonnten.
Trotz vieler technischer Fehler und
liegengelassener bester Möglichkei-
ten blieb die Partie bis zum Beginn
der Schlussphase (20:21) offen. Als
die Gäste dann jedoch zwei unnöti-
geZeitstrafenkassiertenundvierMi-
nuten inUnterzahl spielenmussten,
war derWeg für Überruhr frei.
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Interesse geweckt?
Wir beraten Sie gerne telefonisch oder online!

z.B. Volkswagen Arteon R Shooting Brake 2.0 TSI mit OPF 4MOTION
235 kW (320 PS), 7-Gang-DSG

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 10,1; außerorts 6,6; kombiniert 7,9;
CO2-Emissionen: kombiniert 181 g/km, Effizienzklasse D

Mondsteingrau, Business Premium-Paket, Easy Open & Close Paket, Adelaide 19“ in schwarz/glanzgedreht,
Anhängevorrichtung anklappbar, Fahrerassistenzpaket, Navigationssystem „Discover Pro“, Seitenscheiben hinten und
Heckscheibe abgedunkelt, Top-Paket, Umgebungsansicht „Area View“ u.v.m.

Wartung & Verschleiß
monatlich 40,– €1

Gewerbeleasing Beispiel:
Sonderzahlung 1.999,– €
Vertragslaufzeit 36 Monate
Jährliche Fahrleistung 10.000 km

monatliche
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zzgl. MwSt., zzgl. Überführung und Zulassung

Formschöner Sprint.
Der neue Arteon R
Shooting Brake.
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Höherweg 85, 40233 Düsseldorf
Tel. 0211 7378-669, gottfried-schultz.de
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MEDIENKRITIKERINDESTAGESMADONNA
Sie finde es „erstaunlich, dass wir in einer Kultur

leben, die es zulässt, dass jeder Zentimeter
des weiblichen Körpers gezeigt wird, außer

der Brustwarze“, so die 63-Jährige bei Instagram.

Mitarbeiter entwendet
Postauto für Spritztour

BRILON (mah) Spritztour mit Fol-
gen: In der Nacht zum Freitag
durchbrach ein Mitarbeiter eines
Postverteilungszentrums im sau-
erländischen Brilon mit seinem
Auto das Rolltor des Gebäudes,
wie die Polizei im Hochsauerland-
kreis mitteilte. Im Anschluss brach
er eine Tür im Inneren des Gebäu-
des auf und entwendete die Schlüs-
sel eines Postfahrzeugs. Damit fuhr
er davon. Der Mann konnte bei ei-
nem Bekannten in Bielefeld ange-
troffenund festgenommenwerden.
Nach Angaben der Polizei machte
er einen verwirrten Eindruck. Ihm
wurde eineBlutprobe entnommen.
Die Ermittlungen dauern an.

Späte Ehre für Josephine Baker

VON CHRISTINE LONGIN

PARISAlsTänzerin, alsWiderstands-
kämpferin, als schwarze Bürger-
rechtlerin: Die französische Regie-
rung hat viele Bilde zur Auswahl,
wenn sie am kommenden Diens-
tag Fotos aus dem Leben Josephi-
neBakers andieFassadedesPariser
Panthéon projizieren lässt. An dem
Tag, andemdie gebürtigeUS-Ame-
rikanerin 84 Jahre zuvor die franzö-
sische Staatsbürgerschaft erhielt,
zieht ihr Sarg in den Ruhmestem-
pel ein. Als erste schwarzeFrauwird
sie dort symbolisch neben demWi-
derstandskämpfer Maurice Gene-
voix ruhen.
Ausgerechnet sie, die Ikone des

Varieté-Theaters, schloss sichgleich
zu Kriegsbeginn 1939 der Wider-
standsbewegungan, derRésistance.
„Ichwolltenurnocheins: demLand
dienen, dem ich zu ewigem Dank
verpflichtet bin“, schrieb sie in ih-
rer Biografie. Und so transportierte
siebeispielsweise in ihrenPartituren
mit unsichtbarer Tinte gezeichnete
Pläne deutscher Industrieanlagen.
Mit Stolz trug sie ihreUniformals

Soldatin der Luftwaffe, als sie 1963
an der Seite des Bürgerrechtlers
Martin Luther King in Washington
auftrat. EinAnlass, ihreWahlheimat
Frankreich zupreisen, derenStaats-
angehörigkeit sie 1937durchHeirat
angenommen hatte.
JosephineBakerwar erst 19, als sie

1925nachParis kam.DieTochter ei-
nes Dienstmädchens, die als Kind
miterlebte, wie ein rassistischer
weißer Mob in ihrer Geburtsstadt
St. Louis Schwarze tötete, nahmmit

einer Gruppe von Jazzmusikern ein
Engagement ander Seine an.„Über-
all empfingman unsmit einem Lä-
cheln“, erinnerte sie sich in ihrer
Biografie. „So sah also echte Frei-
heit aus.“ In der „Revue Nègre“ am
Theater derChamps-Elyséeswurde
sie schnell zum Star. Die Pariserin-
nen und Pariser standen Schlange,
umdie schwarzeTänzerin zu sehen,
diemit ihremOben-ohne-Auftritten
imBananenrock gegenalleKonven-
tionen verstieß. Sie, die unter dem
Rassismus in den USA gelitten hat-
te, wurde nun in einem Luxushotel
von einem weißem Zimmermäd-
chen bedient.
Bakerwar auf demHöhepunkt ih-

res Ruhms, als der ZweiteWeltkrieg
begann und damit auch ihr neues
LebenalsWiderstandskämpferin. In
dieser Zeit begann auch ihr Kampf
für die Bürgerrechte der Schwar-
zen in den USA, der sie 1963 zur le-
gendärenBürgerrechtskundgebung
amLincolnMemorial inWashington
führte:„Ichmöchte, dass Siewissen,
dassdasder glücklichsteTagmeines
Lebens ist“, sagte sie dort vor mehr
als 200.000 Menschen.
Ihr politisches Engagement hielt

sie in jenerZeit oft von ihrer„Regen-
bogenfamilie“ fern, die sie in den
50er-Jahren zusammen mit ihrem
damaligen Mann Jo Bouillon ge-
gründet hatte. Das Paar adoptier-
te zwölf Kinder aus allen Erdteilen,
die es auf dem Schloss Milandes in
der Dordogne großzog. Doch das
Anwesen, auf dem Stars wie Duke
Ellington und Jacques Brel auftra-
ten, wurde bald zu teuer, und Ba-
kermusste es 1969 verkaufen.Bis zu
ihremTod 1975 lebte sie verarmt in
Monaco, wo Fürstin Gracia Patrizia
sie unter ihre Fittiche nahm.
Der Leichnam Bakers wird auf

Wunsch ihrer Kinder auchnachder
Ehrung im Panthéon weiter in Mo-
naco ruhen. Stattdessen liegt in ih-
remSarg, der amDienstag indenPa-
riser Ruhmestempel einzieht, Erde
aus Monaco, der Dordogne, Paris
und St.Louis. Emmanuel Macron
hatte im Juli entschieden, die exzen-
trischeSängerin, die gernmit einem
Geparden spazieren ging, ins Pant-
héonaufzunehmen.Ihr Lebenhabe
„unter demZeichender Suchenach
Freiheit undGerechtigkeit“ gestan-
den, hieß es zur Begründung.
Josephine Baker hätte es wahr-

scheinlichweniger kompliziert aus-
gedrückt: „J’ai deux amours“ („Ich
habe zwei Lieben“) lautete derTitel
ihres größtenHits: eineLiebeserklä-
rung an ihr Land und an Paris. Mit
der Aufnahme ins Panthéon geben
beide der Sängerin nun etwas von
dieser Liebe zurück.

Die Entertainerin wird
nun ins Pariser Panthéon
aufgenommen. Damit
würdigt Frankreich nicht
zuletzt die Freiheitssuche
einer beeindruckenden
Persönlichkeit.

Josephine Baker posiert im September 1951 für ein Fotoshooting in einemPariser Modehaus. FOTO: AFP

LageDas Panthéon auf dem
Hügel der heiligen Genoveva
in Paris ist die nationale Ruhmes-
halle Frankreichs.

Totenehrung Es ist zugleich die
Grabstätte berühmter französi-
scher Persönlichkeiten wie Marie
Curie oder Victor Hugo.

DiePariser Ruhmeshalle
als letzteRuhestätte

INFO

Mini-Antilope kommt
im Zoo Duisburg zur Welt

Skandal-Rapper Bushido
lobt Arbeit der Polizei

MELDUNGEN

BERLIN (dpa) Rapper Bushido (43)
will nach eigenem Bekunden sei-
nen Kindern vermitteln, dass die
Polizei„etwasGutes“ ist. Seitdemer
sichmit einemClanchef zerstritten
hat, stehenerund seineFamilie un-
ter Polizeischutz. Noch immer hiel-
ten das Leute für übertrieben, wie
Bushido am Freitag dem Redakti-
onsnetzwerk Deutschland sagte.
„Dieselben Leute, die heute auf un-
sere Kinder aufpassen, haben frü-
her bei uns die Hausdurchsuchun-
gendurchgeführt“, soBushido.„Mir
ist wichtig, dass meine Kinder ver-
stehen, dass die Polizei etwas Gu-
tes, etwasWichtiges ist.“Tags zuvor
hatte eine Sprecherin der Potsda-
mer Staatsanwaltschaft bestätigt,
dass gegen Bushido und zwei wei-
tere Beschuldigte Anklage wegen
desVerdachts auf gemeinschaftliche
Brandstiftung erhoben worden ist.

DUISBURG (dpa)
Süß, süßer – Mi-
ni-Antilope: Der
Zoo in Duisburg
meldet die Ge-
burt eines jun-
genKirk-Dik-Dik.
Dasnochnamen-
lose Männchen
ist Ende Oktober geboren, wie der
ZooamFreitagmitteilte.„Alswir am
Morgen indenStall gekommensind,
haben wir denWinzling entdeckt“,
berichteten sichdieTierpfleger laut
Mitteilung. DasTier sei gesund und
munter. Ausgewachsenkannesnur
bis zu 5,5 Kilogramm schwer und
30 Zentimeter groß werden. Kirk-
Dik-Diks zählen zu den kleinsten
Antilopen derWelt. FOTO: DPA

Wir wissen, wo es schmeckt! Guten Appetit!Neu
ab dem
30.11. Erhältlich im gut sortierten Zeitungs- und Zeitschriftenhandel sowie unter www.rp-shop.de

Heute hält sich eine
graue Wolkendecke, und zeit-
weise fällt Regen, der zum Teil
mit Schnee vermischt ist. Örtlich
kann es glatt sein. 3 bis 5 Grad
werden maximal erreicht. Der
Wind weht schwach aus Süd.

Bedeckt, zeitweise Regen oder SchneeregenWetter:
NRW Bei wechselnder

bis starker Bewölkung ent-
wickeln sich einige Regenschau-
er. 3 bis 5 Grad werden erreicht.
Der Wind weht schwach aus
Süd. In der Nacht sinken die
Temperaturen auf 2 bis 0 Grad.

Das Wetter wirkt sich
negativ auf das Wohlbe-

finden von Herz-Kreislauf-Pati-
enten mit Bluthochdruck aus.
Sie sollten auf ungewohnte
Anstrengungen verzichten.

Düsseldorf

DEUTSCHLAND EUROPAWETTER

WELTWETTER

AUSSICHTEN BIOWETTER

SONNE & MOND
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RP-WETTER ONLINE
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Hannover
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Frankfurt
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Sonntag Montag

Dienstag Mittwoch

immer aktuell
- abrufbar nach Postleitzahl
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LOKALEWIRTSCHAFT
Ansturm auf die
Einkaufsstadt bleibt aus. Seite C4

MEDIENHAFEN
Da fühlt man
sich wie Super Mario. Seite C3

Feuerwehr rettet 24 Obdachlose aus brennendem Haus
LIERENFELD (sg) Kurz vor 3Uhr ging
der Alarm in der Leitstelle der Düs-
seldorfer Feuerwehr ein: Mehrere
Anrufer meldeten einen Brand in
der zweiten Etage einer Obdachlo-
senunterkunft an der Posener Stra-
ße. Etlichen Bewohnern seien die
Fluchtwege versperrt. Binnenweni-
ger Minuten waren die ersten Ein-
satzkräfte aus der Rettungswache
von der Vennhauser Allee und von
der benachbarten Feuerwache am
Brandort. Dort kam ihnen bereits
eine Frau entgegen, in deren Zim-
mer das Feuer ausgebrochen war

und die offensichtlich bei eigenen
Löschversuchen größere Mengen
des giftigen Brandrauchs eingeat-
met hatte. Während sie vom Ret-
tungsdienst versorgt und vomNot-
arzt ins Krankenhaus eingewiesen
wurde, beruhigten die Feuerwehr-
leutedieMenschen, die imOberge-
schoss andenFenstern standenund
umHilfe riefen.
Auf der Rückseite des Gebäu-

des quoll dichter schwarzer Brand-
rauch aus dem geöffneten Fenster
der Wohnung, der auch bereits in
Teilen im Treppenraum der oberen

Stockwerke zu sehen war.Über die
Drehleiter der FeuerwacheFlingern
wurden zunächst die Personen an
den Fenstern gerettet und medizi-
nisch versorgt. 20weitereMenschen
wurden von den Feuerwehrleuten
aus dem Haus geführt und gleich-
zeitig ein Rauchschutzvorhang vor
der Brandwohnung installiert, der
dieweitereAusbreitungdesQualms
stoppte.WährenddieEvakuierten in
einemvonderRheinbahnbereitge-
stellten Bus betreut wurden, kont-
rollierten Feuerwehrleute – insge-
samt waren 35 Einsatzkräfte der

Wachen Flingern, Lierenfeld, Hüt-
tenstraße und vom Rettungsdienst
im Einsatz – das Gebäude, löschten
denBrandundbeseitigtenmit Spe-
ziallüftern den giftigen Rauch.
Die Brandwohnung selbst ist un-

bewohnbar, dieübrigenUnterkünf-
te konntennachEndedesEinsatzes
gegen 5 Uhr morgens wieder bezo-
genwerden.DieKriminalpolizei hat
dieBrandwohnungbeschlagnahmt
und die Ermittlungen aufgenom-
men. Ersten Schätzungen zufolge
soll sich der entstandene Schaden
auf 50.000 Euro belaufen.

In einer Notunterkunft für Wohnungslose hat es in der Nacht zum Freitag gebrannt. Das Feuer versperrte vielen Bewohnern den Weg ins Freie.

Über die Drehleiter wurden vierMenschen aus dem zweiten Stock gerettet, in
dem das Feuer ausgebrochenwar. FOTO: PATRICK SCHÜLLER

Wird der Zug erneut verschoben?
VON ARNE LIEB

DÜSSELDORFDerDruck auf Düssel-
dorfs Carnevals-Comitee (CC) we-
gen der Verlegung des Rosenmon-
tagszugs auf den8.Maiwird größer.
Oberbürgermeister Stephan Keller
(CDU) fordert dieKarnevalistenauf,
dieWahl diesesTermins zuüberden-
ken. „Die Verlegung ins Frühjahr
halte ich für richtig“, sagteKeller un-
serer Redaktion. „Ich habe das CC
jedoch gebeten, das konkrete Da-
tum nochmals im Kontext aller Ar-
gumente und des zugegebenerma-
ßenengenVeranstaltungskalenders
zu betrachten.“
Auslöser ist die anhaltende Kri-

tik an demUmstand, dass der neue
Zugterminmit demGedenktag zum
EndedesZweitenWeltkriegs zusam-
menfällt. Der Vorsitzende der Jüdi-
schen Gemeinde, Oded Horowitz
hatte die Wahl daher als „unsensi-
bel undproblematisch“bezeichnet.
AuchdasBündnis„Düsseldorf stellt
sich quer“ und die Linke forderten
eineVerlegung.Überdie Stadtgren-
zen hinaus gibt es ebenfalls Kritik.
Die lokalen Gedenkfeiern für das

Kriegsende finden in Düsseldorf
zwar am 16. und 17. April statt, als
die Naziherrschaft in der Stadt en-
dete; der 8.Mai ist allerdings der in-
ternationale Gedenktag für die Op-
fer von Krieg und Vertreibung. Der
Leiter der Düsseldorfer Mahn- und
Gedenkstätte, Bastian Fleermann,
findet diesen Termin für den Kar-
nevalszug daher ebenfalls „nicht
glücklich“.
Die CC-Spitzen räumen ein, dass

sie den Gedenktag bei ihrer Ent-

scheidung nicht bedacht hatten.
Mehrere dutzend Präsidenten von
Karnevalsvereinen waren bei der
Entscheidung am Mittwochabend
im Henkel-Saal dabei, die histori-
sche Bedeutung des neuen Zugter-
mins kam nicht zur Sprache. „Wir
haben das verpennt“, sagt CC-Prä-
sident Michael Laumen.
Viele Alternativen gab es im gut

gefüllten Veranstaltungskalender
der Landeshauptstadt nicht. Der 1.

Mai, der Sonntag in der Vorwoche,
ist der Tag der Arbeit, am 15. Mai
findet die Landtagswahl statt. Der
22. Mai fällt wegen des Japan-Tags
am Vortag auch aus. Ein alternati-
ves Datum könnte der 29. Mai sein
– auchwenn sich dannWinter- und
Sommerbrauchtumüberschneiden:
An diesem Wochenende feiern die
Oberkasseler Schützen ihr Fest.
Beim CC standen die Zeichen al-

lerdings am Freitag nicht auf noch-

malige Verlegung. Präsident Lau-
men verteidigte die Auswahl. „Wir
finden denTermin nicht schlimm“,
sagte er unserer Redaktion. „Der 8.
Mai war ein Freudentag.“ Denn er
habe das Ende von Krieg und Na-
zidiktatur bedeutet. Ähnlich äußer-
te sich CC-Sprecher Peter Suchand.
Man werde aber das Gespräch mit
den Kritikern suchen.
Unklar ist derweil die Rolle des

WDR bei der Entscheidung. Laut

CC-Sprecher Suchand hatte es vor-
ab eine Rücksprache mit dem Sen-
der gegeben. EineWDR-Sprecherin
teilte hingegen am Freitag unserer
Redaktionmit, der Sender sei nicht
eingebunden gewesen. Man prüfe
derzeit, wie man mit der Verlegung
umgehe.DieFrage, obderZugauch
am8.Mai imFernsehenübertragen
wird, ließ derWDR unbeantwortet.
DieGelder aus der Fernsehübertra-
gung sind eine wichtige Finanzie-
rungsquelle des Karnevals.
DieVerlegung sorgt auch im rhei-

nischenKarneval fürÄrger.DasPrä-
sidium des Bunds Deutscher Kar-
neval (BDK) kritisiert nicht nur
ebenfalls die Wahl des 8. Mai, son-
dern lehnt generell eine Verlänge-
rungderKarnevalssessionab.Denn
die orientiere sich traditionell am
christlichen Jahreskalender. Die
Karnevalsstädte gehen mit der er-
neutenBedrohungdurchdiePande-
mieunterschiedlichum.DieKölner
wollen bislang am Rosenmontags-
zug am 28. Februar festhalten, die
Krefelder haben bereits abgesagt.
CC-Präsident Laumenweist auch

dieKritik desBDKzurück. Es sei ab-
zusehen, dass die Inzidenzen auch
im Februar noch hoch seien. Eine
Verlängerung der Session bis Mai
gebe denVereinen die Gelegenheit,
auch Veranstaltungen im Innen-
raum unter besseren Vorausset-
zungenauszurichten.DieVerlegung
bleibe natürlich eine Ausnahme.
„Sie dient der Gesundheit und ist
besser als eine Absage.“ 2016 hat-
te Düsseldorf den Zug wegen eines
Sturms ebenfalls auf einen Sonntag
verlegt, damalswar es der 13.März.

Am Ausweichtermin der Karnevalisten gibt es viel Kritik. Oberbürgermeister Keller regt eine erneute Änderung an.

Im Jahr 2016wurde der Rosenmontagszugwegen eines Sturms ebenfalls auf einen Sonntag verschoben –während die
Kölner ziehen konnten. BeimNachholtermin am 13. März war das Thema einesMottowagens. FOTO: DPA

Die Elefanten im
Porzellanladen

uwe-jens.ruhnau
@rheinische-post.de

E s gibt die schöneWendung,
dass gut gemeint nicht un-
bedingt gut gemacht ist.

Wenn jemand dafür ein treffen-
des Beispiel sucht: Die Verlegung
des Rosenmontagszugs ist so de-
zent gelaufen wie der Besuch von
mindestens zwei Elefanten im Por-
zellanladen. Zunächst: Die Verle-
gung ist richtig, imMai kannman
hoffentlich wieder unbeschwert
feiern. Es ist auch eine gute Idee,
denVereinen bis dahin die Chan-
ce zu geben, ihreVeranstaltungen
durchzuführen. Aber warum po-
saunt das CC all das einen Tag vor
einemTreffen der Karnevalsstäd-
te heraus, anstatt dort eine ge-
meinsame Lösung zu finden? Un-
erfindlich, so brüskiert man alle
und wird ausgeladen. Ein Unding
ist die Datumswahl. Der 8. Mai als
Gedenktag des Kriegsendes wird
von CC-Präsident Michael Lau-
men zum„Tag der Freude“ stili-
siert. Jacques Tilly, intellektuell auf
der Höhe, drückt das anders aus.
Was für einenWagen würde er,
wenn er dürfte, zu dieser Kappes-
Produktion seiner Chefetage wohl
entwerfen? Einen strahlenden
Rambo, der nicht zu stoppen ist,
mit Blindenbinde und Pappnase?
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VERSTEIGERUNGEN/KONKURSE/VERGLEICHE

(tber) Ab den 1950-er Jahren be-
suchten viele prominente Staats-
gäste die Landeshauptstadt. Be-
sonders „staatsmännisch“ wurde
es im Stadtteil Benrath rund um
das Schloss. Große Empfänge, be-
deutende Politiker, gekrönteHäup-
ter, umstrittene Landesfürsten und
schillernde Persönlichkeiten –
Schloss Benrath bildet eine ideale
Kulisse für die Begrüßung von den
„Großen dieser Welt“ wie Queen
Elizabeth II., der Schah von Persi-
en und Kaiserin Soraya, König Has-
san II.,Haile Selassie I.,Mohammed
Ayub Khan, Carl Gustaf und Silvia
von Schweden, Juan Carlos I. oder
Erich Honecker. Am 27. November
1964 kamKönig Hussein I. von Jor-
danien mit seiner Ehefrau Muna
nachBenrath.DieTochter einesbri-
tischenOffiziers hattedenKönigbei
Dreharbeiten zum Film „Lawrence
von Arabien“ kennengelernt.

DÜSSELDORF-DATUM
Besuch von König
Hussein aus
Jordanien

Zahl der Erstimpfungen steigt deutlich
Über 1000 Menschen ließen sich bei der Stadt am Donnerstag erstmals impfen. Es gibt bald Impfangebote für Kinder.

VON SEMIHA ÜNLÜ

DÜSSELDORF Heinrich-Heine-Uni-
versität und Uniklinik haben auch
2020 von enormen Förderungen
durch die Gesellschaft von Freun-
den und Förderern der Heinrich-
Heine-Universität (GFFU)profitiert.
Die Uni-Freunde haben, auch über
ihre 24 verwalteten Stiftungen, 2,8
Millionen Euro für Forschung und
Lehrebereitgestellt.Das gabGFFU-
PräsidentEduardH.Dörrenbergbei
der Jahresveranstaltung im Indust-
rie-Club bekannt.
Damit habe derVerein in schwie-

rigen Corona-Lockdownzeiten
nachhaltiges Engagement bewie-
sen, sagte Dörrenberg auf der Jah-
resveranstaltung für 2020/21. Das
Vereins- und Stiftungsvermögen
betrugdemnachEnde2020 rund47
Millionen Euro. Trotz des niedrigen
Zinsniveaus rechnet derGFFU-Prä-
sident für 2021 mit einer Ausschüt-

tungsrendite für dieZweckerfüllung
der Stiftungen und des Vereins von
rund drei Prozent. Somit werde so-
gar die Vorjahresrendite erreicht.
Da die Jahresveranstaltung im

vergangenen Jahr coronabedingt
ausfiel, wurden gleich fünf wissen-
schaftliche Preise verliehen. Der
mit 10.000 Euro dotierte Preis der
GFFU 2019 ging zu gleichen Tei-

len an Sonja Klein für ihre heraus-
ragende Habilitationsschrift zum
Thema „Gottes herrlich Ebenbild.
Der Körper imWerk Goethes“ und
an Stephan Trinkaus, für seine Ha-
bilitationsschrift zum Thema „Pre-
käreGemeinschaft. Zueinerdiffrak-
tiven Theorie des Haltens.“ (beide
von der Philosophischen Fakultät).
Mit dem GFFU-Preis für 2020 wur-

de Matthias Köhne vomMathema-
tischen Institut der Heine-Uni aus-
gezeichnet.
Geehrt wurden zudem: mit dem

12.500 Euro dotierten „Reinhard-
Heynen und Emmi-Heynen-Preis“
2020 Sven Gould für seine Leistun-
gen in der Erforschung der Mole-
kularen Evolution, mit dem 10.000
EurodotiertenForschungspreis der
Dr.-Günther- und Imme-Wille-Stif-
tung 2020 im Bereich Medizin und
LebenswissenschaftendieBiomedi-
zinerinMargarethaA. Skowron,mit
dem Wille-Preis 2021 Gizem Inak-
Girrbach von der Klinik für Allge-
meine Pädiatrie, Neonatologie und
Kinderkardiologie anderUniklinik.
Die Gesellschaft von Freunden

und Förderern der Heinrich-Hei-
ne-Universität wurde bereits 1955
gegründet und gilt als die führen-
de private Institution der Wissen-
schaftsförderung inderRegionDüs-
seldorf.

Uni-Freunde fördern Wissenschaft
Der Freundeskreis hat der Heine-Universität und der Uniklinik 2,8 Millionen Euro zur Verfügung gestellt.

GFFU-Präsident
Eduard H. Dör-
renberg (l.), Rek-
torin Anja Stein-
beck (r.) mit
Sven Gould (un-
ten), Marga-
retha A. Skow-
ron und Sonja
Klein (Mitte v.l.)
und oben Gizem
Inak-Girrbach
undMatthias
Köhne. FOTO: GFFU

DÜSSELDORF/MONHEIM (RP) Der
Mann, der am Donnerstag in Düs-
seldorfwegen sexuellerBelästigung
verurteilt wurde, hat nie in einem
Monheimer Schwimmbad gear-
beitet. Das hat die Stadt Monheim
klargestellt. In einem Bericht unse-
rer Redaktion hieß es, derMann sei
dort Schwimmmeister gewesen –
diese Tätigkeit hat er aber lediglich
in Düsseldorf ausgeübt.Wir bitten,
den Fehler zu entschuldigen.
Der Vorfall, der nun zur Verurtei-

lungdesWiederholungstäters führ-
te, hatte sich imMonheimerAllwet-
terbadereignet –dortwarderMann
alsBesucher.Mitarbeiter hattendie
Vorfälle nach Hinweisen unmittel-
bar an die Polizei gemeldet, die den
Mann noch vor Ort in Gewahrsam
nahm. Die Bad-Betriebsleiterin be-
tont, dass der Mannmit seiner ein-
schlägigen Vorstrafe kein Einstel-
lungsverfahren überstanden hätte,
da immer ein polizeiliches Füh-
rungszeugnis angefordert wird.

KORREKTUR
Verurteilter war
nie Bademeister
in Monheim

Corona-Zahlen Seit dem 3. März
2020wurde bei 39.529 (+288) Düs-
seldorfern Corona diagnostiziert. Ak-
tuell sind 3000 Personen infiziert. 119
Infizierte werden in Krankenhäusern
behandelt, davon 28 auf Intensivsta-
tionen. 36.000 Personen sind gene-
sen, 527 (+0) Menschen sind gestor-
ben. Die Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei
326,5 (Vortag: 320,4).

Reiserückkehrer Aufgrund einer
neuen Corona-Variante bittet das Ge-
sundheitsamt Reiserückkehrer aus
Afrika, sich zumelden. Da die neue
Variante B1.1.529 als besonders an-
steckend gilt, sollen sich Reisende aus
Südafrika, Lesotho, Malawi, Botswa-
na, Mozambique, Simbabwe, Nami-
bia und Eswatini dringend testen las-
sen. Alle aus diesen Ländern seit dem
16. November eingereisten Personen
sollen sich umgehend an gesundheits-
schutz@duesseldorf.de wenden. Bis-
her ist in Düsseldorf allerdings kein Fall
bekannt.

NACHRICHTEN-TICKER

VON JULIA BRABECK
UNDUWE-JENS RUHNAU

DÜSSELDORFDie Impfkampagne in
Düsseldorf kommt ins Rollen. Am
ersten langen Impfdonnerstag ha-
ben 3916 Menschen die Angebote
der Stadt genutzt. Hinzu kommen
Immunisierungen bei niedergelas-
senen Ärzten, die aber erst am An-
fang der Folgewoche in die Statistik
einfließen. AndiesenTagen schnel-
lendieZahlennachoben.Das Impf-
zentrum 2.0 am Bertha-von-Sutt-
ner-Platz erweist sich seit demStart
amMontagals leistungsfähigesHerz
der Strategie, dort ließen sich am
Donnerstag 2914 Menschen im-
munisieren. Besonders auffällig an
diesem Tag: Die Zahl der Erstimp-
fungen steigt deutlich an. Die Stadt
meldete am Freitag für den Don-
nerstag 1081 Erstimpfungen (siehe
Grafik), an den beiden Tagen zuvor
waren es 898 beziehungsweise 410.
„Die politischen Beschlüsse wir-

kenunddas ist ja auch sobeabsich-
tigt“, sagt Stadtdirektor Burkhard
Hintzsche dazu. Freiwillig Unge-
impfte sind vom sozialen Leben
nunmehr nahezu komplett ausge-
schlossen, auchgilt amArbeitsplatz
und imöffentlichenNahverkehrdie
3G-Regel. Das motiviert zur Imp-
fung. In den Zahlen enthalten sind
auchdie ImmunisierungenvonGe-
nesenen, die eineCorona-Infektion
überstanden haben.
Amersten langen Impfdonnerstag

zeigten sich die Vorteile eines gro-
ßenzentralen Impfangebots.Gegen
20 Uhr standen rund 30 Impfwilli-
ge vordemehemaligenBüchereige-

bäude an. Stets wurden zehn Bür-
ger gleichzeitig eingelassen, sodass
die Wartezeit draußen nur weni-
ge Minuten betrug. Die Abläufe im
Impfzentrumwarengut organisiert,
weshalb der gesamte Impfvorgang
inklusive 15 Minuten Ruhezeit nur
45 Minuten dauerte. Ab 21.30 Uhr
gab es an der frischen Luft gar kei-
ne Schlangen mehr.
Morgens ist der Andrang groß,

dannkommendieMenschenbis zu
zwei StundenvorderÖffnung.Auch
anden Impfmobilenbilden sich vor
dem Start Schlangenmit teils meh-
reren hundertMenschen. Sowar es
unter anderem zuletzt in Garath,
GerresheimundRath,wodieBürger
bis zu zweieinhalb Stunden imNie-
selregenausharrten.Deshalbwar es
auch eineinhalb Stunden vor Ende
derAktionnichtmehrmöglich, sich
noch in die Schlange einzureihen.
DasMobilwirddeshalbRath erneut
amMontag anfahren.
Das Impfzentrum 2.0 wurde in

kurzer Zeit aus dem Boden ge-
stampft. „Es wurde täglich an Stell-
schraubengedreht, umdieLeistung
hochzuschrauben,“ so Hintzsche.
So wurde die Arbeit an den Schal-
tern durch die Bereitstellung von
mehr Serverleistung beschleunigt.
Auch wurden Arbeitsschritte opti-
miert, so wird das Nachtragen von
Impfungen beim Boostern (wenn
sich jemand zunächst nicht bei der
Stadt hat impfen lassen) nun durch
das Setzen von Häkchen einge-
pflegt statt durch das Ausfüllen ei-
nes Textfeldes. Das alles spart Zeit
und bringt mehr Impfungen.
Neben dem Suttner-Platz impft

die Stadt an der Heinrich-Heine-
Allee (am Donnerstag 575 Impfun-
gen) sowie amImpfmobil (427).Da-
mit ist insgesamt die Leistungskraft
des Impfzentrums an der Arena er-
reicht. Dennoch soll die Kapazität
in Kürze erweitert werden. Es kann
vonzwölf auf 16 Impfstraßenausge-
bautwerden, zudemgibt esnächste
Woche Begehungen in der ehema-
ligen Zentralbücherei, um zusätzli-
che Flächen für das Impfzentrum
zu aktivieren. Ein Hintergrund: Die
Stadt rechnet imDezembermit der
Freigabe der Impfungen für Fünf-
bis Zwölfjährige. Dafür sollen jetzt
bereits zwei Impfstraßeneingerich-
tet werden.„Wir wollen abTag eins,
wenndiese Impfung zugelassen ist,
sie auch anbieten können“, sagt
Hintzsche. Sie soll aber nur nach
Terminvereinbarung möglich sein,
weil Zeitfenster für die Beratung re-
serviert werden sollen.
Der Bund reicht auch nach NRW

nun weniger Biontech-Impfstoff.
Hauptimpfstoff wird deswegen
auch bei der Stadt das Vakzin von
Moderna sein. Die Experten der
Verwaltung sehen hierin kein Pro-
blem, mehrere Studien hätten den
mRNA-Impfstoff als hoch leistungs-
fähig eingestuft, der mindestens so
gut sei wie der von Biontech.
Die Ärzte, auch die niedergelas-

senen, schaffen bald mehr Boos-
ter-Impfungen. Formulare müssen
hierfür nicht mehr ausgefüllt wer-
den, es reicht ein Aufklärungsver-
merk. „Sehr gut, dann schaffen wir
statt 50 bis zu 150 Impfungen am
Tag“, sagt Peter Sommer, Hals-Na-
sen-Ohren-Arzt am Schadowplatz.
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Erstimpfungen
im November
in Düsseldorf
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Mobiles Corona
Impfzentrum an der

Hochschule Düsseldorf
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Steigende Inflation, Altersvorsorge oder Negativzinsen – alles
Gründe, um endlich mit smarter Geldanlage zu beginnen. Erfahren
Sie auf unserem Infoabend, wie Sie Ihr Geld kosteneffizient und
individuell verwalten lassen können.

Wie geht Geldanlage heute?

Jetzt kostenlos registrieren unter scalable.capital/events

InterContinental
Königsallee 59
40215 Düsseldorf

30. November
19:00 Uhr

PFANDVERSTEIGERUNG
Leihhaus Arthur Reicher, 40211 Düsseldorf, Am Wehrhahn 12, Tel.: 0211/379212

Im Auftrag des Leihhauses Arthur Reicher GmbH findet am Montag, dem 13.12.2021
die Versteigerung der nicht eingelösten Pfänder 310338 bis 310416 versetzt in der Zeit

vom 26.03.2021 bis 12.04.2021 sowie nicht versteigerter Pfänder aus früheren Versteigerungen statt.

Letzter Einlösungstag ist der 10.12.2021
Versteigerungsbeginn 12.00 Uhr im Hotel Tulip Inn, Cantadorstr. 4, 40211 Düsseldorf. Besichtigung am Montag,

13.12.2021 von 09.30 bis 11.30 Uhr in unseren Räumen, Am Wehrhahn 12, 40211 Düsseldorf.

Die zu diesem Zeitpunkt geltenden Corona-Schutzmaßnahmen (eventuelle Vorlage eines negativen Corona-Test)
sowie die Beachtung des Mindestabstandes sind einzuhalten, ebenso ist das Tragen einer medizinischen
Mund-/Nasenbedeckung verpflichtend. Zur Teilnahme ist die Vorlage des Personalausweises erforderlich.

Versteigert werden: Goldwaren, Juwelen, Brillantschmuck, Markenuhren und diverse Aufstell-
Kunstgegenstände sowie Teppiche, Silber, Bilder und technische Geräte aller Art – ohne Gewähr.

Marion Fuchs öffentlich bestellte und vereidigte Auktionatorin 55743 Idar-Oberstein

IM FREIVERKAUF STÄNDIG GROSSE AUSWAHL AN GELEGENHEITEN

Briefmarkenstelle Bethel, Quellenhofweg 25 · 33617 Bielefeld
www.briefmarken-fuer-bethel.de
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Königliche Geschichten, der neueste Promi-Klatsch
oder der letzte Krimi: Gesprächsstoff gibt es immer
in der Briefmarkenstelle in Bethel. Viele Menschen
mit Behinderungen mögen ihre Arbeit dort.

Bitte schneiden auch Sie Ihre abgestempelten
Briefmarken für Bethel aus und schaffen damit
sinnvolle Arbeit für behinderte Menschen.
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Da fühlt man sich wie Super Mario
VONNICOLE ESCH

DÜSSELDORFWelcher Gamer (Spie-
ler) hat nicht schon mal davon ge-
träumt, seinLieblingsspiel auf einer
richtig großen Leinwand zu spielen
und so Teil einer virtuellenWelt zu
werden? Einmal bei einem Renn-
spiel das Gefühl zu haben, mitten
drin zu sein, den Sound nicht nur
zu hören, sondern auch zu spüren,
die Figuren überlebensgroß zu se-
hen und richtig einzutauchen? Das
ist gar nicht so schwer, denn einige
Kinos vermieten ihre Säle, um Zo-
ckernein einzigartiges Spielerlebnis
zu ermöglichen. Einesdavon ist das
UCI imDüsseldorferMedienhafen.
„Wir hatten schon seit vielen Jah-

ren immermalwiederAnfragenvon
Gästen, die hier gerne ihre Konsole
anschließenwollten. Früher konnte
man das vergessen, besonders mit
den analogen Projektoren. Seitdem
esaberdieHDMI-Ausgängegibt, ist
das easy“, sagt Stephan Kalkbren-
ner, Leiter desUCI imMedienhafen.
Seit einigen Monaten kooperiert
das UCI mit der Plattform „Cine-
gaming“, die das Buchungssystem
für die Spielesessions für das Kino
übernommen hat. „Wir sind dank-
bar, dasswir eineAgentur gefunden
haben, die das professionell auf die
Beine stellt. Jetzt reagierenwir nicht
mehr nur auf Anfragen, sondern
können uns auch aktiv anbieten“,
so Kalkbrenner. „Filme bleiben na-
türlichunserKerngeschäft, unddas
ist auch gut so. Aber in einemKino-
saal kannmansovielmehrmachen
wie zum Beispiel Veranstaltungen,
Gaming oder Firmenpräsentatio-
nen“, sagt er.

Geschäftsführer von „Cinega-
ming“ ist Tim Pohlmann. Er liebt
es, in großen Kinos zu spielen. Frü-
herhabeer inBochumöfter gezockt
und dabei gemerkt, dass esmit den
Buchungen im Kino nicht so rund
lief. So kam Pohlmann auf die Idee,
dieBuchungsplattformzugründen.
Die Erfahrungen, die er mit seiner
Werbeagentur gemacht hat, kamen
ihm da zugute.
Gespielt wird überwiegend in

zwei Sälen des UCI. Der kleinere
hat 135SitzeundeineLeinwandmit
sechsmal neunMetern Fläche. Der
zweite ist der Premiumsaal. „Er hat
eine andere Bestuhlung und ist we-
sentlich größer, für alle, die esmal so

richtig krachen lassenwollen.Nach
Absprachekönntemanaber auch in
einemanderenSaal spielen.Da sind
wir flexibel“, sagt der Theaterleiter.
Unddas gilt auch für dieUhrzeiten.
Gezockt werden kann in der Regel
zwischen10und24Uhr, aber es sei-
enauchVeranstaltungenaußerhalb
dieser Zeiten denkbar.
Die Preise liegen zwischen 64

und rund 200 Euro pro Stunde, je
von Uhrzeit und Saal abhängig.
Das höre sich zwar erst mal nach
viel Geld an, geben die Veranstal-
ter zu.Wennman aber mit ein paar
Freunden käme, sei es schon wie-
der günstig. Das Gruppen-Zocken
werde gern genutzt. So startet bei-

spielsweise eine Frauengruppe ih-
ren Junggesellinnen-Abend mit ei-
ner Spielrunde im Kino, erzählt
Kalkbrenner. Und auch für Kinder-
geburtstage sei das Spielen auf der
großen Leinwand perfekt geeignet,
auch für mehrere Stunden.
Meist seien es auch nicht die ein-

gefleischten Zocker, die in die Ki-
nos kämen. Die würden lieber al-
leine zu Hause bleiben. „Hierher
kommeneher Leutewieduund ich,
die einfach Lust auf ein Event ha-
ben“, soPohlmann.Gespieltwerden
kannmit jeder Hardware, die einen
HDMI-Anschluss hat. Diese müs-
sen die Gamer selber mitbringen,
genauso wie die Controller und die

Spiele, die sienutzenmöchten.Den
Rest macht das Kino. Eine Alters-
grenze gibt esnicht. Allerdingsmuss
derjenige, der bucht, geschäftsfähig
undbei derVeranstaltunganwesend
sein. „Das sind Privatveranstaltun-
gen, und wer bucht, ist auch für al-
les verantwortlich“, so Pohlmann.
Gaming ist ein Trend, der immer

mehr aus der reinen Zockerebe-
ne herausgeht und sich am Event-
faktor orientiert, da sind sich Pohl-
mann und Kalkbrenner einig. Das
zeigten auch die steigenden Bu-
chungszahlen. Und so plant Pohl-
mann schon die nächsten Schritte.
„Wirmüssen jetzt nocheine größere
Reichweitebekommenundsind im

Gespräch mit weiteren Kinos. Und
auch mit den Konsolenherstellern
stehenwir in Kontakt. Dawäre eine
Partnerschaft toll, sodass sie dieKi-
nos ausrüsten könnten. Dann kann
man die Events noch ausbauen“,
erzählt Pohlmann. Und die Events
sind schon in Arbeit. Geplant ist,
im nächsten Jahr in Kooperation
mit dem Live-Streaming Videopor-
tal „Twitch“ ein Mario Kart Turnier
auszurichten. Und auch ein Fifa-
Turnier wäre denkbar. „Das ist aber
schwieriger,weil dieRundenda sehr
lange dauern“, so der Agenturchef.

Info Alles Weitere unter www.cinega-
ming.de

Im Medienhafen können Fans von Computerspielen Abenteuer auf der großen Kinoleinwand steuern.

Cinegaming imUCI: Stephan Kalkbrenner und Tim Pohlmannmit den Controllern für das Spielen FOTO: ANNE ORTHEN

DÜSSEL-MÖWE

CARTOON: NIK EBERT

Wer spielt Laut einer Umfra-
ge des Digitalverbandes Bit-
kom spielen rund 50 Prozent der
Deutschen ab 16 Jahren Compu-
ter- und Videospiele, bei den 16-
bis 29-Jährigen sogar bei über
80 Prozent. Aber auch die über
65-Jährigen haben stark aufge-
holt. Der Anteil hat sich im Ver-
gleich zum letzten Jahr verdop-
pelt.

Waswird gespielt Besonders
beliebt sind Strategie-, Action-
und Adventurespiele. Im Jahr
2020 lagen die Umsätze mit Vi-
deospielen in Deutschland, ohne
Hardware, bei rund 5,3 Milliar-
den Euro.

Auchdie Senioren
zockengerne

INFO

„Ich stehe sehr gerne früh auf“

LÖRICK (csr) Wenn die meisten
Menschen in Düsseldorf noch in
den Betten liegen, klingelt bei Na-
talie Henke der Wecker: um 2 Uhr.
Die 26-Jährige aus Lörick trägt am
frühenMorgen die Rheinische Post
aus. „Ich liebe die Arbeit an der fri-
schenLuft, stehe gerne frühaufund
bewegemich auch gerne, da ist das
der ideale Job“, sagt sie. Seit fast drei
Jahren ist sie schon dabei.
Weit zur Arbeit hat sie es auch

nicht. „Meine vier Bezirke liegen
direkt in meiner Nachbarschaft.“
Mehr als 300 Exemplare der RP ver-
teilt sie jedenMorgen, damit die Le-
ser ihre Zeitung pünktlich auf dem
Frühstückstisch liegen haben. „Für

meine Runde benötige ich so zwei
bis drei Stunden“, sagt sie.
Die Zeitungen werden aus der

Druckerei in Heerdt angeliefert.
„Ichhabemir einLastenfahrrad zu-
gelegt. Damit hole ich die Zeitun-
gen am Verteilpunkt ab und brin-
ge sie zu den Lesern.“ Das ist nicht
nurumweltfreundlicher alsmit dem
Pkw, damit entfällt auch die ständi-
ge Parkplatzsuche. „Eine sehr prak-
tische Sache. Und es hält mich so-
gar noch fit.“
Viele Menschen sind so früh

noch nicht unterwegs. „Ich treffe
aber jeden Morgen zwei Kollegen,
die auch die RP in Lörick vertei-
len“, sagte Henke. Wenn ein Kolle-

ge mal krank ist, „übernehme ich
dessen Bezirk mit, damit die Leser
dieZeitung rechtzeitig bekommen“.
Um6.30 Uhrmüssenalle Zeitungen
spätestens indenBriefkästen liegen.
Manche Leser haben auch Son-

derwünsche, wo die Zeitung liegen
soll: „Meistens vor der Tür oder un-
ter der Fußmatte,mal halb,mal ganz
imBriefkasten, das erfülle ichnatür-
lich gerne“, sagt Henke.Wichtig sei
natürlich immer, dass die Zeitung
vorNässe geschützt ist, unddass sie
rechtzeitig da ist.„Ich liefere immer
pünktlich,“ versichert die Zustelle-
rin, und manchmal findet sie auch
ein kleines Dankeschön-Kärtchen
am Briefkasten, „für die zuverlässi-
ge Zustellung“.
Ein Problem hatte sie nur einmal

mit einem wachsamen Hund. „Ich
habe dort trotzdem zugestellt. Und
schon nach kurzer Zeit hatten die
Leute ihremHundbeigebracht, dass
ich doch nur eine harmlose Zustel-
lerin bin,“ sagtHenke. Ab da sei im-
mer alles ruhig gewesen.

Interesse am Job des Zustellers/der
Zustellerin? Infos und Bewerbungen
unter www.zusteller, der kostenfreien
Nummer 0800 1303132 oder per What-
sapp 0170 8791125

Natalie Henke stellt den Löricker RP-Lesern die Zeitung zu.

Natalie Hen-
ke stellt unse-
ren Abonenn-
ten in Lörick
jedenMorgen
die Rheinische
Post zu.
FOTO: SVEN VÜLLERS
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Ansturm auf die Einkaufsstadt bleibt aus
VON ALEXANDER ESCH

STADTMITTE 15, 20, 25 Prozent aufs
gesamte Sortiment. Die Plakate in
den Schaufenstern an Königsallee,
Flinger Straße und Schadowstra-
ße sprechen eine unmissverständ-
liche Sprache. Die Botschaft ist ein
Schnäppchenversprechen. Es ist
Black Friday, und fast alle machen
mit. Das aus den USA stammende
Shoppingmotto sorgt seit Jahren
auch in Deutschland für umsatz-
starke Tage in der Vorweihnachts-
zeit. Es soll dieGeschäfte ankurbeln.
Dochmitten in der vierten Corona-
welle zieht die Rabattschlacht am
Freitag längst nicht so viele Men-
schen in die City wie erwartet.
Es tun sich große Lücken auf den

Gehwegenund indenFußgängerzo-
nenzwischendenPassantenauf.Wo
sichderEinkaufsbummel inderVor-
weihnachtszeit sonst oftwie einSla-
lomlauf anfühlt, kommt sichandie-
sem Nachmittag selten jemand in
die Quere. Selbst an neuralgischen
Stellen wie derVerbindung von Kö-
nigsallee zur Altstadt auf den recht
schmalen Bürgersteigen an Kauf-
hof und Breidenbacher Hof vorbei
trotten Menschen entspannt ihres
Weges. Weniger Weihnachtsmarkt-
stände auf der Flinger Straße lassen
ihnen zudemmehr Raum.
Auf Hochtouren läuft diese Ein-

kaufsstadt also längst nicht, wenn
mandie Situationmit Jahrenvorder
Pandemie vergleicht. Symbolträch-
tig spielt ein Straßenmusiker in der
Altstadt auf seinerKlarinette ein ex-
tragetragenes„AveMaria“,während

bei vier Grad Celsius der Nieselre-
gen einsetzt.
Angespannte Corona-Lage plus

Witterung plus langes Shopping-
Wochenende mit verkaufsoffenem
Sonntag sind gleichmehrere Grün-
de dafür, dass der Black Friday auf
Sparflamme läuft. Die Frequenz-
messungvonHystreet hatte 2019 für
ihn von 12 bis 16 Uhr noch knapp
29.000 Passanten auf der Flinger

Straße ausgemacht, jetzt waren es
halb so viele.DiesesVerhältnis spie-
gelt sich etwa auch auf der Kö wie-
der. Immerhin:DieZahlen liegen20
ProzentüberdemFreitag vergange-
nerWoche.
Dennoch: Der Handel hatte mit

deutlich mehr gerechnet. Das zeigt
ein Besuch an den Kassen der Ge-
schäfte. Berüchtigt sind etwa die
Schlangen in derMayerschen. Dort

ist extra eine dritte Kasse im Erdge-
schoss installiert worden. Jedoch
dürfen sich zwei Kassiererinnen lo-
ckerunterhalten,währenddiedritte
Kolleginwie nebenbei ein Buch ab-
kassiert. Inder Spielwarenabteilung
des Kaufhof, wo es 15 Prozent aufs
gesamte Sortiment gibt, sind alle
fünf Kassen besetzt. „Kommen Sie
bitte durch“, rufen die Mitarbeiter
immer wieder und jetzt einer Frau

mit Playmobilkarton inHänden zu,
die gar nicht damit gerechnet hatte,
hier nicht warten zu müssen.
Jeder zweiteDeutschewolltenach

einer Umfrage der Boston Consul-
ting Group (BCG) am Black Fri-
day einkaufen, wiederum 50 Pro-
zent auch im stationären Handel.
Dieses Verhältnis dürfte sich ange-
sichts dieser Szenendeutlich ins In-
ternet verschoben haben. Fraglich
ist, ob sich soauchdiePrognosedes
Handels bewahrheiten wird, das in
Düsseldorf inderVorweihnachtszeit
eineMilliardeEuroUmsatz gemacht
werden kann.
Corona hat die Einkaufsstadt im

Griff. Andererseits würde die Pan-
demie kaumauffallen, wenn in den
Geschäftennicht alleMasken tragen
müssten.WeitereEinschränkungen
für den Handel gibt es nicht. Nur
bei Apple entsteht auch mal eine
Schlange vor dem Eingang, weil
ein Mitarbeiter nur eine begrenzte
Zahl vonKundeneinlässt.„Wirwol-

len, dass Abstand gehalten werden
kann.VorderPandemiehat es ja am
BlackFridayhier ganzanders imGe-
schäft ausgesehen.“
Die Kunden selbst scheuen sich

allerdings meist nicht, wenn es in
anderenGeschäftenauchmal etwas
engerwird. Einbesonders einsames
Dasein fristen zudem inzwischen
die zahllosenDesinfektionsspender
in den Eingängen. Die große Aus-
nahme ist, wer den noch betätigt.
So sagt etwa Helena Naue aus Ös-
terreich, die gerade aus einem klei-
neren Geschäft an der Flinger Stra-
ße spaziert: „Ich mache mir keine
Sorgen, mich in einem Geschäft
anzustecken.“ Sie sei einfach froh,
in Düsseldorf einkaufen zu kön-
nen, während es zu Hause einen
Lockdown gibt. „Das finde ich ex-
trem hart für den Handel.“ Auch
Nick Hülsmann (20) ausWuppertal
sagt:„Ichbin froh, dasswiedermehr
Menschendraußenunterwegs sind.
Wennmanaufpasst, geht das auch.“

Gerade einmal halb so viele Besucher wie vor der Pandemie kamen zum Black Friday. Wie der Start ins Weihnachtsgeschäft ablief.

Die Flinger Straßewar nachmittags belebt, aber nicht so voll wie sonst amBlack Friday. RP-FOTO: ANDREAS BRETZ

Jades feiert zum Black Friday
die Jeans
STADTMITTE (dh) Siewarennieweg,
und sie sind so angesagt wie lange
nicht. Und weil Evelyn Hammers-
tröm, die Chefin des Concept-Sto-
res Jades, der Meinung ist, Jeans –
und nicht Jogginghosen – seien das
ultimative Kleidungsstück, wurde
der Rabatt-Einkaufstag „Black Fri-
day“ am Freitag zum erstenMal im
Damen-Store und im frisch reno-
vierten Männer-Laden gefeiert.
Bei dem Mode-Event, das unter

demMotto„Denim is Future“ stand,
ging es um die Kollektion der US-
Premium-Marke AG Jeans (Adriano
Goldsmith). Und bei den Männern
um die vor allem in der Musiksze-
ne und bei Rappern besonders an-
gesagten Blue-Jeans aus Los Ange-
lesmit extradickenweißenNähten.
Geladene Gäste, darunter zahlrei-
che Sänger und Schauspieler, Pro-
mis und Moderatoren, trafen sich
(unter Einhaltung der 2G-Regel),
es wurden auch besonders begehr-
te Kleidungsstücke verlost.

Hammerström ließesbei derPar-
ty richtig krachen. ZumAuftakt heiz-
te DJ Frizzo lautstark ein.Mirja Du-
Mont (neu zu sehen in der TV-Serie
„Unter Uns“) , Lars Steinhöfel und
sein Verlobter Dominik Schmitt
(„Sommerhaus“-Sieger) waren da-
bei sowieMola Adebisi, bekannt als
Moderator aus Viva-Zeiten, Schau-
spieler Konstantin Lücke, Claudelle
Deckert mit Mann und den beiden
Kindern, der Düsseldorfer Desig-
ner Steffen Schraut und der Musi-
ker Theophilus Junior Bestelmey-
er (17) aus Hamburg – mit rund
800.000 Followern einTik-Tok-Star.
Zum Finale der Party gab es eine

Deutschlandpremiere: Als Tänzer
feierte Mehmet Durmaz riesige Er-
folge. Er wurde Vizeweltmeister im
HipHopundstandmitWeltstarswie
Shakira oder Rihanna auf der Büh-
ne. Millon, wie er sich nennt, prä-
sentierte seine erste Single„Zu spät“
undüberraschtemit einerTanzein-
lage.

Die Verlobten Dominik Schmitt (l.) und Lars Steinhöfel (r., beide „Sommer-
haus“-Sieger) mit Musiker Theophilus Junior Bestelmeyer. RP-FOTO: ANDREAS BRETZ

Umsatz Sogar etwas mehr als
eine Milliarde Euro Umsatz hatte
der Handelsverband NRW-Rhein-
land vor zwei Wochen für die Vor-
weihnachtszeit in Düsseldorf vor-
hergesagt. Das wäre Rekord. Vor
der Corona-Krise 2019 hatten die
Händler zum erstenMal erwar-
tet, die Milliarden-Grenze zu kna-
cken.

AusgabenDie Düsseldorfer wol-
len offenbar wieder etwas tie-
fer für Weihnachtsgeschenke in
die Tasche greifen, als das durch-
schnittlich der Fall ist. Sie haben
laut Umfrage der FOMHochschu-
le/ifes Institut vor, rund 524 Euro
auszugeben, im Landesdurch-
schnitt sind es demnach nur 510
Euro. Interessant ist übrigens,
dass diese Beträge im Vergleich
zu den Jahren vor der Pandemie
höher liegen.

WasderHandel für die
Adventszeit erwartet

INFO
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Jede Menge Aktionsangebote vom 24. bis 29.11.

++Mobilfunk ++ TV ++ Festnetz ++ Zubehör ++ SmartHome ++

* Im Aktionszeitraum 24.–29.11.2021 erhalten Kunden bei Abschluss eines neuen Mobilfunk-Vertrags mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten in den Tarifen MagentaMobil und Family Card mit oder ohne Endgerät
(ausgeschlossen Young Tarife, Special Tarife, DTAG-Tarife, For Friends Tarife, Family Card Basic, Family Card Kids & Teens, Family Card Teens, Community Card Teens EINS und Datentarife) 240 € für MagentaMobil bzw. 120 € für
Family Cards auf ihrem Girokonto gutgeschrieben (z.B. MagentaMobil S ohne Smartphone für 39,95 €/Monat, einmaliger Bereitstellungspreis 39,95 €). Kunden, die eine Vertragsverlängerung durchführen, erhalten ebenfalls die
Gutschrift inHöhe von 120€beimWechsel in einen höherwertigen Tarif der aktuellenGeneration. DieGutschriftwird nicht in Verbindungmit einermonatlichenGrundpreisbefreiunggewährt,wenndiesemehr als 3Monate umfasst.
Zum Erhalt der Gutschrift (nach Ablauf der Widerrufsfrist) ist bis 14.03.2022 eine Online-Registrierung über telekom.de/cashback-einloesen mit Vorlage eines Erwerbsnachweises (Eingangs-/Auftragsbestätigung) entsprechend
den genannten Bedingungen erforderlich.
Ein Angebot von: TelekomDeutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

statt 359€
nur 229 €
ohneVertrag

Enterprise Edition

Zusätzlich
240€Cashback*

bei fast allen
MagentaMobil Tarifen

MAGENTA
THURSDAY



blog.aboutamazon.de/12euro

12 Euro pro Stunde undmehr.
Das ist unser Einstiegslohn bei

Amazon Deutschland.

Plus Mitarbeiteraktien. Betriebliche Altersvorsorge.
Weiterbildungsmöglichkeiten. Undmehr.
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VON JULIA BRABECK
UNDNICO PREIKSCHAT

Messe In schweren Zeiten hilft
manchmal gutes Essen. Die Messe
eat & style, die an diesemWochen-
ende auf demBöhler-Areal stattfin-
det, kann damit dienen. Am Sams-
tag, 11 bis 20 Uhr, und Sonntag, 11
bis 18 Uhr, finden Genuss-Suchen-
de dort vieles, was das Herz be-
gehrt. Um die 80 Aussteller präsen-
tieren ihre kulinarischen Produkte
und laden zum Probieren ein. Auf
der parallel veranstalteten „Blick-
fang“-Messe kommenauchDesign-
Freundeauf ihreKosten.Kartengibt
es für 12 Euro imVorverkauf. www.
eat-and-style.de.

Tanz-Performance Wie beschreibt
man digitale Technologie künst-
lerisch? Die fabien prioville dance
company unternimmt in ihrer Per-
formance„1250Mb/s“denVersuch,
das PhänomenBigData tanzend zu
erfassen. Mit speziellen Kostümen
undeinerAppwerdendieDatender
Tänzer erhobenundmit demPubli-
kumgeteilt. Los geht es amSamstag
um 19 Uhr im Tanzhaus NRW, Erk-
rather Straße 30.

Turmblasen Wer sich musikalisch
in Adventsstimmung versetzen
möchte, der wird sich amTurmbla-
sen auf dem Kirchplatz der St. Ger-
trud-Kirche,Gertrudisplatz, erfreu-
en.Die„RhineGuardsEller“ unddie
„Rhythmik Fanfaren Eller“ spielen
dort an allen Samstagen imAdvent,
also auch an diesemWochenende,
ab 16.45 Uhr Advents- und Weih-
nachtslieder.

Ausstellungen Weihnachtskrippen
kennen viele vermutlich nur aus
Kindertagen. Das Düsseldorfer Ke-

ramikmuseum Hetjens , Schulstra-
ße 4, bietet nundieGelegenheit, sie
ganz neu zu entdecken. In der Aus-
stellung „Krakauer Krippenkunst
werden 20 historische und zeitge-
nössische Krippen aus dem Muse-
um der Stadt Krakau zur Schau ge-
stellt. Zudemerfährtmanmehrüber
die Geschichte dieses Handwerks
und der Handwerksfamilien.
Welche Rolle hat die hiesige Kri-

minalpolizei in der Weimarer Re-
publik, inNazideutschlandundder
frühenNachkriegszeit gespielt?Die-
ser Frage widmet sich die Ausstel-
lung„DieKommissare. Kriminalpo-
lizei an Rhein und Ruhr 1920-1950“
in der Mahn- und Gedenkstätte

Düsseldorf. Samstags von 13 bis 17
Uhrund sonntags von11bis 17Uhr
kann die Schau in der Mühlenstra-
ße 29 besucht werden. Der Eintritt
ist frei.

TheaterUnter der Regie vonFabian
Rosonsky inszeniert dasDüsseldor-
fer SchauspielhausGeorgBüchners
Klassiker „Lenz“ als Ein-Personen-
Stück. Jonas Friedrich Leonhar-
di spielt den an der Schwelle zum
Wahnsinn stehenden, einsamen
Wanderer, dem dieWirklichkeit all-
mählich entgleitet. Die Aufführung
findet am Sonntag um 16 Uhr im
Kleinen Haus des Schauspielhau-
ses,Gustaf-Gründgens-Platz 1, statt.

TrödelnSchnäppchenjäger können
am Samstag ab 8 Uhr den großen
Flohmarkt am Aachener Platz be-
suchen und dort stöbern und feil-
schen. Neben Antiquitäten und
Trödel werden auchWaren des täg-
lichen Bedarfs angeboten. Zudem
gibt es mehrere Gastronomie-An-
gebote für eine anschließende Stär-
kung.

Musik Die Gruppe La Kejoca stellt
am Sonntag um 19 Uhr im Klos-
terhof des Maxhauses, Schulstra-
ße 11, ihr neues Album „Libertad“
(Freiheit) in einemKonzert vor. Für
das Album haben die Musiker Lie-

der gesammelt, die sich inhaltlich
mit Freiheit, oder gerade dem Feh-
len von Freiheit auseinanderset-
zen. Gesungen wird in Spanisch,
Deutsch und Englisch.
The Porters bieten am Samstag

imRatingerHof, Ratinger Straße10,
eine markante Mischung aus ver-
spielten Piano-, Geige- und Man-
doline-Melodien gepaart mit ei-
nem vollen Punk-Rock-Brett. Die
fünfköpfige Bandmixt traditionelle
Folk-Instrumente mit lauten Gitar-
ren, treibenden Schlagzeug-, Bass-
undKeyboard-Sounds. Auf derBüh-
ne steht zudemdiePunk-Rock-Band
Lazy Riots. Beginn des Konzerte ist
um 20 Uhr.
Das„DüsseldorferToy-PianoFes-

tival“ würdigt am Sonntag um 15
Uhr im Palais Wittgenstein, Bilker
Straße 7-9, den vielseitigen Künst-
ler E.T.A. Hoffmann, dessen Todes-
tag sich 2022 zum 200. Mal jährt.
Frederike Möller, die auch die Ver-
anstaltungmoderiert, sitzt am klei-
nen Klavier und wird von einem
zehnköpfigen Kammerensemble
unterstützt. Geboten werden auch
Werke von Mozart, Bach, Beetho-
ven, Offenbach und Tschaikowsky.
Eine Anmeldung unter 8995571 ist
notwendig.
Stimmungsvoll wird es bei einem
Adventskonzert desKinder- und Ju-
gendchores, das amSonntag um18
Uhr inderKircheSt. Benediktus, Alt
Heerdt 1, gebotenwird. Es erklingen
alte und neue Adventslieder, sowie
Instrumentalmusiken.

InfoAlleVeranstaltungen sindunter
der Einhaltungder aktuellenRegeln
zur Eindämmung der Corona-Pan-
demie zu besuchen. Es empfiehlt
sich, auf der Homepage der jewei-
ligen Veranstalter sich über die Be-
dingungen zu informieren.

Das Stück „Lenz“ von Georg Büchner wird amWochenende im Schauspielhaus als Ein-Mann-Stück inszeniert. Darsteller
ist Jonas Friedrich Leonhardi. FOTO: THOMAS RABSCH

Weniger HIV-Diagnosen aufgrund
der Corona-Pandemie
DÜSSELDORF (sime) Zu kostenfrei-
en und anonymen HIV-Tests lädt
die Düsseldorfer Aidshilfe anläss-
lich des Welt-Aids-Tages am 1. De-
zember von 10 bis 17 Uhr ein. Am
Samstag heißt es von 11 bis 17 Uhr
auf der Königsallee „Bärenstark für
die Aidshilfe“. Düsseldorfer Promi-
nente, Politikerinnen und Politiker
verteilen Rote Schleifen, sammeln
Spenden, werben für Toleranz und
SympathieundverkaufenSolibären.
„Es ist essentiell, das dieHIV-und

Aids-BekämpfungunddiePräventi-
on nicht in denHintergrund gerät“,
sagt Oberbürgermeister Stephan
Keller, der die Schirmherrschaft zu
den aktuellen Aktionen und Veran-
staltungenübernahm,vondenenei-
nige aktuell durch die Corona-Pan-
demieverschobenwerdenmussten.
So findet etwadieBenefiz-Kunstauk-
tion „Heartwork“ nicht wie geplant
am 13. Dezember sondern am 21.
März 2022 statt.
„Ziel derKampagneamWelt-Aids-

Tag ist darzustellen, dassMenschen
heutzutagemitHIVeinganznorma-
les Leben führen können, dennoch
sind sie weiterhin Diskriminierung

ausgesetzt“, sagt Özgür Kalkan, Ge-
schäftsführer der Aidshilfe Düssel-
dorf. Oft führe Unwissenheit im
UmgangmitdenHIV-positivenPer-
sonen dazu. In Deutschland leben
rund90.700MenschenmitHIV. 2020
habensich2.454Menschenneu infi-
ziert.„Davonsind586 inNordrhein-
Westfalen und 41 in Düsseldorf“,
sagt Özgür Kalkan. Damit sanken
die Neudiagnosezah-
len in Deutschland
im Vergleich zum
Vorjahr. Gründe
dafür sieht die
Aidshilfe Düs-
seldorf auch in
der Corona-Pan-
demie. So gab es
weniger Mobilität,
einen Rückgang
von Testangebo-
tenundTestnach-
frage sowie einen
Rückgang der
Zahl der Sexual-
partner.
„Man rech-

net deutschland-
weit mit 10.800

nicht diagnostizierten HIV-Infek-
tionen“, sagt Özgür Kalkan. Auch
junge Menschen sind Ziel der ver-
schiedenen Informationskampag-
nen: „Wir haben ein Youtube-Fes-
tival, das hoffentlich stattfinden
wird“, sagt Kalkan. Am Welt-Aids-
Tag, können Düsseldorfer Schüle-
rinnenundSchüler abstimmen,wel-
chenClip zudenThemenHIV,Liebe,
Pubertät und Sexualität sie am an-
sprechendsten, informativstenoder
witzigsten finden.
Die Aidshilfe Düsseldorf hat die
Prävention mit Hilfe öffentlicher
und privater Geldgeber ausgebaut.
Aktuell sind die Spenden während
derCorona-Pandemie stark rück-

läufig.„Bisher hattenwir fast
200.000 Euro an Spen-
den eingenommen, die
sich jetzt auf zehn- bis
15.000 Euro reduziert
haben“, sagt Kalkan.

Wochenende!
Klüh unterstützt
Einsatz für Kinder
und Frauen
DÜSSELDORF (npr)Die Initiative„Wir
für Düsseldorf” der Firma Klüh hat
am Freitag drei gemeinnützige Or-
ganisationenmit Spendenbedacht.
In der Klüh-Firmenzentrale über-
reichten die Juroren Vera Geisel
und Jonges-BaasWolfgang Rolsho-
ven Vertreterinnen und Vertretern
der Organisationen ein Spenden-
geld inHöhe von jeweils 8000 Euro.
IndiesemJahrhattedie Jury Initiati-
venausgewählt, die sich fürKindes-
wohl und gegen Gewalt an Frauen
undKinderneinsetzen.Unterstützt
werden die Deutsche Gesellschaft
für Prävention und Interventi-
on bei Kindesmisshandlung, -ver-
nachlässigungund sexuellerGewalt
(DGfPI), die Frauenberatungsstelle
Düsseldorf und die Düsseldorfer
Kindertafel. Frank Theobald, Spre-
cher der Klüh-Geschäftsführung,
dankte den Vertretern der Organi-
sationen für ihr Engagement und
betonte die Bedeutung von sozialer
Verantwortung für die Firma Klüh.

Von Klüh gefördert: Sebastian Lin-
nenbrink (Kindertafel), Eva Inder-
furth (Frauenberatungsstelle) und
Sylvia Fein (DGfPI, v.l.) FOTO: A. ORTHEN

Özgür Kalkan ist Ge-
schäftsführer der
Aidshilfe Düsseldorf
FOTO: ANDREAS BRETZ

Auch im Zakk gilt jetzt
die Regel 2Gplus

NACHRICHTEN

FLINGERN (RP) Das Kulturzentrum
Zakkgewährt ab sofort nurnochge-
impftenoder genesenenBesuchern
mit aktuellem, amtlichem Test Zu-
tritt. Geschäftsführer Till Krägeloh
geht damit bei Konzerten und Le-
sungen, für die 2G ausreichen wür-
de, über die Verordnung hinaus.
„Wir leben in einer akutenKrisensi-
tuation.Damüssenwir unsererVer-
antwortungalsVeranstalter gerecht
werden.DerDezember kommtund
damit rückt auch unser aufwendi-
ges Lieblingsplatte-Festival näher.
Ich möchte unbedingt, dass das
über die Bühne gehen kann,“ sagt
Krägeloh.

Jugendrat tagt im
Rathaus

DÜSSELDORF (RP)Die Interessenver-
tretungderDüsseldorferKinderund
Jugendlichen kommt am Donners-
tag, 2.Dezember, 18Uhr, imPlenar-
saal desRathauses,Marktplatz 2, zu
ihrer nächsten Sitzung zusammen.
Auf der Tagesordnung des Jugend-
rats stehen unter anderem die Be-
setzungverschiedenerGremien, die
Ökobilanz anDüsseldorfer Schulen
und Kitas sowie das Thema Scher-
ben auf Radwegen. Für dieTeilnah-
me gilt die 3G-Regel (geimpft, ge-
nesen oder aktuell getestet) sowie
Maskenpflicht.Die Sitzungwird auf
Youtubegestreamt, erreichbarüber
www.duesseldorf.de/livestream

Verfahren um
Reisekosten eingestellt

DÜSSELDORF (wuk) Eingestellt hat
das Amtsgericht am Freitag ein Be-
trugs- undUntreueverfahrengegen
drei Ex-Vorstandsmitglieder eines
Lehrer-Vereins. Die Anklage hatte
der Ex-Vorsitzenden (69) und zwei
ihrer langjährigen Kollegen (70/76)
vorgeworfen, jahrelang unberech-
tigt pauschale Reisekosten von fast
35.000 Euro eingestrichen zu ha-
ben. Nach einem Formfehler des
Gerichts und weil Nachermittlun-
gen zu diversen Aspekten sehr um-
fangreich gewesen wären, hat die
Amtsrichterin das Verfahren jetzt
eingestellt.Demhat auchdie Staats-
anwältin zugestimmt.
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*Stromverbrauch: kombiniert 14,6 kWh/100 km, CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km. CO2-Effizienzklasse: A+++

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
1 Ein Angebotder SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität
vorausgesetzt. Die Sonderzahlung könnte auch Ihr Gebrauchtwagen sein.

Privatleasing Angebot 1

Sonderzahlung 6.000,00 €
Vertragslaufzeit 36 Monate

Jährliche Fahrleistung 10.000 km
monatliche Rate à 315,00 €
inkl. Überführung, zzgl. Zulassung

z.B. CUPRA Born, 150 kW (204 PS)*, Automatik,
Vapor Grey, LED-Hauptscheinwerfer, Ambientebeleuchtung, elektr. anklapp-, einstell- und beheizbare Außenspiegel, Bluetooth-
Schnittstelle mit Freisprechanlage und Audio-Streaming, 2 USB-C-Schnittstellen vorn, Climatronic, Digitaler Radioempfang,
Drive Profile, Einparkhilfe, Front Assist, beheizbares Multifunktions-Lederlenkrad, Spurhalteassistent u.v.m.

100%elektrisch. Der neueCUPRABorn:

315€
monatlich 1

Wir kaufen IhrenGebrauchten!

Einstecken. Aufladen.
Und losfahren. Jetzt Probefahrt

vereinbaren!

CUPRADÜSSELDORF-ERKRATH, Gottfried Schultz Automobilhandels SE, Schimmelbuschstraße 1, 40699 Erkrath
Tel. 02104 3001-20, erkrath.cupra.de

CUPRADÜSSELDORF-AUTOMEILE, Gottfried Schultz Automobilhandels SE, Höherweg 85, 40233 Düsseldorf
Tel. 0211 7378-499, automeile.cupra.de

CUPRADÜSSELDORF-BENRATH, Gottfried Schultz Automobilhandels SE, Professor-Oehler-Straße 13
40589 Düsseldorf, Tel. 0211 9898-201, duesseldorf.cupra.de



Leckere Neuheiten auf demWeihnachtsmarkt
VONHELENE PAWLITZKI

STADTMITTE Weihnachten ist das
Fest der Tradition. Dementspre-
chend klassisch sieht das kulinari-
sche Angebot auf demWeihnachts-
markt in Düsseldorf aus. Bratwurst
und Champignons sind natürlich
im Programm. Trotzdem gibt es ei-
gentlich jedes Jahr etwas Neues zu
entdecken. Denn die Schausteller
wissen: Im Konkurrenzkampf zwi-
schendenBudenpunktet nicht nur
der, der das Frittierfett öfter wech-
selt. Sondern auch der, der Innova-
tionen anbieten kann.
Nach diesen Innovationen muss

man in diesem Jahr zwar etwas su-
chen, aber es gibt sie.Nicht alle sind
Baujahr 2021, aber doch immerhin
einmalig auf demWeihnachtsmarkt.
DiemeistenNeuerungen gibt es im
Bereich Süßwaren – von der unge-
wöhnlichenBrezelfüllungbis zuge-
brannten Mandeln mit Chili. Also
vielleicht erst eine klassische Brat-
wurst –undzumNachtischdannein
Experiment wagen? Auf jeden Fall
sind ein paar nette Geschenkideen
dabei. Also: Guten Appetit!

Bratwurst, Reibekuchen, Glühwein – kennt man. Wer mal etwas anderes probieren will, wird vielleicht in unseren Tipps fündig.

Heidelbeer-SalamiKlingt komisch, sieht kurios aus, schmeckt aber stimmig: Ne-
ben zahlreichen klassischen Salami-Sorten bietet der französische Stand auf
dem Sternchen-Markt auch eine luftgetrocknete Samlamimit fruchtiger Note
an. Unbedingt probieren! RP-FOTOS (8): HELENE PAWLITZKI

Wenn schon in Kö-Nähe Schaumkuss essen, dann doch bittemit Stil. Konkret:
mit Blattgold drauf und Schampus drin. Die außergewöhnliche Kreationwurde
laut Schausteller speziell für den Engelchenmarkt entwickelt und schmeckt er-
staunlich stimmig. Tipp: Mit einemHimbeer-Schaumkuss kombiniert, kommt
Cocktail-Feeling auf. Ein Schaumkuss kostet einen Euro, sechs gibt’s für fünf.
Und die Geschenkbox gibt’s als Zwölfer (10 Euro) oder gleich 25er-Set (20
Euro).

GebrannteMandeln gibt es in allen
Varianten. Besonders empfohlen sei
hier diemit Chili. Die ist nicht super-
scharf, sondern entwickelt erst beim
Kauen eine leiseWärme imMund –
perfekt, wenn die Füße ein bisschen
kalt geworden sind. Preis: etwa vier
Euro pro 100Gramm.

Kö-Fans kennen ihn bereits: den Dö-
nermit geraspeltem Schweizer Käse
statt Fleisch. Man kann ihn auch gar-
niert mit Speck, Knoblauchwurst
oder Lachs bestellen. Acht bis neun
Euro kostet er dann. Den Stand findet
man auf demBurgplatz.

Eine süße Füllung im Brezelteig – das funktioniert tatsäch-
lich! Nutella und Kinderschokolade sind die offensicht-
lichen Füllungs-Kandidaten. Besonders weihnachtlich
und etwas eleganter schmeckt aber dieMarzipan-Bre-
zel (gibt’s zumBeispiel vorm Rathaus). Für 4,50 Euro be-
kommtman sie gleich auch nochwarmgemacht. Oder
man hebt sie sich auf für das Frühstück am nächstenMor-
gen –mit Erdbeermarmelade schmeckt die süße Brezel
sogar noch besser.

Das perfekte Geschenk für Tante, Mama oder alle ande-
ren, die es sonst noch blumig lieben, ist eine Scheibewei-
ßer Nougatmit Rosenwasser. Odermit Lavendel. Oder
eine von vielen anderen Geschmacksrichtungen. Die fran-
zösische Spezialität ausMandeln und Honig kommt hier
sommerlich parfümiert daher. Probieren lohnt sich! Über
dieses Thema sprechenwir auch im Rheinpegel, unserem
Podcast für Düsseldorf. Zu finden ist er unter www.rp-on-
line.de/rheinpegel

Rostige Nägel (aus Schokolade),Werkzeug, Zahnräder, Schrauben – alles schwer verrostet, so als komme es direkt aus
demBug der Titanic. Klingt nicht lecker? Doch, ist nämlich aus Bio-Schokolade. Zu kaufen auf dem Engelchen-Markt.

PoffertjesDie kleinen Pfanneku-
chen aus den Niederlanden sind nicht
mehr neu, aber noch trifft man sie
nicht überall und sollte daher unbe-
dingt zugreifen, wennman ihnen

über denWeg läuft. Auf demDüssel-
dorferWeihnachtsmarkt gelingt das
vormRathaus. Und auch, wennman
siemit allemmöglichen begießen las-
sen kann, von Kinderschokolade über
heiße Kirschen bis zumWhiskeyli-
kör: Wirklich köstlich sind sie auch

schon in der klassischen Variante, mit
Butter und Puderzucker. Und kosten
dann auch nur vier Euro pro Portion.

Orte Altstadt-Markt; Engelchen-
Markt (Heinrich-Heine-Platz);
Handwerker-Markt (Markt-
platz); Kö-Bogen-Markt; Kö-Lich-
ter-Markt (Kö); Märchen-Markt
(Schadowplatz); Schadow-Markt
(Schadowstraße); Sternchen-
Markt (Stadtbrückchen)

DieDüsseldorfer
Weihnachtsmärkte
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Ist Ihr Portfolio wirklich auf Sie zugeschnitten?

Mit UBS My Way designen wir gemeinsam Ihr maßgeschneidertes
Portfolio aus rund 60 Anlagebausteinen – individuell, einfach,
transparent. Sie wählen Ihre bevorzugten Anlageschwerpunkte,
Gewichtung und Risikoprofil. Wir kümmern uns um die täglichen
Aufgaben und Überwachung.

Erfahren Sie mehr und erstellen Sie mit unserem Simulator
Ihr individuelles Musterportfolio unter ubs.com/myway-de

Vermögensverwaltung
nach Maß
Sie wählen aus, wir kümmern uns um den Rest

© UBS 2021. Alle Rechte vorbehalten.



Der Offene Advent in Grafenberg findet trotz Corona statt
GRAFENBERG (arc) Ob die drit-
te Auflage des Offenen Advents in
Grafenberg, bei dem die mensch-
liche Begegnung ein wesentlicher
Bestandteil des Konzepts ist, nach
den jüngsten Entwicklungen wirk-
lich stattfinden kann, stand zuletzt
auf der Kippe. Dank eines detail-
lierten Schutzkonzeptes, das die
fünf Kooperationspartner kurz vor
dem Start der vierwöchigen Veran-

staltung ausgearbeitet haben, steht
demabernunnichtsmehr imWege.
Für alle AktivitätendesOffenenAd-
vents gelten auf jeden Fall die 2G-
Zugangsregeln.
Familien, soziale Einrichtungen,

OrganisationenundGeschäftsleute
werden an einem Abend vor ihrem
Haus oder Geschäft in Grafenberg
Kerzenentzünden,musizieren, sin-
gen, eine Geschichte vorlesen oder

ein heißes Getränk mit Gebäck rei-
chen. Andere bereiten das Basteln
vonWeihnachtsschmuckoder einen
BasarmitUpcycling-Produktenvor.
Selbst eine Diskussionsrunde zur
Klimaveränderung ist vorgesehen.
Eröffnet wird das Programm tra-

ditionell am1. Adventmit demEnt-
zünden des Stadtteilbaums durch
den Bürgerverein Grafenberg am
Staufenplatz. Danach folgen zum

Beispiel eineLesungderBuchhand-
lung Schulz & Schultz, der Basar ei-
ner Förderschule mit Upcycling-
ProduktenbeiB2Optic, Bastel- und
Singworkshops imGarten derGraf-
Recke-Stiftung, einWaffelessen vor
demDRK-SeniorenzentrumGrafen-
tal sowie zahlreiche Café- und Mu-
sikangebote der katholischen und
evangelischen Kirchengemeinden.
Darüber hinaus werden einige pri-

vate Gastgeber ihre Tür öffnen, da-
runter ein Grafenberger Imker mit
Honigpunsch.
Zwei Kulturveranstaltungen im

Stadtteiltreff „Rund“ am Staufen-
platz Ende November und Anfang
Dezember könnennicht angeboten
werden.DasLadenlokal ist zu klein,
umdenCorona-Regeln zugenügen,
so dieVeranstalter. Dafür findet am
18. Dezember auf dem Sportgelän-

dedesCVJManderAltenbergstraße
zusätzlich ein Lagerfeuer mit Gril-
len statt.
Das gesamte Programm vom

28. November bis Heiligabend mit
allen Startzeiten ist auf kleinen Pla-
katen sowie Flyern abgedruckt, die
inGrafenberg aushängenoder zum
Mitnehmen am „Rund“ und bei al-
len teilnehmendenOrganisationen
zu haben sind.

Unterbach

Bald Parkgebühren am Unterbacher See
VONHENDRIK GAASTERLAND

UNTERBACHLautPeter vonRappard
hat derZweckverbandUnterbacher
See ein schlimmes wirtschaftliches
Jahr erlebt. Wegen des verregneten
Sommers kamen etwa 71.200 Gäs-
te in die zwei Strandbäder, im „Su-
per-Sommer“ 2003warenesumdie
300.000, vor drei Jahren immerhin
rund 200.000. Das schlechteWetter
2021 und der eingeschränkte Bade-
betrieb imVorjahrwegenderPande-
mie haben nun dazu geführt, dass
im nicht-öffentlichen Teil der Ver-
bandsversammlungdieEinführung
einer Parkgebühr am Unterbacher
See beschlossen wurde. „Wir ha-
ben einen ziemlichen Sanierungs-
stau“, begründet Geschäftsführer
von Rappard die Entscheidung, die
vomBürger- undHeimatvereinUn-
terbach kritisiert wird.
Der Plan des Zweckverbandes

sieht so aus: Er möchte im nächs-
ten Jahr Parkscheinautomaten auf-
stellen, bei denen es zurzeit Lie-
ferengpässe gibt, und eine Gebühr
vonmaximal zwei EuroamTagneh-
men. Die erste Stunde soll kosten-
los bleiben, damit Spaziergänger
und Jogger weiter ihre Runde dre-
hen können. Die Parkausweise sol-
len nach Informationen unserer
Redaktion von der Verkehrswacht
in den nächsten Jahren kontrolliert
werden, an Tagen mit vielen Besu-

chern wird die Verkehrswacht Ka-
detten bereitstellen.
„Ich halte zwei Euro für sozial-

verträglich und die Verkehrswacht
ist auch nicht mit Parkplatzgeiern
zu vergleichen“, sagt Bezirksbür-
germeisterin Dagmar von Dahlen
(CDU), die als Vorsitzende der Ver-
bandsversammlung trotzdemgegen
die Gebühren gestimmt hatte, aber
die Entscheidung akzeptiert: „Ich
sehe auch die Kosten und die ho-
henSchäden. EinZweckverband ist
immer ein Zuschussgeschäft, aber
irgendwie muss er finanziert wer-
den.“ Von Rappard berichtet, dass
Brücken und Wege saniert werden
müssen, vor allem denkt er an den
Böschungsrutsch im vergangenen
Juli, als beim Unwetter ein rund
100 Meter langes Wegstück in den
See gerissenwurde. Insgesamt rund
300.000Eurowerdenwohl benötigt.
„Zwei Euro sind wirklich moderat
undmanmuss sehen, dassdasGeld
1:1 andieGäste zurückgeht.DieVer-
besserung im Naherholungsgebiet
kommt allen zugute“, sagt der Ge-
schäftsführer.
Der Bürger- und Heimatverein

wollte in den vergangenenWochen
die Einführung der Parkgebühren
verhindern. Bei längeren Gesprä-
chen auch mit der CDU hätte man
aber bemerkt, dass am Plan nicht
gerüttelt wird. DerVorsitzende Ste-
fanSchrewebezweifelt, dassdiema-

ximale Gebühr von zwei Euro von
Dauer ist. „Wenn man sie einmal
hat, ist es eine wunderbare Sache,
an der Preisschraube zu drehen“,
sagt er.
Dass der Zweckverband schon

immer defizitär war, wird ihm vom
Bürger- und Heimatverein nicht
vorgeworfen. Für einen dem Ge-
meinwohl verpflichteten Verband
sei dies nicht weiter verwerflich.
Schrewe kritisiert aber, dass vor der
Corona-Pandemie vonvonRappard
versuchtwurde,mit derVermietung
der kleinen Hausboote zusätzliche
Einnahmen zu generieren: „Dieser
kostspielige Versuch ist leider ge-
scheitert.“ Dass nun die Gäste des
Naherholungsgebiets, für die es
das „Mallorca des kleinenMannes“
sei, für zusätzliche Einnahmen sor-
gen sollen, hält der Vorsitzende für
falsch.
Er sieht zudem die Gefahr, dass

einige Besucher des Strandbades
Nord versuchen werden, die Park-
gebühren zu umgehen, indem sie
im anliegenden Unterbach parken,
wo kaum freie Parkplätze vorhan-
den sind. Die freiwillige Feuerwehr
habe schon jetzt bei dem in Unter-
bach zugeparkten Verkehrsraum
Probleme, imNotfallmit ihrenFahr-
zeugen durchzukommen.VonRap-
pard glaubt aber nicht daran, dass
wegenderGebührenderParkdruck
in denWohngebieten steigen wird.

Der Zweckverband trifft die Entscheidung aus wirtschaftlichen Gründen. Der Bürger- und Heimatverein Unterbach kritisiert sie.

Das Parken amUnterbacher See, hier der Parkplatz des Nordstrandes, soll bald
Geld kosten. RP-FOTO: ANDREAS BRETZ

LeserbriefDas Parken amUn-
terbacher See soll im nächsten
Jahr nicht mehr kostenfrei sein.
Was halten Sie davon? Können
Sie die Entscheidung nachvollzie-
hen oder stehen Sie auf der Seite
des Bürger- und Heimatvereins?
Schreiben Sie uns eine E-Mail mit
Ihrer Meinung.

Adresse Schicken Sie den Leser-
brief an redaktion.duesseldorf@
rheinische.post.de.

Wie ist IhreMeinung
zudemThema?

INFO
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Ihr Volkswagen Partner

gottfried-schultz.de

Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 06.12.2021. Preis gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme eines Gebrauchtwagens, welcher mindestens vier Monate auf den Kunden zugelassen war. Stand 11/2021.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 1.500,00 € Inzahlungnahmeprämie über DAT für Ihren Gebrauchten. 2 Für ausgewählte Jahreswagen aus dem Bestand der Volkswagen AG gilt die Garantie bis zum fünften Fahrzeugjahr für bis zu 36 Monate im
Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie und – je nach individuellem Fahrzeug – bis zu einer maximalen Gesamtfahrleistung von 100.000 km. Garantiegeber ist die Volkswagen AG, Berliner Ring 2, 38440 Wolfsburg. Weitere Voraussetzungen bzw.
Beschränkungen der Garantie, insbesondere den Beginn der Garantielaufzeit, entnehmen Sie bitte den Garantiebedingungen unter volkswagen.de 3 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig,
für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.
4 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers.

z.B. Passat Variant 2.0 TDI 110 kW (150 PS)
EZ 08/2020, 25.975 km, urspr. UVP des Herstellers: 46.239,00 €.
Ende der Garantielaufzeit2 für dieses Fahrzeug: 08/2025 oder
100.000 km (je nachdem, was zuerst eintritt).
Lackierung: Deep Black Perleffekt, Ausstattung: LED-Schein-
werfer, Navigationssystem, anklappbare Anhängevorrichtung,
Geschwindigkeitsbegrenzer, Spurhalteassistent u.v.m.

Fahrzeugpreis: 28.550,00 €
Anzahlung (inkl. Wert Ihres Gebrauchten): 8.000,00 €
Nettodarlehensbetrag: 20.550,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,97%
Effektiver Jahreszins: 1,99%
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Schlussrate: 12.503,80 €
Gesamtbetrag: 21.856,89 €
48 mtl. Finanzierungsraten à 199,00 €3

Hauspreis inkl. Überführungskosten: 28.550,00 €
Sie sparen: 17.689,00 €4 + 1.500,00 € DAT1

z.B. Golf UNITED 1.0 TSI 81 kW (110 PS) 6-Gang
EZ 10/2020, 4.912 km, urspr. UVP des Herstellers: 28.473,00 €.
Ende der Garantielaufzeit2 für dieses Fahrzeug: 10/2025 oder
100.000 km (je nachdem, was zuerst eintritt).
Lackierung: Reflexsilber Metallic, Ausstattung: Navigations-
system, LED-Scheinwerfer, Digital Cockpit, automatische Distanz-
regelung ACC, Leichtmetallräder „Dublin“, Sitzheizung u.v.m.

Fahrzeugpreis: 21.350,00 €
Anzahlung (inkl. Wert Ihres Gebrauchten): 6.500,00 €
Nettodarlehensbetrag: 14.850,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,97%
Effektiver Jahreszins: 1,99%
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Schlussrate: 10.248,56 €
Gesamtbetrag: 15.841,56 €
48 mtl. Finanzierungsraten à 119,00 €3

Hauspreis inkl. Überführungskosten: 21.350,00 €
Sie sparen: 7.123,00 €4 + 1.500,00 € DAT1

z.B. T-Roc UNITED 1.5 TSI 110 kW (150 PS) DSG
EZ 08/2020, 9.183 km, urspr. UVP des Herstellers: 35.243,00 €.
Ende der Garantielaufzeit2 für dieses Fahrzeug: 08/2025 oder
100.000 km (je nachdem, was zuerst eintritt).
Lackierung: Kurkumagelb Metallic, Ausstattung: Navigations-
system, LED-Scheinwerfer, Digital Cockpit, automatische Distanz-
regelung ACC, Leichtmetallräder „Dublin“, Sitzheizung u.v.m.

Fahrzeugpreis: 26.950,00 €
Anzahlung (inkl. Wert Ihres Gebrauchten): 7.500,00 €
Nettodarlehensbetrag: 19.450,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,97%
Effektiver Jahreszins: 1,99%
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Schlussrate: 11.802,70 €
Gesamtbetrag: 20.685,70 €
48 mtl. Finanzierungsraten à 189,00 €3

Hauspreis inkl. Überführungskosten: 26.950,00 €
Sie sparen: 8.293,00 €4 + 1.500,00 € DAT1

Da sind Sie platt, oder?
Gebrauchtwagen-Inzahlungnahme-Wochen

1.500,00 € über DAT1
für Ihren Gebrauchten

Genau, was Sie suchen? Oder wollen Sie Ihren Gebrauchtwagen nur verkaufen? Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne und machen Ihnen ein Angebot.

Volkswagen Zentrum Düsseldorf
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Höherweg 85, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211 7378 668



ARCHÄOLOGIE
Griechische Forscher glauben, in
Mittelgriechenland die in der „Ilias“ erwähnte
antike Stadt Maliboea entdeckt zu haben.Kultur
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Weihbischof Steinhäuser,welche Er-
wartungen werden an Sie gestellt?
STEINHÄUSERZunächst hatmanver-
sucht, mich zu verzwergen – nach
demMotto:Dakommt jetzt die klei-
ne Urlaubsvertretung für den gro-
ßenKardinal.Das andere sindhohe
Erwartungshaltungen.Wie großwar
der Hype, als KardinalWoelki kam!
Er ist die erstenbeiden Jahre inKöln
ja geradezu bejubelt worden. Aber
dann ist es gekippt. Das heißt: Ich
muss auch ein gutes Erwartungs-
management betreiben. Wenn alle
möglichen Leute jetzt meinen, mit
mir kommt der neue Heilsbringer,
dann ist dasUnsinn. Ichmuss statt-
dessen an dem einen oder anderen
PunktAkzeptanz fürdas finden,was
mir wichtig erscheint. Am liebs-
ten würde man mich zu manchen
Handlungen verleiten, die den Kar-
dinal so unter Druck setzen, dass er
dasnach seinerRückkehr entweder
zähneknirschendakzeptiert oder es
revidiert und dann einen Sturmder
Empörung weckt. Dafür stehe ich
aber nicht zur Verfügung.

War es vor diesem Hintergrund ein
glücklicher Entscheid Roms, dass
mit Ihnen ein Administrator aus
dem Erzbistum bestellt wurde?
STEINHÄUSER Ichhabemit derMög-
lichkeit, Apostolischer Administra-
tor zu werden, nicht gerechnet. Ich
bin von zwei Varianten ausgegan-
gen. Die eine: Der Erzbischof wird
im Amt bestätigt. Und damit hat-
te ich nach den Entscheidungen zu
KardinalMarx und Erzbischof Heße
auchgerechnet.Dieandere:DerErz-
bischof wird nicht bestätigt, und es
kommt zu einer neuen Situation.
Und für diesenFall bin ichdafür ge-
wesen, einenAdministrator vonau-
ßen ins Erzbistum zu holen. Meine
Situation ist: Ich kenne mein Start-
datum als Administrator und das
Enddatum; ich kenne meinen Vor-
gänger undmeinen Nachfolger …

… sind Sie sich da sicher?
STEINHÄUSERWas heißt sicher? Ich
gehe davon aus, das Kardinal Wo-
elki am 2.März zurückkehren wird.
Aber ich sitze nicht auf dem Schoß
des HeiligenVaters, dermir irgend-
etwas insOhr flüstert. Zurzeitmacht
der Kardinal Exerzitien in Eichstätt.
Wir haben deshalb keinen Kontakt
miteinander. Ichhabe ihmzumAuf-
takt seinenExerzitien eine freundli-
cheSMSgeschickt, underhat eben-
so freundlich geantwortet. Und das
war es.Manwird sehen, obwirnach
Weihnachtenmehr Kontakt haben.
Denn es kann ja nicht so sein, dass
der Aschermittwoch kommt und
KardinalWoelki aus derWundertü-
te steigt. Für seine Rückkehr gibt es
momentan noch keine Planung.

Mit dem früheren Generalvikar
Markus Hoffmann ist als Delegat

weiterhin das Alter Ego des Kardi-
nals an Ihrer Seite.
STEINHÄUSEREs ist kirchenrechtlich
klar, dass ich sein Vorgesetzter bin.
Als ich inRomwar, ummeinenAuf-
trag zu präzisieren, war esmir auch
wichtig zu klären, welcheWerkzeu-
ge ich an die Hand bekomme. Na-
türlich habe ich direkt gefragt, ob
ich den Generalvikar aus seinem
Amt entlassen kann. Darauf hat
mir Kurienkardinal Marc Ouellet,
quasi der Personalchef der Univer-
salkirche, gesagt: Nein, das können
Sie nicht. Das hat meine Möglich-
keiten klar begrenzt. Aber ich hal-
te Markus Hoffmann für einen der
loyalstenMenschen, die ich kenne.

Wem gilt die Loyalität? Dem abwe-
senden Erzbischof oder Ihnen?
STEINHÄUSER Ich hoffe, der Kirche.
Sie kennen das alte Sprichwort:
„Man muss mit den Ochsen pflü-
gen, diemanhat.“Wobei ichMarkus
Hoffmann jetzt natürlich nicht als
Ochsen bezeichnen möchte. Es ist
eine Grundentscheidung: ob man
zeigen möchte: „Seht, ich mache
alles neu“, oder ob man versucht,
mit denMenschen weiter umzuge-
hen, die man gewissermaßen erbt.

Wie sicher sind Sie, dass das, was
Sie jetzt aufbauen, imMärz nicht
gleich wieder gekippt wird?
STEINHÄUSER Für mich ist es wich-
tig, dass ich mein Bild eines Men-
schen nicht so zementiere, dass ich
ihm nichts mehr anderes zutraue.
Und dass ich eine Veränderung für
unmöglich halte. Man muss gu-
cken, was geht. Ich bin bereit, Kar-
dinalWoelki dieseChance zugeben.
Ich kann nichts dazu sagen, wie er
dies nutzt.

Die Stimmungslage im Erzbistum
ist, dass der 2.März wie ein Damo-
klesschwert über allen hängt, der
Tag der Rückkehr des Erzbischofs.
STEINHÄUSERDasbeschreibt realis-
tischdiederzeitige Stimmung.Man
hat schon dasGefühl, dass alle jetzt
tief Luft holen.VieleMenschen sind
einfach sehr unsicher, wenn sie an
den2.Märzdenken.DieseBefürch-
tungen kann ich keinem ausreden.

Sehen Sie denn eine Chance, auf
Woelki im Sinne vonVeränderun-
gen einzuwirken?
STEINHÄUSER Das werde ich tun.
Keine Frage. Es liegt in meiner Ver-
antwortung, ihmeineRückmeldung
zu geben und ihm die Rahmenbe-
dingungenzu sagen. Für vieleMen-
schen wird es Kriterien geben, an
denen sie ihn messen werden. Da
muss er schauen, wie er damit um-
geht.Wir dürfen nicht alle gebannt
auf den 2. März blicken, sondern
müssen uns positionieren, um ihm
das, was wichtig ist, sagen zu kön-
nen. Es gibt dafür ein relativ kleines

Zeitfenster, und dannwird für viele
Menschen klar sein, welche Chan-
cen sie ihm geben.

Das klingt nach einer Probezeit.
STEINHÄUSER Rom wird natürlich
auch genau hingucken. Mir war
wichtig zu erfahren, ob Rom einen
Plan B oder einen Plan C hat. Das
habe ich nicht erkennen können.

Müssen Sie am Ende Ihrer Zeit
als Administrator denn Kardinal
Ouellet auch ein Dossier vorlegen?
STEINHÄUSER Es gehört selbstver-
ständlich zu meiner Aufgabe, ihm
eine klare und auch ungeschönte
Rückmeldung zu geben, wie ich die
Lage im Erzbistum erlebe.

In Ihrem Schlussbericht könnte
dann auch stehen, dass Sie keine
Möglichkeit einer Fortsetzung mit
KardinalWoelki sehen?
STEINHÄUSER Auch das ist denkbar.
Dasbin ichmir selbst schuldig: dass
ich es genau so schildere, wie ich es
erkennen kann.

Das Erzbistum wird 2021 mit
50.000 Austritten rechnen müssen.
Wenn das 20 Jahre so weitergeht …
STEINHÄUSER…ja, dann sindwir al-
lein.Wir laufen Gefahr, dass Kirche
sich zu einer Großsekte entwickelt.
Das lässtmichkeineswegs gelassen,
glaubenSiemir. Aber es gibtTrends,
die kehrtmannicht um.Auchnicht,
wenn man auf dem Kopf steht und
mit den Beinen wackelt.

LOTHAR SCHRÖDER FÜHRTE
DAS GESPRÄCH.

INTERVIEWROLFSTEINHÄUSER

„Die Kirche droht
eine Großsekte
zu werden“

Seit Oktober leitet der Weihbischof das Erzbistum Köln.
Nach seinen Worten sind viele Gläubige unsicher,

wenn sie an die Rückkehr von Kardinal Woelki denken.

WeihbischofRolf Steinhäuser
Geboren 1952 in Köln. Er wurde
1997 Stadtdechant in Düsseldorf,
2015Weihbischof. Seit Oktober
leitet er das Erzbistum Köln.

Kardinal RainerMariaWoel-
kiNach seiner Auszeit ist seine
Rückkehr für den 2. März 2022
(Aschermittwoch) geplant.

Administrator des
Erzbistums seitOktober

INFO

DÜSSELDORF (epd) In Nordrhein-
Westfalen trittmit demkommenden
Jahr ein neues Kulturgesetzbuch in
Kraft. Damit sollen sämtliche die
Kultur betreffenden rechtlichen
Regelungen und Gesetze in einem
zentralen Werk gebündelt werden,
wiedasnordrhein-westfälischeKul-
turministerium am Freitag in Düs-
seldorfmitteilte. Ziel sei es, die Kul-
turlandschaft durch verbindliche
Rahmensetzungen zu stärken und
die Bedeutung der Kultur als zent-
ralespolitischesHandlungsfeldher-
vorzuheben.
Der Landtag beschloss das Kul-

turgesetzbuch mit den Stimmen
der Regierungsfraktionen vonCDU
undFDP.Das Regelwerk enthält un-
ter anderem ausführliche gesetz-

liche Bestimmungen zu Musik-
schulen und Bibliotheken sowie
Regelungen zu den Themen sozia-
le Absicherung vonKünstlern, Pro-

venienzforschung undNachhaltig-
keit. Auch die Kulturförderung in
ländlichen Räumen bildet einen
besonderen Akzent. Mit der Ein-

führung eines Kulturgesetzbuchs
nehme Nordrhein-Westfalen bun-
desweit eineVorreiterrolle ein, hieß
es seitens der Regierung.
„Wir wollen mit dem Kultur-

gesetzbuch das kulturelle Fun-
dament und die Strukturen für
künstlerisches Arbeiten in Nord-
rhein-Westfalen weiter festigen“,
sagte die parteilose Kulturminis-
terin Isabel Pfeiffer-Poensgen. Sie
fügte hinzu:„Die Pandemie hat ein-
mal mehr gezeigt, wie wichtig eine
starke Kulturlandschaft für unse-
re Gesellschaft ist.“ Man verbesse-
re damit die wirtschaftlichen und
sozialen Rahmenbedingungen für
KünstlerinnenundKünstler,mache
die Kulturförderung transparenter
undbaue bürokratischeHürden ab.

Das Land bekommt ein Kulturgesetzbuch
Besonderes Augenmerk liegt auf der Förderung ländlicher Räume. NRW sei Vorreiter, sagt die Regierung.

FOTO: SCHOON/

ERZBISTUMKÖLN
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vonFerdinandvonSchirach
— heute um20Uhr —
Schauspielhaus,
KleinesHaus

Anzeige

2 Tickets49€* statt 84€

Inkl. Show&
Dine 89€

*

statt 138€

*Das Angebot ist gültig für Shows
vom 14.01.–03.07.22. Nur online
buchbar vom 26.11.–05.12.2021.
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten und nicht gültig für
Sonderveranstaltungen.
Nur solange der Vorrat reicht.

www.apollo-variete.com/goldendeal

Anzeige

DER MAGISCHE LICHTERPARK
Tickets und weitere Informationen unter lumagica.de

19.11.2021 BIS 9.1.2022

Anzeige

vonCharlesDickens —
heutePremiere um 16Uhr
— Central

KINDER-UNDFAMILIENSTÜCK
ZUWEIHNACHTEN

TICKETS UNTER 0211-274000
ROBERT-SCHUMANN-SAAL .DE

VERONIKA EBERLE
Violine

ALBAN GERHARDT
Violoncello

MARKUS BECKER
Klavier

So, 19.12.2021, 17 Uhr
Robert-Schumann-Saal, Düsseldorf

erstKlassik!

Werke von Beethoven

D1



Große Theaterjahre
VONHELGAMEISTER

DÜSSELDORF Eva Stroux feiert am
Montag ihren 100. Geburtstag in
jenem Haus in der Weißen Sied-
lung von Golzheim, wo sie mit
ihrem Mann Karl-Heinz Stroux
(1908–1985), dem langjährigen In-
tendantendesDüsseldorfer Schau-
spielhauses, Jahrzehnte ihres Le-
bens verbracht hat. Ihre Stimme ist
rauundenergisch, ihr Erinnerungs-
vermögen erstaunlich, ihr Berliner
Humorerfrischend.DieseFrau steht
nochheutemitten imLeben. Selbst
mit dem Rollator in der Hand wirkt
sie wie eine Lordsiegelbewahrerin
ihrer theaterbesessenen Familie.
Stroux war einer der gefragtesten

Regisseure der Bundesrepublik, als
er 1955 die Nachfolge von Gustaf

Gründgens in Düsseldorf antrat. Er
traf auf eine GmbH, die ihm künst-
lerischeund finanzielle Freiheit gab,
und baute ein Ensemble mit he-
rausragenden Schauspielern auf.
Eva erinnert sich: „Elisabeth Berg-
ner spielte nach ihrer Emigration
nur in Düsseldorf. Es war das ein-
zige deutsche Ensemble, dem sie
angehörte. Sie war ein Chamäleon,
sie konnte sich innerhalb weniger
Minuten entwickeln, dann war sie
plötzlich ganz jung und zart.“ Hier
spieltenaußerderBergner auchKä-
the Dorsch undMariaWimmer.
Der Intendant sorgte für zahlrei-

cheUraufführungen,wobei das ab-
surde Theater von Eugène Ionesco
mit vier Uraufführungen und einer
deutschen Erstaufführung im Vor-
dergrund stand. Eva erzählt: „Mein

Mann las die ‚Nashörner‘ nachts,
undmorgens stand für ihn fest:Das
wird aufgeführt.“ So geschehen im
Oktober 1959. Es wurde ein Riesen-
erfolg. Als er die Inszenierung beim
Pariser Theaterfestival zeigte, hieß
die Überschrift: „So sind wir Nazis
geworden.“
Dabei war der Dialog zwischen

Dichter und Regisseur keineswegs
einfach. Hierzu die Witwe: „Mein
Mann war Altsprachler. Er hatte
Griechisch und Latein gelernt, der
Onkel war Altphilologe und nach
dem Krieg Rektor der Humboldt-
Universität. Aber Ionesco und
Stroux verstanden sich wunderbar.
Sie machten es mit Pantomime. Io-
nesco bescheinigte meinem Mann
später eine kartesianische Klarheit.
Ich habe ein bisschen mit meinem
schlechten Französisch ausgehol-
fen.“
1942 hatten Eva und Karl-Heinz

geheiratet. SohnThomas kam 1943
zurWelt undgehörte zeitweilig zum
Burgtheater. Sohn Stephan, Jahr-
gang 1945, wurde Regisseur und
Schauspieler. Enkeltochter Louisa
Stroux ist eine begnadete Schau-
spielerin. Aber auch Kunstfachleu-
te gehören zur Großfamilie Stroux.
Eva arbeitete nach dem Tode ihres
Mannes seinErbemustergültig auf.
Täglich fuhr sie insHofgärtnerhaus,
beschriftete, notierte und bereitete
die Fakten für die nachfolgenden
Generationen auf. Das ist umso be-
wundernswerter, als die Stadt ihrem

großenSohnviele Steine indenWeg
legte. Im Jahr 1972 wurde sein Ver-
trag nicht mehr verlängert. Eva: „Er
wäre gern noch zwei Jahre geblie-
ben, um zu zeigen, was man mit
dem neuen Haus machen kann. Er
hatte ja bis 1969nur auf demNudel-
brett an der Jahnstraße und auf ei-
ner kleinen Haus-Tribüne gespielt,
die dannabgerissenwurde. Erhatte
noch sehr vielePläne. Eswar schade.
Wir hatten 1970 noch das Jugend-
theater gegründet.MeinMannwoll-
te eine Schauspiel-Akademie grün-
den, wo auch Menschen aus dem
öffentlichenLebenhätten sprechen
lernenkönnen.Underdachte anein
europäischesFestspiel,wir hatten ja
vieleGastspiele imAusland.Daswar
nichtmehr zu realisieren.Trotzdem
machte er zumSchlussnoch‚Faust I
und II‘.Mit ‚Faust‘ hatte er sich sein
Leben lang beschäftigt.“
Bei seinemAbgangüberreichte er

einen„kurzenBericht andieBürger
der StadtDüsseldorf“. Darin ist von

mehr als 100Erst- undUraufführun-
genund200weiterenAufführungen
die Rede. Die Auslastung des The-
aters in der Landeshauptstadt be-
trug immermehr als 95Prozent.Der
Zuschuss zum Betrieb in der Jahn-
straße war der niedrigste in ganz
Deutschland.

In den 17 Jahren wurden 60 Pro-
zent der Kosten wieder eingespielt.
Außerdem bereiste das Ensemble
außer Westdeutschland auch Pa-
ris, New York, Luxemburg, Nimwe-
genundOslo. So kames1971/72auf
627 Aufführungen, heute ein Ding
der Unmöglichkeit.

Eva Stroux ist die Chefin einer großen Künstlerfamilie. Zu ihrem 100. Geburtstag erinnert sie sich an die Erfolge des Schauspielhauses.

Eva Stroux,Witwe des ehemaligen Schauspielhaus-Intendanten, feiert amMontag ihren Geburtstag. FOTO: ANDREAS BRETZ

Eva Stroux Sie wurde 1921 als Eva
Raffel in Berlin geboren. Nach ihrer
Heirat 1942mit Karl-Heinz Stroux
wurde sie wie selbstverständlich
seine künstlerische Assistentin,
denn in den Kriegs- und Nachkriegs-
zeiten lief der Theaterbetrieb auf
Sparflamme. Den gesamten Nach-
lass und ihre Korrespondenz über-
gab sie dem TheatermuseumDüs-
seldorf.

Karl-Heinz Stroux Er wurde 1908
in Duisburg-Hamborn als Sohn ei-
nes Arztes geboren. Er startete sei-
ne Karriere als Regisseur und Schau-
spieler an Bühnen in Erfurt und
Wuppertal, gastierte in den Jah-
ren 1939 bis 1944 am Burgtheater,
gründete nach dem Krieg die Hei-
delberger Kammerspiele und ar-
beitete zuletzt als Oberspiellei-
ter in Berlin, bevor er von 1955 bis
1972 Generalintendant in Düssel-
dorf wurde. Sein Grab liegt auf dem
Nordfriedhof in Düsseldorf.

Arbeitete als
künstlerischeAssistentin

INFO

Explosion in der Einflugschneise

VONWOLFRAMGOERTZ

DÜSSELDORF Seit einigen Jahren
gibt es bei den Tonhallen-Konzer-
ten eine Reihe mit einem missver-
ständlichen Titel: „Supernova“. In
derAstronomiehandelt es sichhier-
bei um eine extrem helle Explosion
am Himmel, wenn ein Stern sich
gleichsam in einem letzten und
energiereichen Aufbäumen aus der
Galaxie verabschiedet. Die Tonhal-
len-Serie aber präsentiert Kompo-
sitionen und Künstler, denen man
ja gerade langes Leben und viele
Aufführungen wünscht. Offenbar
geht es in jedem„Supernova“-Kon-
zert um die Idee eines spektakulä-
renMoments – und das ist eine Su-
pernova ja zweifellos.
Für die jüngste Folge braucht der

Hörer eine gewisseOffenheit für das
Unbekannte. Der Abend am Sams-
tag, 11.Dezember, 20Uhr, inderRo-

tunde der Tonhalle heißt „Hybrid
Conversations“ und unternimmt
den Versuch, unterschiedliche Sti-
le, exotische musikalische Welten
und Techniken zu einem beinahe
pfingstlichen Miteinander zu brin-
gen. Die drei Musiker des Abends
treten auf ziemlich selten mitein-
ander kombinierten Instrumenten
auf. Matthias Mainz spielt Klavier
undVierteltonklavier. GregoryDar-
gent spielt dieOud, die reizvoll klin-
gendeKurzhalslaute ausdemVorde-
ren Orient. Und Ani Eraslan spielt
Violoncello. Auf demProgrammste-
hen zweiWerke, beide in Urauffüh-
rungen: „Ud“ von Edu Haubensak
sowie „Anthropozentrischer Deka-
log“ vonMarc Sinan.
DieTonhallehat hierzueinenviel-

versprechenden Text entworfen:
„Klassisches Klaviertrio und Zweite
Wiener Schule, Mikrotonalität und
Elektroakustik, türkischeundarabi-

sche Kontexte, transkulturelle und
experimentelle improvisierte Mu-
sik bilden ein weites Koordinaten-
system für subtile individuelle An-
näherungen und minimalistische
Schwebezustände. Mainz, Dargent
undEraslan verwandeln einFormat
mit großerNähe zuwestlicherKam-
mermusik in einenmultiperspekti-
vischen musikalischen Reflexions-
und Bewusstseinsstrom, der sich
gängigen Kategorien entzieht.“ Es
gebe, heißt es, „verschiedene stilis-
tische Einflugschneisen“.
Es könnte ein unterhaltsamer

Abend einer hochexplosiven Su-
pernova und mit lauter unerwarte-
tenHöreindrückenwerden.Ambes-
ten, man hält es mit dem Titel der
legendären Show von Rudi Carrell:
Lass dich überraschen!
www.tonhalle.de

Die „Supernova“-Serie der Tonhalle verlangt Offenheit für das Unbekannte.

Der Cellist Anil Eraslan spielt in der
Tonhalle. FOTO: JINA/TONHALLE
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Tickets an allen bek. Vorverkaufsstellen sowie im Internet und unter der RONCALLI-HOTLINE 0211/987 099 66

26
MAI

26
JUNIR H E I N PA R K

Düsseldorf

WWW.RONCALLI.DE

Tickets auch erhältlich an allen bekannten VVK-Stellen.

14.02.22 •Mo19Uhr •Mitsubishi Electric Halle

Musik-Highlights des Welterfolgs

DIE EISKÖNIGIN
Alle Songs LIVE!

Die spektakuläre Musik-Show auf Eis!

Die Vorstellung wird auf
Kunsteis aufgeführt.

Mit
den

15.02.22 • Di 20Uhr •Mitsubishi Electric Halle

SCHWANENSEE
THE CROWN OF RUSSIAN BALLET

„Ballett auf allerhöchstemNiveau!“ (NZZ)

Das Russische Nationalballett
aus Moskau

05.03.22 • Sa 20Uhr • Capitol

HEINZ ERHARDTMusical
THORSTEN HAMER,ENSEMBLE & LIVE-BAND

Das

„Genialer Humor. Lachen garantiert!“ (DieWelt)

HEUTE WIEDER EIN SCHELM!
Die besten Blödeleien & Lieder!

09.01.22 • So 19Uhr • Capitol

EWIG JUNG
DasschrägeMUSICALüberdieausdemRuder laufendeÜ-80

Party in der Altersresidenz „EWIG JUNG“

Rock’n’Roll bis du stirbst!

„Zwei Stunden Non-Stop-Spaß!“ (WestfalenBlatt)

30.01.22 • So 19Uhr • Capitol

GAME OF THRONES
THE CONCERT SHOW

Spektakuläre Leinwand-Animationen

THE BEST MUSIC OF ALL SEASONS!

„Zelebrierte Klanggewalt mit
epischerWucht!“ (Braunschweiger Zeitung)

23.03.22 •Mi 20Uhr • Capitol

The Music of

LES MISÉRABLES
MitORIGINAL-FILMSZENEN desWelterfolgs von 2012
CINEMA FESTIVAL SYMPHONICS • Ltg. S. Ellery

Londons„LesMis“ Star-Solisten auf Europa-Tour
mit DANIEL KOEK

Das perfekte
Weihnachts-Geschenk

202
2

Düs
seld
orf JETZT Karten sichern!JETZT Karten sichern!

Infos, Tickets und terminrelevante
Corona-Regeln: www.highlight-concerts.com

Das
Kom(m)ödchen
Tickets ab sofort
unter 0211-32 94 43 oder
www.kommoedchen.de

m

Es
spielt!

TICKETS & INFORMATIONEN TOURNEE
2022

Fr., 14.01.2022, 19 Uhr
PSD BANK DOME · DÜSSELDORF

Tickets: www.westticket.de
PremiumCard Inhaber: www.westticket.de/premiumcard oder (0211) 27 400 410

Mit derOriginal-Band
aus Las Vegas!

3.1.22 DÜSSELDORF // Capitol Theater

31.3.22 DÜSSELDORF // Capitol Theater

23.2.22 MÜLHEIM A.D. RUHR // Stadthalle
17.4.22 DÜSSELDORF // Capitol Theater

TICKETS & INFOS:
WWW.COFO.DE



Neue Realschule kostet 50 Millionen Euro

VONHENDRIK GAASTERLAND

FLINGERN-NORDAlsMichaelKendu-
ra (SPD) Claudia Sieker am Rande
der Sitzung der Bezirksvertretung
2 leise fragt, was sie denn von dem
geplanten Neubau der Thomas-
Edison-Realschule in Flingern ei-
gentlich hält, geht der Daumen der
Schulleiterinwedernachobennoch
nach unten. Sieker ist sich nicht si-
cher, wie sie das 50-Millionen-Pro-
jekt bewerten soll. Einerseits freut
sie sich, bald in einer hochmoder-
nen Schule arbeiten zu dürfen, an-
dererseits ist sie mit den Plänen
der Verwaltung nicht gänzlich zu-
frieden. Der Schulausschuss hat je-
denfalls das Bauvorhaben in dieser
Woche ohne Diskussion durchge-
wunken und auch die Mitglieder
der Bezirksvertretung 2 haben sich
bei ihrer Anhörung einstimmig für
den Neubau ausgesprochen.
Wennauchnochder Stadtrat grü-

nes Licht gibt, dann wird auf dem
Grundstück an der Schlüterstra-
ße die Schule durch einen Neu-
bau ersetzt. Zudemwird eine Zwei-
fach-Sporthalle sowie eine Aulamit
Mensa inklusive Küche gebaut. Die
Zweifach-Sporthalle soll zu außer-
schulischen Zeiten Sportvereinen
alsmultifunktionale Sportstätte die-
nen, allerdingswird sie – zumMiss-
fallen vonSieker – keineZuschauer-
plätze erhalten. „EineTribüne wäre
aber für Veranstaltungen schön ge-
wesen“, sagte die Schulleiterin in
der Sitzung der Bezirksvertretung.
Dass der große Schulhof in Zukunft
kleiner ausfällt unddamit dieBewe-
gungsmöglichkeiten fürdie Schüler

in denPausen imVergleich zum jet-
zigen Stand eingeschränkt werden,
gefällt ihr auchnichtwirklich.„Es ist
natürlich schön, eine neue Schule
zu bekommen, daswissenwir auch
zu schätzen. Aber wir müssen auch
andieZukunft der Schüler denken“,
sagte Sieker und sprach damit päd-
agogische Aspekte an.
Die PlanungderVerwaltung sieht

nun zunächst einmal einen Teilab-

riss der vorhandenen Gebäude –
Turnhalle und Verbindungstrakt –
vor. Nach demTeilabriss sind noch
etwa 50 Prozent des Grundstücks
vom Bestandsgebäude belegt. Auf
der restlichen Fläche wird schon
einmal der Neubau samt Schul-
hof errichtet, der Unterricht wird
noch in den alten Klassenräumen
der Schule während des Neubaus
fortgesetzt. In einem letzten Schritt

kann das Bestandsgebäude nach
erfolgtem Umzug in den Neubau
vollständig abgerissen werden. Die
dann freigewordene Fläche wird
aber nichtwieder zumSchulhof ge-
hören, sie bleibt in städtischerHand
und soll entwickelt werden –wie ist
derzeit noch offen.
„Ich kann Frau Sieker verstehen,

dass sie nicht zu 100 Prozent glück-
lich ist. Aber die neue Schule wird

auch sodenganzenStadtbezirk auf-
werten“, sagt Bezirksbürgermeister
Patrick Schiffer (Grüne).DieVerwal-
tunggabderBezirksvertretungauch
ihrVersprechen, während des Baus
dieEinschnitte für dieKinder so ge-
ringwiemöglich zuhalten.Undder
neu gestaltete Schulhof im Süden
biete den Schülern auch abwechs-
lungsreicheSpielmöglichkeitenund
Rückzugsbereiche.

Die Thomas-Edison-Realschule in Flingern soll abgerissen und neu gebaut werden. Sie bekommt eine Aula mit Mensa
und eine Zweifach-Sporthalle. Die Schulleitung ist mit den Plänen dennoch nicht gänzlich zufrieden.

Die Thomas-Edison-Realschule in Flingern soll in den nächsten Jahren abgerissen und durch einen Neubau ersetzt wer-
den. RP-FOTO: ANDREAS BRETZ

ÜbergabeDie Stadttochter IPM
möchte den Neubau bis zum vier-
ten Quartal 2024 an die Schu-
le übergeben. Die Finanzierung
erfolgt über den Haushalt der
Stadt.

SitzungÜber den Neubau der
Thomas-Edison-Realschule ent-
scheidet endgültig der Stadtrat
in seiner Sitzung amDonnerstag,
16. Dezember.

So sieht für dasProjekt
der Zeitplan aus

INFO

E-Scooter-Fahrer stürzt
in Unterbilk schwer

AUSDENVIERTELN

UNTERBILK (RP) Bei einem Ver-
kehrsunfall am späten Donners-
tagabend in Unterbilk hat sich ein
Mann schwer verletzt. Laut Polizei
fuhr der 34-Jährige aus Luxemburg
mit einem E-Scooter die Neusser
Straße in Richtung Rheinkniebrü-
cke. In Höhe des Polizeipräsidiums
verlor er dieKontrolle überdasFahr-
zeug und stürzte zu Boden. Da der
Verdachtbestand, dass er unter dem
Einfluss vonAlkohol unterwegswar,
wurde ihm in einem Krankenhaus
eine Blutprobe entnommen.

„Sternstunden“ auf dem
Nordfriedhof

DERENDORF (brab) Zu einer „Stern-
stunde“ laden Pfarrerin Brigitte
Brühn und Stefan Süß, Leiter des
Nordfriedhofs, am Donnerstag, 2.
Dezember, ein. Friedhofsbesucher
können dann Weihnachtsgrüße
auch anVerstorbene richten. Dafür
werden selbstgebastelte Sterne be-
schriftet und an einenWeihnachts-
baum befestigt. Treffpunkt ist von
17Uhrbis 18Uhr amHaupteingang
der Kapelle, Am Nordfriedhof 1.

Benefizkonzert für
geflüchtete Kinder

ANGERMUND (brab)Heute findet im
„Cafe.komm“, An den Linden 6, ein
Benefizkonzert statt.Um16Uhr tritt
das Duo Jana Meskes, Gesang, und
Anna Chernomordik, Klavier, mit
einem Programm aus Musical, Jazz
und Musiktheater auf. Der Eintritt
ist frei, um Spenden für Geschenke
für Flüchtlingskinder in der Anger-
munder Unterkunft wird gebeten.
Es gilt die 2GRegel. EineAnmeldung
unter 0178 7415599 ist notwendig.

Haltestelle Dreieck wird umgebaut

PEMPELFORT (arc) Die Rheinbahn
will die Straßenbahnhaltestelle
„Dreieck“ inPempelfort barrierefrei
umgestalten. Die Bezirksregierung
Düsseldorf hat nach der Durchfüh-
rungdesAnhörungsverfahrensnun
den Planfeststellungsbeschluss ge-
fasst.DiePlanung sieht unter ande-
rem den Bau von drei Seitenbahn-
steigen, dieAnpassungderGleislage
sowieder angrenzendenGehwegbe-

reiche vor. RampensollendieBahn-
steige zugänglich machen.
Der Planfeststellungsbeschluss

sowiedieZeichnungenundErläute-
rungenzumProjekt liegen inderZeit
vom29.Novemberbis 13.Dezember
im Amt für Verkehrsmanagement
der Stadtverwaltung (Auf´m Hen-
nekamp 45, Zimmer 11.24) mon-
tags bis donnerstags von 8 bis 16
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 Uhr

zurEinsichtnahmeaus.DerZugang
zumGebäude ist pandemiebedingt
nur nach vorheriger Terminverein-
barung (Telefon 8998790) möglich.
Zusätzlich sind die Unterlagen im
Zeitraum der Offenlage über über
dieHomepagederBezirksregierung
Düsseldorf (url.nrw/offenlage) ein-
sehbar.DieHaltestelleDreieckwird
vondenStraßenbahnlinien701, 705
und 707 bedient. An der Haltestelle
Dreieck in Pempelfort kreuzen sich
diese Straßenbahnlinien.
In der Nordstraße steht im kom-

menden Jahr noch ein weiterer
Umbau einer Haltestelle an, der
ebenfalls für größere Einschrän-
kungen sorgen wird. Für die Maß-
nahm an der Nord-/Venloer Stra-
ße, nur knapp 200 Meter entfernt
vom Dreieck, wird eine Vollsper-
rung der Nordstraße zwischen der
Kaiserwerther Straße imSüdenund
der Schwerinstraße imNordennot-
wendig sein. Im Rahmen eines Pi-
lotprojekts ist dabei auch der Ein-
bau eines „velosicheren Gleises“
jeweils vor und hinter dem Bahn-
steig geplant.

Die Bezirksregierung hat jetzt den Planfeststellungsbeschluss gefasst.

AmKnotenpunkt Dreieck auf der Nordstraße treffen drei Straßenbahnlinien
aufeinander. RP-FOTO: MARC INGEL

FlingernNord

B8-Rückbau erneut Thema der BV 5
NORD (brab) Am Dienstag, 30. No-
vember, tagt die Bezirksvertretung
5 (Kaiserswerth, Kalkum, Anger-
mund,Wittlaer, Lohausen und Sto-
ckum). Die Sitzung beginnt um 17
Uhr diesmal in der International
School ofDüsseldorf (ISD),Niederr-
heinstraße 336. Die Sitzung ist öf-
fentlich. Für dieTeilnahme sind die
am Sitzungstag geltenden Corona-
Regeln zu beachten. Die Sitzungs-
unterlagen können online unter
www.duesseldorf.de/rat/ratsinfo.
html eingesehen werden.

WasstehtunteranderemaufderTa-
gesordnung?
1. Ein Bauantrag für einWohnge-

bäude mit Tagespflege
2.DasProjektMehrgenerationen-

campusandernördlichenKalkumer
Schloßallee

3. Ein Antrag zum Umbau der B8
zwischen Froschenteich und dem
Duisburger Süden

Warumsinddie Themenwichtig für
dieBürger?
1. Die Evangelische Kirche im

Rheinland will an der Kaiserswert-
her Straße 450 eineTagespflegeein-
richtung sowieWohnungen für Se-
nioren und Familien errichten. Ziel
ist eine generationenübergreifende
Mischung der zukünftigen Bewoh-
ner. Bei der gesamtenBaumaßnah-
me legt dieKircheWert aufNachhal-
tigkeit.DiePolitiker sollennunüber
den Bauantrag abstimmen.
2.Der Stadtrat hat dieVerwaltung

beauftragt, den Beteiligungs- und
Planungsprozess zur Fläche„Nörd-
lich KalkumerSchloßallee“ fortzu-
setzen. Dort soll als Pilotprojekt

ein Mehrgenerationencampus mit
unterschiedlichen Funktionen und
Einrichtungen speziell unter dem
Gesichtspunkt der gemeinsamen
Nutzbarkeit für alle Altersgruppen
entstehen. Die Bezirksvertretung 5
wird nun darüber diskutieren, wie
die Öffentlichkeit in den Planungs-
prozess eingebundenwerdenkann.
3.Die SPDmöchtedengeplanten

Rückbau der B8 „sinnvoll und kos-
tengünstig“ gestalten. Sie stellt des-
halb in der Bezirksvertretung den
Antrag, dass die Fahrbahn verklei-
nert wird, indem auf beiden Seiten
Flächen für einen Radweg genutzt
werden. Der jetzige Rad- und Fuß-
weg soll dann in einen reinen Fuß-
weg umgewandelt werden. Damit
würde auch der bisherige Verkehr
von Radfahrern und Fußgängern
entzerrt werden.
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Der Neue ŠKODA FABIA.
Zum Beispiel der Neue ŠKODA FABIA ACTIVE (Benzin), 1,0 l MPI 48 kW (65 PS)
Energyblau, Klimaanlage, LED-Hauptscheinwerfer, Außenspiegel elektr. einstell-/beheizbar, digitaler Radio-
empfang DAB+, 2 USB Anschlüsse, Fahrlichtassistent (Easy Light Assist, Tunnellicht, Coming- und Leaving-
Home-Funktion) u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,6, außerorts 3,7, kombiniert 4,4; CO2-Emission kombiniert:
101 g/km (gemäßVO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse B2

EIN PRIVAT-LEASINGANGEBOT DER ŠKODA LEASING1:

Leasing-Sonderzahlung 999,00 €

Vertragslaufzeit 48 Monate

Jährliche Fahrleistung 10.000 km

Monatliche Leasingrate 139,00 €1

ŠKODA FABIA ACTIVE (Benzin) 1,0 l MPI, 48 kW (65 PS), 5-Gang

1 Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.
Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

2 Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pflichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie
bei uns oder unter skoda.de/wltp.

Angebot gültig bis zum 30.11.2021. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

ŠKODA CENTRUM DÜSSELDORF
ŠKODA Centrum Düsseldorf GmbH & Co. KG
Höherweg 119, 40233 Düsseldorf
T 0211 58055-200, skoda-centrum-duesseldorf.de



Nowämber
endlech am Äng

H öchsde Ziet, dat mer däm
henger ons hannt, däm
düstere Nowämber!Vill

Lütt woren schonn dobei, sojet
wie en Depressjohn zo kreeje. No-
wämber-Blues heeß dat hütt. Von
morjens bes owends besde fies be-
dröppelt on häs kinne Kawupp-
desch för nix. All dat, wat Spass
mäkt, hät ons däVirus jestreche.
Owe drop kütt noch, dat et schonn
medde amDaach fies düster am
wähde es. Nä, dovon lommer ons
jetz nimmieh eraftrecke!
Mem 1. Azvänzsonndaach deht

deVörweihnachtsziet op de Matt
stonnmet enem Pöngel Illuminaz-
zjohne, Lechter on Lämpkes öwe-
rall. Alles Düstere es fott on domet
och de bedröppelde Stemmong!
Dehsde jetz dörch de Stadt fla-
neere, weeßde nit, wat för e Lech-
ter-Hailait mr sech zoeesch aanki-
cke soll. Rongkeröm Jlitzer-Jedöns!
Wat mech aanjeht, es dä Lechter-
dom op de Kö-Bröck dat Tüppel-
che op’m i! För ons Pänz es dojäje
dat Specktakel em Schlosspark en
Benroth met all sin Lechterfijürkes
en Attrakzjohn, die von nix zo top-
pe es. Nu kannsde dech natörlech
nit emmer bloß op de Kö odder
em Schlosspark erömdriewe. Mr
kann och selwer en Huus on Jah-
de e Lechterspecktakel op de Been
stelle. Jrad hann ech ussem Kel-
ler dä Kahtong met min Dezäm-
ber- Outdoor-Dekorazzjohn noh
owe jeschleppt on fang met de Il-
luminazzjohn aan. Flöck schlän-
gelt sech en Kawenzmannslechter-
kett wie en Boa emVörjahde öm
de Zweije vom XXL-Tanneboom.
Reihts on lenks von de Huusdör
deht ene Terracotta-Pott met en
dicke Buxboomkurel stonn. Do-
dröwer schmieß ech noch e Netz
rabbelvoll met Minnilämpkes, do-
met mr och nachts de Huusdör nit
verpasst. Trek henger’mVörjah-
depöötzke jlitzere de Konture von
enem staatse Elch, dä mäkt dann
min Azvänz-Deko komplett. Jetz
kann ech met de Frau Primelbecks
Deko ussem Nohberhuus konku-
reere.Wennn die ahl Schnöfnas
am Sonndaachmorje ussem Fens-
ter kickt, esse platt! MonikaVoss

ONGERONS JESAHT

Keine Parklösung für Himmelgeist

VON ANDREA RÖHRIG

HIMMELGEIST Bei diesem nasskal-
ten Wetter sind es normalerweise
nur Hundebesitzer und Frischluft-
fanatiker, die es zu einem Spazier-
gang in den Himmelgeister Rhein-
bogenundandasdortigeRheinufer
zieht.Das sieht bei schönemWetter
undvor allemhohenTemperaturen
jedoch ganz anders aus. Im ersten
Corona-Sommer, der ja auch noch
vieleheißeTagehatte,wurdeder ei-
gentlich beschauliche Stadtteil von
Ausflügern regelrecht überrannt.
Einige Straßen waren so zugeparkt,
dass noch nicht einmal die Feuer-
wehr durchkam.
Als Konsequenz gründete sich

ein Arbeitskreis aus Himmelgeis-
tern, der die Verwaltung zum Han-
deln aufforderte. Die reagierte,
wenn auch mit zeitlichem Verzug,
und sperrte an heißen Tagen Alt-
Himmelgeist ab. IndiesemSommer
blieb das große Chaos aus, weil das
Wetter nicht so schönwarwie 2020.
Weil aber das Absperren mit Ba-

ken und eine Unterstützung dieser
Maßnahme durch den Einsatz der
der Verkehrskadetten auf Dauer
nicht die Lösung ist, hatte die CDU
bereits im Februar in die Bezirks-
vertretung (BV) 9 den Antrag ein-
gebracht, dass die Verwaltung ein
Verkehrs- und Parkraumkonzept
vorlegen soll, mit dem zukünftig
Verkehrs- und Besucherströme so
geleitetwerden sollen, dass denbe-
rechtigten InteressenderNatur, des
Natur- und Umweltschutzes, sowie
der Anwohner in diesen Bereichen
Rechnung getragen wird.
Doch vor der BV-Sitzung teilte

die Verwaltung nun mit, dass für
ein geeignetes Verkehrs- und Park-
raumkonzept keine geeignetenVer-
kehrs- und Parkraumflächen im
StadtteilHimmelgeist zurVerfügung

stehen. „Da die Problematik auf die
schönenundwarmenTagebegrenzt
ist, wird die Verwaltung auf den Er-
fahrungen des Jahres 2020 aufbau-
en“, heißt es in der Stellungnahme
schriftlich.Hierbei seien temporäre
Sperrungen durchgeführt und Hal-
teverbote eingerichtet worden, die
zudem durch den OSD kontrolliert
worden seien. Als Argument gegen
solche Maßnahmen weist die Ver-
waltung darauf hin, dass es keine
straßenverkehrsrechtlichen Mög-

lichkeiten gebe, ohne die öffentli-
cheWidmung der Straßen in Frage
zu stellen.
Das will André Tischendorf, der

Mitglied des Arbeitskreises in Him-
melgeist ist unddenStadtteil zudem
auch für die CDU als Ratsherr ver-
tritt, sonicht stehenlassen:„DerAr-
beitskreis findet diese Antwort der
Verwaltung alles andere als zufrie-
denstellend“, sagte er im Gespräch
mit unsererRedaktion. Er fragt sich,
welche Parameter die Verwaltung

künftig anlegen wolle, um in Him-
melgeist zu reagieren: „Bei 23 Grad
und Sonnenschein oder schon bei
20 Grad?“
Nicht nur Tischendorf fehlt es an

einem schlüssigen Konzept. Das
wurde amFreitag in der BV-Sitzung
deutlich. Kritik gab es auch vom
CDU-Fraktionsvorsitzenden in der
BV 9, Ulrich Hampe: „Ich hätte von
der Verwaltung wenigstens erwar-
tet, dass uns diese ein Einbahnstra-
ßen-System für die Straßen Kölner

Weg,NikolauswegundAltHimmel-
geist vorlegt.“ Dass die Verwaltung
keine Möglichkeit sehe, ein Park-
und/oder Verkehrskonzept für den
Stadtteil auszuarbeiten, bezeichne-
te er als„Armutszeugnis“. Er sicher-
te den betroffenen Anwohnern zu,
dass seine Fraktion bei demThema
weiter amBall bleibenwerde.Denn
eines ist gewiss: Die nächsteWarm-
wetterperiode wird kommen. Und
es gibt Handlungsbedarf, übrigens
nicht nur in Himmelgeist.

Der Stadtteil wird an heißen Sommertagen von Ausflüglern überrannt. Die Verwaltung möchte, dass weiterhin
individuell etwa mit Sperrungen auf Anstürme geantwortet wird. Dafür gab es in der Bezirksvertretung heftige Kritik.

Selbst bei trübemWetter wie in diesen Tagen kannman sehen, wie schön es amRhein imDüsseldorfer Stadtteil Himmel-
geist, hier an der Himmelgeister Fähre, ist. RP-FOTO: ANDREAS BRETZ

Himmelgeister Rheinbogen Er
ist ein noch erhaltenes Stück der
typischen niederrheinischen Kul-
turlandschaft direkt am Rhein.

FlächeDas Gebiet wird geprägt
vomWechsel vonWiesen und
Ackerflächen, die durch Pappel-
reihen, Hecken und Gehölzen ge-
gliedert werden. Die seit 1996 als
Naturschutzgebiet ausgewiesene
Fläche ist 214 Hektar groß.

Seit 1996 steht das
Gebiet unterNaturschutz

INFO

Himmelgeist

Eine gar nicht so besinnliche Adventszeit
AUFEINWORT

D ieWelt ist aus den Fugen
geraten. Die Klimakatas-
trophe, das Flüchtlings-

drama an der polnisch-belarus-
sischen Grenze, die Corona-Krise
zeugen von dunklen Zeiten. Am
Sonntag feiern wir den ersten Ad-
vent. Die meisten Menschen ver-
binden mit dem AdventWeih-
nachtsmärkte, Plätzchenbacken
und Familienbesuche. Besinnlich-
keit ist angesagt.
Christen und Christinnen erin-

nern sich im Advent daran, dass
Gott sich nicht zu schade war, in
diese unfertige, unwirtliche und so
gar nicht gemütlicheWelt zu kom-
men. Und Gott kommt nicht, um
mit uns bei Glühwein und Ker-
zenschein Advent zu feiern. Er
kommt, um dieWelt ordentlich
durcheinander zu wirbeln.

Maria, die Mutter Jesu, be-
schreibt das im Lukasevangelium
mit drastischenWorten: „Er stößt
die Gewaltigen vomThron und er-
hebt die Niedrigen. Die Hungrigen
füllt er mit Gütern und lässt die
Reichen leer ausgehen.“ (Lk 1,52f)
„Die Reichen, das sind wohl wir

Europäer, das bin auch ich,“ den-
ke ich erschrocken beim Lesen
des Textes. Und ich fühle mich er-
tappt, denn auch ich habe es gern
gemütlich und eigne mich nicht
für Revolution. Aber der biblische
Text ist eindeutig. Gott ergreift Par-
tei. Er stellt sich auf die Seite der
Hungrigen, der Schwachen und
der Bedürftigen. Gott ist bei de-
nen, die von den weltweiten Kri-
sen ammeisten betroffen sind. Da
klingt es geradezu zynisch, wenn
ein Radiomoderator sagt: „Mein
größtes Problem ist gerade, ob die
Playstation trotz der Lieferengpäs-
se pünktlich ankommt.“ Gott in-
teressiert sich wenig für derartige
Luxusprobleme.
Er ist bei denMenschen, denen

dasWasser durch die Klimakatas-
trophe wortwörtlich bis zumHals

steht, bei den Geflüchteten, die al-
les verloren haben und bei den
Menschen in Afrika, die anders als
wir keine Chance auf eine Imp-
fung gegen Corona haben. Nicht
nur, aber besonders im Advent
sind wir als Christen und Chris-
tinnen aufgerufen, uns kompro-
misslos für die Mühseligen und
Beladenen, für Frieden, Gerech-
tigkeit und Bewahrung der Schöp-
fung einzusetzen. Am ersten Ad-
vent beginnt die diesjährige Aktion
von Brot für dieWelt. Es geht um
den Kampf für Klimagerechtigkeit.
Spenden ist noch keine Revoluti-
on. Aber es ist ein Anfang.

Heike Schneidereit-Mauth ist Pfarre-
rin. Sie leitet das Handlungsfeld Seelsor-
ge im evangelischen Kirchenkreis Düs-
seldorf.

Pfarrerin Heike Schneidereit-Mauth
leitet die Seelsorge. FOTO: PRIVAT

Stadt prüft einen weiteren geschützten Radweg
VON ANDREA RÖHRIG

URDENBACH/GARATH Der Verkehrs-
unfall einer Radfahrerin vergange-
ne Woche Dienstag auf dem Rad-
weganderKoblenzer Straße zeigt es:
Die Regelung, dass Radfahrer dort
auchgegendieRichtung fahrendür-
fen, ist für die Verkehrsteilnehmer
schwierig und für Autofahrer nicht
nachvollziehbar. Und darum ist die
Regel auch gefährlich für Leib und
Leben.
Bei dem Unfall war der Radle-

rin an der Einmündung zur Corel-
listraße von einer Autofahrerin die
Vorfahrt genommen worden, wo-
bei sich die 76-Jährige, die in Rich-
tungGarath unterwegswar, schwer
verletzte. Ihre erste Meldung, dass
dasUnfallopfer auf der falschenSei-

te des Radweges unterwegs gewei-
sen sei, korrigierte die Polizei einen
Tag später: Die Radfahrerin habe
sich korrekt verhalten. Und genau
das zeigt dasProblem,dasdie Stadt,
wie sie auf Anfrage der Bezirksver-
tretung 10 nun mitteilte, so schnell
nicht lösen wird.
In der Anfrage der Grünen in der

BV 10, die für die Stadtteile Garath
undHellerhof zuständig ist, undda-
mit für denRadwegKoblenzer Stra-
ße ab dem Gymnasium Kobi, woll-
tendie Stadtteilpolitikerwissen,wie
sichergestelltwird, dassbis zumBe-
ginn des neuen Schuljahres, das ja
schon längst läuft, der Schulweg
entlangderKoblenzer Straße imBe-
reich zwischen Josef-Maria-Olbrich-
Straße und Peter-Behrens-Straße
sowie Wilhelm-Kreis-Straße/Paul-

Bonatz-Straße sicher gestaltetwird.
Die BV 10 selbst hatte dazu auch
selbst den Vorschlag aufgebracht,
dort einen geschützten Radfahr-
streifen einzurichten. Bereits 2020
hatte das Gremium um einen bes-
seren Schutz vor allem von Schü-
lern gebeten.
Bei der Stadt heißt es nun: Auch

aus Sicht der Verwaltung fehle ein
richtlinienkonformer Radweg auf
dem Abschnitt der Koblenzer Stra-
ße, für den die BV 10 zuständig ist.
DerUrdenbacherTeil gehört zurBV
9 und ist ebenso beidseitig in bei-
de Richtungen befahrbar. Ein bes-
serer Radweg sei nicht bis Start des
Schuljahres 2021/2022 hergestellt
worden, dadafür zunächst umfang-
reichePlanungenerforderlich seien,
berichtet das Amt für Verkehrsma-

nagement: Insbesondere imBereich
derAnschlusspunkte,wieder Josef-
Maria-Olbrich-Straße, um den an-
kommendenRadverkehr sicherund
für alleVerkehrsteilnehmendenver-
ständlichauf denRadfahrstreifen zu
führen. Auch wenn auf der Koblen-
zer Straße heute noch keine Rad-
verkehrsanlage angelegt sei, be-
stehe die Möglichkeit, parallel zu
dieser über die Paul-Bonatz-Stra-
ße bis zurWilhelm-Kreis-Straße zu
fahren. Hier ist der Gehweg für den
Radverkehr freigegeben.AbderWil-
helm-Kreis-Straße könne entlang
der Koblenzer Straße auf dem ge-
meinsamen Geh- und Radweg bis
zur Peter-Behrens-Straße gefahren
werden.Wörtlichheißt es:„DerVer-
waltung ist bewusst, dass dies kei-
ne Ideallösung darstellt, dies bietet

aber zumindest die Möglichkeit,
dass der Schülerverkehr nicht auf
der Koblenzer Straße fahren muss,
sondernabseits ohnenennenswerte
Umwege sicher im Seitenraum fah-
ren kann.“
Jetzt überlegt die Verwaltung wie

von der Politik angeregt, wie noch
vor Umsetzung des Radschnellwe-
ges eineLösung fürdenRadverkehr
gefundenwerdenkann.Verschiede-
ne Varianten, bis hin zu einer Ab-
trennung eines Fahrstreifens auf
derKoblenzer Straße, imSinneeines
geschütztenRadweges, seiendenk-
bar, sodieVerwaltung.Aufgrundder
Vielzahl anMaßnahmenkönnekein
Zeitpunkt für dieAufnahmederPla-
nungundUmsetzunggenanntwer-
den, lautet die für die Politik wenig
zufriedenstellende Antwort.

An der Koblenzer Straße können Radler in beide Richtungen des Radweges fahren. Das führte vorige Woche zu einem Unfall.

OSD findet
Marihuana in einer
Backstube
DÜSSELDORF-SÜD (RP) Der Ord-
nungs- und Servicedienst (OSD)
der Stadt hat bei einer Betriebskon-
trolle, die wegen Verdachts der un-
erlaubten Ausführung des Bäcker-
handwerks durchgeführt wurde, in
den Hinterräumen einer Bäckerei
im Düsseldorfer Süden Marihua-
na auf der Arbeitsfläche vorgefun-
den.Wie die Stadtmitteilt, habeder
39-jährigeBäcker versucht,mit dem
Betäubungsmittel zu fliehen, konn-
te jedoch aufgehalten und der Poli-
zei übergebenwerden. Zudemhabe
sich der Verdacht erhärtet, es liege
dementsprechend auch ein Ver-
stoß gegen die Handwerksordnung
(HWO) vor.
Bei dem Vorfall in dieser Bäcke-

rei handele es sich nicht um einen
Einzelfall, dortwurdebereits im Juli
2021 ein Verstoß gegen die HWO
festgestellt, dieHandwerkskammer
habedaraufhin einVerfahreneinge-
leitet. Zudem wurden mangelnde
Hygienezustände festgestellt, wes-
halb auch die Lebensmittelüber-
wachung in den Fall involviert ist.
Weiterhin habe man Getränkedo-
senohnePfandsiegel sichergestellt.

Asylunterkunft in
Hellerhof bleibt bis
Frühjahr 2025
HELLERHOF (rö) Seit 2015, also mit
Beginn des Stromes von Geflüch-
teten nach Deutschland und damit
auch nach Düsseldorf, betreibt die
Stadt imsüdlichstenZipfel der Lan-
dehauptstadt eine Flüchtlingsun-
terkunft, und zwar an der Duders-
tädter Straße in Hellerhof. Auf die
Frage der SPD-Fraktion in der Be-
zirksvertretung 10 nach der Dauer
derNutzungantwortetedieVerwal-
tung, dass die angemietete Wohn-
modulanlage weiterhin benötigt
werde. Es gibt Plätze zurUnterbrin-
gung von 150 Geflüchteten, die, so
die Verwaltung, nicht anderweitig
kompensierbar seien. Die Verwal-
tung will deshalb den Standort bis
Frühjahr 2025 halten. Das grund-
stücksführende Amt ist das Liegen-
schaftsamt.DieUnterkunftwirdbe-
treut von der Diakonie.
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▶Kompetenz-Beratung-Service, 2-Rad Henning
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Impfen
Testen
Impfen

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Unternehmen und Handwerksbetriebe,
liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Infektionsgeschehen der Corona-Pandemie in unserer Wirtschaftsregion zeigt
weiterhin eine große Dynamik. Die Unternehmen sehen diese Entwicklung mit

Besorgnis. Es muss unser Ziel sein, eine weitergehende Einschränkung des wirtschaft-
lichen Lebens zu vermeiden. Wir sind sehr dankbar, mit welch großem Einsatz in Kli-

niken und Praxen für die Aufrechterhaltung der Gesundheitsversorgung der
Bevölkerung gekämpft wird.

Deshalb fordern wir Sie alle auf, sich um Erst-, Zweit- und Auffrischungsimpfungen zu
bemühen und damit weitere Einschränkungen für das Gesellschafts- und Wirtschafts-
leben zu vermeiden. Gleichzeitig nutzen Sie bitte regelmäßig die Testinfrastruktur,

auch wenn Sie schon geimpft sind, um eine asymptomatische Verbreitung des
Virus zu verhindern.

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bitten wir, die betrieblichen Impfangebote oder
kommunale Impfzentren zu nutzen, oder sich um Termine bei den Hausärzten zu
bemühen. Den Unternehmerinnen und Unternehmen sagen wir: Unterstützen Sie

Ihre Mitarbeitenden, wo immer es geht – auch durch Freistellung – bei der Nutzung
der vorhandenen Impfinfrastruktur!

Es braucht jetzt eine gemeinschaftliche Kraftanstrengung, um Unternehmen,
Arbeits- und Ausbildungsplätze zu erhalten und unser Gesundheitssystem nicht

in den Kollaps zu treiben!

Helfen Sie mit! Lassen Sie sich bitte impfen und regelmäßig testen!

Bankenverband NRW, Düsseldorf
DGB Region Düsseldorf Bergisch Land

Handwerkskammer Düsseldorf
Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf

Kreishandwerkerschaft Düsseldorf
Landeshauptstadt Düsseldorf

Stadtsparkasse Düsseldorf
Steuerberaterkammer Düsseldorf

Unternehmerschaft Düsseldorf und Umgebung e. V.
Volksbank Düsseldorf Neuss eG
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• 80 Seiten im Originalformat der Rheinischen Post
• 1:1 Nachdruck von 75 historischen Titelseiten auf hochwertigem Zeitungspapier
• VomWiederaufbau über die Mondlandung, die WM-Siege und die Wiedervereinigung
bis ins 21. Jahrhundert

Schon ab 9,90 € (zzgl. Versand)

Sichern Sie sich die limitierte Sonderausgabe „75 Jahre – 75 Titelseiten“
im Originalformat. Eine ideale Geschenkidee oder auch ein originelles
Erinnerungsstück zum selber lesen!

Jetzt bestellen: rp-shop.de/75jahrejubititel

Sichern3Sie3sich3die3limitierte3Sonderausgabe3„753Jahre3–3753Titelseiten“3
75 JAHRE TITELSEITEN

Bestell-Hotline: 0211 505-2255 (Mo – Fr 8 – 16 Uhr)
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Viel mehr als Zocken
VON ISABELLE DE BORTOLI

BegeisterteGamer kennen sol-
che Aussagen.„Du sitzt doch
sowieso schon den ganzen

Tag vor dem Computer. Jetzt auch
noch anderUni?“WennEltern die-
se Frage stellen, dannhaben sie ver-
mutlich gerade von dem Wunsch
ihrer Kinder erfahren, GameDesign
zu studieren.Dass der Studiengang
sehr verlockend klingt, wenn man
leidenschaftlicher Gamer ist, ist
klar. „Reine Gaming-Begeisterung
reicht aber nicht aus, um Game
Design zu studieren“, sagt Cson-
gor Baranyai, Professor für Game
Design an der University of Euro-
pe for Applied Sciences mit Stu-
dienorten in Hamburg, Iserlohn,
Potsdam und Berlin: „Denn man
braucht auch eine hohe Affinität
zum Design und zur Programmie-
rung, um den technischen Unter-
bau eines Spieles zu schaffen.“
Und so werden die Game Desig-

ner nach einem ganzheitlichen An-
satz ausgebildet,Verständnis für das
Visuelle ebenso wie für die Tech-
nik vermittelt. „Wir haben oft Stu-
dierende bei uns, denen zunächst
nicht ganz klar ist,worumesbei der
Entwicklung von Spielen geht. An-
dere kommen mit einem klar visu-
ellen Hintergrund und orientieren
sich dann Richtung Programmie-
rung.Wir habenbewusst einePhase
zu Beginn des Bachelor-Studiums,
um solch eine Orientierung zuzu-
lassen.“ Grundsätzlich sind Game
Designer an allen Entwicklungs-
schritten der innovativen Spielme-
chaniken beteiligt: von der ersten
Idee über die technisch-kreative
Konzeption, Narration bis hin zur
Gestaltung von Räumen und Cha-
rakteren.
Allen besorgten Eltern sei übri-

gens gesagt: Die Job-Aussichten für
Absolventen eines Game-Design-
Studiums sind hervorragend. Mehr
als zweiMilliardenMenschenwelt-
weit spielen Computer- undVideo-
spiele. InDeutschlandgreifen sechs
von zehnMenschen zuKonsole, PC
oder Smartphone, umdigitale Spiele
zu spielen. Die Branche boomt, sie
expandiert, und dasWissen aus der
Spieleentwicklung ist längst auch in
anderen Sparten gefragt. Zum Bei-
spiel im Bereich Virtual Reality. So
nutzt beispielsweise die Autobran-
che Virtual Reality, um Autos virtu-
ell zu designen und zu entwickeln;

Museenbieten virtuelleRundgänge
an. „Das ThemaVirtual Reality und
Metaverse ist riesig.DieGaming-In-
dustrie selbst, aber auch viele an-
dere Branchen – von der Industrie
bis zur Kultur – bereiten sich dar-
auf vor“, sagt Baranyai.

Die Anwendungsgebiete außer-
halb der Spielebranche haben ge-
rade in der Pandemie einen großen
Aufschwung erlebt. Gefragt waren
Spieleentwickler vor allem auch
in der Schaffung digitaler sozialer
Räume. „Dieses Wissen war und

ist natürlich in der Lehre an Schu-
len und Universitäten ebenso ge-
fragt wie bei großen Konzernen,
die digitale Konferenzen durch-
führen wollten. Wo früher Men-
schen real zusammengekommen
sind, mussten nun beispielsweise
virtuelle Räumegeschaffenwerden,
Räume, in denen die Menschen –
auch vertraulich und für wichti-
ge Verhandlungen und Entschei-
dungen – ins Gespräch kommen
konnten“, so der Professor: „Auch
dafür braucht man Game Desig-
ner, schließlich möchte man sol-
che Räume so gestalten, dass die
Zielgruppe sich wohl fühlt“.
Ein nicht zu unterschätzender

Aspekt, den Baranyai in Zeiten von
digitaler LehreundHomeschooling
vermisst hat: „Corona hat deutlich
gemacht, in welchen Gebieten wir

dieMöglichkeiten vonGamesnicht
genutzt haben: zum Beispiel in der
Schul- und Hochschulbildung. Wir
setzen im Bildungsbereich viel zu
wenig auf die zahlreichenMöglich-
keiten und positiven Aspekte von
Spielen. DennGaming ist vielmehr
als Zocken. Gaming ist Lernen.“
Während zahlreiche Schulen und

Universitäten in der Lehre zwar
auf digitale Lernplattformen und
virtuelle Lernräume gesetzt ha-
ben, kamen spielerische Lernum-
gebungen fast gar nicht zum Ein-
satz. Ein großer Fehler, so Baranyai:
„Die Corona-Pandemie hat unsere
Schwachstellen im Bereich des di-
gitalen Lernens schonungslos auf-
gedeckt.“ So kamen zwar verschie-
dene digitale Lernplattformenund
virtuelle 3D-Lernräume zum Ein-
satz, „doch als spielerische Lern-
umgebung kann man diese nicht
bezeichnen“.
Dabei ist sind die sogenann-

ten Serious Games, zu denen bei-
spielsweise auch Lernspiele gehö-
ren, ein großes Einsatzgebiet der
Absolventen des Game-Design-
Studiums. Deshalb lernen die Stu-
dierenden auch, wie solche spie-
lerischen Lernumgebungen und
Lernräume aussehen und gestal-
tet werden können. Zu den Seri-
ous Games gehören unter ande-
remauchAnwendungen in Fitness,
Sport und Gesundheit, die etwa zu
einem gesünderen Lebensstil bei-
tragen, oder Spiele, bei denen es um
geschichtliche oder politische Bil-
dung geht.
Ein Irrtum ist es übrigens auch,

dass Game Designer vor allem
große Blockbusterspiele für Kon-
solen entwickeln. „Das ist eigent-
lich nur eine Nische des Marktes“,
erklärt Baranyai, „der viel größere
Teil sind Spiele für Smartphones
und Tablets. Und eben die Serious
Games.“ Und genau das zeigt sich
auch,wennBaranyai darauf schaut,
in welchen Bereichen seine ehe-
maligen Studierenden letztlich ar-
beiten: „Ein großer Teil entwickelt
Spiele für Smartphones, dann gibt
es den Bereich der Virtual Reali-
ty – und der zieht sich, wie schon
gesagt, durch ganz verschiedene
Branchen. Viele Absolventen sind
auch bei Firmen, für die sie Konfe-
renz- undMeeting-Plattformen ge-
stalten – dasWissen der Game De-
signer ist grundsätzlich auf vielen
Gebieten gefragt.“

Zu einem Game-Design-Studium gehört das Spielen ebenso wie das Programmieren. Und die Job-Aussichten sind hervorragend.

Mit Erasmus nach Amsterdam
KOLUMNESTUDENTENLEBEN

O bwohl ich mich nun lang-
sam an das wiederaufle-
bende, präsentische Leben

an der Uni in Düsseldorf gewöhnt
habe, werde ich dieses bald schon
wieder verlassen. Im Februar geht
es für mich für ein aufregendes
und auf jeden Fall erlebnisreiches
Sommersemester 2022 in die nie-
derländische Grachtenstadt Ams-
terdam. Bereits im Frühjahr die-
ses Jahres habe ich mich für einen
Erasmus-plus-Austauschplatz an
der Heinrich-Heine-Universität für
die Universiteit van Amsterdam
beworben. Ein paar Monate spä-
ter durfte ich mich über eine Zusa-
ge freuen.
Bei Erasmus plus handelt es sich

um ein Förderprogramm der Eu-
ropäischen Union, welches euro-
päische Studierenden bei ihren
Auslandsaufenthalten an anderen
europäischen Universitäten un-
terstützt. Die Grundidee ist dabei,
dass sich die Institute an den je-
weiligen Universitäten in der EU
miteinander vernetzen und so zu
Partneruniversitäten beziehungs-
weise Partnerinstituten werden. So
kooperiert zum Beispiel das Ins-
titut für Sprache und Information
an der Düsseldorfer Uni mit dem
Institut Linguistics in Amsterdam.
Das heißt, dass sich zu Beginn je-
des Semesters die Studierenden
eines Institutes auf eine abge-

stimmte Anzahl an Austauschplät-
zen bei der jeweils anderen Uni-
versität bewerben können.Wenn
die Bewerbung erfolgreich ist, er-
hält man einen festen Platz an der
Austauschuniversität, die teilwei-
se recht hohen Studienkosten für
diese entfallen, und es gibt zusätz-
lich mit einem Stipendium finan-
zielle Unterstützung.
Ich darf mich also nun über ein

Erasmus-plus-Auslandsstipendi-

um an der Universität van Ams-
terdam freuen. Los geht es für
mich im Februar 2022. Mittlerwei-
le konnte ich mir auch schon ei-
nenWohnheimplatz in Amster-
dam sichern. Vierzehn gemütliche
Quadratmeter, ein eigenes Bade-
zimmer, die Küche geteilt mit sie-
ben anderen Studierenden und ein
großer Fahrradkeller. Bis zur Uni
sind es 15 Minuten mit dem Fahr-
rad und 25 mit der Bahn. Generell
ist das Fahrrad das effizienteste
und auch meistgenutzte Verkehrs-
mittel in Amsterdam. Aber wie ich
in Erfahrungsberichten von an-
deren Studierenden gelesen habe,
sollte man sein Rad immer ordent-
lich abschließen, da es sonst ge-
klaut wird oder man in den Grach-
ten danach angeln muss.
So plane ich derzeit aufgeregt

meinen Auslandsaufenthalt, stelle
meinen Stundenplan zusammen,
berechne mir die kürzesten Fahr-
radstecken und überlege, wie viele
Koffer und Gepäck man eigentlich
mit der Bahn transportieren kann.
Auch wenn ich noch ein bisschen
Angst vor dieser für mich doch
recht großenVeränderung habe,
freue ich mich schon, in meiner
nächsten Kolumne davon zu be-
richten. Die werde ich dann viel-
leicht in einem kleinen Café am
Rande einer Gracht in der Amster-
damer Altstadt schreiben.

Unser Autor hat
ein Stipendium für
einen Studienplatz
in den Niederlanden
bekommen. Über
ein Förderprogramm und
die Vorfreude auf einen
neuen Lebensabschnitt
in der Grachtenstadt.

Sebastian Klomp
studiert Medien-
und Kulturwis-
senschaft an der
Heinrich-Heine-
Uni Düsseldorf.

FOTO: KLOMP

Eine Art Baukastensystem für GameDesigner hat Onur Özkanmit „cSystem“ in seiner Abschlussarbeit entwickelt. FOTO: ONURÖZKAN

AufDeutschDie University of Eu-
rope for Applied Sciences bietet das
Bachelor-Studium Game Design in
Berlin (auf Englisch) und Hamburg
(auf Deutsch) an. Studienstart ist je-
weils imMärz und September. Die
private Hochschule erhebt Studien-
gebühren von 9310 Euro pro Jahr.
www.ue-germany.com/de/
studiengaenge/art-und-design/
bachelor/game-design

Auf EnglischDie Technische Hoch-
schule Köln bietet den Bache-
lor-Studiengang Digital Games an,
der die Disziplinen Game Design,

Game Art und Game-Programmie-
rung vereint. Der englischsprachi-
ge Studiengang startet jeweils zum
Wintersemester; es muss eine studi-
engangsbezogene Eignungsprüfung
bestanden werden.
th-koeln.de/studium/digital-
games-bachelor_7000.php

SchwerpunktDesign An der
Hochschule der Bildenden Küns-
te Essen kannman den Bachelor
Game Art and Design studieren. Der
Fokus des Studiengangkonzeptes
ist nicht Informatik undMathema-
tik, sondern Design Die Studienge-
bühr beträgt 650 Euro imMonat.
www.hbk-essen.de/de/
game-art-design

Hier kannman
Game Design studieren

INFO

„Gaming ist
vielmehr als Zocken.
Gaming ist Lernen“

CsongorBaranyai
Professor für Game Design

Universität untersucht
digitale Bürgerbeteiligung
SIEGEN (epd) Neue digitale Techno-
logien können laut Forschern der
Universität Siegendabei helfen, Ak-
zeptanzderBürger fürMaßnahmen
zum Klimaschutz herzustellen. Bei
derNutzungvonOnline-Beteiligung
bestünden „enorme Potenziale“,
sagt der Politikwissenschaftler Jörg
Radtke. Einen Austausch mit an-
deren Bürgern über Planungen für
Windparks, Ladesäulen oder Rad-
wegen wünscht sich die Mehrheit
der Menschen demnach allerdings
in Präsenz und nicht digital.
ImRahmendes dreijährigen Pro-

jektes „Creactive Citizen“ experi-
mentierten Informatiker und Po-
litikwissenschaftler den Angaben
zufolge mit verschiedenen digita-
lenTechnologien. Sowurdeetwaein
Windpark inKooperationmit einem
Betreiber dreidimensional abgebil-
det. Eine Zusammenarbeit mit der
StadtOlpewidmete sichderNeuge-
staltung von öffentlichen Flächen.
Dabei wurden unter anderem mit-
tels einerHandykameraObjektewie
eineParkbankoder einBaumanein
Seeufer„platziert“ undkonntenvor
Ort realitätsgetreuwahrgenommen
werden. Effekte könnten dadurch
unmittelbar abgeschätzt werden,
betonten die Wissenschaftler. Dies
stelle einen„immensenUnterschied
zur abstrakten Planung am Bild-
schirm dar“, erklärt der Informati-
ker Volkmar Pipek.

Hürden für Anbieter von Online-
Bürgerbeteiligungen seien oft nur
geringe finanzielle Mittel und feh-
lende Öffentlichkeitsarbeit. Vie-
le Bürger wüssten „schlichtweg
nichts von den Angeboten“, erklärt
Projektleiter Radtke. Die virtuellen
Instrumente würden am Anfang
sehr gut angenommen, das Inter-
esse lasse aber schnell nach, wenn
nicht regelmäßig neue Inhalte pro-
duziert und bereitgestellt würden.

Windparks könnten bald dreidimen-
sional abgebildet werden. FOTO: DPA

Je besser die Noten
desto zufriedener
die Schüler
TÜBINGEN (epd)
Schülerinnen
und Schüler mit
guten Noten be-
urteilen den Un-
terricht und die
Lehrkraft des je-
weiligen Fachs
einer Studie zu-
folge deutlich besser. Gleichzeitig
werdederUnterricht anderer Lehrer
schlechter bewertet, heißt es jetzt in
einerMitteilungderUniversitätTü-
bingen.
Wie Schüler die Unterrichtsqua-

lität in einem Fach bewerten, wird
demnach auch von den Noten be-
einflusst, die sie in einem anderen
Fach erhalten. „Dieses Phänomen
sollte besonders berücksichtigt
werden,wenn Schülerbewertungen
für die Beurteilung von Lehrkräften
imRahmenderUnterrichtsevalua-
tion herangezogen werden“, sagte
Ann-Kathrin Jaekel vomHector-In-
stitut für Empirische Bildungsfor-
schung.
Wissenschaftler des Hector-Ins-

tituts hatten für die Untersuchung
dieNotenvon rund6500 Schülerin-
nenundSchülernunter die Lupege-
nommen. Die Studie liefere wichti-
ge Hinweise zur Verwendung von
Schülerurteilen in der Praxis, hieß
es. Sie wurde in der Fachzeitschrift
„Journal of Educational Psychology“
veröffentlicht. FOTO: DPA
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UNTERWEGS IN HAMMINKELN //

S ie ist die jüngste Kom-
mune imKreisWesel und
mit 164,54 Quadratkilo-

metern auch dessen flächen-
größte Stadt.Damit rangiert sie
NRW-weit auf Platz 28. Ham-
minkeln hat Platz, und den
braucht die Stadt auch. Vor al-
lem fürdie Landwirtschaft, die
ein großer Produktionsfaktor
ist. Aber auch für Firmen wie
Bonita, Elektronik Eimers, die
starke Textilindustrie im Orts-
teil Dingden oder den mehr-
fach preisgekrönten Safther-
steller van Nahmen. Womit
wir bei einer weiteren Beson-
derheit sind: Hamminkeln ist
die Stadt der siebenDörfer, die
bei derKommunalreform1975
unter ein Verwaltungsdach
mit der Zentrale Hamminkeln
schlüpfen mussten.
Das hat Folgen. Einerseits

haben die Dörfer ihr Eigenle-
ben, dieMenschen folgen ihrer
besonderen Identität undpfle-
gen ihr jeweiliges Brauchtum.
Deshalb ist das Vereinswesen
ungeheuer ausgeprägt. Ande-
rerseits gibt es zentrale Funk-
tionen, umdie sichmanchmal
gestritten wird.
Unbestritten ist aber, dass

das Rathaus die zentrale Po-
sition Hamminkelns ist. Hier
agiert der Bürgermeister, er
heißtBerndRomanski, ist SPD-
Mann und das in der Stadtmit
der ewigen CDU-Mehrheit.
Da heißt es, sich bei manchen
Themen zusammenzuraufen.
Dennoch: Hamminkeln ist
eine vergleichsweiseheile, eine
saubere und ländlich gesunde
Stadt mit allen wichtigen Inf-

rastruktureinrichtungen, die
zu einer guten Lebensqualität
gehören.
Tourismuswerber mögen so

was, optimieren Hamminkeln
beispielsweise verbal zur „Na-
turperle zwischenNiederrhein
undMünsterlandmit demBes-
tenausbeidenWelten“ vonNa-
tur und Kultur. Langsam. Es
gibt in der Tat viel Erlebnis-
und Sehenswertes hier, aber
man sollte Fakten sprechen
lassen.
Also: Sehenswert sind das

Schloss Ringenberg mit dem
Atelierzentrum und Kulturort
der Zukunft, hier ebenfalls die
alteBrennereiBovenkerck,Ma-
rienthal als Veranstaltungsort
der „Marienthaler Abende“,
dort ebenfalls das Kloster Ma-
rienthal, bedeutende Wand-
fresken gibt es in den evange-
lischen Kirchen Hamminkeln
und Wertherbruch, das Hum-
berg-Haus in Dingden ist Ort
lokaler jüdischer Geschichte,
mehrere Windmühlen, eine
historische Industriemühle,
das Naturschutzgebiet Ding-
dener Heide, und Stadtfeste
wie der„Dingdener Frühlings-
treff” oder„Menkeln – bennen
on butten”, wenn sie denn in
der derzeitigen Lage über-
haupt stattfinden dürfen.
Es gibt also eine ganzeMen-

ge zu besuchen und bestau-
nen. Die Stadt ist mehr als
die Summe ihrer sieben Dör-
fer und auf sehr sympathische
Art provinziell. Manches war-
tet darauf, vor Ort entdeckt zu
werden. Auf geht’s.

ThomasHesse
Naturperle zwischen Niederrhein undMünsterlandmit demBesten aus beidenWelten: Sowird Hamminkeln für den Tourismus beworben.
Dabei geht es in der Stadt doch eher bodenständig zu. Sehenswert ist zumBeispiel die Turmwindmühle Nordbrock. FOTOS: THOMAS HESSE

Die Stadt der sieben Dörfer
Hamminkeln am unteren Niederrhein ist die jüngste und mit knapp 165 Quadratkilometern auch die flächengrößte

Stadt des Kreises Wesel. Bei Radfahrern beliebt, ist sie auch ein bedeutender Wirtschaftsstandort.

Familien und
Vereine zählen

Was prägt die Stadt für Sie?
ROMANSKI Das rege Kulturle-
ben gehört dazu, Veranstal-
tungen findenwieder vermehrt
statt, etwa mit namhaften
Künstlern am Schloss Ringen-
berg. Die Marienthaler Aben-
de gibt es seit Langem. Dazu
unsere weitläufige Natur. Das
passt in Hamminkeln einfach
gut zusammen.

Ein wichtiges Thema sind
Schulen.
ROMANSKI InBildungwirdwei-
ter investiert. Bei der Schulent-
wicklung insgesamt habenwir
den Luxus, Schulen zu vergrö-
ßernundnicht zu schließen. Es
ist richtig für die Stadt, junge
Familien anzuziehen. Die Po-
litik in Hamminkeln ist schul-
und kinderfreundlich. So be-
kam die Gesamtschule gerade
ein neues Lernhaus. Über den
nötigen Ausbau der Grund-
schulen wird debattiert.

Sind sie froh, dass das Ehren-
amt und die Vereine so stark
sind in der Stadt?
ROMANSKITotal froh.TrotzCo-
ronagehendieAktivitätenwie-
der los. Mich hat das Verant-
wortungsbewusstsein gefreut,
dass alle Schützenvereine den
Ausfall ihrer Feste gemeinsam
getragen haben. Bei den Fe-
rienspielen sind viele Vereine
eingestiegen. Das zeigt Bereit-
schaft zum Engagement und
auch denWunsch, aktiv in die
Normalität zurückzukehren.

Bürgermeister Bernd Romanski

RadfahrenHamminkeln ist ein
attraktives Tourenziel für Rad-
fahrer der Region. NebenWan-
derungen imNaturpark Hohe
Mark sind Radtouren entlang
der Issel lohnenswert. So stehen
Radfahrern allein rund umHam-
minkelnmehr als 230 Kilome-
ter lange und gut ausgeschilder-
te Radwege zur Verfügung, die
Teil des über 2000 kilometer-
langen Radwegenetzes amNie-
derrhein sind.

Störche sind in Hamminkeln
oft anzutreffen. ZumBeispiel
amKesseldorfer Rott, wo sich
nahe einer Radstation an vielen
Abenden bis zu 15 Jungstörche
auf einemBaum versammeln.
Ein pittoreskes Bild, viele schau-
en sich das gerne an. Ebenso
gibt es Nistplätze inWerther-
bruch, Ringenberg oder Ding-
den. Bei Radtouren kannman
häufig Störche beobachten, die
durch dieWiesen staksen.

ImArboretumGrenzenlust
an der Grenze von Hamminkeln
undWesel blüht und grünt es,
dass es einewahre Pracht ist.
Der zugehörige Park ist leben-
des Kunstwerk und Sammlung
ausgesuchter Gewächse zu-
gleich. Der Park ist durch Lich-
tungen aufgelockert, um gezielt
Lebensräume für bestimmte
Arten zu schaffen. Im 85.000
Quadratmeter großen Park gibt
es 900 verschiedene Gehölze.

DasHeimathausDingden
(Hohe Straße 1) ist ein kleines
Heimatmuseummit Exponaten
zur Handwerksgeschichte und
zumbäuerlichen Leben. Auch
einige Fundstücke aus vor- und
frühgeschichtlicher Zeit sowie
Fossilien aus demRaumDing-
den sind zu sehen. Auch histori-
sches Handwerkwird gepflegt
wie die niederrheinische Art,
Strohgebinde als Unterlage für
Hohldachziegel zu binden.

Einwohner 2020 verzeichne-
te die städtische Statistik ge-
nau 28028 Einwohner. Die
Tendenz ist steigend. Die Ge-
samtfläche verteilt sich auf die
sieben Ortsteile so: Brünen 46
Quadratkilometer, Dingden
41, Hamminkeln 34, Loikum
11, Mehrhoog 13, Ringenberg
sechs, Wertherbruch.

SchulenMittlerweile kannman
in Hamminkeln auch das Abitur
machen, denn die Gesamtschu-
le mit Sitz im Ort Hamminkeln
hat die Oberstufe eröffnet. Der
komplette Bildungsweg vor Ort
ist das Ziel. Bei den Grundschu-
len heißt das Ziel „kurze Beine,

kurzeWege“. Möglichst orts-
nah sollen die Kinder versorgt
werden. Deshalb gibt es Grund-
schulen in Brünen, Mehrhoog
plus Teilstandort Werther-
bruch/Loikum, Hamminkeln

und Dingden. Der offene Ganz-
tag wird seit 2005 in der Stadt
angeboten.

Vereine Viele Dörfer, viele Ver-
eine: In alle sieben Ortstei-
len ist seit jeher ein reges Ver-
einsleben zu finden. Überall
gibt es Heimatvereine, die die
Erinnerung an der Geschich-
te der Dörfer erhalten und ger-
ne bei der Fortentwicklung
mitmachen. Chöre, Gewerbe-
vereine, Sport, Bürgervereine,
Fördervereine, Kulturvereine –
die Szene der Ehrenamtlichen
ist groß, und die Stadt rechnet
auch bei vielen Dingenmit ih-
rem Einsatz.

ZAHLEN UND FAKTEN

R−K1✧

Leben, wie Sie es mögen!
Erfüllen Sie sich den Wunsch nach
individueller Architektur in Ihren
Räumen. Mit unserer eigenen Tradi-
tionsschreinerei gestalten wir Ihre
Räume so, wie Sie es sind: Einzigartig!
Ob Küche, Wohn- oder Schlafraum –
wir werden Sie mit unseren gesamt-
heitlichen Konzepten begeistern!

Anton Thelen GmbH Thelen&Drifte GmbH Küchenforum Thelen Küchen- und Wohnkonzepte GmbH
Das Einrichtungshaus Thelen Drifte GmbH Drifte Wohnform GmbH Scheurenstr. 24-26
May 15 in 41334 Nettetal Holderberger Str. 69 in 47447 Moers in 40215 Düsseldorf www.thelen.de | www.drifte.com
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Z
wischen Halloween und Toten-
sonntag wird der Musikkritiker
von CDs mitWeihnachtsmusiken
schier überhäuft.Natürlich ist un-

sereiner noch nicht wirklich in Stimmung,
doch gerade in diesen Tagen des Stumpf-
undTrübsinnsbrauchenwir geistigenFroh-
sinn, und zwar nicht zu knapp. Hier eine
zehn Musterbeispiele umfassende Reihe
von taufrischen und sehr bewährten Ein-
spielungen.

Originell: „TirolerWeihnachtskonzert2019“
Hübsch sind immer Platten, auf denen
Weihnachtsmusik aus verschneiten Al-
penkirchen angeboten wird – so wie diese
hier. Doch Obacht: Normalerweise würde
somancher eine CD, auf derWerke von Ar-
nold Schönberg geboten werden, gar nicht
erst in Erwägung ziehen. Aber hier handelt
es sich um ein Privatwerk des Meisters, vor
allem die „Weihnachtsmusik“ von 1921 ist
über alle Maßen köstlich. Das protestanti-
scheGemeindelied„Es ist einRos’ entsprun-
gen“ kombiniert Schönbergmit derMelodie
des aus demkatholischenRaumstammen-
den volkstümlichen Liedes „Stille Nacht“.
Die Besetzung: zwei Geigen, Violoncello,
Klavier und Harmonium. Einfach herrlich.
Daneben bieten Chor und Orchester der

Akademie St. Blasius unter Karlheinz Siessl
die „Missa Pastoralis“ von Franz Baur. Die
Aufnahmeentstand inder Innsbrucker Spi-
talskircheund ist ein schönesBeispiel, dass
Weihnachtsmusik auch jenseits ausgetrete-
ner Pfade köstlich sein kann. (LabelMusik-
Museum)

Sympathisch: JonasKaufmann,
„It‘s Christmas“
Weihnachten ohne große Gesangsstim-
men funktioniert irgendwienicht so gut. Bei
der Sony ist Jonas Kaufmanns neue Weih-
nachts-CD „It’s Christmas“ erschienen, die
derTenor sehr intelligent anlegt: Er verweilt
nämlichmeistens inderMittellage, alsoder
Komfortzone des Gesangs. Quälenmuss er
sich nicht. Die paar Spitzentöne, die er sich
auferlegt (etwa das g in „Engel haben Him-
melslieder“), werden bravourös gestemmt.
Kaufmann, derWeihnachtsheld mit Lizenz
zum Strahlen. Leider ist seine Intonati-
on beim französischen „Entre le boeuf“ so
zweifelhaft, als habe der Tonmeister dieses
Lied verpennt.
Trotzdem ist einem die Platte sympa-

thisch,weil Kaufmannhier stilistische Frei-
heiten hat und nutzt – und weil im Hinter-
grund ein saftiges
Orchester (Mo-
zarteum-Orches-
ter Salzburg) be-
gleitet, das er halt
mit tenoralem
Forte übertönen
kann. Der strenge
Kunstvorbehalt
entfällt. Am Ende
gestattet sich
Kaufmann sogar
Ausflüge in weih-
nachtliche Pop-
Arrangements,
und Till Brönner
gibt denEngelmit
der Jazztrompete.

Einsam: Mar-
tin Stadtfeld,
„ChristmasPiano“
Der Pianist Mar-
tin Stadtfeld tritt
neuerdings gern
selbst als Kompo-
nist und Improvisator am Klavier auf. Man
muss das begrüßen, auch wenn ihm nicht
alles originell gelingt. In dem einleiten-
den Zyklus namens „Christmas Time“ hat
mansozusagenweihnachtliche„Kindersze-
nen“ aus Stadtfelds Feder vor sich. AufDau-
er wirkt alles ein wenig fad, auch die brav
vierstimmigen Choräle (wie Elgars „In the
Bleak Midwinter“) überzeugen einen nicht
recht. Die Platte (bei der Sony) lässt einen
an einen zu Heiligabend vereinsamten Pi-
anisten denken, der daheim ab und zu im

Kochtopf rühren muss, weil Frau und Kin-
der inderKindermette sind, undzwischen-
durch eher lustlos Hand ans Klavier legt. In
jedem Fall: eine einsame Platte.

Fein: Xavier deMaistre, „ChristmasHarp“
Die Krux zahlloser Weihnachtsplatten ist,
dass einem inbunterMischungaltbekannte
WeisenumdieOhren fliegen:„Jingle Bells“,
„Adeste Fideles“ oder „O Tannenbaum“.
Hier, bei der neuen Weihnachtsplatte des

HarfenistenXavier deMaistre (bei Sony), hat
mankeinerlei allergischeReaktion–weil de
Maistre ein so überragender Künstler ist. Er
entlockt seiner Harfe tausend Schattierun-
gen und wirkt so gar nicht wie der gepfleg-
te Bube, der mit lockigem Haar in die Sai-
tengreift.Weit ist deMaistredavonentfernt,
mit billiger Zupferei Stimmung zumachen.
EinigeCarols sind tatsächlichOriginalkom-
positionen für Harfe, sie kommen aus Nea-
pel, Katalonien, demBaskenland.Und„Jin-
gleBells“ ist eine fein eingefädelteNummer.

Aufregend:Händel, „TheMessiah“
Unter den Oratorien mitWeihnachtsbezug
ist neben Bachs „Weihnachts-Oratorium“
natürlich Händels „Messiah“ seit je hoch
imKurs. Alles da, was das Ohr braucht: ein-
schmeichelnde Musik für Solisten, pracht-
volle Arrangements für den Chor (das un-
verwüstliche „Hallelujah“ eingeschlossen)
– und dass im Orchester zwei Trompeten
mitspielendürfen, ist schonmehralsdiehal-
beMieteund sozusagendas akustischePen-

dant vonLametta
undChristbaum-
kugeln in einem.
Ich liebe die
schöneneueAuf-
nahme von dem
famosen franzö-
sischen Ensem-
ble Le Concert
Spirituel unter
Hervé Niquet.
Sie ist keine be-
tuliche Betrach-
tung, keinenaza-
renischeReihung
von Stimmungs-
bildern, sie ist
vielmehr ein
Thriller, mögli-
cherweise Hän-
dels Gegenstück
zu Bachs„Johan-
nes-Passion“.
Und im„Hallelu-
jah“ lässt Niquet
auf faszinieren-

deWeise mit Echos spielen, dasWerk bret-
tert alsonichtmit Forte-Bleifuß vonvornbis
hinten durch, sondern bleibt flexibel, elas-
tisch, feinsinnig. Wie ein Understatement.
Umso größer dieWirkung.

Famos: King’s Singers, „Christmas Carols“
Seit einer gefühltenEwigkeit sinddie King’s
Singersdie sich immerwieder verjüngenden
royalen Apostel eines Chorgesangs, der auf
Einzelstimmen setzt. ZuWeihnachten wird
dieQueen zweifellos zu dieser neuenPlatte

ihrer treuestenMitarbeiter (bei SignumRe-
cords) greifen. Zunächst ist alles schließlich
außerordentlichbritischangehaucht –doch
irgendwie entwickelt sich diese wahrhaft
chorartistische Platte zu einer Anti-Brexit-
Angelegenheit; es geht dann sehr europä-
isch zu.HübschdieBeiträge ausDänemark
und Schweden, man sieht förmlich Sänger
indickenWikingerpullovern vor sich. Sogar
französischesWeihnachtsliedgutwird zube-
reitet („Hymneà laVierge“).ÜberderPlatte
liegt eine gottgefällige Fröhlichkeit, die ei-
nem das Herz leicht macht.

Klassisch: Bach, „Weihnachts-Oratorium“
Gerade in diesem Jahr gilt: keine Weih-
nachtszeit ohne Johann Sebastian Bachs
menschenfreundlichstesMusikwerk. Esum-
fasst sechsKantatenmit herrlichsterMusik,
pausbäckig und kostbar, purer Glanz und
geheimnisvolle Dunkelheit. Seit sie im Jahr
1998 auf denMarkt kam, gilt die Aufnahme
mit dem Bach-Collegium Japan unter Ma-
saaki Suzuki als Referenzeinspielung. Bei
mir wird sie bis Ende Januar laufen. Bach
hilft gegen denCorona-Blues. Inmanchem
Haushalt darfWeihnachten erst so genannt
werden,wenndieKantaten1bis 3 erklungen
sind.Dassdie schönsteAufnahmedesWerks
aus Japankommt (beimschwedischenLabel
BIS), zeigt uns: Bach regiert überall.

Ergreifend:Michael Praetorius,
„Es ist einRos“
Natürlich gab es auch in der weihnachtli-
chen Musik eine Zeit vor Bach. Gar nicht
vorbei kommt der aufgeschlossene Mu-
sikfreund an dem großen Meister Michael
Praetorius (1571–1621). Den stellt nun der
DresdnerKammerchorunter seinemLeiter
Hans-Christoph Rademann in den Mittel-
punkt. Praetorius kennen wir ja praktisch
alle, sein vierstimmiger Satz über„Es ist ein
Ros entsprungen“ zählt zudenWunderwer-
kenmusikalischerZartheit.DieCD (erschie-
nenbeiAccentusMusic) nimmtunsmit auf
eineZeitreisedurchdas Schaffendes inEise-
nach geborenen, inWolfenbüttel gestorbe-
nenKomponisten, der auf der Schwelle von

der Renaissance zumBarock kunstvoll ver-
mittelte. Diese CD ist womöglich die zweit-
schönste unter den Neuerscheinungen.

Kostbar: PhilippWolfrum,
„EinWeihnachtsmysterium“
Die schönstederNeueinspielungen ist ganz
ohne Zweifel die Einspielung des „Weih-
nachtsmysteriums“ von Philipp Wolfrum
(1854–1919) durch lokale Kräfte (Hamelner
Kantorei) und die Nordwestdeutsche Phil-
harmonie unter Stefan Vanselow (Label
Christophorus). Ein Werk aus gebändigter
romantischer Seele, demmandenFunken-
flug Regers und Rheinbergers anhört, das
aber mit fabelhafter Fantasie erfunden ist.
Dass auchWagner, Liszt undHumperdinck
ihre Spuren hinterlassen haben, versteht
sich von selbst. Und trotzdem: Es handelt
sich um kostbaren biblisch-weihnachtli-
chen Liebreiz, der den Gesetzen des Kont-
rapunktsnicht dogmatischunterworfen ist.
Orchestrales nimmt einen Riesenpart ein.

Festlich: FrancescoGeminiani,
Concerto grossi
OhneBarockmusik istWeihnachten sinnlos.
Vor allem geht es nicht ohne die edle Form
desConcerto grosso.Dazubegebenwir uns
nach Italien, nach Lucca. Dort wurde 1687
FrancescoGeminiani geboren. Erhinterließ
einebeeindruckendeViolinschule, aber sei-
ne Bedeutung als Komponist ist höher ein-
zuschätzen. Seine erstenmusikalischenEr-
fahrungen sammelte er inNeapel, zuvor las
er die Früchte seiner Kontakte mit Corelli
undScarlatti auf. 1714 ging ernachLondon,
später nach Dublin. Dort galt er bald Hän-
del als gleichrangig – als erfinderisch, in sei-
nen Harmonien wagemutig, ja aufreizend.
NeulichhatConcertoKölnunter demMotto
„QuintaEssentia“ eineAuswahl der schöns-
tenKonzerteGeminianis beiBerlinClassics
vorgelegt, abermals stauntmanüberdieFri-
sche dieser Musik: Geminiani blufft nicht
mit einzelnen Delikatessen, die im Verlauf
untergehen, er findet eine Synthese von In-
novation und Strenge. Nichts anderes will
man zuWeihnachten aufs Ohr.

Ohne Chorgesang ist die Advents- undWeihnachtszeit sinnlos. Hier ein Stimmungsbild aus der Basilika inWeingarten. FOTO: DPA

Süßer die Chöre
nie klingen
In der Advents- und Weihnachtszeit steigt
unsere Sehnsucht nach stimmungsvoller
Musik. Wir stellen die zehn schönsten neuen
und alten CDs mit weihnachtlicher Musik vor.
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Die Äpfel sehr fein wür-
feln. In einen kleinenTopf
geben, mit dem Ahornsi-
rupundZimt erhitzenund
leicht weich kochen.
Das Ei mit dem Kokosöl,
Mandelmilch und dem
Apfelmus verquirlen. Das
Buchweizenmehl mit den
Haferflocken, Zimt, Back-
pulver und Salz in eine
Rührschüssel geben. Die
flüssigen Zutaten dazuge-
ben und zu einem glatten
Teig rühren. Dann die Ap-
felstückchen unterheben
(evtl. ein paar EL als Deko
aufbewahren).
Das Waffeleisen erhitzen
und mit Kokosöl einfet-
ten. Den Teig darin porti-
onsweise ausbacken. Die
Waffeln noch warm mit
einem Klecks Joghurt, Ap-
felstückchen und (nach
Wunsch) etwas Ahornsi-
rup genießen.

Apfelwaffeln ohne Zucker
EinRezept vonDenise Schuster

Zutaten (für vier Portionen)
Für die Äpfel: 2 Äpfel, 1 EL Ahornsirup, 1 Prise Zimt

Für den Teig: 1 Ei, 15 g Kokosöl, flüssig, 220ml Mandelmilch,
60 g Apfelmus, 180 g Buchweizenmehl, 20 g Haferflocken,

0,5 TL Zimt, 1 Prise Salz, 1,5 TL Backpulver
Toppings: Ahornsirup, gehobelte Mandeln, griechischer Joghurt

Denise Schuster
lebt in Düsseldorf, führt dort
ein Food-Fotostudio und arbeitet
als Unternehmerin.

KOCHZEIT

„
Die fein gehackten

Äpfel sorgen dafür, dass die
Waffeln saftig-süß werden
– und das ganz ohne extra
Süßungsmittel im Teig.

“
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VONDAGMARHAAS-PILWAT

I
n Europa kennen wir Meeres-
algen meist nur um Sushi ge-
wickelt, in asiatischen Ländern
dagegen werden sie auch roh

im Salat oder gedünstet als Gemüse
in allen möglichen Variationen ser-
viert. In Japan gelten Nori,Wakame,
Kombu, Dulse und Co. als gesundes
Grundnahrungsmittel, da sie reich
an Phosphor, Calcium, Eiweiß und
Eisen sind und als äußerst fett- und
kalorienarmgelten.Mit ihrenVitami-
nen,Omega-3-FettsäurenundAnti-
oxidantienhelfensieaußerdem,den
Körper vor Gefäßschäden zu schüt-
zen.Darüberhinauswird ihneneine
entgiftende Wirkung nachgesagt.
Das in der Braunalge vorkommen-
de Fucoidan schützt demnach auch
vor Entzündungen.
Geschätzt gibt es mehr als

400.000 Arten. Für die Küche sind
vor allem Grün-, Braun- und Rot-
algen von Bedeutung. Speisealgen
wachsen und leben in allenMeeren
derWelt und formensich jenachArt
unterschiedlich.Wurzel, Stammund
Blätter von Meeresalgen sind nicht
deutlichzuunterscheiden.Sehrgroß
wachsende Algen nennt man Tang.
Diese werden bis zu 15 Meter hoch.
Makroalgen sind ein traditionel-

les Nahrungsmittel aus dem Meer:
immer in großen Mengen verfüg-
bar, aber nicht rund umdenGlobus
gleichermaßen geschätzt. In Asi-
en stehen großblättrige Algen oder
Seetang als hochwertige Delikates-
se schon seit Tausenden von Jahren
auf dem Speiseplan. Im alten Japan
waren die heutigen Sushi-Algen als
Lebensmittel nur für den Adel zu-
gänglich; bestimmte Rotalgenarten
überreichte man in China dem Kai-
ser als erlesenes Geschenk. Auch in
nordeuropäischen Ländern wie Ir-
land, Schottland oder Island hat der
Verzehr großblättriger Algen eine
lange Geschichte. Dort allerdings
mehr als alltägliches Lebensmittel
für die Bevölkerung oder sogar als
Armenspeise.
Erst mit der steigenden Popula-

rität japanischer Sushi-Restaurants
eroberten Makro- und insbeson-
dere Rotalgen als Bestandteil von
Speisen weite Teile der westlichen
Welt. Ab etwa der zweiten Hälfte
des 20. Jahrhunderts avancierten
die mit ihnen umhüllten Röllchen
und die dazu gereichte Miso-Sup-
pe zur trendigen Delikatesse. Nori
ist die wohl bekannteste Rotalgen-
art. Die Braunalge Wakame gehört
in jedeMiso-Suppe oder wird in fei-
ne Streifen geschnitten häufig als
würziger, leuchtend-grüner Algen-
salat gereicht.
Kombu(aufdeutschSeekohl) zählt

zudenBraunalgenundzeichnet sich
durch große, lange Blätter aus und
eignet sich zum Kochen, Sautieren
oder Frittieren. In Japan ist sie Ba-
sis für Dashi-Brühe. Trocken gela-
gert,hält sichdieseSpeisealgenahe-
zuewig.ZudenBraunalgengehören
auch Arame. Dieses Meeresgemüse
hat ein zartes Aroma und wird ger-
ne für Suppen, Salate und Eintöpfe
verwendet. Hijiki sind Braunalgen
mit einer festenKonsistenz und gel-
ten in JapanalsKöstlichkeit.Meersa-
lat – eine beliebte Grünalge – ist von
mild-süßlichemGeschmackunder-
innert optisch an Spinat.
Mehr als 400.000 Tonnen Algen

werden weltweit geerntet und vor
allem für Sushi verwendet. Frische
und getrocknete Speisealgen gibt
es im asiatischen Supermarkt. Eine
geöffnetePackungmitgetrockneten
Meeresalgen sollte möglichst in ei-
nemluftdichtenBehälteraufbewahrt

werden, da sie sonst schnell feucht
werden und ihr Aroma verlieren.
Makroalgen sind Alleskönner in

der Küche – ob als Tee, Suppe, Sa-
lat oder Snack, als Gewürz, Umhül-
lung von Sushi, gedämpft, gekocht
oder gebraten. Die meisten verbin-
den Algen immer mit solchen aus
dem Meer, die man fassen und he-
rausziehen kann. Aber es gibt auch
Mikroalgen wie Chlorella oder Spi-

rulina. Als Nahrungsmittel wurden
sie im Lauf der Menschheit nur von
wenigenKulturen angebaut und ge-
gessen. Seit einigen Jahren stehen
sie nun schon als „Superfood“ oder
Nahrungsergänzungsmittel imBlick-
punktundwerdenmeist inFormvon
Pulver, Flocken,TablettenoderKap-
seln angeboten.
Europa- und auch bundesweit

entstehen immermehrMikroalgen-

plantagen.Siegeltenalsnachhaltige,
klimaschonendeAlternativezurher-
kömmlichenLandwirtschaft. Imver-
gangenen Jahr wurde sogar die ers-
te Deutsche Algen-Genossenschaft
(DAG) gegründet. „Unsere Algen
kann man nicht fassen; die müssen
mit einer speziellen Technik aus-
gefiltert werden“, erklärt DAG-Ge-
schäftsführer Uwe Wilms. Mikro-
algen sind einzellige Lebewesen,
kleineralseinemenschlicheBlutzel-
leundmitbloßemAugenursichtbar,
wenn sie zu Häufchen aufgeschich-
tet werden. Bei idealer Versorgung
mit CO2, Licht und Nährstoffen tei-
lensie sicheinmal täglichundwach-
sendamit schnelleralsLandpflanzen
zuhochwertigerBiomassemitwert-
vollen Inhaltsstoffen.
In Gewächshäusern in großen of-

fenen Becken oder in Röhren wer-
den die Chlorella oder Spirulina bei
Wassertemperaturenvonetwa25 bis
30 Gradgezüchtet.Für ihrWachstum
benötigen sie nur Kohlenstoffdioxid
aus der Luft, Sonnenlicht, ein paar
wenige Nährstoffe und Wasser. Zu-
gleich setzen sie Sauerstoff frei. Ge-
erntetwerden sie als festeAlgenpas-
te, die anschließend bei niedrigen
Temperaturen getrocknet wird, um
so die Inhaltsstoffe nicht zu zerstö-
ren. Nach der Trocknung wird das
Ganze zu einem feinen Pulver ver-
mahlen.
Algenhabeneingroßeswirtschaft-

liches Potenzial, davon ist Jörg Ull-
mann überzeugt. Der Biologe und
Hobbytaucher gilt als Pionier auf
dem Gebiet der Mikroalgenkultiva-
tion.SeitdemJahr2000bauter inder
Altmark, ineinerdergrößtenFarmen
derWelt, Algen an. Ein patentiertes,
500 Kilometer langesGlasröhrensys-
tem versorgt diese mit ausreichend
Sonnenlichtundverhindertpotenzi-
elle Verunreinigungen. Die Zukunft
der Mikroalgen von der bisherigen
Verwendung inderLebens-undFut-
termittelindustrie sowie in der Che-
mie- und Pharmabranche hin zum
Lebensmittel hängt nach Ullmanns
Einschätzung von neuen Technolo-
gien und Forschungsprojekten ab.
Hier sei der noch jungeMarkt in Be-
wegung, und technisch sei man auf
einem gutenWeg.

In Asien sind Algen
schon lange ein
fester Bestandteil
der Küche. Aber auch
hierzulande werden
die Pflanzen mit den
vielen Wirkstoffen
sehr geschätzt.

Algenmit Seidentofu

Zutaten (für vier Personen als Vor-
speise oder Beilage): 4 ELWakame-
Algen (getrocknet), 4 EL gemischte
Algen (getrocknet), 2 EL Reises-
sig, 8 EL Sesamöl, 2 EL Sojasauce,
½ Bio-Limette (Schale und Saft),
2 cm frischer Ingwer (geschält und
gerieben), ½ TL Rohrzucker, 1 EL
Koriander (fein gehackt), 250 g Sei-
dentofu, 1 EL schwarzer Sesam

Zubereitung Algen in eine Schüs-
sel geben undmit reichlich kaltem
Wasser einige Minuten einweichen.
Sobald sie gequollen sind, zum Ab-
tropfen in ein Küchensieb geben.
Sämtliche Zutaten zu einemDres-
sing verrühren. Algen in eine Schüs-
sel geben undmit Dressing über-
gießen. Seidentofu vorsichtig in
Würfelchen schneiden. Sesam in ei-
ner beschichteten Pfanne bei mitt-
lerer Hitze rösten. Die Algenmi-
schen und auf vier kleine Schüsseln
verteilen. Tofuwürfel auf die Algen-
portionen geben, vor dem Servie-
ren den Sesam darüberstreuen.

SchwarzerKabeljau
mitWakame-Algen

Zutaten (für vier Personen): Zum
Servieren 2 Handvoll Shungiku
(Blätter der Garland-Chrysantheme
oder Spinat oder Rucola), 1 Hand-
voll Wakame-Algen, 4 bis 5 Fisch-
filets (schwarzer Kabeljau oder
Lachs, 450 bis 500 g), ½ japani-

scher Lauch oder 1 Frühlingszwie-
bel, 1 EL geriebener Knoblauch, 1 EL
geriebener Ingwer, 4 EL Sojasauce,
2 EL Zucker, 4 EL Sake, 4 ELMirin,
1 bis 2 TL To-Ban-Jan oder eine an-
dere Chili-Bohnen-Paste

Zubereitung Shungiku-Blätter ab-
zupfen und in Eiswasser legen, gut
abtropfen lassen. Wakame in mund-
gerechte Stücke schneiden. Un-
ter die Shungiku-Blätter mischen,
dann alles auf eine Servierplatte ge-
ben und in den Kühlschrank stellen.
Fischfilets waschen, mit Küchen-
papier abtupfen und halbieren. Für
dieWürzsauce alle Zutaten in einem
breiten Topf mischen und zum Ko-
chen bringen. In der Zwischenzeit
Lauch oder Frühlingszwiebel put-
zen und hacken. Fisch in dieWürz-
sauce geben und darauf achten,
dass die Stücke nicht übereinan-
der liegen. Sobald die Sauce wie-
der kocht, Knoblauch, Ingwer und
Lauch oder Frühlingszwiebel hinein-
geben. Einen Otoshi Buta daraufle-
gen (großer Holzdeckel, der beim
Kochen direkt auf das Essen gelegt
wird. Er sorgt dafür, dass sich die
Hitze gleichmäßig verteilt und nicht
so viele Blasen entstehen). Die Hit-
ze reduzieren und alles etwa zehn
Minuten lang bei schwacher Hitze
dünsten. Den Fisch vorsichtig aus
der Sauce nehmen, auf der Shun-
giku-Wakame-Mischung anrichten
und die heiße Sauce darübergießen.

KochbuchDie Rezepte stammen
aus dem Buch „Harumis leichte ja-
panische Küche“, von Harumi Kuri-
hara, erschienen im DK-Verlag.

Rezepte für köstliche
GerichtemitAlgen

INFO

O b in Vanillekipferl oder
in der Soße für die Rote
Grütze: Ohne Vanil-

le wäre manches Gericht nur
halb so edel. Doch muss der ty-
pische Geschmack des Gewür-
zes immer aus der teuren Scho-
te kommen?Besser schon, sagen
dieExpertender StiftungWaren-
test. Denn die meisten
Vanillepasten und
-extrakte enthal-
ten kaum Vanil-
le,wie eineUn-
tersuchung
von 42 Pro-
dukten jetzt
zeigte.
Die Vanille in
allen getes-
teten Produk-
ten ist zwar echt
und wird nicht mit
fremden synthetischen
Substanzen verstärkt, berichtet
die Stiftung in ihrer Zeitschrift
„Test“. Nur der Vanillegehalt ist
eben teilweise sehr gering – vor
allem in Pasten und Extrakten,
die oft damit beworben wer-
den, dass einTeelöffel eine gan-
ze Schote ersetzenwürde. Inden
getesteten Vanillezucker-Tüt-

chen ist der Vanillegehalt laut
Stiftung Warentest immerhin
ausreichend, in einem Fall so-
gar sehr gut. Tütchen eigneten
sich daher zum Backen.
Ganze Vanilleschoten brin-

gen allerdings das meiste Aro-
ma:RichtigeAromaknüller kom-
men von Aldi Nord (1,74 Euro),

von Lidl (1,73 Euro) und
Rapunzel (3,35 Euro,
alle Preise jeweils
proPackungmit
Zwei-Gramm-
Schote).
Preiswerter
sind dage-
gen verarbei-
tete Produkte.
Einige bieten
den Testern zu-
folge recht vielVa-

nille – ammeistendie
Vanillezucker vonAlnatu-

ra (1,04 Euro je zehn Gramm),
DM Bio (0,92 Euro je
zehn Gramm), Rewe Bio
(1,09 Europro zehn Gramm) so-
wiedieExtrakte vomHamburgi-
schen Genusskontor (3,60 Euro
je zehn Milliliter) undvonMada-
vanilla (3,50 Europro zehn Mili-
liter). TEXT/FOTO: DPA

GUTZUWISSEN

Die Schote fürs Aroma

Gemüse
aus dem Meer
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VONMARTIN BEWERUNGE

W
ährendCoronadieTodesraten
imWesten rasant indieHöhe
trieb, stagnierten sie 2021 in
asiatischen Gesellschaften

langeauf vergleichsweiseniedrigemNiveau.
KishoreMahbubani, Politikwissenschaftler
und früherer Botschafter Singapurs in den
USA sowie bei denVereinten Nationen, hat
dafür eine interessante Erklärung: InNord-
amerikaundEuropawürdendieMenschen
vor allem auf ihre Rechte pochen. In vom
konfuzianischen Ethos beeinflussten Län-
dern Ostasiens hingegen hätten Pflichten
traditionell den gleichen hohen Stellen-
wert, schrieb der 73-Jährige kürzlich in ei-
nem Gastbeitrag für den „Spiegel“.
Lange vor Covid-19, so Mahbubani, hät-

ten etwa Japanerinnen und Japaner in der
Öffentlichkeit Masken getragen und weite-
re Hygieneregeln eingehalten – nicht um
sich, sondern um andere vor Infektionen
zu schützen. Passionierte Flaneure auf der
„Kö“ in Düsseldorf werden das bestätigen.
DonaldTrumphingegen pflegte eine ande-
re Sicht auf die Pflicht und verzichtete de-
monstrativ auf denMund-Nase-Schutz, und
Millionen taten es ihm nach. Von den Leh-
ren des Konfuzius hielt der frühereUS-Prä-
sident offenbarwenig, falls er sie überhaupt
kannte.Der einflussreiche chinesischePhi-
losoph lebte von551bis 479 vorChristus. Zu
seinen zentralen Themen zählten die Ach-
tung vor anderen Menschen und das Stre-
ben, dem Ideal desGuten sonahewiemög-
lich zu kommen.

Dass die westlichenGesellschaftenmehr
Freiheit zuließen als ostasiatische, die we-
niger demokratisch seien, hält Mahbuba-
ni für eine oberflächliche Erklärung. Zwar
würden China und Vietnam von kommu-
nistischen Parteien regiert, in Japan, Süd-
korea und Singapur sei dies jedoch keines-
wegsder Fall. Auchdortwurdenähnlichwie
im Reich der Mitte bis in den Oktober hin-
einTodesratendurchCovid-19nur imzwei-
bis niedrigen dreistelligen Bereich pro eine
Million Einwohner registriert, während es
in den USA, in Belgien und Italien jeweils
mehr als 2000 Tote waren. In Deutschland
lag derWert bei rund 1100.
Ohne Pflichten ist kein Staat zu machen.

Auch kein freiheitlicher. Interessant wird
diese Binsenweisheit, wenn es um die Un-
terscheidung zwischen Pflichten geht, de-
ren Nichtbefolgung Sanktionen nach sich
ziehen, und jenen, die freiwillig aus Ver-
antwortungsgefühl übernommen werden.
Mit anderen Worten: Wann muss Solidari-
tät verordnet, wann darf sie aus freien Stü-
cken erwartet werden? Wer sich nicht an
die Gurtpflicht hält, seiner Steuerpflicht
nicht nachkommt oder die Maskenpflicht
ignoriert, muss mit Strafe rechnen. Solche
Pflichten verlangen dem Einzelnen etwas
ab – auchohnedessenEinverständnis oder
Einsicht (wasderBetreffende freilichöffent-
lich zu Protokoll geben darf).
Dem gegenüber stehen selbstlose Hand-

lungen, denen keinerlei Vorschriften, viel-
mehrmoralischeÜberzeugungenzugrunde
liegen. ImEhrenamt, indemsichhierzulan-
de Millionen Bürgerinnen und Bürger auf
vielfältige Weise engagieren, kommt das
ebensoüberzeugendzumAusdruckwiebei
der spontanen Hilfsbereitschaft, die jüngst
den Opfern der Flutkatastrophe an der Ahr
zuteilwurde.
„Handle so, dass die Maxime deinesWil-

lens jederzeit zugleich als Prinzip einer all-
gemeinen Gesetzgebung gelten könnte.“
Diese berühmte Formel hatte der große
Aufklärer Immanuel Kant, darin Konfuzi-
us nicht unähnlich, vor etwas weniger als
250 Jahren entwickelt. Es ist also nicht etwa
so, als fehlte es inunserenBreitenanklugen
Appellen an dieVernunft. Der kategorische
Imperativ desGelehrtenausKönigsberg ver-
pflichtet den Einzelnen, sich selbst gegen-
über Rechenschaft abzulegen. Eine Selbst-
verpflichtung zumWohlederAllgemeinheit,
die fürKantuntrennbarmit demBegriff der

Freiheit verbunden ist.Mankönnte es auch
so ausdrücken, wie es der österreichische
Publizist und Satiriker Karl Kraus (1874–
1936) getan hat: „Pflichterfüllung ist tägli-
ches Heldentum ohne Ordensverleihung.“
Allerdings ist gerade in Deutschland

kaum ein Begriff derart strapaziert wor-
denwie der der Pflicht. Das geflügelteWort
von der Ruhe als erster Bürgerpflicht ge-
fiel vielen vordemokratischen Potentaten,
und noch 1966 zählte der Bundesgerichts-
hof den engagierten Beischlaf zu den ehe-
lichen Pflichten der Frau, die es verböten,
dabei „Gleichgültigkeit oder Widerwillen
zur Schau zu tragen“. Bis zu seinerHinrich-
tung in Jerusalem in der Nacht zum 1. Juni
1962 beteuerte der SS-Obersturmbannfüh-
rer und Technokrat des Holocaust, Adolf
Eichmann, seine juristische Unschuld an
denVerbrechen gegen das jüdischeVolk: Er
habe nur seine Pflicht erfüllt. Die „Banali-
tät des Bösen“, die die Publizistin Hannah
Arendt darin zu erkennen glaubte, traf ge-
wissweniger auf Eichmann zu, der inWahr-
heit ein glühender Nazi war, als auf Hun-

derttausende andere, die ihr moralisches
Versagen damals mit Pflichterfüllung ver-
brämten.
Die Erfahrungen derDiktatur, die imUn-

rechtsstaatDDRerst vor exakt 32 Jahrenen-
dete, wirken bis heute nach und beeinflus-
sendasVerhältnis derDeutschenzurPflicht.
Einerseits beschleunigte sie in der zweiten
Hälfte des 20. Jahrhunderts imWesten der
Republik die Entwicklung vom Untertan
zum mündigen Bürger. Andererseits geht
die IndividualisierungundFragmentierung
der Gesellschaft einher mit einer zuneh-
menden Entpflichtung gegenüber staatli-
chenAnsprüchen.„Eigentumverpflichtet“,
heißt es imGrundgesetz von1949, doch fin-
det derbemerkenswerte Satzheute tatsäch-
lichdiebreiteAnerkennung, die er verdient?
Vormehr als zehn Jahren ist auchdieWehr-
pflicht gefallen, die Einführung einer allge-
meinen Dienstpflicht bleibt trotz immer
wieder aufflackernder politischer Initiati-
ven einstweilen unwahrscheinlich.
Darüber lässt sich ebenso streiten wie

aktuell etwa über die Einführung einer

Impfpflicht. Dass eine solche bislang nicht
existiert, entbindet auch jene schätzungs-
weise 15 Millionen Bürgerinnen und Bür-
ger in Deutschland, die einer Immunisie-
rung skeptisch gegenüberstehen, nicht von
derNotwendigkeit, darübernachzudenken,
welche Folgen ihreVerweigerung für ande-
re haben könnte. An diesem Punkt schei-
nen die Grenzen persönlicher Freiheit auf.
Sie endet dort, wo die Freiheit anderer in
bedenklicher Weise beeinträchtigt werden
könnte.DieÜberlegung, dass es etwa für ei-
nen Herzinfarkt-Patienten schwierig wer-
den könnte, in einer Intensivstation un-
terzukommen, die mit schwer an Corona
erkrankten Impfgegnern belegt ist, ist kei-
neswegs an den Haaren herbeigezogen.
In der Krise zeigt sich, wie sehr es in ei-

ner offenenGesellschaft wie der deutschen
aufdieKategorieder Selbstverpflichtungan-
kommt,Verantwortung zuübernehmen.Da
steht jeder für jeden in der Pflicht. Der Ant-
wort auf die Frage,wiewir gemeinsam leben
wollen, kann sich der Einzelne nicht ent-
ziehen. Eins zu null für Kant. Theoretisch.

Herkunft Im Althochdeutschen taucht
dasWort „pliht“ um das Jahr 1000 im Zu-
sammenhangmit Fürsorge, Obhut, Auf-
trag oder Gebot auf.

Bedeutung Pflicht zählt bis heute zu den
zentralen Grundbegriffen des Rechts wie
auch der Ethik. Der deutsche Jurist und
Philosoph Christian Thomasius trennt im
Jahr 1705 erstmals zwischen der sittlichen
Pflicht (Gewissenspflicht) und der Rechts-
pflicht.

PhilosophieDieWerke „Grundlegung zur
Metaphysik der Sitten“ und „Kritik der rei-
nen Vernunft“ des Philiosophen Immanu-
el Kant (1724–1804) markieren den Beginn
der modernen Philosophie. Aus dem gu-
tenWillen ergibt sich für Kant die morali-
sche Pflicht zumHandeln.

Grundbegriff des
Rechts undder Ethik

INFO

1:0 für Kant
In der Pandemie sehen viele ihre Rechte in Gefahr. Aber was ist mit den Pflichten?
Die Balance zwischen beidem zu finden, fällt bisweilen schwer. Zumal in offenen
Gesellschaften wie der deutschen.

Ein Porträt des
Philosophen Immanuel Kant

von Gottlieb Doebler.
FOTO: CHRISTOPH REICHWEIN

„Handle so, dass dieMaxime
deinesWillens jederzeit
zugleich als Prinzip einer
allgemeinenGesetzgebung

gelten könnte“
Immanuel Kant

Philosoph (1724–1804)
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8.55 Die Pfefferkörner I J B 9.50
Tagesschau I J B 9.55 Zoobabies
B 11.30Quarks im ErstenI J 12.00
TagesschauI J B 12.05Die Tierärz-
te – Retter mit Herz I J 12.55 Tages-
schau I J B 13.00H Der Nikolaus
im Haus. Familienfilm, D/A 2008 I J
B v 14.30H Auf einmal war es Liebe.
Romanze, D 2019 v
16.00 WwieWissen Spezial J
16.30 Mirjamwird sterben J
17.00 TagesschauI J B
17.10 BrisantI J B
17.47 DasWetter imErstenJ
17.50 TagesschauI J B
18.00 Sportschau

3. Liga / 2. Liga / Fußball-Bun-
desligaI J B

19.57 Lotto amSamstagI B
20.00 TagesschauI J B
20.15 DasAdventsfest der

100 000Lichter
Gäste: Andrea Berg, Andreas
Gabalier, Roland Kaiser, Howard
Carpen-dale, Kai Pflaume, No
Angels, Rolf Zuckowski, Daniela
Katzenberger und Lucas
Cordalis u. a.

23.30 TagesthemenI J B
23.50 DasWort zumSonntag
23.55 RolandKaiser –Weihnachts-

zeitI J B
0.55 BrowserBallett –

Satire in Serie
Satireshow. Gäste: Martin
SemmelroggeI J B

5.15 Das Insekten-Mysterium 5.45 Der
Rhein J 7.15 Wildes Japan – Land der
tausend Inseln J 9.45 Zwischen Wur-
zeln und Flügeln 10.00 Damals in Ame-
rika (1-4/4) J 13.00 phoenix plus 14.15
Menorcas stille Magie 15.00 Die Kanari-
schen InselnJ 16.30WildeAzoren 17.15
Wildes Japan – Land der tausend Inseln
J 19.45 Zwischen Wurzeln und Flügeln
20.00 Tagesschau J 20.15 Geheimnis-
volle Unterwelt J 23.15 Lange Liebe.
Von der Kunst des Zusammenlebens
0.00 Georg Stefan Troller – Selbstbe-
schreibung. Doku-Film, D 2001 1.20
Frühjahr ’45. Doku-Film, D 2015

16.40H Die Biene Maja – Der Kinofilm:
Freundschaft ist dicker alsHonig. Anima-
tionsfilm, D/AUS 2014 I J E B
v 18.00 Ernie & Bert Songs I E
18.05 Ein Fall für die Erdmännchen I
E B 18.20 Edgar, das Super-Karibu
I E B 18.40 Pip und Posy I
E B 18.47 Baumhaus I E B
18.50UnserSandmännchenI J E
B 19.00 Peter Pan I E B 19.25
CheckerTobiI J E B 19.50 logo!
I J E B 20.00KiKA LiveI J
E B 20.10PrincessofScienceI J
E B 20.35CheckpointI E B

8.30 Bibi Blocksberg I J E B
8.55Bibi und TinaI J E B 9.45
Pur+I J E B 10.10heute Xpress
I E B 10.15NotrufHafenkanteI
J E B v 11.00 sportstudio live. Ski
Alpin / ca. 11.20 Eishockey / ca. 11.35 Bi-
athlon / ca. 13.25 Nordische Kombinati-
on / ca. 13.35 Rodeln / ca. 14.15 Bob / ca.
14.30 Langlauf / ca. 14.50 Biathlon J
16.40 sportstudio live

Bob / ca. 16.55 Skispringen /
ca. 17.30 Nordische
Kombination / ca. 17.40
SkispringenJ E B

18.25 Bares für Rares – Lieblings-
stückeI J B

19.00 heuteI J E B
19.20 WetterI J E B
19.25 DerBergdoktor J B v
20.15 H Ein starkes Team–

Verdammt langher
Krimireihe, D 2021. Mit Florian
Martens, Stefanie Stappenbeck,
Arnfried Lerche. Regie: Ulrich
ZrennerI J E B v

21.45 Westwall
Thriller-Serie, D 2021.
Kapitel II J E B v

22.30 Westwall
Kapitel III J B v

23.15 heute journalI E
23.30 das aktuelle sportstudio
0.55 heuteXpressI E B
1.00 heute-showI J E B
1.30 H DasPenthouse

Thriller, USA 2013I J E

13.10H DerTeufelmitdendrei goldenen
Haaren.Märchenfilm, D 2009I J B
14.25H Das kalte Herz. Märchenfilm, D
2014I J B v 15.45H Die Schnee-
königin. Märchenfilm, D 2014 I J
E B v 17.10H Dieweiße Schlange.
Märchenfilm, D 2015 I J E B v
18.45H DieHexenprinzessin.Märchen-
film, D 2019 I E B v 20.15 H
Dragonheart. Abenteuerfilm, USA 1996
I J E C B 21.50 H Brothers
Grimm.Fantasyfilm,USA2005I E
B 23.35H Der Salzprinz. Märchenfilm,
D/SK 1982I J B 1.00H FrauHolle.
Märchenfilm, CS/D/I/A 1985I J B

12.00 Taffy E B 12.55 Spider-Man
E B 13.50PhineasundFerbE B
14.50Miraculous World: New York, Uni-
ted Heroez E B 15.50 Miraculous
E B 16.20Willkommen imHaus der
Eulen E B 16.50 Phineas und Ferb
E B 17.50 Big City Greens E B
18.10 Taffy E B 18.45 Miraculous
E B 19.45 The Boss Baby – Wieder
im GeschäftE B 20.15H Pocahon-
tas. Zeichentrickfilm, USA 1995 E B
21.55 H Königliche Weihnachten. Lie-
beskomödie, USA 2014 E B 23.40
Dharma & Greg 1.05 Teleshopping B

8.45 H Utta Danella – Lisa schwimmt
sich frei. Liebeskomödie, D 2015 I B
v 10.15H Schnitzel geht immer. Komö-
die, D 2017I B v 11.45Ohne Schnit-
zel geht es nicht I B v 12.30 Ohne
Schnitzel gehtesnichtI B v 13.15Er-
lebnisreisen B 13.30 Ausgerechnet B
14.00 Sport imWesten. Fußball, 3. Liga:
SVWehenWiesbaden – SC Verl, live J
16.00 AusgerechnetI B
16.30 Landund lecker imAdvent
17.15 Meisterküche

Spätes Frühstück – große Viel-
falt, tolle RezepteI B

17.45 KochenmitMartina und
MoritzI B

18.15 WestArtI J B
18.45 Aktuelle StundeI J B
19.30 LokalzeitI J B
20.00 TagesschauI J B
20.15 H Tatort:Wie alle anderen

auch
Krimireihe, D 2021. Mit Klaus
J. Behrendt, Dietmar Bär, Joe
Bausch. Regie: NinaWolfrumv

21.40 Wilfried Schmickler –
DasBesteI B

22.40 Wilfried Theodor Schmickler
– Fast ein Selbstportrait B

23.40 Wilfried Schmickler
„Kein Zurück“I B

0.40 Wilfried Schmickler
„Das Letzte“I B

1.40 H Tatort:Wie alle anderen
auch
Krimireihe, D 2021I B v

17.20 Kowalski & Schmidt I E B
17.53Unser SandmännchenI J E
B 18.00 rbb UM6 I E B 18.28
rbbwetterI E B 18.30 rbbKultur
– Das Magazin I E B 19.00 Hei-
matjournal I E B 19.30 Regiona-
les I J E B 20.00 Tagesschau
I J E B 20.15Berlin – Schicksals-
jahre einer Stadt I J E B 21.45
rbb24 I J E B 22.00 H Der
Zürich-Krimi: Borchert und die tödliche
Falle. Krimireihe, D 2020 I J E
C B v 23.30 H Der einzige Zeuge.
Thriller, USA 1985 I J E B 1.15
BleiI E B

14.25Tom und JerryI E B 14.50
Weihnachtsmann & Co. KG I E B
16.50WoozleGoozleI E B 17.20
Angelo! I E B 17.50 Paw Patrol
I E B 18.20Grizzy&die Lemmin-
geI E B 18.50Weihnachtsmann
& Co. KG I E B 19.45 Idefix und
die UnbeugsamenI E B 20.15H
Winter Castle 2 – Eine winterliche Liebe.
Liebesdrama, USA 2021 I E B
22.00 H Winter Castle – Romanze im
Eishotel. Romanze, CDN 2019 I E
B 23.45 Comedy Total I E B
0.20 Infomercials

10.15 Nachtcafé I J E C B
11.45 Um Himmels Willen I J E
B v 12.30H Toni, männlich, Hebam-
me – Daddy Blues. Comedyreihe, D 2019
J E C B v 14.00 Fahr mal hin
I J E B 14.30 Schnittgut. Alles
aus dem Garten I J E B 15.00
Land – Liebe – LuftI J E B 15.45
EssgeschichtenI J E B
16.15 Lecker aufs Land imAdvent

Gefüllte Gänsebrust aus dem
LipperlandI J E v

17.00 Camargue, dawill ich hin!
Die Camargue ist ein Naturpa-
radies zwischenWasser und
Land.I J E B

17.30 Regionales
18.00 Aktuell
18.15 Regionales

20.00 TagesschauI J E B
20.15 H Der letzte Zugvon

GunHill
Western, USA 1959. Mit Kirk
Douglas, Anthony Quinn,
Carolyn Jones. Regie: John
SturgesJ E B v

21.45 Aktuell
21.50 H DerMannmit den

goldenenColts
Western, USA 1959. Mit Richard
Widmark, Henry FondaJ B

23.35 H Chatos Land
Western, GB 1971E B

1.10 H Der letzte Zugvon
GunHill
Western, USA 1959J B v

12.45 Weltreisen I J B 13.15 Mit
dem Postschiff durch die Südsee I J
B 14.00 Sportclub live. 3. Liga: 1. FC
Magdeburg – Eintracht Braunschweig,
live I J B 16.00 Verrückt nach
Camping J B 16.45 WaPo Bodensee
J B v 17.35Einfach genial!I J B
18.00 Nordtour I J B 18.45 DAS!
I J B 19.30 Regionales I J B
20.00 Tagesschau I J B 20.15 H
Picknick mit Bären. Komödie, USA 2015
J B v 21.50H Tiger. Sportdrama, S
2020 B 23.45 H Inspector Mathias –
Mord inWales: AlteWunden. Krimireihe,
GB2015J B v 1.15NordtourI J B

7.40 Wir lieben Camping I E B
8.45 Der Blaulicht Report I E B
9.45 Der Blaulicht Report I E B
10.45Der Blaulicht Report I E B
11.45 Der Blaulicht Report I E B
12.45 Der Blaulicht Report I E B
13.45 Die Retourenprofis I E B
14.45 Die Retourenprofis I E B
15.45Best of ...!I E B
16.45 Explosiv –Weekend

BoulevardmagazinI B
17.45 Exclusiv –Weekend

BoulevardmagazinI B
18.45 RTLAktuellI E B
19.03 RTLAktuell –

DasWetterI E B
19.04 KlimaUpdateI B
19.05 Life –Menschen,Momente,

Geschichten B
20.15 Das SupertalentJ B
23.00 SaschaGrammel unzensiert –

Muskelkater in der Zunge
Sascha Grammel lässt gemein-
sammit seinem Freund Dr.
Eckart von Hirschhausen nicht
nur die bestenMomente seiner
TV-Karriere neu aufleben,
sondern verrät dem Publikum
auch bisher unveröffentlichte
Geschichten.I E B

0.50 SaschaGrammel –
Hinter denKulissen
DokumentationI E B

1.10 Das Supertalent
CastingshowI J E B

3.30 DerBlaulicht ReportI E

15.55 Glockenläuten aus der Georgskir-
che in Gelbersdorf bei Landshut 16.00
BR24 RundschauJ 16.15 natur exclusiv
J 17.00AnnaunddieHaustiereJ 17.15
Blickpunkt Sport 17.45 Zwischen Spes-
sartundKarwendelJ 18.30BR24Rund-
schau J 19.00Gut zu wissen J 19.30
Kunst + Krempel J 20.00 Tagesschau
J 20.15 H Donna Leon – Das goldene
Ei. Krimireihe, D 2016J C 21.45BR24
Rundschau J 22.00 H Donna Leon –
Reiches Erbe. Krimireihe, D 2014 J C
23.30H DonnaLeon –TierischeProfite.
Krimireihe, D 2015 1.00H Von ganzem
Herzen. Familienfilm, D 2009J

5.10 Sechserpack E B 5.35 Auf
Streife – Berlin B 6.35 Auf Streife –
Berlin B 7.35 Die Tutorial-Champions –
Promipaare machen’s nach B 9.45 Das
große Backen J B 12.05 TopTen! Der
Geschmacks-CountdownB 13.05Hoch-
zeit auf denerstenBlick –Die spannends-
ten TV-Momente B 14.05Hochzeit auf
den ersten BlickJ B
16.59 SogesehenB
17.00 Let themusic play –DasHit

Quiz / oder Sat.1 Bayern-
Magazin

18.00 Let themusic play –
DasHitQuizB

18.55 Let themusic play –
DasHitQuiz
Quizshow B

19.55 Sat.1 Nachrichten
20.15 H Aladdin

Abenteuerfilm, USA 2019. Mit
Will Smith, MenaMassoud,
Naomi Scott, Marwan Kenzari.
Regie: Guy RitchieJ B

22.55 H HarryPotter unddie
Heiligtümer des Todes, Teil 2
Fantasyfilm, USA/GB 2011. Mit
Daniel Radcliffe, Rupert Grint,
EmmaWatson. Regie: David
YatesJ B

1.30 H TheHole –
Die geheimnisvolle Falltür
Horrorfilm, USA 2009. Mit
Chris Massoglia, Haley Bennett,
Nathan Gamble. Regie: Joe
DanteC B

18.15 Unterwegs in Thüringen I J
E B 18.45 Glaubwürdig I J
E B 18.50Wetter für 3I J E
B 18.54 Unser Sandmännchen I J
E B 19.00 Regionales I J E
B 19.30 MDR aktuell I J E B
19.50Quickie I J E B 20.15H
Das Geheimnis des verborgenen Tem-
pels. Abenteuerfilm, USA 1985I E
B 21.55H Das kalte Herz. Fantasyfilm,
D 2016 I J E B v 23.50MDR
aktuell I J E B 23.55H Lauras
Wunschzettel. Liebesgeschichte, D/A
2005 I J E B v 1.25 Groß-
stadtrevierI J E B v

5.30UnforgettableJ E C B 6.15
Elementary J C B 7.15 Elementary
J C B 8.10 Blue Bloods J B 9.05
Blue BloodsJ B 10.00Blue BloodsJ
B 10.55CastleJ B 11.55CastleJ B
12.45 Castle J B 13.40 Castle J B
14.35 Castle J C B 15.30 Rosewood
J C B 16.25 Kabel Eins News 16.40
RosewoodJ C B 17.35RosewoodJ
C B 18.30 Blue Bloods J B 19.20
Blue Bloods J B 20.15 Hawaii Five-0
J B 21.15 Hawaii Five-0 J B 22.20
MacGyver J B 23.15 MacGyver J
E C B 0.10Criminal MindsJ B

5.20 Galileo B 6.15 The Middle 6.45
Two and a Half Men J C B 8.05 The
Big Bang Theory J E C B 9.25
How I Met Your Mother J E C
B 10.44 MOTZmobil B 10.45 Eine
schrecklichnette Familie 11.50Supersto-
re. ComedyserieB 12.45Die Simpsons.
Zeichentrickserie J 15.40 Two and a
Half Men. SitcomJ E C B
17.00 Mom

Die verschmähte Lederjacke /
Ist das Leben nicht fürchter-
lich?B

18.00 Newstime
18.10 Die Simpsons

Zeichentrickserie, USA 2008.
Hello, Mr. President / Die wilden
90erJ

19.05 GalileoB
20.15 Schlag denStar

Vorsicht, scharf bewaffnet!
Rasiermesserscharf. Diese
beiden Damen sind bekannt
für ihr flottes Mundwerk – und
für glamouröse Auftritte.
Bei „Schlag den Star“ wollen
Katja Burkard und Olivia Jones
zeigen, wer von ihnen die Nase
vorn hat. In bis zu 15 Runden
treten die beiden im direkten
Duell gegeneinander an.

0.15 Pokerface –
nicht lachen!
ClipshowB

2.30 CrashGames –
jeder Sturz zähltB

17.15 Wie viel Sex braucht’s zum Glück?
I J E 17.45maintower weekend
I E 18.15 Hauptsache Kultur I
E 18.45Tobis StädtetripI J E
B 19.30 Hessenschau I J E B
20.00 Tagesschau I E 20.15 Das
Tessin – Zwischen Lago Maggiore und
Gotthard I J E B 21.45 Win-
terzauber in den Ahrntaler Bergen I
J E B 22.30 Winterreise durchs
Schnalstal und die Dolomiten I J
E B 23.15 H Kommissar Wisting:
Eisige Schatten (2/2). Krimireihe, N 2019
I J E v 0.40H The Ledge – Am
Abgrund. Thriller, USA/D 2011I J

EUROSPORT 1 SPORT 1

10.10 Skilanglauf, liveB 11.40Biathlon.
Einzel der Frauen, live B 13.25 Ski-
langlauf. 10 km Klassisch der Frauen, live
B 14.50Biathlon. IBUWeltcup 2021/22
in Östersund. Einzel der Männer, live B
16.40 Skispringen. FIS Weltcup 2021/22
in Ruka. HS 142 derMänner, liveB 18.15
Ski Alpin 18.50 Ski Alpin. FIS Weltcup
2021/22 in Killington. Riesenslalom der
Frauen – 2. Lauf, liveB 20.00 Ski Alpin.
FIS Weltcup 2021/22 in Lake Louise. Ab-
fahrtderMänner, liveB 21.45Nordische
Kombination 22.15 Curling 23.15 Curling
0.15BiathlonB

14.00 Darts. Players Championship Fi-
nals. 2. Runde, 2021, live 18.00 Darts.
Analyse 19.30 Fußball. 2. Liga. Vorbe-
richte / 20.30 Holstein Kiel – SV Werder
Bremen, live23.00Darts. PlayersCham-
pionship Finals. Achtelfinale, 2021, live
1.00Darts Stories. Phil Taylor

SKY SPORTNEWS

15.30 Nachmittagsreport I E B
17.00 Abendreport I E B 21.00
SpätreportI B 21.30PremierLeague.
Highlights Samstag, 13. SpieltagI B

Das Programm am Samstag

11.50 Shopping Queen I E B
12.55 Shopping Queen I E B
13.50 Shopping Queen I E B
14.50 Shopping Queen I E B
15.50 Shopping Queen I E B
16.50Der V.I.P. HundeprofiI E B
17.55hundkatzemausI E B 18.50
hundkatzemaus Spezial – Wir tun was!
I B 19.10Der Hundeprofi unterwegs
I E B 20.15H James Bond 007
– Die Welt ist nicht genug. Agentenfilm,
GB/USA 1999 J C B 22.55 H Iron
Man. Comicadaption, USA 2008 J C
B 1.15Medical DetectivesI J E

5.20X-Factor: Das UnfassbareI 6.00
Infomercial I 8.00 X-Factor: Das Un-
fassbare I 10.10 Die Schnäppchen-
häuser – Der Traum vom Eigenheim:
Wir ziehen ein I 12.10 Die Schnäpp-
chenhäuser – Der Traum vom Eigenheim
I B 14.10 Die Schnäppchenhäuser
Spezial I B 16.15 Die Schnäppchen-
häuser – Jeder Cent zählt I B 18.15
Die Bauretter I B 20.15 H Running
Man. Science-Fiction-Film, USA 1987 C
B 22.05H Red Heat. Actionfilm, USA
1988 I B 0.10H Tango & Cash. Ac-
tionkomödie, USA 1989I

10.40 Geschichte schreiben I E
B 11.00 Zu TischI J E B 11.25
Drehkreuz Rieselfelder I J E B
v 12.10 Superhirn im Federkleid I
E B 12.55Erfolgreich ohne abzuhe-
ben?I E B 13.45KaiserKarlV.I
J B 14.40Zwischen Lust und Pflicht –
Queen VictoriaI J B 15.35Auguste
Viktoria – Die letzte KaiserinI J B
16.30 H Sissi – DieGetriebene

Doku-Drama, A 2019I J B
17.25 ArteReportageI E
18.20 Mit offenenKarten

MagazinI E
18.30 Starke Frauen, harte Fäuste

Thai-Boxen für alleI J B
19.20 Arte JournalI E
19.40 ZuTisch

Essonne – FrankreichI J B
20.15 Kaiserspiel inVersailles

Dokumentarfilm, F/H 2020.
Regie: Christian TwenteI

21.45 Zurück in die Eiszeit:
Die Zimov-Hypothese
Dokumentarfilm, F 2019I B

23.15 Acasa –Mein Zuhause
Dokumentarfilm, RUM 2020

0.45 42 –DieAntwort auf fast
alles
Infomagazin. Gibt es den per-
fekten Song?I E B

1.05 StreetphilosophyI A B
1.35 Square IdeeI J E B
2.00 Kurzschluss –DasMagazin
3.00 Charles Finot sitzt in der

KlemmeI J E B

15.30 Erlebnisreisen Südfrankreich
15.50Ostwärts – durchMontenegroI
J E B v 17.20H Brot und Steine.
Drama, CH 1979 I E 19.00 heute
I J E B 19.18 3sat-Wetter I
E B 19.20 Digitale Revolution am
Theater? I E 20.00 Tagesschau
I J E B 20.15Der letzte da Vin-
ci – Das teuerste Kunstwerk derWeltI
E B 21.50Das Schweigen des Clans
I E B 22.35KlassiXS – die großen
Dramen in jungen Kurzfilmen I E
B 23.05H EasyRider.Roadmovie,USA
1969 I J E G C B 0.35 le-
bensArtI E B
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Abfall bei
der Haus-
errich-
tung

Wein-
prädikat

Welt-
macht

Teil des
TV-Pro-
gramms

digitaler
Daten-
träger

deutscher
Maler
(† 1543)

heitere
Sinnesart

Vollführer
einer
strafbaren
Handlung

deutsch-
polnische
Insel

aal-
förmiger
Raub-
fisch

spanisch:
Sankt

Haupt-
stadt
Togos

schöner
Mann

Kanton
der
Schweiz

Nest-
gelege

Sieb,
Filter

Skat-
ansage

Insel-
gruppe
vor Ost-
afrika

aufge-
bracht

Spiel-
karten-
fälscher

in
Sicher-
heit
bringen

landes-
sprach-
lich: Nor-
wegen

dänischer
Käse

Fluss
durch
Pforz-
heim

Betrieb in
der Textil-
branche

Zaren-
erlass

starker
Zweig

alte
franzö-
sische
Münze

Zeit-
anzeiger

vergnüg-
licher
Unsinn

Fluss in
England

Insel
in der
östlichen
Ägäis

US-
Geheim-
dienst

Erwerber

spanisch:
der

frech,
kess

Brand-
rückstand

Wissen-
schaft
vom Bau
der Erde

Kopf-
schutz für
Renn-
fahrer

Film-
größe

RM261947 2021277

Kreuzwort-Gewinnspiel
Lösungswort nennen unter: 01379 88 67 99*
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4 521 3 Sudoku-Gewinnspiel

Wöchentlich die Chance auf 50 Euro sichern!
Nennen Sie die Lösungszahl im blauen Feld

unter: 01379 88 66 43*
*50 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk abweichend oder
SMS mit dem Kennwort „RPSpiel“ für das Kreuzworträtsel bzw.
„rpsudoku“ fürdas Sudoku,Leerzeichen, IhremNamen,Adresseund
Lösungszahl an 1111 (ohne Vorwahl, 50 Cent/SMS)! Teilnahme erst
ab 18 möglich; ausgeschlossen sind Mitarbeiter des Verlags oder
verbundener Unternehmen. Das Los entscheidet, die Gewinner
werden kurzfristig benachrichtigt. Eine Barauszahlung des
Gewinns kann nicht erfolgen. Teilnahme- und Datenschutzbedin-
gungen finden Sie unter rp-online.de/teilnahmebedingungen.
Teilnahmeschluss:28.11.2021, 24Uhr!
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vom 26.11.

Gouda

39

8

11

15

23

6

3
3

7

12
42

17

31
24

4

3
15

14
14

18

14

20
17

8
21

6

14

32

20
15

15

32

4

19

KAKURO Vorgegeben sind die Ziffernsummen,die
sich aus den waagerecht bzw. senkrecht folgenden
Boxen ergeben. Fügen Sie je Box eine Ziffer von 1 bis
9 ein, jede Ziffer nur einmal pro Summe.
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www.holzleitner.de

Die Waschmaschine verfügt über eine große
Schontrommel mit 8kg Fassungsvermögen.
Mit IQdrive-Motor mit 10 Jahren Garantie
LED Display, rundum-Wasserschutz
Bis zu 65% zeitverkürzte Programme
UVP: 989 €

Siemens Waschmaschine WM 14 G 492

Gewinn der Woche

WM14G492

196
kWh/annum

9900
L/annum

8,0
kg

ABCDEFG

47dB

71dB
2010/1061

In vielen Ländern Europas
konnte in den vergangenen
Jahren das 100-jährige Be-
stehen des Frauenwahlrechts ge-
feiert werden. Was aus heutiger Sicht selbstverständlich
erscheint, war Anfang des 20. Jahrhunderts das Ergebnis
eines langen Kampfes für die Gleichberechtigung. 1906
hatte Finnland, damals noch Teil des Russischen Reichs,
eine Vorreiterrolle übernommen und das Wahlrecht für
Frauen eingeführt. In Deutschland waren Frauen erst-
mals 1919 zum Urnengang zugelassen. Vergleichsweise
spät änderten Frankreich (1944), Italien (1946) und
Belgien (1948) ihre Gesetze. Nur wenige Länder ließen
sich aber mit der Gleichberechtigung so viel Zeit wie
die Schweiz. Erst 1971 beschlossen die Eidgenossen,
dass künftig auch Frauen an demokratischen Entschei-
dungen teilhaben sollten. Der Beschluss erfolgte per
Volksabstimmung und hatte eine wichtige Einschrän-
kung: Das kantonale und kommunale Wahlrecht blieb
unverändert. Im Kanton Appenzell Innerrhoden im
Nordosten der Schweiz kam es daraufhin zu einer merk-
würdigen Rechtslage: Frauen durften zwar auf eidge-
nössischer Ebene abstimmen, von kantonalen Entschei-
dungen waren sie aber noch bis 1990 ausgeschlossen.
Im April 1990 versuchte man in Appenzell Innerrhoden,
das politische Recht zu modernisieren – doch die aus-
schließlich männlichen Stimmberechtigten stimmten
gegen das Frauenwahlrecht. Am 27. November 1990
sprach deshalb das Schweizer Bundesgericht das letzte
Wort in der Angelegenheit: Es stellte fest, dass auch den
Frauen in Appenzell Innerrhoden die politischen Rechte
zuständen. Damit wurde das Frauenstimmrecht auch
im letzten Kanton der Schweiz eingeführt.

Kalenderblatt

TEXT: JENI | FOTO: ATP BILDERDIENST

Frauenwahlrecht in
der gesamtenSchweiz

27.11.1990

G-UH
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SKY SPORTNEWS

Zahlreiche Verdächtige
DÜSSELDORF (ry) Von seiner mor-
gendlichen Jogging-Rundekommt
der 28-jährige Nicolas Schlüter
(Daniel Kötter) nicht zurück: Ein
Auto hat den Polizeihauptmeister
erfasst. Schlüter standunmittelbar
vor einer Beförderung, auf derWa-
che war er beliebt und hatte gute
Freunde, seine Frau Simone (Kyra
SophiaKahre) erwartet gerade das
ersteKind.Hinweise auf einMord-
motiv oder Verdächtige scheint es
nicht zu geben. Und die Prellun-
gen, die sich Schlüter wenige Tage
vor seinemTod zuzog, sind laut Si-
mone Schlüter auf einen Reitun-
fall zurückzuführen. Peter Faber
(JörgHartmann),MartinaBönisch
(Anna Schudt), Rosa Herzog (Ste-
fanie Reinsperger) und Jan Pawlak
(Rick Okon) ermitteln in alle Rich-
tungen – auch auf der Polizeiwa-
che inDortmund-Hörde.Dort trifft
Martina Bönisch auf eine alte Be-
kannte: Auf der Polizeischule ver-
stand sie sich mit Katrin Stein-
mann (Anne Ratte-Polle) bestens.
Heute stellt sich die Leiterin der
Wache schützend vor ihr Team.
Nicolas Schlüter hatte indenWo-

chen vor seinem Tod offenbar ei-
nen Arzt ganz besonders insVisier
genommen:Dr. JohannesOberlän-
der (Simon Böer), der sich als Se-
minarleiter einengutenNamenge-
machthat.Männer sollen von ihm
lernen können, wie sie bei mög-
lichst vielen Frauen gut ankom-
men.
Der Titel bei diesem „Tatort“

ist Programm, denn viele der Fi-
guren verbergen ihre wahren Ge-
fühle und Gedanken hinter einer
Maske.DieMenschen setzendiese
auf,„umErwartungshaltungenvon
Freunden, Arbeitskollegen, unse-
res gesamten Lebensbereichs zu

entsprechen“, wie die Drehbuch-
autoren Arnd Mayer und Claudia
Matschulla erklären. „Nur bei we-
nigen lässtman seineMaske fallen,
zeigt sich, wiemanwirklich ist. Im
Idealfall in der Familie, beim Part-
ner, der Partnerin. Aber mitunter
auch da nicht, um die wahren Be-
weggründe zuverschleiern.“Regis-
seurin Ayse Polat ergänzt: „Es gibt
verschiedene Arten der Maskie-
rung: Schutzmasken dienen, wie
wir allenach zwei JahrenPandemie
wissen, vor allem zum Schutz, zur
Abwehr vor Krankheiten – und sie
sindmittlerweile alltäglich gewor-
den. Gleichzeitig wurden Masken
seit Beginn der Menschheit für ri-
tuelle und religiöseZweckebenutzt
sowie imTheater, umdamit inRol-
len zu schlüpfen und eine Illusion
derVerwandlung zu erschaffen. In

dieser Folge geht es auchumunter-
schiedliche Rollen und Illusionen.
DieMaskedienthier alsMetapher.
DieMaskierung soll dunkle Seiten
verbergen, aber auchvorAusgren-
zung schützen. Die Maske besitzt
also auch hier eine Schutzfunk-
tion, selbst wenn sie unsichtbar
ist. Manche Menschen tragen sie
schon so lange, dass sie bereits ein
Teil der Persönlichkeit geworden
ist. Die Angst, demaskiert zu wer-
den,wird existentiell undkann so-
gar tödlich enden.“ Für die Filme-
macherin ist es die ersteMitarbeit
aneinem„Tatort“, bei derRealisie-
rung war es ihr wichtig, „die Cha-
raktere psychologisch kohärent
und ihre Emotionen glaubwürdig
zu inszenieren. Hierfür war eine
Vertiefungder Figurennotwendig,
die ichmit einerÜberarbeitungdes

Buches, in langenGesprächenmit
den Schauspieler:innen und der
Recherche in den jeweiligen Mili-
eus realisiert habe.Genausowar es
wichtig, inmanchenSzeneneinen
RaumzumImprovisieren zu schaf-
fen. Somit sind berührende und
witzige Momente in der Konstel-
lationAnnaSchudt, JörgHartmann
undAnneRatte-Polle entstanden.“
Spannend an dieser Folge sei au-
ßerdem,dassder sonst düstereFa-
ber seine unbeschwerte Seite zei-
genkönne.„NachneunFilmjahren
bekommt der Kommissar seine
erste Liebesszeneund ichbin stolz,
dass ich sie inszenierendurfte. Für
dasVertrauen, dasmir dieRedakti-
on und die Produktion geschenkt
hat, bin ich sehr dankbar.“

Tatort:Masken, 20.15 Uhr, ARD

Im neuen Dortmunder „Tatort“ ermitteln die Kommissare in den eigenen Reihen.

Kommissar Peter Faber (Jörg Hartmann) soll mit seinem TeamdenMord an einemPolizeihauptmeister aufklären.
MehrereMenschen hatten einMotiv, ihn umzubringen. FOTO:WDR/THOMAS KOST

TV-TIPPS

Das Programm am Sonntag
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Helden rüsten sich für
ultimativen Showdown

Avengers: Endgame, 20.15 Uhr, PRO 7
Die Erde trauert um jene, deren
Existenz Thanos mit einem einzi-
gen Fingerschnippen ausgelöscht
hat.Die verbliebenenAvengersun-
ternehmen einen letzten verzwei-
feltenVersuch, um die Geschichte
umzuschreiben.Als der verscholle-
neAnt-Manwieder auftaucht, ent-
wickeln er und die anderen einen
Plan, wie man das Schicksal doch
noch einmal wenden kann.

Hobbyköche fordern
Profikoch heraus
Grill den Henssler, 20.15 Uhr, VOX In
dieser Special-Folge wird es für
Koch-King Steffen Henssler wie-
der besonders schwer! Insgesamt
fünf engagierte Hobbyköche und
Hobbyköchinnenwollen ihndieses
Mal bezwingen. Um vor der kriti-
schen Jury um Mirja Boes, Reiner
Calmund und Christian Rach zu
bestehen, werden sie von Johann
Lafer gecoacht. Moderiert wird
„Grill den Henssler“ wie gewohnt
von LauraWontorra.

Ermittlerduo trifft auf
gefährlichen Feind
ViennaBlood:DieschwarzeFeder,22.15
Uhr, ZDFEin Straßenkind findet die
Leiche eines zu Tode gefolterten
Mannes. Der gefürchtete, serbi-
sche Terrorist Lazlo Kiss ist in der
Stadt und scheint einen Anschlag
vorzubereiten. Oskar Rheinhardt
kann sichdemFall nicht entziehen,
denn er, und nur er, erhält anony-
meHinweise zudemFall. Somacht
er sich auf die Spur nach Kiss, der
sich irgendwo in der Leopoldstadt
versteckt hält.WelchenAktdesTer-
rorsplant er aufWienerBoden?Ein
Katz-und-Maus-Spiel entbrennt.

K aum ein Sportereignis hat
dieDeutschen sobewegtwie
das „Wunder von Bern“, der

WM-Titel 1954.DochaufdemErfolg
lastet eindunkles Erbe: der Schatten
der NS-Zeit.
Eine „Stunde null“ hat es nach

1945 imdeutschenFußball nie gege-
ben. BeimDeutschen Fußballbund
und seinen Vereinen wirkten auch
Jahre nach dem Krieg noch immer
ehemalige Nazi-Sportfunktionäre,
frühere SS-Leute und NSDAP-Par-
teikader, oft in führenden Positio-
nen. Wie Peco Bauwens, der erste
Nachkriegspräsident des DFB. Auf
der Siegesfeier nach dem WM-Tri-
umph 1954 führt er den Titel in
nationalistischem Überschwang
auf die Wahrung des „Führerprin-
zips“ zurück. An seiner Seite hat er
noch immer DFB-Funktionäre mit
NSDAP-Vergangenheit, er fördert
ihre Karrieren und hält auch nach
1945 alte Beziehungen aufrecht.
ZDF-Recherchendecken jetzt auf,

wieBauwensauchpersönlich in ver-
brecherische Abgründe des NS-Re-
gimes geriet. Als Mitinhaber eines
Baugeschäfts in Köln profitierte er
vonderAusbeutungvonKZ-Häftlin-
gen, die unterirdische Anlagen für
diedeutscheRüstungswirtschaft er-
richten mussten.
Andere Fußballidole bereicher-

ten sich an jüdischem Eigentum,
wie Fritz Szepan von Schalke 04
oderRudolfGramlich vonEintracht
Frankfurt. Beide konnten ihre Kar-
rieren nach demKrieg nahtlos fort-
setzen, wirkten als hochgeachtete
Vereinsfunktionäre. Dabei war da-
mals bekannt, dass Gramlich im
Krieg einer SS-Einheit angehörte,
die in Kriegsverbrechen verstrickt
war. Und das sind nur einige Bei-
spiele, die thematisiert werden.

ZDF-History,0.35 Uhr, ZDF

Nazis im
deutschen Fußball

11.15 Erlebnis Erde: Wildes Karelien I
J B v 12.00 Tagesschau I J B
12.03 PresseclubI J B 12.45 Euro-
pamagazinB 13.15Erlebnis Erde:Wenn
esNachtwird imOzeanI J B 14.00
TagesschauI J B 14.03 H Alle un-
ter eine Tanne. Komödie, D 2014 J B
v 15.30 H Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel. Märchenfilm, CS/DDR 1973J v
17.00 Brisant I J B
17.30 Echtes Leben I J B
17.59 Gewinnzahlen Deutsche

Fernsehlotterie I B
18.00 Tagesschau I J B
18.05 Bericht aus Berlin

MagazinI J B
18.30 Sportschau I J B
19.20 Weltspiegel

MagazinI J B
20.00 Tagesschau I J B
20.15 H Tatort: Masken

Krimireihe, D 2021. Mit Jörg
Hartmann, Anna Schudt, Ste-
fanie Reinsperger. Regie: Ayse
PolatI J B v

21.45 Anne Will I J B
22.45 Tagesthemen I J B
23.05 ttt – titel thesen tempera-

mente I J B
23.35 H Die Rüden

Drama, D 2019. Mit Konstan-
tin-P. Benediktv

1.13 Tagesschau I B
1.15 H Belle & Sebastian

Abenteuerfilm, F 2013. Mit Félix
Bossuet, Tchéky KaryoI J

5.15 Geheimnisvolle Unterwelt J8.15
Menorcas stille Magie 9.00 Die Kanari-
schen InselnJ 10.30WildeAzoren 11.15
#rosenfeld/feldenkirchen 11.30 phoenix
persönlich 12.00 Presseclub 12.45
Presseclub nachgefragt 13.00 forum
demokratie 14.00 Georg Stefan Troller
– Selbstbeschreibung. Dokumentarfilm,
D 2001 15.20 Frühjahr ’45. Dokumentar-
film, D 2015 16.50 VilniusJ 17.00 Ge-
heimnisvolleUnterweltJ 20.00Tages-
schauJ 20.15 Fahrt ins RisikoJ 23.15
heute-show 23.45 extra 3 0.15 phoenix
gespräch 0.30 corona nachgehakt 0.45
Wildes Japan – Land der tausend Inseln

17.00 1, 2 oder 3I J E B 17.25
ShaundasSchafI E B 17.30Shaun
das Schaf – Es ist ein Schaf entsprungen
I E B 18.00 Ernie & Bert Songs
I E B 18.05 Ein Fall für die Erd-
männchenI E B 18.20Edgar, das
Super-KaribuI E B 18.40Pipund
PosyI E B 18.47 BaumhausI
E B 18.50UnserSandmännchenI
J E 19.00 Peter PanI E B
19.25 Pur+I J E B 19.50 logo!
I J E B 20.00 Team Timster
I J E B 20.15 stark! I E
B 20.30Schau inmeineWelt!I J B

9.00 heute Xpress I E B 9.03
sonntagsI J E B 9.30 Katholi-
scherGottesdienstI J E B 10.15
sportstudio live. Ski Alpin / ca. 10.35 Ski-
langlauf / ca. 10.55 Biathlon / ca. 12.25
Bob / ca. 12.50SkiAlpin / ca. 13.05Rodeln
/ ca. 13.35 Biathlon / ca. 15.05 Nordische
Kombination / ca. 15.45 Bob. Viererbob /
SkispringenI J E B
17.00 heute I J E B
17.10 sportstudio reportage J
17.55 Adventskonzert aus Dresden

I J E B
18.55 Aktion Mensch I J B
19.00 heute I J E B
19.10 Berlin direkt I J B
19.30 Terra X: Faszination Erde –

mit Dirk Steffens
Doku-ReiheI J E B

20.15 H Inga Lindström: Rosenblü-
ten im Sand
Liebesmelodram, D/S 2021. Mit
Nadine Menz, Stefan Gorski,
Susu PadotzkeI J E B

21.45 heute journal I J B
22.15 H Vienna Blood:

Die schwarze Feder
Krimireihe, A/D/GB 2019I J

23.45 Precht I J E B
0.30 heute Xpress I E B
0.35 ZDF-History

Doku-Reihe. Das dunkle Erbe –
Nazis im deutschen FußballI

1.20 H Kommissar Beck: Auf
dünnem Eis
Krimireihe, D/S 2018I J

13.00 H Das Traumschiff: Ägypten.
Schiffsreihe, D 1992I J E 14.30
H Das Traumschiff: Dubai. Schiffsreihe,
D 1994I J E 15.55H DasTraum-
schiff: Tasmanien. Schiffsreihe, D 1995
I J E 17.30DieSchwarzwaldklinik
I J E 20.15 H Ein starkes Team:
Das große Fressen. Krimireihe, D 2009
I E B v 21.45 heute-show. Sa-
tiremagazinI J E B 22.15Mait-
hink X – Die ShowI J E B 22.45
ZDF Magazin Royale I J E B
23.15 Studio SchmittI E B 23.50
Start the fck upI J E B v 0.45
Agatha RaisinI E C B

8.55 H Pocahontas. Zeichentrickfilm,
USA 1995 E B 10.15 Willkommen
im Haus der Eulen E B 15.10 H
Cars. Animationsfilm, USA 2006 E
B 17.00 Die Beni Challenge E B
17.20 Phineas und Ferb E B 17.50
BigCityGreensE B 18.10TaffyE
B 18.45MiraculousE B 19.45The
Boss Baby E B 20.15 H Santa &
Co. –Wer rettetWeihnachten? Komödie,
F/B 2017E B 22.20H Zwei Helden
auf acht Pfoten. Familienfilm, CDN 2013
E B 0.00 New Girl E B 1.00
TeleshoppingE B

8.50MeisterkücheI B 9.20Kochen
mit Martina und Moritz I B 9.50
WestArt I J B 10.20 Kölner Treff
I B 11.50 Der kulinarische Advents-
kalender –24genüsslicheWeihnachtsge-
schichtenI J B 13.20Verrückt nach
ZugI B 14.50Der Bismarck-Archipel
– Tropisches Paradies mit deutscher Ver-
gangenheitI B 15.35 FalkI B v
16.20 Falk

Anwaltsserie, D 2018.
Die Qual der WahlI J B v

17.10 Tierärztin Dr. Mertens
Tierarztserie, D 2016.
Ungebetene GästeI B v

18.00 Hunde verstehen! I J B
18.45 Aktuelle Stunde I J B
19.30 Westpol

RegionalmagazinI J B
20.00 Tagesschau I J B
20.15 Wunderschön!

Weihnachten im Bergischen
LandI B

21.45 Sportschau Bundesliga am
Sonntag
13. Spieltag: Eintracht Frankfurt
– Union Berlin, RB Leipzig –
Bayer LeverkusenI J B

22.15 Zeiglers wunderbare Welt
des Fußballs I J B

22.45 Sport inside I J B
23.15 Jürgen Beckers: Mensch,

Hausmann ... wie das Leben
so spielt

23.45 Hubert ohne Staller I B v
1.20 Falk I B v

16.15 In aller Freundschaft – Die jungen
Ärzte I J E B v 17.05 In aller
FreundschaftI J E B v 17.53
Unser Sandmännchen I J E B
18.00 rbb UM6 I E B 18.30
rbb Gartenzeit I E B 19.00 Tä-
ter – Opfer – PolizeiI E B 19.30
RegionalesI J E B 20.00Tages-
schauI J E B 20.15 Auf Leben
undTodI J E B 21.45 rbb24I
J E B 22.00Sportschau.Bundesli-
ga amSonntagI E B 22.20H Ein
Mord mit Aussicht. Kriminalfilm, D 2015
I J E C B v 23.50Ganz gro-
ßes KinoI B 1.10QuizduellI J B

15.55 Die neue Looney Tunes ShowI
E B 16.50Woozle GoozleI E
B 17.20Angelo!I E B 17.50Paw
Patrol I E B 18.20 Grizzy & die
LemmingeI E B 18.50Alvinnn!!!
und die ChipmunksI E B 19.20
Weihnachtsmann & Co. KG I E
B 19.45 Idefix und die Unbeugsamen
I E B 20.15 H Weihnachten im
Starlight Café. Liebesdrama, USA 2020
I J E B 22.00H Izzy gegen die
Weihnachtsräuber. Familienfilm, USA
2018I E B 23.50 Comedy Total
I E B 0.25 Infomercials

10.15 Schnittgut. Alles aus dem Garten
I J E B 10.45 Tierisch wild
im Südwesten I J E B 12.15
H Käthe Kruse. Biografie, D/A 2015 J
E C B v 13.45Handwerkskunst!
I J E B 14.30RegionalesI J
E B 15.00AdventExtra –Zauberder
VorweihnachtszeitI J E B 15.45
Romantische Advents-ReisezieleI B
16.30 Stadt + Land = Liebe (3/6)

DateshowI J E B
17.15 Die verrückte Welt der

Hörnchen I J E v
18.00 Aktuell
18.15 Regionales
19.15 Die Fallers – Die SWR

Schwarzwaldserie
Verborgene DiamantenJ B

19.45 Regionales
20.00 Tagesschau I J E B
20.15 Traumziele

Die Schweiz von oben J B
21.45 Regionales
22.05 Regionales
22.50 H Albträumer

Drama, D 2020. Mit SarahMa-
hita, Béla Gábor Lenz, Andreas
Warmbrunn. Regie: Philipp
KlingerI J E C B v

0.20 H Freistatt
Drama, D 2015. Mit Louis Hof-
mann, Alexander Held, Stephan
Grossmann. Regie: Marc Brum-
mundI J E B v

1.50 H Nacht vor Augen
Drama, D 2008E v

11.30 H Niete zieht Hauptgewinn. Lie-
beskomödie, D 2007I J E 13.00
Wunderschön!I J B 14.30mareTV
Classics I J E 16.00 Zoras Ad-
ventsbäckerei I B 16.30 Iss besser!
Mit dem Ernährungs-DocI B 17.00
Bingo!I B 18.00 HanseblickI J
B 18.45 DAS!I J B 19.30 Regio-
nalesI J B 20.00 TagesschauI
J B 20.15 Bernhard Hoecker – heiter
bis wolkigI J B 21.45 Sportschau –
Bundesliga amSonntagI B 22.05Die
NDR QuizshowI J B 22.50 Sport-
clubI J B 23.35SportclubStoryI
J B 0.05Quizduell-OlympI J B

10.05Die Ehrlich Brothers Magic School
I B 10.40EhrlichBrothers –Dieneue
Fabrik der TräumeI B 11.40HWeih-
nachtliche Begegnung – Liebe ist mehr
als ein Zufall. Romanze, USA 2019 J
C B 13.30 H Mein Weihnachtsprinz.
Romanze, USA 2017J C B 15.15 H
Eine königliche Winterromanze. Drama,
USA 2017J
17.00 H Der König und die

Eisprinzessin
Romanze, USA 2018.
Mit Merritt Patterson, Andrew
CooperJ C B

18.45 RTL Aktuell I E B
19.03 RTL Aktuell –

Das Wetter I E B
19.05 Die Versicherungsdetektive

Doku-SoapI E B
20.15 H Jurassic World: Das gefal-

lene Königreich
Actionfilm, USA 2018. Mit Chris
Pratt, Bryce Dallas Howard,
Rafe Spall. Regie: Juan Antonio
Bayona. Ein Vulkanausbruch
droht „Jurassic World“ und
die Dinosaurier zu vernichten.
Claire Dearing und Ex-Wildhüter
Owen Grady wollen sie retten.

22.45 stern TV I E B
0.15 H Jurassic World: Das gefal-

lene Königreich
Actionfilm, USA 2018. Mit Chris
Pratt, Bryce Dallas Howard,
Rafe Spall. Regie: Juan Antonio
BayonaJ E C B

11.00 Der Sonntags-Stammtisch 12.00
quer J 12.45 Querbeet J 13.15 Das
Zellertal J 13.45 Polizeiinspektion 1
14.30 Musikantentreffen in Südtirol
C 15.15 Landfrauenküche J 16.00
BR24 Rundschau J 16.15 Unser Land
J 16.45 EuroblickJ 17.15 Schuhbecks
J 17.45 Regionales 18.30 BR24 Rund-
schau J 18.45 freizeit J 19.15 Unter
unserem Himmel J C 20.00 Tages-
schau J 20.15 Chiemgauer Volksthea-
terJ C 21.45Blickpunkt Sport 23.00
BR24 Rundschau J 23.15 Drei. Zwo.
Eins. Michl Müller J 0.00 Woidboyz
on the Road

7.35 So gesehen – Talk am Sonntag B
7.55 Hochzeit auf den ersten Blick – Die
spannendsten TV-Momente B 9.00
Sat.1-Frühstücksfernsehen am Sonntag
B 11.00 The Voice of Germany J B
13.45Let themusicplay –DasHitQuizB
14.45 Let the music play – Das Hit Quiz
B 15.45 H Die Legende der Wächter.
Animationsfilm, USA 2010J C B

17.30 Das große Backen
Kochshow. In Aufgabe 1 soll ein
„Schwammkuchenmit Frucht“
hergestellt werden. Dieser
hoch empfindliche Kuchen wird
traditionell in einemWasserbad
gebacken. Die Technische
Prüfung ist mindestens genauso
schwer.J B

19.55 Sat.1 Nachrichten
20.15 The Voice of Germany

Castingshow. Heute bei den
Sing Offs: Welche Talente aus
den Teams Sarah, Johannes,
Mark und Nico werden weiter-
kommen?J B

23.30 Let the music play –
Das Hit Quiz
Wer es schafft, mithilfe von
Amiaz Habtus Hinweisen die Ti-
tel zu erraten, sammelt Punkte
für das Finale.B

0.30 Let the music play –
Das Hit Quiz
QuizshowB

1.30 Geh aufs Ganze!
SpielshowB

16.55 H Das Feuerzeug. Märchenfilm,
DDR 1959 J B v 18.15 MDR aktuell
I J E B 18.20 Brisant I J
E B 18.52Unser SandmännchenJ
E G B 19.00 RegionalesI J
E B 19.30MDR aktuellI J E
B 19.50Kripo liveI J E B 20.15
JahrhundertbauwerkTrasseI J E
B v 21.45MDRaktuellI J E B
22.00 Sportschau Bundesliga am Sonn-
tagI J E B 22.20MDR Zeitrei-
se I J E B 22.50Wie russisch
ist der Osten?I J E B v 0.20
Sprung in die Freiheit. Dokumentarfilm,
LT/LV/F 2020I J E B

9.10BlueBloodsJ B 10.10BlueBloods
J B 11.05 Tamme Hanken – Der Kno-
chenbrecher on tour B 13.05 Tamme
Hanken–DerKnochenbrecheron tourB
15.05Mein Lokal, Dein Lokal – Der Profi
kommtB 16.00 Kabel Eins News 16.15
Mein Lokal, Dein Lokal –Der Profi kommt
B 17.15MeinLokal,DeinLokal –DerProfi
kommt B 18.15Mein Lokal, Dein Lokal
– Der Profi kommtB 19.10Mein Lokal,
Dein Lokal – Der Profi kommt B 20.15
Deutschlands beste Miniaturbauer B
22.20 Abenteuer Leben am SonntagB
0.20Berlin hinter GitternB

9.50 H Ant-Man and the Wasp. Comi-
cadaption, USA 2018 J E C B
12.08Marvel Short: Guardians of theGa-
laxy IIE B 12.10H Guardians of the
Galaxy Vol. 2. Comicadaption, USA 2017
J E C B 14.53 TV Special Featu-
rette: Black Panther J E B 14.55
H Black Panther. Comicadaption, USA
2018. Mit Chadwick BosemanJ C B

17.35 Newstime E B
17.46 TV Special Making Of:

Hawkeye E B
17.49 Marvel Short:

Captain Marvel E B
17.50 H Captain Marvel

Comicadaption, USA 2019. Mit
Brie LarsonJ

20.12 TV Special Making Of:
Hawkeye E B

20.15 H Avengers: Endgame
Comicadaption, USA 2019. Mit
Robert Downey jr. Chris Evans,
Mark Ruffalo, Chris Hemsworth.
Regie: Joe Russo, Anthony
RussoJ C B

23.44 Marvel Short: Avengers
Endgame J E B

23.45 H The Mechanic
Actionfilm, USA 2011. Mit Jason
Statham, Ben Foster, Tony
Goldwyn. Regie: SimonWestJ

1.25 H Trance – Gefährliche
Erinnerung
Kriminalfilm, GB 2012. Mit
JamesMcAvoy, Vincent Cassel,
Rosario DawsonJ E C B

17.00 Mittendrin – Flughafen Frankfurt
I J E B 17.45 Mein Fall ... und
weitere außergewöhnliche Verbrechen
I J E B 18.30Mein Kind nervt
–was tun?I J E 19.00Tobis Städ-
tetripI E B 19.30 Hessenschau
I J E B 20.00 TagesschauI
E 20.15 Tobis Städtetrip XXL – Hes-
sen hautnah! I E B 21.45 Jede
Antwort zählt! I E B 22.30
Sportschau I E 22.50 heimspiel!
bundesligaI E 23.00strassenstars
I E 23.30 Ich trage einen großen
Namen I E B 0.00 Dings vom
DachI J E

9.00 Nordische Kombination, live B
10.10 Skilanglauf, live B 10.55 Biath-
lon, liveB 12.25 Skilanglauf. Verfolgung
15 kmderMänner, liveB 13.20Biathlon.
Sprint der Männer, live B 15.05 Nordi-
scheKombination. 10kmderMänner, live
B 15.35 Ski Alpin. Slalom der Frauen – 1.
Lauf, liveB 16.15Skispringen.HS 142der
Männer, liveB 18.00Ski AlpinB 18.35
Ski Alpin. Slalomder Frauen – 2. Lauf, live
B 19.45SkiAlpinB 20.05SkiAlpin. Su-
per-GderMänner, liveB 21.45Snooker.
UKChampionship2021. 2. Runde, liveB
23.30 SnookerB 0.30BiathlonB

16.55Eishockey.DEL. AdlerMannheim–
EHCRed Bull München, 26. Spieltag, live
19.30 Darts. Players Championship Fi-
nals.Analyse&Countdown20.00Darts.
Players Championship Finals. Halbfinale
& Finale 2021, inklusive Finale Junioren
WM, live0.00 Sport Clips

17.00 AbendreportI E B 20.30
Premier League. Highlights Sonntag, 13.
Spieltag I E B 20.45 Abendre-
portI B 21.00 SpätreportI B

10.05Criminal IntentI E B 11.00
Criminal Intent I E B 11.40 Cri-
minal IntentI E B 12.35 Criminal
IntentI E B 13.30Criminal Intent
I E B 14.25 Criminal Intent I
E B 15.10H Maleficent –Diedunkle
Fee. Fantasyfilm, USA 2014J E C
B 17.00 auto mobil – Das Vox Automa-
gazinI E B 18.10 biete Rostlau-
be, suche TraumautoI E B 19.10
Hape und die 7 ZwergstaatenI E
B 20.15Grill den HensslerI J E
B 23.35 Prominent!I E B 0.20
Medical DetectivesI J

5.20 X-Factor: Das UnfassbareI 7.00
InfomercialI 9.00 X-Factor: Das Un-
fassbareI 11.10Die Schnäppchenhäu-
ser – Der Traum vom EigenheimI B
12.10 Die Schnäppchenhäuser – Jeder
Cent zählt I B 14.15 Die Schnäpp-
chenhäuser – Der Traum vom Eigenheim
I 15.15DerTrödeltrupp –DasGeld liegt
im Keller I B 17.15 Mein neuer Alter
I B 18.15 Grip – Das Motormagazin
I B 20.15 H Der Kaufhaus Cop. Ko-
mödie, USA 2009C B 22.00H Hun-
ter Killer. Thriller, USA 2018C B 0.20
H 13 Sins. Horrorfilm, USA 2014I B

8.55 42 – Die Antwort auf fast allesI
E 9.20 Vox PopI E 10.00 H
DerunsichtbareDritte. Thriller,USA 1959
J E B v 12.15 Hundert Meister-
werke und ihre Geheimnisse 12.40 Die
großen Mythen – Die Ilias I E B
13.10 Das Gold der Sachsen I J B
14.05FranciscodeGoya 15.00TwistI
15.35Rossinis Il Barbiere di SivigliaI
18.25 Zu Tisch

WürttembergI J E B
18.55 Karambolage I J E
19.10 Arte Journal I E
19.30 Verrückt nach Schafen

Markus Schnitzler ist Schäfer
aus Leidenschaft undmit sei-
nen 130 Schafen einer der Letz-
ten seiner Art am bayerischen
Ammersee.I E B

20.15 H Der gute Hirte
Thriller, USA 2006. Mit Matt
Damon, Angelina Jolie, Alec
Baldwin, Tammy Blanchard. Re-
gie: Robert De NiroI J B

22.55 Josephine Baker, Ikone der
Befreiung
DokumentationI J B

23.50 Der Nomade
Dokumentarfilm, GB 2019J

1.20 Wenn Tiger träumen
Dokumentarfilm, GB 2020J

2.45 H Die Wunde
Drama, ZA/D/F/NL 2017.
Mit Nakhane Touré, Bongile
Mantsai, Niza Jay NcoyiniJ B

4.10 Bilder allein zuhaus I B

10.25 Universum: Donau – Lebensader
Europas I J E C B 12.00 H
Fluss des Lebens – Okavango: Fremder
Vater. Drama, D/A 2018 I J E
13.35 Mythos Kongo I J E B
v 15.00 H Fluss des Lebens – Verloren
am Amazonas. Drama, D/A 2013I J
E B 16.30MythosAmazonasI J
E B 18.40Universum:Ol’ManRiver
– Mächtiger MississippiI J E B
20.15H Hausboot. Komödie, USA 1958.
Mit Cary GrantI E B 22.00Uni-
versum: Brahmaputra – Der große Fluss
vom Himalaya I J B 0.20Mythos
AmazonasI J B

Sex, Lügen und prekäre Videos
VON CHRISTIAN SIEBEN

DORTMUND Der neue Dortmunder
Fall „Masken“ hat vieleVorzüge. Ei-
ner davon ist, dass der Krimi (an-
ders als es seinTitel erstmal vermu-
ten lässt) nunwirklich garnichtsmit
Corona zu tun hat. Aber der Reihe
nach.DemPolizistenNicolas Schlü-
ter (Daniel Kötter) bekommt seine
morgendliche Joggingrunde imPark
schlecht.Der jungeMannwird zwei-
mal voneinemAutoüberfahren.Die
Folgen sind entsprechend tödlich.
Der 28-Jährige stand kurz vor einer
Beförderung, seine Frau erwartet
das erste Kind. Auf der Wache war
das Opfer anscheinend beliebt. Für
dieErmittler Peter Faber (JörgHart-
mann) undMartina Bönisch (Anna
Schudt) werden die Befragungen
aber schnell kompliziert.
DieDienststelle wird vonKathrin

Steinmann (AnneRatte-Polle) gelei-
tet, mit der Bönisch auf der Polizei-
schule gut befreundet war. Dann
kam es aber zum Bruch. Die Grün-
de bleiben lange vage. Steinmanns
Tochter Jessica Steinmann (Michelle
Barthel) ist als Polizeischülerin auf
der Wache im Einsatz. Die junge
Frau reagiert derart emotional und
aufgelöst auf die Todesnachricht,
dass FaberundBönisch stutzigwer-
den. Ermittlungen im Privatleben
des Opfers ergeben, dass Schlüter
als selbsternannter„Pick-up Artist“
beinahe jeden Abend eine andere
Frau verführte und sein munteres,
aber unlauteres Treiben mit einer
versteckten Kamera filmte.
Mit seinen Eroberungen wollte

der Ruhrpott-Don-Juan nach der
erstenNachtnichtsmehr zu tunha-
benundbenahmsichentsprechend
fies.DenErmittlernbleibt nichts an-
dersübrig, als dieumfangreichenVi-

deo-Aufnahmen aus der Wohnung
des Opfers zu sichten. Es könnte ja
schließlich sein, dass sich eine der
heimlich gefilmten Damen rächen
wollte.
Regisseurin Ayse Polat und den

Autoren Arnd Mayer und Claudia
Matschulla ist ein guter Krimi ge-
lungen, der seineSpannungbis zum
Schluss hält. Nach und nach legen
die Beteiligten ihre Masken ab, die
Handlung nimmt gleich mehrere
überraschendeWendungen.DieDi-
aloge zwischen Bönisch und Faber
sind wie immer trocken und amü-
sant. Auf die auch für den Zuschau-
er anstrengenden Streitereien auf
dem Präsidium wird in dieser Fol-
ge weitgehend verzichtet. Die neue

Ermittlerin Rosa Herzog (Stefanie
Reinsperger) hält sich in „Masken“
noch etwas im Hintergrund, passt
aber gut ins Team, auch weil sie ei-
nen Gegenpol zum sehr sachlichen
und energischen Kollegen Jan Paw-
lak (Rick Okon) bildet.
Ein wenig länglich geraten sind

vielleicht die Szenen im Seminar
für„Pick-up Artists“, in das sich Fa-
ber undercover einschleust. Dort
führt ein schmieriger Zahnarzt (toll
gespielt von Simon Böer) das Wort
und erklärt den angeblich einge-
schüchterten Männern, was die
Frauen heute wirklich wollen. Ge-
sagt bekommen, wo es langgeht
nämlich. Für richtige „Tatort“-Fans
ist das Thema leider nicht neu. Erst

im Frühjahr wurden diese mehr als
fragwürdigenSeminare inder Folge
„Borowski unddieAngst derweißen
Männer“ ausgiebig behandelt. Im-
merhin nimmt Bönisch dem Zahn-
arzt kurze Zeit später im Parkhaus
gekonnt die Luft aus den Segeln.
Das furiose Finale von „Masken“

wurdeübrigensnicht imRuhrgebiet
gedreht, sondern auf der Staumau-
er der Aggertalsperre im Oberber-
gischen. Mehr wollen wir an dieser
Stelle aber nicht verraten.Dennum
die überraschenden Pointen die-
ses „Tatorts“ wäre es wirklich scha-
de.

„Tatort: Masken“, Das Erste, Sonntag,
20.15 Uhr.

Die Dortmunder Kommissare Faber und Bönisch suchen den Mörder eines jungen Polizisten.

Das kann ja waswerden: Faber und Bönisch bei einem „Pick-up Artist“-Seminar. FOTO:WDR/ZEITSPRUNG PICTURES/THOMAS KOST
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Mein Lieblingswitz
Der Richter sagt zum Angeklagten:
„Wir konnten Sie leider wegen des
Raubüberfalls nicht überführen!“
Sagt der Angeklagte: „Oh gut, kann
ich das Geld dann behalten?“

Emmely (9) aus
Korschenbroich

Schreib uns mal! Oder schick uns
einenWitz! Die Adresse lautet:
Kinderseite
Zülpicher Straße 10
40196Düsseldorf
kinder@rheinische-post.de

KONTAKT

ZÜRICHHeißeTage
in der Stadt ha-
ben wir zuletzt
häufiger erlebt.
Wenn man dann
die Straße ver-
lässt und in einen
Park geht, fühlt es
sich gleichkühler
an. Das liegt erst
mal daran, dass
einen etwa im
Schatten eines Baumes die Sonnen-
strahlen nicht mehr direkt treffen.
Doch Bäume und Grünflächen küh-
lendie Städtenichtnur,weil sie Schat-
ten spenden.Wichtig ist auch: Bäume
nehmen durch ihre Wurzeln Wasser
auf. Das wandert nach oben und in
die Blätter. Überflüssiges Wasser ver-
dunstet dort, gelangt also in die Luft
undkühlt sie.DieForschendenhaben
nun für viele Städte den Unterschied
derTemperatur anderOberflächeun-
tersucht: einerseits Grünflächen mit
Bäumen, andererseits Flächennurmit
Rasen, Blumen oderWiese. Ergebnis:
Parks mit Bäumen kühlen viel mehr.

Text/Foto: dpa

ACHSO

Abkühlenmit Bäumen

N
ahid liebt es zu schrei-
ben. Sie träumtdavon,
eines Tages Bücher zu
schreiben. Darin will
sie erzählen, was sie

erlebt hat. Nahid ist 16 Jahre alt. Ge-
meinsammit ihren Eltern und ihren
beidenBrüdern ist sie auf der Flucht.
Die Familie kommt aus Afghanistan.
Das Land liegt in Asien. In den ver-
gangenen Jahrzehnten gab es dort
immerwiederKriegundGewalt.Des-
halbwollen vieleMenschendasLand
verlassen, sowieNahidsFamilie.Na-
hidhofft auf Sicherheit inEuropaund
ein besseres Leben:„UnserTraum ist
das Leben, das die Kinder in Europa
bereits haben.“
In Afghanistan konnte Nahid zur
Schule gehen.Mit ihrenElternwohn-
te sie in einemHaus. Heute schlafen
sie zu fünft in einem Zelt. Oft träumt
Nahid davon, ein eigenes Zimmer
zu haben. Seit viereinhalb Jahren
reist die Familie von Land zu Land.
Sie wollen in der Europäischen Uni-
on (abgekürzt: EU) Asyl beantragen.
Das Wort bedeutet: Menschen, die

von Krieg oder Verfolgung bedroht
sind, sollen in Europa Schutz er-
halten. Doch das ist alles andere als
einfach. Bis sie am Ziel sind, haben
Nahid und ihre Familie einen lan-
gen und schweren Weg vor sich. Sie
müssen Berge und Flüsse überque-

ren, meistens zu Fuß. Dabei müssen
sie vorsichtig sein.DiePolizei darf sie
nicht entdecken.„Warumkönnenwir
nicht reisenwie andereMenschen?“,
fragt Nahid. Das hat mit verschiede-
nenDingenzu tun.Die europäischen
Länder sind sich zum Beispiel nicht
einig, wie die Menschen in Europa
verteilt werden sollen. Manche Län-
der wollen gar keine Flüchtlinge auf-
nehmen. Deshalb bewachen Polizis-
ten oder Soldaten ihre Grenzen.
Viele Male schon hat Nahids Familie
versucht, indieEUzukommen.Doch
immer wieder wurde sie zurückge-
schickt.Deshalb steckt dasMädchen
jetzt mit ihrer Familie in dem Land
Bosnien-Herzegowina fest.DasLand
liegt neben Kroatien, direkt an der
Grenze zur EU. Wie Nahid und ihre
Familie leben hier Hunderte Men-
schen in Zelten. Auf einem großen
Feld haben sie ein Lager gebaut. Von
hier aus versuchen sie immerwieder,
in die EU zu laufen. Sie nennen den
Weg das Game, ein Spiel also.Wer es
schafft, hat gewonnen. „Wir spielen
mit unseren Leben“, sagt Nahid.dpa

Nahid träumtvon einemeigenen Zimmer

Nahid steht in einemZeltlager von Flücht-
lingen nahe Velika Kladusa. FOTO: LORBER/DPA

Zusammen mit ihrer Familie hat das 16-jährige Mädchen
aus Afghanistan schon einen langen Weg auf der Flucht
nach Europa hinter sich. Sie will in Frieden leben.

Wir suchen Kinderwitze!
Kennst du auch einen gutenWitz? Jedes Kind,
dessenWitz veröffentlicht wird, bekommt ein
kleines Geschenk!Witz, Alter, Adresse und Foto
schickst du an: kinder@rheinische-post.de

Das Suchworträtsel

FARBKASTEN
GLOBUS
MIKROSKOP
PINSEL
SCHERE

SCHREIBHEFTE
SCHULBUS
SCHULE
TAFEL
TASCHENRECHNER

Rätsel: KANZLIT /0555

Wortliste:

ENOUJLJLMGSLSCZAA
AEPZXACGYPDCLVJSF
STOJNLEGBDUTHWVZN
USKGLBIJSUDAVUPFO
BASCHREIBHEFTELSP
LKOTASCHENRECHNER
UBRVPAPINSELPKYGC
HRKYEVGAUIHZVQUSK
CAISHULFORCZEZRGM
SFMVWGLOBUSWSYDST

Im
Buchstabenfeld

sind sämtliche
Wörter der

unteren Liste
versteckt.

Um sie zu finden,
muss in alle
Richtungen

gesucht werden.

Welche der fünf Abbildungen des
Wissenschaftlersmit Mikroskop
wirft den Schatten?

Rätsel-Auflösung:AbbildungB

SAMSTAG, 27. NOVEMBER 2021 KinderseiteRHEINISCHE POST

ERPELINO

In welchen acht Details unterscheiden sich die beiden Zeichnungen?

Mehr Kindernachrichten und Aktionen gibt es in derMehr Kindernachrichten und Aktionen gibt es in derJETZT TESTEN:
4 WOCHEN GRATIS

Sollten wir im Gratis-Testzeitraum nichts Gegenteiliges von Ihnen hören, beziehen
Sie die Kruschel Post weiter, entweder zum Preis von 7,90 €/Monat für Abonnen-
tinnen und Abonnenten der Rheinischen Post, Neuß-Grevenbroicher Zeitung,
Bergischen und Solinger Morgenpost oder für 9,90 €/Monat für Nicht-Abonnen-
tinnen und Nicht-Abonnenten (im Postbezug zzgl. 1 € Porto monatlich).
Sie können jederzeit mit einer Frist von 6 Wochen zum Quartalsende kündigen.Jetzt 4 Wochen gratis bestellen: 0211 505-2060 • kruschel-post.de • kruschel-service@rheinische-post.deWOCHEN�GRATIS

Youtuber bekommen
eine eigene Halle
MAGDEBURG „Hallo ihr Lieben!“ So
begrüßenmancheYoutuber ihre
Zuschauerinnen und Zuschau-
er in ihrenVideos. Sie kochen, ge-
ben Schminktipps oder filmen
sich dabei, wie sie Computerspie-
le spielen. Es sieht dann oft so
aus, als wären sie bei sich zu Hau-
se. Manchmal brauchenYoutu-
ber aber auch ein bisschen Platz,
wie etwa Sandra und Sebastian.
Sie machenVideos rund um das
Thema Handwerk. Sie haben sogar
schon einmal ein Gartenhäuschen
selbst gebaut.
Jetzt arbeiten die beiden an ei-

nem neuen Projekt. Sie bauen ge-
meinsammit einem Partner eine
große Halle in der Stadt Magde-
burg aus. Dort soll dann nicht nur
Platz für ihre eigenen Projekte
und Ideen sein, sondern auch für
die von anderenYoutubern. Dort
wird es dann auch verschiedene
Räume geben. In manchen Räu-
men wird manVideos drehen oder
auch Podcasts aufnehmen kön-
nen. Noch ist die Halle nicht ganz
fertiggestellt. dpa

NACHRICHTEN

Mehr Bestellungen,
mehr Verpackung
EBERSDORF Es klingelt.Wieder gibt
der Postbote ein Paket ab. Denn
Online-Shopping finden viele Leu-
te sehr bequem. Das gilt erst recht
in der Corona-Krise.Wer viel zu
Hause ist, der geht auch zum Ein-
kaufen nicht unbedingt vor die
Tür. Die Zahl der Online-Bestel-
lungen ist deshalb zuletzt im-
mer größer geworden. All die vie-
lenWaren, die verschickt werden,
brauchen aber eineVerpackung.
Das wiederum erfreut bestimmte
Firmen, die Pappe und Papier her-
stellen. Ein solches Unternehmen
gab jetzt bekannt: Die Geschäfte
mit Pappe undVerpackungen lau-
fen so gut, dass es eine Fabrik da-
für sehr vergrößert. Dafür wird die
Firma viele Millionen Euro ausge-
geben. dpa
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Der Gutschein ist
1 Jahr lang gültig!

SUDOKU Füllen Sie die leeren Felder des Sudoku-Gitters mit Zahlen. In jeder Zeile, in jeder Spalte und in jedem der quadratischen 9er-Blocks aus 3 x 3 Kästchen müssen alle Zahlen von 1 bis 9 stehen – keine Zahl darf also doppelt vorkommen.
Das erste Sudoku ist leicht, dann steigt der Schwierigkeitsgrad an.
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KAKURO Bei diesem Zahlenspiel sind in den farbigen Kästchen die Ziffernsummen vorgegeben, die sich aus denwaage-
recht beziehungsweise senkrecht folgenden Feldern ergeben. Fügen Sie je Kästchen eine Ziffer von 1 bis 9 ein. Jede Ziffer
darf dabei nur einmal pro Summe vorkommen.

SIKAKU Teilen Sie das Spielfeld in Rechtecke ein. Jedes Feld mit einer Zahl ist Teil eines Rechtecks, das so viele Felder hat,
wie der Zahlenwert angibt. Das Zahlenfeld kann ein beliebiges Feld des Rechtecks sein. Die Rechtecke liegen nicht über-
einander. Es dürfen keine Felder übrig bleiben.
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Auflösung
des letzten

Samstagsrätsels:
Glanznummer
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Ankommen & wohlfühlen – so lautet das Motto des
Landhotels „Edelfinger Hof“ in Bad Mergentheim. In
der Idylle des „Lieblichen Taubertals“ finden Sie Zeit
für Erholung und Entspannung. Freuen Sie sich auf das
herzliche Ambiente und die Schwäbisch-Fränkische
Küche des familiengeführten 4-Sterne Hotels. Das
Team unterstützt Sie gerne bei der Planung von
Ausflügen zu den Sehenswürdigkeiten der Region.
Besonders beliebt ist das „Schnupperwochenende“
mit 2 Übernachtungen im DZ, inkl. Halbpension,
5er Weinverkostung und Eintritt in die Solymar Therme
oder den Wildpark – für 149 € pro Person.

Landhotel „Edelfinger Hof“
Landstraße 14, 97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 9580, mail@edelfinger-hof.de
www.edelfinger-hof.de

Erholung pur im Lieblichen Taubertal
5 Übernachtungen im Komfortdoppelzimmer inkl. Halbpension für 2 Personen
im 4-Sterne Landhotel „Edelfinger Hof“

Lösungswort nennen unter 01379 88 66 12
Antwort nennen und mit etwas Glück gewinnen. 50 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, ggf. abweichende Preise aus demMo-
bilfunk) oder SMS mit dem Kennwort „RPRaten“, Leerzeichen, Ihrem Namen, Adresse und Lösung an 1111 (ohne Vorwahl,
50 Cent/SMS)! Teilnahme erst ab 18 möglich. Das Los entscheidet. Ohne Anreise, keine Barauszahlung des Gewinns möglich.
Im Übrigen finden Sie unsere Teilnahme- und Datenschutzbedingungen auch unter rp-online.de/teilnahmebedingungen
Teilnahmeschluss: 03.12.2021, 24 Uhr!
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*In Kooperation mit

IMMOBILIEN&GELD

MARKT ZUM BIETEN, MIETEN UND KAUFEN
Leben und arbeiten im Rheinland: Unsere Rubrik IMMOBILIEN&GELD
befasst sich mit dem begehrten Wohn- und Gewerbesektor unserer
Region. Auf dem „Immobilienmarkt“ akquirieren Sie Ihre Interessen-

ten, ob für das Haus, die Wohnung, das Grundstück – oder Ihr eigenes
Heim. Übrigens erscheint Ihre Anzeige nicht nur in der Tageszeitung;
sie wird zusätzlich für 30 Tage auf rp-maerkte.de* online verlängert!

Informationen und Buchung unter immobilienmarkt@rheinische-post.de

Sessel mit Komfort

VONDAGMARHAAS-PILWAT

DÜSSELDORF In ein gemütliches
Wohnzimmergehört ganz klar auch
ein Sessel. Viele klassische Model-
le sind heute noch gefragt. Spon-
tan fallen einem fünf verschiedene
Sessel-Typen ein. Jeder von ihnen
bringt seine eigenenVorzüge in Sa-
chen Komfort und Funktion mit.
Doch was unterscheidet Cocktail-,
Club-, Ohrensessel und Co. vonei-
nander?
Der Ohrensessel ist zurück: Was

lange als altbacken und unmodern
galt, erobert sich seinen Platz wie-
der. ImUnterschied zu altgedienten
Modellen kommen die neuen mit
Schwung und Rundungen daher,
oftmitHocker für die Füße,was den
Cocooning-Effekt verstärkt. Geblie-
ben ist ein hoher Rücken und nach
vorn stehende Ohren. Angefangen
hat alles im 17. Jahrhundert. Wohl-
habende, britische Herrschaften er-
kannten, dass ein Sessel mit brei-
tem Kopfende und Ohren an der
Rückenlehne mehr Komfort als ein
herkömmlichesModellbietet. Insbe-
sonderedann,wennderOhrensessel
vordemKaminstand, schützteervor
zu starker Hitze, aber auch vor Zug-
luft und Störgeräuschen im Raum.
Entspannung in der Hektik des

Alltag ist wichtiger denn je. Das
passende Möbelstück: der Relax-
sessel, gern auch Fernseh-Sessel
genannt. Die hopfhoheRückenleh-
ne ist verstellbar, sodass individuell
die bequemste Position eingenom-
men werden kann. Derweil liegen
die Füße auf dem Fußteil und die
ArmeaufdenLehnen.Daswohlpro-

minenteste Beispiel ist der Lounge
Chair von Charles und Ray Eames
aus dem Jahr 1956. Seine ikonische
Formdient bis heute alsVorlageun-
zähliger Nachfolger.
Der ChesterfieldSessel ist Teil ei-

ner bekannten Sitzmöbelserie. Sei-
neGeburtsstundehatte ermutmaß-
lich im Jahr 1770. Zu jener Zeit soll
Earl of Chesterfield einem Möbel-
bauer den Auftrag erteilt haben, ei-
nenkomfortablenSessel zu fertigen,
der zugleich einenvornehmen, auf-
rechten Sitz ermöglicht.Typisch für
den Chesterfield ist das Polster aus
Lederbezügen indiversenBrauntö-
nen. Besonders sind zudem inRau-

tenform gelegten Leder-Falten, die
mithilfe vonmarkantenKnöpfenan
den Holzrahmen geheftet werden.
Ein weiteres Erkennungsmerkmal
ist die breit gebaute, massive Form
mit ikonisch geschwungenen, brei-
ten Lehnen.
Was sich zunächstnachmoderner

Popkultur anhört, hat seineAnfänge
in den britischen Gentlemen Clubs
der 1930er-Jahre. In den Salons der
Herrenclubs sollte es während in-
tellektueller Debatten, beim Lesen
oder Rauchen keinesfalls an Kom-
fortmangeln. Den Anspruch erfüll-
te der Clubsesselmit seinen hohen
Armlehnen, einer tief abfallenden

Sitzfläche, gemütlichen Polstern
und jedeMenge Stil. Feinste Leder-
qualitäten in Brauntönen mach-
ten den Clubsessel zum Solisten
im Raum.
Den Tag Revue passieren lassen,

einenDrink genießenundentspan-
nen: Cocktailsessel erleben derzeit
ein starkes Revival – modern in-
terpretiert sorgen sie für einen fri-
schen Retro-Look und erinnern
an den Stil der 50er-Jahre. Alt ein-
gesessene Möbeldesigner entwer-
fen Re-Editionen, zahlreiche Neu-
kreationen zitieren das Design des
Mid-Century. AlteOriginalewerden
zu Höchstpreisen verkauft und von

Sammlern restauriert. Mit seinen
dünnen Beinen und der leicht ge-
schwungenen Rückenlehne gehör-
te der Cocktailsessel zurGrundaus-
stattung vieler Wohnzimmer – das
ideale Möbelstück für Cocktailpar-
tys, den Nachmittagskaffee oder
entspannte Runden nach einem
Abendessen mit Gästen. Und heu-
te? Möchte man den Glanz vergan-
generZeitenaufleben lassen.Natür-
lich spielenauchpraktischeGründe
eineRolle: Lounge-undCocktailses-
sel sindbequemundpassen in klei-
neRäume– zwei Sessel, einTisch in
der Mitte, mehr braucht man nicht
für eine einladende Sitzecke.

Gerade in diesen Zeiten, in denen wir ein großes Bedürfnis nach Heimeligkeit und Schutz haben, steigert ein weicher
behaglicher Sessel das Wohlgefühl.

Einladung zum
Entspannen:

Bequeme Sessel
machen

Wohnzimmer
gemütlich.

FOTO: ISTOCKPHOTO

Folge 1 Cocktail-, Lounge- oder
Relaxsessel?
(erscheint heute)
Folge 2 Bouclé-, Schlaufen- oder
Lammfell-Stoff?
(erscheint am 4. Dezember)
Folge 3 Life-Hacks
(erscheint am 11. Dezember)
Folge4 Richtige Beleuchtung
(erscheint am 18. Dezember)

Das sinddie Themen
unserer Serie
„Möbel-Material-Kunde“

INFO

Warengutscheine
zu gewinnen
DÜSSELDORF (RP) ImRahmenunse-
rer SerieMöbel-Material-Kundever-
losen wir – mit freundlicher Unter-
stützung von Friedhelm Schaffrath
GmbH & Co. KG – Warengutschei-
ne; einen imWert von 100 Euro und
zwei imWert von jeweils 50 Euro.

Mitmachen und gewinnen!Wer un-
ter  01379 88 67 19 (50 Cent/An-
ruf aus demdt. Festnetz,Mobilfunk
abweichend) anruft, kann gewin-
nen. Oder SMS mit dem Kennwort
„rp9“, Leerzeichen, Ihrem Namen
undAdresse an1111 (ohneVorwahl,
50 Cent/SMS)
Teilnahmeschluss:
18. Dezember 2021, 24 Uhr.

Teilnahme erst ab 18möglich; ausge-
schlossen sind Mitarbeiter des Verlags
oder verbundener Unternehmen. Das
Los entscheidet und die Gewinner wer-
den kurzfristig benachrichtigt. Eine Bar-
auszahlung des Gewinns kann nicht er-
folgen. Im Übrigen finden Sie unsere
Teilnahme- und Datenschutzbedingun-
gen auch unter rp-online.de/teilnahme-
bedingungen.
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VONMANFRED LÄDTKE

DerLangeGraben istHalls stei-
niger Laufsteg von der Unter-
in die gemütliche Oberstadt.
Fünf Minuten Fußweg und
man steht imMittelalter. Ster-
ne aus gebrochenem Spiegel-
mosaik reflektieren alteHaus-
fassaden und zaubern eine
Atmosphäre weihnachtlicher
Vorfreude in die Gassen. Tur-
bulent wird es in der Altstadt
mit ihren über 300 ensemb-
legeschützten Häusern nur
dann, wenn das Fernsehen
Szenen für einen„Tatort“ oder
„Bergdoktor“dreht oder Spiel-
filmregisseureHall als schnee-
reiches Bühnenbild wählen.
Zur gern gesehenen Filmku-
lisse wurde der historische
Stadtkern jedoch erst, als ab
1970 die Altstadt saniert und
restauriertwurde.Heuteüber-
zeugt das heimgeholte Mittel-
alter-Flair nicht nur Regisseu-
re, Architekten und Touristen.
Experten erkannten der Klein-
stadt schon vor 30 Jahren den
erstenösterreichischenStaats-
preis für Denkmalschutz zu.
Mit einemPotpourri advent-

lich kolorierter Zugaben stellt
sich da eine festlich-kuscheli-
ge Stimmung fast von selber
ein:MannehmezweiDutzend
Zahlen, eine Handvoll Farb-
scheiben und ein paar simple
Beamer. Fertig. Mit Anbruch
der Dunkelheit leuchten auf
Hauswänden, ZinnenundDä-
chern24großeZiffern inwech-
selnden Farben. Eingefärbt in
rot, blau, gelb, rosa und violett
summiert sich die projizierte
Zahlenparade zu Tirols origi-
nellstemundÖsterreichs größ-
tem Adventskalender.
Insgesamt acht Gassen stre-

ben hinauf auf den Stadtplatz
zur Pfarrkirche. Hinter dem
Kirchturm rahmt das wildro-
mantische Karwendelgebir-
ge das alte Zentrum ein. „Scho
amol a echtes Zirberl pro-
biert?“ Samtweich schleicht
sich der harzige Brand wär-
menddieKehle hinunterwäh-
rendSchneeflockenaufdie kal-
teNase rieseln.Das besondere
„Tröpferl“ von den saftigen
Zapfen des Zirbenbaums ist
ebenso eine regionale Spezia-
litätwiedas„Kiachl“ (Krapfen)
mit Sauerkraut und Preisel-
beeren oder die deftige Grau-
pensuppe mit Bauchfleisch.

In der Schlossergasse 11
quietschen die Geigen. Mit
sieben Jahren begann Meis-
ter Arnold Posch die Geige zu
streichen. Heute baut, repa-
riert und verleiht er in seiner
Werkstatt Instrumente und
spricht mit Gästen über sein
Handwerk, Musik, Tiroler Tra-
ditionen und Geschichte. Für
seine Vergangenheit will sich
die ehemalige wohlhabende
Salinenstadt nun mit dem Ti-
tel „Weltkulturerbe“ adeln las-
sen. Die in Hall noch prakti-
zierten Handwerkskünste, die
Altstadt und das einst die gan-
zeWelt prägende Münzwesen
sollendie Juroren imkommen-
den Jahr überzeugen.
Gegenüber dem alten Zent-

rum befindet sich in der Burg
Hasegg die Wiege des Talers
und des heutigen Dollars. Von

Ende des 15. Jahrhunderts bis
1809 wurden in Hall rund 17
Millionen Maria-Theresia-Ta-
ler produziert. Super, dachte

sich damals Erzherzog Ferdi-
nand II. Der eitle Geck nutz-
te die Geldstücke als PR-Platt-
form um sich mit allerlei

modischem Schnickschnack
von seiner vermeintlich bes-
ten Seite zu zeigen. Absoluter
Renner bei den Superreichen

war eineprächtige Silbermün-
ze. Immerhin hatte dieser ers-
te repräsentativeTaler derWelt
den Materialwert der Mitgift
für eine Tochter aus höherem
Hause. Ausdemsüdamerikani-
schen Namen „Talares“ leitete
sich später „Dolares“ ab. Eine
Entwicklung, dieTouristikbro-
schüren jubeln lässt, inHall sei
der Dollar erfunden worden.
Im aussichtsreichen Münz-

turmsteigeneinigeMuseums-
besucher die Wendeltreppe
hinauf. Unten in der Altstadt
gehen auf dem Adventsmarkt
die erstenLichter an.„Nehmen
Sie sichZeit“, rät dieMuseums-
begleiterin. Inder Foyer-Werk-
statt sei gleich noch Gelegen-
heit, eine eigene Münze zu
stanzen – als weihnachtliches
Mitbringsel für die Lieben da-
heim.
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Stille Tage in Hall
Gäste erleben das 700 Jahre alte Hall mit seinen krummen
Gassen wie einen 3-D-Heimatfilm, und Gourmets preisen
das Tiroler Städtchen für seine geschmackvolle Küche. In der
Adventszeit zieht es Stadtnostalgiker aber vor allem wegen
des weihnachtlichen Flairs in die größte Altstadt von

Westösterreich.

AmAbendwird Halls Altstadt zu einer stimmungsvollen großenWeihnachtsstube. FOTOS (3): MANFRED LÄDTKE

Die Gassen undHäuser sind
zum Jahresendeweihnachtlich
beleuchtet.

LageDas 13.000 Einwoh-
ner zählende Hall liegt im
mittleren Tiroler Inntal, rund
zehn Kilometer von Inns-
bruck und zwei Auto- oder
Bahnstunden vonMünchen
entfernt.

AdventmarktDer Markt
geht noch bis zum 24. De-
zember. Montags bis frei-
tags 15 bis 20 Uhr, samstags
10 bis 20 Uhr, sonntags
13 bis 20 Uhr. An Heilig-
abend ist von 10 bis 13 Uhr
geöffnet. Coronabedingte
Änderungen sindmöglich.

Auskünfte zur Anreise
mit Bahn und Auto, Unter-
künfte, Veranstaltungen so-
wieWintersportaktivitäten:
Tourismusverband Region
Hall-Wattens,
www.hall-wattens.at

Hotel Stilvoll und zentrums-
nah wohnt es sich im fast
700 Jahre alten denkmalge-
schützten Vier-Sterne-Alt-
stadthotel „Goldener Engl“.
Die Herberge war einst Teil
der Stadtmauer und führt
den Gast durch verschiede-
ne Stilepochen von Roman-
tik bis Spätbarock.
www.goldener-engl.at

Hall

INFO

In seinerWerkstatt lässt sich Geigenbauer Arnold Posch gerne über die Schulter sehen.

Im ruhigen Talschluss des
Südtiroler Ridnauntales
steht das Hotel Schneeberg
Resort & Spa. Hier kann
man das Auto stehen lassen
und die umliegende Natur
zu Fuß oder auf Langlaufs-
kiern erkunden. Skifah-
rer erreichenmit dem gra-
tis Skibus das naheliegende
Skigebiet Ratschings-Jau-
fen. Wellness und Badespaß
locken auf unglaublichen
8000Quadratmetern. Die
weitläufigeWasserwelt mit
Felsen-Hallenbad und Erleb-
nisbadmit Aromasauna, Ra-
sulbad, Salzinhalationsbad,
Aromadusche, Kneippan-
lagen und Panorama-Whir-
lpool schenkt neue Kräf-
te. in der Saunalandschaft
mit Stubensauna, finnischer
Dampf- und Klimasauna
lässt es sich wunderbar ent-
spannen.

Mehr Informationen:
www.schneeberg.it

Frage beantworten undmit
etwas Glück sieben Über-
nachtungen für zwei Per-
sonenmit All inklusiv light
(Frühstücks-/Mittagsbüfett
und Vier-Gang-Wahlmenü
am Abend) gewinnen:
InwelchemTal liegt das
Hotel Schneeberg?

Antwort nennen unter
0 137 9 88 67 15 (50 Cent/
Anruf aus dem dt. Festnetz,
ggf. abweichende Preise aus
demMobilfunk) oder SMS
mit dem Kennwort
„rpreise“, Leerzeichen, Ih-
remNamen, Adresse und
Lösung an 1111 (ohne Vor-
wahl, 50 Cent/SMS)!
Teilnahmeerstab18möglich;ausgeschlossen

sindMitarbeiterdesVerlagsoderverbundener

Unternehmen.DasLosentscheidetunddieGe-

winnerwerdenkurzfristigbenachrichtigt.Eine

BarauszahlungdesGewinnskannnichterfol-

gen.DerGewinnistohneAnreise. ImÜbrigen

findenSieunsereTeilnahme-undDatenschutz-

bedingungenauchunterrp-online.de/teilnah-

mebedingungen

Teilnahmeschluss:30.11.2021,24Uhr

Winter auf leisen
Sohlen

RP-GEWINNSPIEL

Beratung und Buchung durch Droste Reisen: Telefon: 0211 8605-130 • Fax: 0211 8605-108
Berliner Allee 38, 40212 Düsseldorf • E-Mail: info@droste-reisen.de • www.rp-reise.de

Reisetermin:
15.05. - 22.05.2022

Mindestteilnehmerzahl: 15

275,00 €
155,00 €Ausflugspaket

(Dourotal, Belém)

EZ-Zuschlag

ab1.395,00 €
8 Tage pro Person DZ

Veranstalter: Marco Polo Reisen GmbH, Riesstr. 25, 80992 München

• Teilnahmevoraussetzung: 2G (vollständig geimpft oder genesen)

• Deutsch sprechende Reiseleitung

• Fado-Showmit Weinprobe in Coimbra

• Bootsfahrt auf dem Douro

• 4 x Abendessen

• 7 Übernachtungen mit Frühstück in ausgewählten ***/****Hotels

• Flüge ab/bis Frankfurt nach Porto und zurück von Lissabon inkl. Rail & Fly (2.Klasse)

Enthaltene Leistungen (Auszug):

„Porto arbeitet, Coimbra singt und Lissabon lebt“, besagt ein portugiesisches Sprichwort. Im herrlichen Norden entdecken Sie die Welterbe-
Stadt Porto mit historischer Altstadt und dem alten Hafenviertel, wo Sie in einer Kellerei das berühmteste Exportgut der Stadt probieren:
Portwein! Sie durchstreifen den Märchenwald von Buçaco und tauchen in der Universitätsstadt Coimbra in die Welt des Fado ein – natürlich
inklusive Hörprobe. Nachdem Sie auf dem größten Kirchplatz der Welt im Marienwallfahrtsort Fátima standen, endet die Reise in der Haupt-
stadt Lissabon, der „weißen Stadt“ am Tejo mit zahlreichen Sehenswürdigkeiten und leckeren Puddingtörtchen.

Portugal: Von Porto nach Lissabon

© Fotolia/kotomiti

Porto, Coimbra, Fátima,
Lissabon

E9



Reise&Welt
Verlag: Rheinische Post Verlagsgesellschaft
mbH, Zülpicher Straße 10, 40196 Düsseldorf,
Geschäftsführer: Johannes Werle, Hans Peter
Bork, Matthias Körner (verantwortl. Anzeigen),
Druck: Rheinisch-Bergische Druckerei GmbH,
Zülpicher Straße 10, 40196 Düsseldorf, Anzei-
gen: Rheinische Post Medien GmbH, Zülpicher
Straße 10, 40196Düsseldorf, Telefon 0211 505-
2410, E-Mail: reisemarkt@rheinische-post.de,
Redaktion: Rheinland Presse Service GmbH,
Monschauer Straße 1, 40549 Düsseldorf, José
Macias (verantwortlich), Sarah Schneidereit,
Patrick Jansen, Telefon0211 528018-34, reise@
rheinland-presse.de

VONMATTHIAS KUTZSCHER

Sanfte Hügel mit Wäldern,
endlose Steinwälle, verstreute
Bauernhöfe und schwarz-wei-
ße Kühe auf sattgrünen Wie-
sen:Wer durchMenorca fährt,
fühlt sich eher in Irland als im
Mittelmeer. „Kleine“ tauften
die Römer das nur 50 Kilome-
ter lange Eiland mit dem ganz
eigenen Charakter. Nicht weit
weg schiebt die „Große“ Mal-
lorca ihreBerge indenHimmel.
Doch verschiedener könnten
Schwestern kaum sein.
Bettenburgen und Baller-

mann gibt es nicht auf Me-
norca, stattdessen werden
Tourismus undNatur gekonnt
verwoben. Die Menorquiner
wollen es so.Mit Protesten ver-
hinderten sie schon vor Jahr-
zehnten monströse Ferien-
parks. Seit 1993 ist die Insel
Unesco-Biosphärenreservat,
fast die Hälfte steht unter Na-
turschutz, daher sind 70 Pro-
zent der Küste unverbaut – ein
herrliches Spielfeld für Natur-
freunde und Sportler.
Durch Menorca streifen

heißt, authentische Lebens-
art und uralte Kultur erfah-
ren. Dazu gehören die scheue,
aber herzliche Art der Katala-
nen, spektakuläre Reiterfes-
te, Käsespezialitäten, feiner
Wein sowie hunderte archäo-
logische Fundstätten, die über
4000 Jahre alt sind. Steindörfer
und zu einem T aufgetürmte
Monolithen sind Zeugen der
Ureinwohner, auf die Phöni-
zier, Mauren, Spanier, Englän-
derundFranzosenals Eroberer
folgten. Hobby-Archäologen
stolpern auf der kleinen In-
sel geradezu durch große Ge-
schichte.
Badefans stecken in Me-

norca allerdings in einem Di-
lemma. Sie können aus über
100 Stränden wählen – und
kaum einer ist weiter weg als
eine Stunde. An der Südküste
münden liebliche, fast subtro-
pische Schluchten in Buchten
mit weißem Sand und türkis
schimmerndem Wasser. Eini-
ge wie Macarelleta, Turqueta
oder Binigaus sind nur zu Fuß
erreichbar und ohne Services.
Familien ziehen eher den ki-
lometerlangen Son Bou oder
die gut erschlossenen Strän-
de in Galdana und Porter vor.

DaderNordwindTramunta-
na oft undheftig über die Insel
fegt, pilgern auch die Menor-
quiner an Wochenenden ger-
ne zur geschützten Südküste.
Fragt man Einheimische aber
nach ihren Favoriten, nennen
sie Buchten auf der Nordseite
wieTortuga, Pilar und Pregon-

da. Die wilden Strände liegen
versteckt zwischen Steilklip-
pen und Felsen aus Schiefer
und rotem Ton, die die Natur
bizarr verformt hat. Schotter-
pisten und Eselpfade führen
zur rauen Küste, die von Fjor-
den tief eingeschnitten wird.
Die Bucht vonMahón ist so-

gar einer der größten Natur-
häfen der Welt. In der Insel-
metropole kann man prima
shoppen und schlemmen. Im
Fischmarkt oberhalb des Ha-
fens gibt es exquisite Tapas –
mit und ohne Mayonnaise.
Die Sauce aus Ei und Öl wur-
de auf Menorca erfunden und

brachteMahóndenNamen.An
den Ständen des „Mercat des
Pescados“ lassen sich dieWei-
ßen, Roten und Roses der jun-
gen Inselkellereien ordern. Ihr
Rebsaft ist noch ein Geheim-
tipp, nur kleine Märkte sowie
ausgesuchte Restaurants und
Bars verkaufen die Raritäten.

„Die Supermarkt-Ketten
nehmenkeine lokalenMarken.
Dasbringt zuwenigProfit“, er-
klärt Claude Geyer von Torral-
benc,. Das Gut beiMahón kel-
tert seit 2016 etwa 35.000 Liter
per Anno. Ein hart erkämpf-
ter Erfolg. „Zehn Jahre dauer-
te es, bis wir den harten Bo-
den in einen produktiven
Weinberg verwandelten“, sagt
Geyer und schwenkt seinGlas.
Der kirschrote Tropfen duftet
nach Gewürzen und Balsami-
co. Dass Menorca eher still ist,
findet derVerkaufsmanager gut
underklärt:„Wirwollenunsere
Umwelt erhaltenundüberstür-

zennichts.“Apocapoc, Schritt
für Schritt, ist Inselmotto und
Lebensphilosophie.
Die Römer brachten auch

denWein.Unter derHerrschaft
der Engländer im 18. Jahrhun-
dert wurden über drei Milli-
onen Liter jährlich vor allem
an die Armeen des Empire ge-

liefert. Als
die Reblaus
über Euro-
pa herfiel,
vernichte-
te die Seu-
che jedoch
den Anbau
komplett.
Erst in den

1980er-Jahren wurden neue
Güter gegründet – wie die Bo-
degas Menorquinas bei Mer-
cadal im Landesinneren oder
Binifadet bei Sant Luis, das
heutemit gut 100.000Flaschen
im Jahr größter Produzent ist.
Als Liebhaberei startete An-

toni Salord seine Kellerei, die
unweit von Ciutadella liegt.
Wie zwei Diven streiten sich
das Hafenörtchen im Osten
unddas geschäftigeMahón im
Westen um den Titel „Schöns-
te“ im Land. Für Clara Salord
ist das keineFrage.Die 32-Jäh-
rige schwärmt von denmittel-
alterlichen Gassen, Arkaden-

gängen, Plätzen, Kirchen und
Palästen in der denkmalge-
schützten Altstadt ihres Hei-
matorts.
Clara hat das Weingut Bini-

tord vom Vater übernommen.
Vor allemderWeiße, der fruch-
tig, aber nicht süß schmeckt,
hat längst einen exzellenten
Ruf; etwa zur Inselspezialität
Caldereta de Llagosta, einem
Langusteneintopf. Sie winzert
streng ökologisch und lagert
die Weine unterirdisch. „Wir
haben die Produktionshalle
genaudarüber gebaut,weil der
Stein perfekte klimatische Be-
dingungen schafft“, erklärt die
Agrar-Expertin und deutet auf
Kerben an derWand. Sie bele-
gen, dassMenschen hier Qua-

der schon vor langer Zeit per
Hand geschlagen haben.
Fast in Sichtweite von Bini-

tord schlängelt sich der „Cami
de Cavalls“ an der Küste ent-
lang. Auf 20 Abschnitten führt
der Weg 185 Kilometer rund
umdie Insel –manchmalhoch
über dem Meer auf schroffen
Klippen, über Blumenwie-
sen oder durch Schluchten
mit Mispeln, Kirsch- und Ap-
felbäumen. Der alte Verteidi-
gungsweg wurde vor allem im
14. Jahrhundert angelegt.Heu-
te teilen sich Biker, Wanderer
undReiter dasTerrain. Sie erle-
ben inderVor-undNachsaison
ein stilles, herb-schönes Land,
daswie geschaffen ist fürTräu-
mer und Genießer.

MENORCA

Menorca gilt als unscheinbar. Dabei bietet die
nördlichste Insel der Balearen viel unberührte
Natur und uralte Kultur. Bei einer Genießertour
zeigt die „Kleine“ ihre Geheimnisse.

Anreise Von allen gro-
ßen Flughäfen in Deutsch-
land gehen Direktflüge nach
Mahón, etwamit Tuifly, Ea-
syjet, Iberia oder Eurowings

ÜbernachtenDas Bahia in
Cala Santandria ist ein klei-
nes Hotel unter Schwei-
zer Leitung, das rund 70
Euro pro Person im Doppel-
zimmer kostet. Im schönen
Agroturismo Binisaid bei
Ferreries müssen pro Per-
son 85 Euro eingeplant wer-
den und das schicke Land-
haus Torralbanc in Cala en
Porter kostet rund 200
Euro im Doppelzimmer.

Wandern&Biken Im Ro-
ther Wanderführer ste-
hen 35 Strecken von leicht
bis mittel – die längste Tour
dauert 6,5 Stunden und ist
die Königsetappe des Cami
de Cavalls zwischen Bini-
mel-là und Els Alocs. Wer
mit demMTB unterwegs ist,
dem ist die Navigations-App
Komoot zu empfehlen.

Weinproben Binifadet
(www.binifadet.com), Tor-
ralbenc (www.torralbenc.
com) und Binitord (www.
binitord.com) bieten nach
Anmeldung Verkostun-
gen an.

Menorca

INFO

Talati de Dalt: Mehr als 4000 Jahre alt sind die Siedlungen der Ureinwohner. FOTOS: MATTHIAS KUTZSCHER

Die stille Schöne

Clara Salordmanagt dasWein-
gut Binitord.

Zimmerkategorie: Natur plus

VON ELFI VOMBERG

Der Finger schnellt wieder
zum Himmel: Dort – eine
ganz Helle. Und schon ist der
Lichtschweif wieder weg. Er-
neut ist die Chance verpasst,
einen ganz großen Wunsch
abzusetzen. So schnell wie
der Finger den Sternschnup-
pen an diesem Abend hinter-
herjagt, kommt nur leider die
Wunschproduktion nicht mit.
Also Konzentration: Wunsch
überlegen und bei der nächs-
tenkleinenSchnuppedirekt ab
damit in den Sternenhimmel!
Es sind die perfekten Bedin-

gungen hier oben in 2800 Me-
tern Höhe am Eggishorn mit-
ten in der Aletscharena der
Schweizer Alpen. Keine Stra-
ßenlaternen, keine Taschen-
lampen, keineAutoscheinwer-
fer, keine erleuchteten Fenster
– einfach nur tiefste Dunkel-
heit. Kein Wunder, hier oben
im „Cube Aletsch“ ist man
ganz alleine. So viel Einsam-
keit und Stille ist selten.Wenn
man es recht bedenkt: So viel
Stille und Abgeschiedenheit
war noch nie.
Die Schweiz macht dieses

besondere Erlebnis mit der
Aktion „Million Stars Hotel“
seit 2020 möglich. Das Kon-
zept ist denkbar einfach, aber
wirkungsvoll: An mehr als 50
Orten stehen die Betten an
besonderen Orten – mal un-

ter freiem Himmel, mal in ei-
ner besonderen Unterkunft.
Als Tapete dient die Land-
schaft, statt eines Dachs über
dem Kopf gibt es den Ster-
nenhimmel. Ob komfortabel
oder abenteuerlich, im Bub-
ble oder im Schlafsack, auf ei-
nem Gipfel, dem Wasser oder
im Grünen. Wenn die Porta-
le freigeschaltet werden, heißt
es „schnell sein“ und die be-
gehrte Nacht unterm Schwei-
zer Himmelszelt reservieren.
Man kann auf einer Kuhweide
im Appenzeller Land in einem
herrlich spießigen Doppelbett
samt Nachtkommode und
Stehlampe nächtigen, oder in
einer ausrangierten Gondel
mit waghalsigem Blick in eine
Schluchtdirekt amAbgrund; in
einemHängezelt in einemLär-
chenhain, ein Bett imKräuter-
gartenoder einüberdimensio-

nierter Bienenkorb mit Blick
auf die Eiger Nordwand. Oder
ebenhier im„CubeAletsch“ in
einemkleinenWohncontainer
mit Badezimmer,Verandaund
Hot Tub. Mit der letzten Seil-
bahn geht es am späten Nach-
mittag hoch zum Eggishorn –
und wenn der Seilbahnführer
die Touristen am Aussichts-
punkt zusammentrommelt,
um sie mit der letzten Bahn
ins Tal zu bringen, dann wird
esplötzlich ganz still hier oben.
KeineMitreisenden, kein Kell-
ner, keine Hotellobby, kein
Restaurant. Nur eine einsame
Hütte, die sich an einen Berg
schmiegt.
Und dann schaut man von

der kleinenVerandaaus auf ein
atemberaubendes Bergpano-
rama, das vomAbendrot lang-
sam in eine Lounge-Beleuch-
tung gedimmtwird. Innerhalb

vonwenigenMinutenverwan-
delt sich die kleineHütte dann
in ein Planetarium. Also Platz
nehmen auf derVeranda, Leh-
neder Liegestühle zurückklap-
pen und genießen: Denn hier
spielenheuteAbenddiePersei-
den nur für uns, ganz exklusiv.
Nur der Große Bär schaut zu –
und Eiger, Mönch und Jung-
frau in der Ferne. Nach zwei
Stunden Sternenshow kommt
noch ein weiterer Beobachter
dazu: der Mond. Er leuchtet
das Abendprogramm aus und
setzt Spots auf die Drei- und
Viertausender um uns herum:
Breithorn, Nesthorn, Aletsch-
horn – und zu ihren Füßen
der Große Aletschgletscher.
Und dann endlich hat dieser
eine Meteorit seinen Auftritt –
undbekommtbeimVerglühen
in die Erdatmosphäre noch ei-
nenWunsch mit auf denWeg.
Da unten, vom kleinen Eggis-
horn aus, in mickrigen 2800
Metern Höhe.

CubeAletsch: Ende Juni bis
EndeOktober zu buchen (Preis
voraussichtlich 375 CHF). Der
Buchungsstart ist noch nicht
festgelegt, wird aber über den
Newsletter der Aletsch Arena
kommuniziert.
Alle Unterkünfte der Aktion
„Million Stars Hotel“ unter:
www.myswitzerland.com/de-
de/unterkuenfte/hotels
/million-stars-hotel

Bergpanorama statt Tapete, Himmelszelt statt Dach. In der Schweiz gibt es aufregende
Übernachtungsmöglichkeiten: Natur pur an besonderen Orten.

Wer im Cube Aletsch am Eggishorn übernachtet, erlebt Natur pur.
FOTO: PASCAL GERTSCHEN/MILLION STARS HOTEL

(tmn) DasWildparadies des
Erlebnisparks Tripsdrill bei
Stuttgart macht keineWinter-
pause. Auf mehr als 47 Hek-
tar sind dort rund 60 Tierar-
ten zu sehen – unter ihnen
Luchs,Wolf, Braunbär und
Auerochse. Noch mehr Le-
ben soll dem Zoo unter frei-
em Himmel das neue Pro-
gramm„Winterwunderwald“
einhauchen. Noch bis zum
6. März wird das Angebot für
Kinder und Familien umwin-
terlich dekorierte Stände, ein
Kinderriesenrad und eine
Dampfeisenbahn erweitert.
Wer mag, kann sogar vor Ort
übernachten – im Baumhaus
oder Schäferwagen.

Winterwunderwald
in Tripsdrill

(tmn) Kroatien hat nicht nur
im Sommer viel für Touristen
zu bieten.Wer das Adria-Fee-
ling mal ganz anders erleben
möchte, kann auch imWinter
auf seine Kosten kommen –
zum Beispiel im Küstenstädt-
chen Opatija. Tausende von
Lichtern und aufwendige De-
korationen sorgen noch bis
zum 3. Januar für einen ge-
mütlichen Advent. Außerdem
warten im historischen See-
bad festlich gestaltete Straßen
und Plätze, eine Eislaufbahn
sowie verschiedene Musik-
und Bühnenaufführungen.

RomantischerAdvent
anderOpatija-Riviera

Im Advent putzt sich die kroa-
tische Küstenstadt Opatija he-
raus. FOTO: NEREO CRNIC/DPA-TMN
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Romantik Hotel Reichshof
NeuerWeg 53 | 26506 Norden
W www.reichshof-norden.de

T 04931 - 175 0

Entdecken Sie Ostfriesland
imWinter & erleben Sie eine
wohltuende Auszeit mitWell-
ness & Kulinarik. Freuen Sie
sich dabei auf zahlreiche

Inklusivleistungen.

Ostfriesland

Industriestraße 131 b • 50996 Köln
service@felixreisen.de • www.felixreisen.de

HOTEL ATLANTIC HAMBURG – LEBENDE LEGENDE AN DER ALSTER
Weiße Fassaden, wehende Flaggen und die legendäre Weltkugel
auf dem Dach – logieren Sie in einem Traditionshaus in bester
Lage. Einst errichtet als Grandhotel für Erste-Klasse-Passagiere
großer Luxusliner aus Übersee, ist das Hotel Atlantic untrennbar
mit der maritimen Geschichte Hamburgs verbunden. Reise im
Komfortbus, Reiseleitung und Führungen inklusive.

Telefon:
0221 –

34 02 88 0

4 Tage 24.03.22 – 27.03.22
€ 725 p.P. im DZ/ÜF, € 933 im DZ=EZ/ÜF

5-Sterne Hotel Atlantic Hamburg,
direkt an der Außenalster gelegenJetzt

Katalog
anfordern!

Mit perfekt eingespieltem

TAXI-Service!

w
w
w
.f
el
ix
re
is
en

.d
eAtlantic Hotel Hamburg © www.kai-abresch.de

▶Toscana, excl. Ferienwhg. im Weingut v. Priv.,
Pool, ☎ 0211/58004117, www.cortilla.de

▶Kreuzfahrten weltweit ☏ 0211 - 411 311

Schalten Sie gezielt Ihre
Anzeige in unserem Reisemarkt
„Reise&Welt“ und für 30 Tage auf
unserem Portal RP Märkte*.
Wir informieren Sie gerne über
Termine, Platzierungs- und
Gestaltungsmöglichkeiten.
Telefon: 0211 505-2410
Fax: 0211 505-1002410
reisemarkt@rheinische-post.de

*rp-maerkte.de in Kooperation mit markt.de
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Preisewerden
weiter steigen

KOLUMNE

Immer wieder werden wirvon unseren Kunden ge-
fragt, ob die Preisentwick-

lung sich fortsetzt. Obwohl
die Steigerungsraten atembe-
raubend waren, sind wir der
Meinung, dass die Preise wei-
ter steigen werden. Tatsache
ist, dass die Nachfrage nach
Immobilien in Düsseldorf das
Angebot dramatisch über-
steigt. Ein Blick in die Inter-
net-Portale zeigt deutlich, wie
knapp das Angebot in inner-
städtischenWohnlagen, aber
auch in Randgebieten ist.
Für diese Entwicklung gibt es
gute Gründe.
Das niedrige Zinsniveau
ist nur einer. Der wichtigs-
te Grund ist nach unserer fes-
ten Überzeugung die Tatsa-
che, dass Düsseldorf eine au-
ßerordentlich attraktive Stadt
ist, die Menschen aus nah
und fern anzieht. Käufer von
Immobilienobjekten in Düs-
seldorf sind nicht nur „be-
rufsbedingte“ Neubürger und
„Heimkehrer“ aus den umlie-
gendenVororten, die aus Al-
tersgründen in ihre Stadt zu-
rückstreben, sondern auch
Bürger aus Städten in einem
großen Umkreis, die gerne
in Düsseldorf leben möch-
ten. Darüber sollten wir Düs-
seldorfer uns freuen. Zeigt es
doch, dass die Entscheidun-
gen, die dazu geführt haben,
dass Düsseldorf so attraktiv
ist, richtig waren.
Qualität zahlt sich eben aus.
Dies gilt nicht nur für die Ar-
chitektur und die Ausstattung
von Neubauobjekten, son-
dern auch für die Lebensqua-
lität einer Großstadt.Wir mei-
nen: Düsseldorf ist und bleibt
die schönste Stadt am Rhein!

Dieter FriedrichRuß
Der Autor ist Geschäftsfüh-
render Gesellschafter der
Hausmann Bauregie und Be-
ratung GmbH in Düsseldorf.

Schaden nach demAuszug
(tmn) Viele Eigentümer ver-
mieten ihre Wohnungen.
Kommt es zu Schäden, stellt
sich immer die Frage: Wer
kann Schadenersatz geltend
machen?DerEigentümeroder
die Eigentümergemeinschaft?
Eine Antwort gibt ein Urteil
des Amtsgerichts München
(Az.: 414C22283/20), über das
die Zeitschrift „Das Grundei-
gentum“ (Nr. 21/2021) des Ei-
gentümerverbandesHausund
Grund Berlin berichtet.
Demnach kommt es darauf

an, wo der Schaden entstan-
den ist.WirdGemeinschaftsei-
gentum beschädigt, kann laut

Gericht nur dieWohneigentü-
mergemeinschaft (WEG) ent-
sprechende Forderungen stel-
len. Der Eigentümer darf die
Mietkaution in einem solchen
Fall nicht einfach zurückbe-
halten.
IndemverhandeltenFallhat-

tenMitarbeiter einesUmzugs-
unternehmensbeimAuszugei-
ner Mieterin das Treppenhaus
beschädigt. Der Verwalter der
WEGhattedenEigentümerder
Wohnung aufgefordert, diese
Schäden zu beseitigen. Daher
hattederEigentümerdieMiet-
kautionder ehemaligenMiete-
rin nicht ausgezahlt. Die Mie-

terin klagtedenBetragnunvor
Gericht ein.
Mit Erfolg: Der beklagte Ei-

gentümer habe kein Zurück-
behaltungsrecht, befand das
Gericht. Der Rückzahlungs-
anspruchderKlägerin sei nicht
erloschen. Eine Beschädigung
des Treppenhauses durch die
Klägerin oder von ihr beauf-
tragte Personen führten zwar
zu einem Schadenersatzan-
spruch. Diesen könne in die-
sem Fall aber nur die Gemein-
schaft geltend machen. Denn
beschädigt wurde Gemein-
schaftseigentum, urteilten die
Richter.

(tmn) Zahlungspflicht Eigen-
tumverpflichtet.VerstoßenEi-
gentümer immer wieder mas-
siv trotzAbmahnunggegendie
Spielregeln derWEG, kann ih-
nen im schlimmsten Fall ihr
Eigentum entzogen werden.
Ein solcherVerstoß kann auch
vorliegen, wenn ein Eigentü-
mer in Zahlungsverzug gera-
ten ist, wie eine Entscheidung
desLandgerichts Frankfurt am
Main zeigt (Az.: 2-13 S 9/21).
Allerdings muss die Pflicht-

verletzung entsprechend
schwerwiegend sein, der Ei-
gentümer also fortlaufend in
erheblicherWeise seinen Zah-
lungspflichtennichtnachkom-
men.

Breitbandanschluss Vermieter
dürfen die Kosten für einen
Breitband-Kabelanschluss auf
ihre Mieter umlegen. Das hat
der Bundesgerichtshof in Kar-
lsruhe entschieden (Az.: I ZR
106/20). Die Auswirkungen
des Urteils sind aber von kur-
zer Dauer: Zum 1. Dezember
2021 tritt ein Gesetz in Kraft,
das diese Praxis verbietet. Bis
Ende Juni 2024 gibt es zwar
noch eine Übergangsfrist. Da-
nachbekommenaber alleMie-
ter die Wahlfreiheit und das
sogenannte Nebenkostenpri-
vileg ist Geschichte. Über ei-
nenBreitband-Kabelanschluss
werdenTV,Radio, Internet und
Telefonie übertragen.

Immobilien&Geld

Verlag: Rheinische Post Verlagsgesell-

schaft mbH, Zülpicher Straße 10, 40196

Düsseldorf

Geschäftsführer: JohannesWerle,

Hans Peter Bork, Matthias Körner (ver-

antw. Anzeigen)

Druck: Rheinisch-Bergische Druckerei

GmbH, Zülpicher Straße 10, 40196 Düs-

seldorf

Anzeigen: Rheinische Post Medien

GmbH, Telefon 0211/ 505-1223, E-Mail:

immobilienmarkt@rheinische-post.de

Redaktion: Rheinland Presse Service

GmbH, Monschauer Straße 1, 40549

Düsseldorf, José Macias (verantwortlich),

Christian Hensen, Tel. 0211 528018-21,

redaktion@rheinland-presse.de

Lohnt sich jetzt ein Anbieterwechsel?

VON KATJA FISCHER

So viel Dynamik war selten in
den Energiepreisen. Fast täg-
lich scheinen Anbieter ihre
Tarife derzeit neu zu kalkulie-
ren. Etliche Kunden bekom-
men Schreiben mit Preiser-
höhungen. Verbraucherinnen
undVerbrauchern bleibt dann
nur: neue Preise akzeptieren
oder nach einem günstigeren
Anbieter suchen. „Grundsätz-
lich hat der Kunde bei Prei-
serhöhungen ein Sonderkün-
digungsrecht“, sagt Christina
Wallraf von der Verbraucher-
zentrale Nordrhein-Westfalen
inDüsseldorf.WollenVerbrau-
cherinnen oder Verbraucher
von sich aus wechseln, ohne
dass der Preis erhöht wur-
de, müssen sie in den Vertrag
schauen.
Wer die Energie in einem
Grundversorgungstarif be-
zieht, kann den Vertrag jeder-
zeit mit einer Frist von zwei
Wochen kündigen. Ansons-
ten kommt es darauf an, was
in den AGB vereinbart wurde.
Entscheidend sinddie restliche
Vertragslaufzeit und die Kün-
digungsfrist. Antworten auf
wichtige Fragen:

Wie finde ich einen passenden
Anbieter? Eine Möglichkeit:
selber suchen. Vergleichspor-
tale wie Verivox oder Check
24 geben einen Marktüber-
blick und ermöglichen die Su-

che nach bestimmten Kriteri-
en. Aber Vorsicht: „Nicht alle
Tarife sind auf diesen Porta-
len gut zu finden“, sagt Leo-
nora Holling, Vorsitzende des
Bundes der Energieverbrau-
cher. Da sich die Vergleichs-
rechnerüberVermittlungspro-
visionen finanzieren, werden
laut Holling Firmen, die kei-
ne Kunden dort sind, mitun-
ter versteckt.„Es kann sichalso
lohnen, direkt auf denWebsei-
ten von Versorgern nach pas-
senden Tarifen zu schauen.“
In einem Test von acht Porta-
len für die Zeitschrift „Finanz-
test“ (Ausgabe 12/21) schnitt
kein Anbieter gut ab. Nur zwei
waren befriedigend, die ande-

ren ausreichend odermangel-
haft. Es mangelt oft an wich-
tigen Tarifinformationen und
Transparenz. Auch die Daten-
schutzeinstellungenüberzeug-
ten die Tester oft nicht.

Kann mir die Arbeit nicht je-
mand abnehmen? Eine Alter-
native könnenWechseldienste
sein, die jährlich für Kundin-
nen und Kunden zu einem
günstigeren Tarif wechseln.
Dafür verlangen die Anbie-
ter der Stiftung Warentest zu-
folge eine Provision. In einem
Langzeittest konnten von sie-
ben Anbieter waren die Tes-
ter weitgehend zufrieden: Alle
Wechseldienste boten günsti-

ge Tarifvorschläge an, organi-
sierten denWechsel und leite-
ten im zweiten Jahr vor Ablauf
der Kündigungsfristwieder ei-
nen Anbieterwechsel ein.

Ist der günstigste Tarif immer
der beste? Ein günstiger Preis
allein sollte nicht das einzige
Kriterium sein. Bei Gas- und
Stromtarifen sind nach An-
sicht der Verbraucherzentrale
NRW auch Punkte wie kurze
Laufzeiten und Kündigungs-
fristenwichtig. Ist der offerier-
te Preis besonders niedrig ist,
ist sogar Vorsicht ist geboten:
„Soll dann eine hohe Voraus-
zahlunggeleistetwerden, kann
es teuerwerden“, weiß Leono-

ra Holling. „Falls derVersorger
in Insolvenz geht, ist das Geld
für den Kunden verloren.“

Schützt eine Preisgarantie vor
TariferhöhungenimneuenVer-
trag?Man muss zwischen ei-
ner vollständigen und einer
eingeschränkten Preisgaran-
tie unterscheiden. Bei einer
vollständigen Garantie ist der
Kunde vor Erhöhungen sicher.
„Oft ist die Preisgarantie aber
eingeschränkt, indem verän-
derte Steuern undNetzentgel-
te an die Kunden weitergege-
benwerden“, erklärt Christina
Wallraf.Wichtig zuwissen:Der
Energieanbieter darf dannnur
diePreisbestandteile erhöhen,

auf die er keinen Einfluss hat.
„Seine erhöhtenBeschaffungs-
kosten gehören nicht dazu.“

Wieviel kannmandurch einen
Wechsel sparen? Noch vor ei-
nem Jahr lag der Mittelwert
der Einsparungen nach Erhe-
bungen vonVerivox bei einem
Haushalt mit einem Strom-
verbrauch von 4000 KWh im
Jahr bei 361 Euro und bei ei-
nemGasverbrauch von 20.000
KWh bei 583 Euro. Angesicht
der stark steigenden Preise
dürfte die Ersparnis aber ak-
tuell geringer ausfallen.
Die Verbraucherzentrale

NRWsiehtdieEinsparmöglich-
keiten gering. „Aktuell sieht es
leider so aus, dass man durch
den Anbieterwechsel deutlich
weniger sparenkannals vor ei-
nem Jahr“, so Christina Wall-
raf. „Manchmal kann man gar
nichts sparen imVergleich zur
Grundversorgung.“

Was kann ich tun, wenn mir
derStromanbieterkündigt?Es
kommtvor, dassder Stromver-
sorger kündigt, ohnedemKun-
den ein neues Angebot zuma-
chen.„DannwirdderHaushalt
vom Grundversorger belie-
fert.“DerGrundtarif ist oft teu-
rer als andereTarife.Dann soll-
te man wechseln. „Gegen den
altenAnbieter kannesdann so-
gar Schadenersatzansprüche
geben, etwa wenn die Kündi-
gung unzulässig war.“

STEIGENDE ENERGIEPREISE

Kaum eine Woche scheint derzeit zu vergehen, ohne dass ein Energieanbieter seine Preise anhebt. Die Gründe sind
vielfältig. Doch Kunden sind dem nicht wehrlos ausgesetzt. Was man tun kann.

Energie wird immer teurer. Verbraucher können den Anbieter wechseln. Doch der günstigste Tarif ist nicht immer der beste. FOTO: DPA

WOHNEN& RECHT

Hypothekenzinsen: Ausgewählte Anbieter
Stand: 24. November 2021

INSTITUT

Zinsfestschreibung*

Laufzeit 10Jahre Zinsen Laufzeit 15Jahre Zinsen
Zinsen mtl. Rate gesamt Zinsen mtl. Rate gesamt
in% in Euro** in Euro** in% in Euro** in Euro**

Klassische Anbieter (Banken und Sparkassenmit Filialen)

Finanzdienstleister (vermitteln Fremdkonditionen)

Direktbanken bzw. Internetanbieter (ohne Filialen)

*80% Beleihung, 100% Auszahlung;
ohne Berücksichtigung von Gebühren wie Schätzkosten oder Bereitstellungszinsen,
die die Höhe des ausschlaggebenden Effektivzinses beeinflussen.

**bei 350.000 Euro Kreditsumme, 3,5% Tilgung
Angaben ohne Gewähr Quelle:

WieZins und
Tilgungshöhedie

Laufzeit beeinflussen

Volksbank Düsseldorf Neuss 02131 - 92 96 66 0,82 1.260,00 23.582,74 1,12 1.347,50 42.564,35
Gladbacher Bank 02161 - 24 91 54 0,90 1.283,33 25.868,54 1,19 1.367,92 45.163,19
PSD Bank West 0800 - 2 99 39 92 0,89 1.280,42 25.582,95 1,19 1.367,92 45.163,19
Stadtsparks. Mönchengladbach 02161 - 27 90 0,92 1.289,17 26.439,59 1,21 1.373,75 45.904,31
Volksbank im Bergischen Land 0212 - 2 22 11 99 0,92 1.289,17 26.439,59 1,21 1.373,75 45.904,31
Städt. Sparkasse zu Schwelm 02336 - 91 73 46 0,87 1.274,58 25.011,74 1,23 1.379,58 46.644,86
PSD Bank Rhein-Ruhr 0211 - 17 07 99 22 1,02 1.318,33 29.292,14 1,27 1.391,25 48.123,93
Sparda-Bank West 0211 - 23 93 23 93 1,00 1.312,50 28.722,00 1,30 1.400,00 49.231,70
Stadtsparkasse Düsseldorf 0211 - 8 78 21 11 1,26 1.388,33 36.120,75 1,39 1.426,25 52.546,32

wa-baufinanz 0211 - 5 83 38 78 0,64 1.207,50 18.429,89 0,86 1.271,67 32.846,43
MKIB 030 - 6 40 88 10 0,74 1.236,67 21.294,24 0,94 1.295,00 35.847,50
FLEXHYPO 0211 - 6 30 60 30 0,70 1.225,00 20.149,00 0,96 1.300,83 36.596,27
DAS BERATERHAUS24 02102 - 86 66 71 0,81 1.257,08 23.296,89 0,98 1.306,67 37.344,41
Consorsbank 0911 - 3 69 46 46 0,80 1.254,17 23.010,89 1,00 1.312,50 38.091,94
Comdirect 04106 - 7 08 25 25 0,80 1.254,17 23.010,89 1,00 1.312,50 38.091,94
Interhyp 0800 - 2 00 15 15 15 0,80 1.254,17 23.010,89 1,00 1.312,50 38.091,94
DTW-Immobilienfin. 0621 - 86 75 00 0,77 1.245,42 22.152,74 1,09 1.338,75 41.448,40
Enderlein 0521 - 58 00 40 0,80 1.254,17 23.010,89 1,15 1.356,25 43.679,10

1822direkt 069 - 5 05 09 30 0,83 1.262,92 23.868,60 1,02 1.318,33 38.838,87
KZVK (Kirchl. Versorgungsks.) 0231 - 9 57 80 1,05 1.327,08 30.147,17 1,35 1.414,58 51.074,80
ING 069 - 50 50 01 09 1,02 1.318,33 29.292,14 1,38 1.423,33 52.178,78

Anzeige Anzeige

IHR STÜCK
DÜSSELDORFER
SKYLINE

Von 29m² bis 78m²
Kauf undMiete

WOHNEN IM
DÜSSELDORFERMEDIENHAFEN
www.winwin-duesseldorf.de
0211 - 86 32 300

JETZT EINZIEHEN

FRANKONIA Immobiliengesellschaft mbH, Mühlenstraße 36, 40213 Düsseldorf

E11



K-Schwester/Uni
sucht schöne 2 Zi-Wg in Ddorf,ab März.

Schufaauskunft kein Problem.
☎ 01735238456

Bankangestellte
(48) sucht 2-3 Zi. ab 60 qm K/D/B gr. Balkon o.
Terrasse in Vennhausen/Gerresheim/Eller.

☎ 0211/211470

Beruflich
engagierter Key Account Manager sucht

WHG + Balkon, zentral gelegen in Düsseldorf
bis 700€ WM☎ 0211-507774

Alleinsteh.Herr, berufstätig, NR, su. v. priv. mo-
derne Whg, 50 qm, mögl. mit EBK, Keller, Kabel-
TV, schnelles Internet wg. HO, Ort egal, aber in
max. 40' mit ÖPNV in D-Mitte.☎ 0174-6328970

www.immobilien-boecker.de

Düsseldorf-Oberkassel
Moderner Charme in Alt-Oberkassel

Wohnfläche ca. 62 m²

Praktisch geschnittene 2-Zimmer-
Wohnung inmodernem Stil:Helles
Wohn-/Esszimmer, Einbauküche,
bodengleiche Dusche, Balkon,
Gemeinschaftsgarten, Keller-
raum, saniert in 2015

Bj. 1960,Verbrauchsausweis,
130,10 kWh / (m²·a), E, Gas

Kaufpreis 455.000 €
zzgl. 2,38 % Käuferprovision

BÖCKER-Wohnimmobilien GmbH
Sebastian Kiener
0211 989429-24

Ihr Eigenheim in bester Wohnlage von Kempen
Ihre neue Eigentumswohnung in Kempen.
Beste Lage für alles, was Sie vom Leben
erwarten. Direkt an der Fußgängerzone
gelegen, entstehtM-Quadrat und schafft
hochwertigen Wohnraum:
• 2 Zi.-Whg. mit 61 m² Wohnfläche
• Komfortabler, barrierearmer Zugang über

den Aufzug zu jeder Wohnung
• Viele Ausstattungshighlights (Parkett,

Fliesen, elektr. Rollläden, FBH, TG etc.)
• Energiesparende Bauweise (KfW 55)

Schon ab 354.500,- €, Bj. 2021, B, 60 kWh/m²a,
Nah/Fernw.KWK, erneuerbar.
Jetzt eine der letzten Wohnungen sichern!
Kontakt:
T. 0 21 61 / 930 94 567
vertrieb@dornieden.com
www.dornieden.com

▶Mit gutem Gefühl in besten Händen.
Seit 1978 die
Märkte für Sie
im Blick!

▶Wohnung oder „Haus im Haus“ gesucht ++
Profitieren Sie von mehr als 20.000
Kaufinteressenten ++☏ 02 11 /
68 78 14 02 oder 0 21 61 / 56 62 40

pauly-immobilien.de

www.immobilien-boecker.de

Düsseldorf-Lohausen
Großfamilientraum

Wfl. ca. 360 m², Grdst. ca. 531 m²

7 Zimmer, 6 Schlafzimmer,
5 Badezimmer, EBK, großzügige
und helle Raumaufteilung, Fuß-
bodenheizung, Sauna,Whirlpool,
elektrische Rollläden, großzügige
Terrasse & Garten, große Einzel-
garage, PKW-Außenstellplatz

Bj. 2013, Bedarfsausweis,
13 kWh / (m²·a), A+,
Luft / Wasserwärmepumpe

Kaufpreis 2.100.000 €
zzgl. 2,38 % Käuferprovision

BÖCKER-Wohnimmobilien GmbH
Jörg Golz 0211 418488-0

▶Wir bauen Ihr Haus zum Festpreis!
Individuell geplant - Stein auf Stein ge-
baut - und TÜV geprüft.

Van Eyk Baulogistik GmbH - Seit 20 Jahren
Ihr kompetenter Partner für Ihr Traumhaus!
www.vaneyk-bau.de, 02151-53 70 80

▶Mit gutem Gefühl in besten Händen.
Seit 1978 die
Märkte für Sie
im Blick!

Diskrete Vermarktung Ihrer Immobilie?!
Sprechen Sie uns an!

Frau Supanz 0173-2058888

▶Mehrfamilienhäuser, Häuser, ETW zu kaufen
gesucht,__ kein Provisionsstress -.
REALTIESINVEST:, ☎ 02104 9572505
www.realtiesinvest.de

Mehrfamilienhaus
Privatverkauf

mit Einliegerwohnung
Tonlage Wegberg am Meinwegnatur-
schutzgebiet, kurfristig beziehbar
270 qm Wf 3 WE möglich
805 qm Grundstück
700000 €
Ebay Kleinanzeigen
Anzeigennr.: 1935332871
Besichtigung mit objektbezogener
Finanzierungsbestätigung möglich

aeb.erkelenz@web.de

NEUHOF
CITY UND BUNTER GARTEN

QUARTIER
IN GUTER NACHBARSCHAFT

DORNIEDENGeneralbau GmbH
www.neuhof-quartier.de

Stadtleben in seiner schönsten Form in MG
Wohnen in einer ruhigen Oase, das urbane
Stadtleben nur ein paar Meter entfernt: So
lebt es sich in den stilvollen Mietwohnungen
im NEUHOF-Quartier in Mönchengladbach.
- 2-4 Zi.-Whg. mit 50-154 m2Wfl.
- Loggia oder Dachterrasse
- Komfortabler, barrierearmer Zugang
über den Aufzug zu jeder Wohnung
- Viele Ausstattungshighlights
- Ideale Lage: in der Nähe von Innenstadt,
Hbf und Bunter Garten
- Energiesparende Bauweise (KfW55)
Bj 2018/2021,B,70,8 kWh/m2a,Gas-BHKW, A,
Kaltmiete von 550,- bis 1850,- Euro.

Kontakt: Antonia Haumann
M: 0157/86808924
vermietung@dornieden.com

Ratingen-West Erstbezug nach
Sanierung! Sonnige, 1–3 Zimmer Wohnungen!
Spüle + Herd, W-Bad, Lift, Balkon lichtdurchflutet!
V: 152 (D), Gas. Angebot und Besichtigung:
 0 30/2 09 69 00-22 • www.deutsche-boden.de

Wir suchen gemeinsam
zwei Wohnungen (je 2-3 Zi. ca. 80 qm, gerne
mit Garten) oder ein Haus im Raum Krefeld.
Seit 20 Jahren wohnen wir zusammen, un-
sere Kinder sind aus dem Haus, wir suchen
ein neues Zuhause. Wir sind und wir wün-
schen uns eine freundliche Nachbarschaft.

☎ 017651373882, gemeinsam4@online.de

Kleine Familie

gutsituiert (Beamtin, Banker) mit einjähriger
Tochter, verheiratet, NR, keine Haustiere,
sucht Einfamilienhaus (min. 140 qm) in ru-
higer Lage mit Garten in Krefeld zu spätes-
tens 1.3.2022. Max. 2200 € kalt.

☎ 015120298376, kim.lau-
nert@gmail.com

▶GRUNDSTÜCKE GESUCHT für unsere solven-
ten Bauherren in gehobenen Lagen
von DÜSSELDORF und Umgebung

(auch mit Altbestand)! KOSTENFREI für den
Anbieter. b.on baupartner GmbH,
02150/70599-0, www.b-on-baupartner.de

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS FÜR DIE PFLICHTANGABEN
ZUM GEBÄUDEENERGIEGESETZ
1. Art des Energieausweises

(§ 87 Abs.1 Nr. 1 GEG)
a. Verbrauchsausweis: V
b. Bedarfsausweis: B

2. Endenergiebedarfs- oder Endenergie-
verbrauchswert aus der Skala des
Energieausweises in kWh/(m2a)
(§ 87 Abs.1 Nr.2 GEG), z.B. 257,65 kWh

3. Wesentlicher Energieträger
(§ 87 Abs.1 Nr. 3 GEG)

a. Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
b. Heizöl: Öl
c. Erdgas, Flüssiggas: Gas
d. Fernwärme aus Heizwerk oder

KWK: FW

e. Brennholz, Holzpellets,
Holzhackschnitzel: Hz

f. Elektrische Energie (auch
Wärmepumpe), Strommix: E

4. Baujahr des Wohngebäudes
(§ 87 Abs.1 Nr. 4 GEG) Bj., z.B. Bj. 1997

5. Energieeffizienzklasse des Wohn-
gebäudes bei ab 1. Mai 2014 erstellten
Energieausweisen (§ 87 Abs.1 Nr.5 GEG):
A+ bis H, z.B. D

Bitte verwenden Sie zukünftig die in
der Legende aufgeführten Abkürzungen
für die entsprechenden Energiekenn-
werte Ihres Immobilienobjektes.

Ihr Hausverkauf an die anro Gruppe.

Schnell und sicher. Einfach und unkompliziert.

+49 2166 – 940 55 90

anro GmbH
lExternal-Link-Alt www.hausverkauf-schnell-und-sicher.de

An der Eickesmühle 37
41238 Mönchengladbach

▶Einstellplätze für Wohnmobile, Wohnwagen-
Halle oder Platz. ☏ 01 70 / 2 15 01 86

▶"Roermonder HöfeMönchengladbach, Flieth-
strasse, PKW- und Motorrad-Stellplätze in hell
beleuchtetem Parkhaus zu vermieten, ab 75
Euro/Monat. Information über:
Gondo-Parkplatz@nesseler.de"

▶Außenstände, offene Rechnungen? Sie wur-
den betrogen? Firma: IWE UG☎ 02 01 /
84 32 68 66. Keine Rechtsberatung

▶Taxibetrieb mit Einzelkonzession in D‘dorf zu
verkaufen. ✉ 517526 40196 D'Dorf

D-Derendorf. In Parknähe, 2 Zi. mit geho-
bener Ausstatt., Wohnküche mit EBK, neu-
es Bad, Parkett-Boden, Aufzug, ca. 60 m²,
KM 710 € + NK + Gas-Etg.-Hzg., 3 MM
Kaut., frei ab 1.12.21. ☎ 01 76 / 24 07 43 56

▶Grevenbroich-Südstadt - Seniorenwohnung,
40,1 m², 1 Zi., KDB, Balkon, Nettomiete 190,- €,
NK 190,- €, Gesamt 380,- €, 3 MM Kaution,
WBS erforderlich. ☏ 0 21 82 / 33 55

▶www.gwg-neuss.de

▶Düsseldorf-Flingern-Nord, 3 Zi., KD, DuB, 59
m², renov., Laminat, 548 € KM + NK, 3 MM
Kaut., B, 100,5 kWh, Gas, ☏ 02104 / 71481

▶Rommerskirchen, Gillbachstr. 41 - 43, mod.
Komfortwhg. für geh. Ansprüche in einem 4-
Fam.-Hs., 3 Zi., KDB, mit Dusche + Wanne, Bal-
kon vorhanden + Kellerraum und Waschküche,
Fußbodenhzg., in einer 86 m² großen Woh-
nung, 984,- € + Doppelgarage für 140,- € + NK,
3 MM Kaut., Wiese, Mitbenutzung, vorhanden
(800 m²), Haus wurde 2020 gebaut. Zum
01.02.2022 zu vermieten. Besichtigungen nach
Absprache. Hausverwalter Conzendorf ☏
02272/ 9067851 oder Eigentümer 02183/ 5867

▶Nachmieter gesucht:ME-Metzkausen, barrie-
refreie 3 Zi.-EG-Whg. im MFH, 115 m², ca.
1.600,- # warm, ab 01.01. zu vermieten. Gr. Bal-
kon mit Sicht in die Natur, Schwimmbad im
Haus, ☏ 0160 / 8420608

▶D-Benrath-Süd, 72 m², 2. OG, ruh., 3 ZKDB, gr.
Balk.,Gartenbl.,renov., 695+NK, 0152/02412666

▶DHH, in Hochdahl-Trills, 180 m², 3 Schlaf-, 1
ausgeb. DG, Hobbyraum auf Gartenebene,
schöner Garten, Fernblick bis nach Köln. Öff.
Vm, Schulen, Kindergärten, Einkaufsmögl.
fußläufig zu erreichen. KM 1.500,- € VB.
✉ 517865 40196 D'Dorf

Düsseldorf-Pempelfort,
möbl. App, neue EBK & neues Bad, Parkett,

Südbalkon, 30 qm, Hofgartenlage,
500 € + NK. Bj. 1960, B, 126,1 kWh, Öl, D.

app-due-mit-balkon@web.de

Zwangsversteigerung
am Mittwoch, 5. Januar 2022, 14.00 Uhr, im Amtsgericht 40227 Düsseldorf, Werdener Straße 1,
Erdgeschoss, Eingangshalle, rückwärtiger Bereich hinter der Treppe.
Eigentumswohnung in Düsseldorf-Kaiserswerth, Kittelbachstraße 14, 1. Obergeschoss links,
2 Zimmer, Küche, Diele, Flur, Bad, Wintergarten, Wohnfläche rund 66 m2, Tiefgaragenstellplatz,
Bewertungsbaujahr 1991
Verkehrswert: 300.000,00 EUR.

Es besteht für alle Teilnehmer an der Versteigerung die Verpflichtung einenMund-Nasenschutz in
Form einer medizinischen Maske (sogenannte OP-Masken oder Masken der Standards KN95/N95
oder FFP2) zu tragen.
Amtsgericht Düsseldorf (084 K 036/20) www.zvg-portal.de

▶Sie wollen Ihre Wohnung/Haus verkaufen?
Wir suchen Wohnimmobilien zum
Ankauf und freuen uns auf Ihren Anruf!
Ihr Thomas Preyer

Preyer Wohnen GmbH
☏ 0157/80589205 · www.preyer-wohnen.de

▶Ehepaar aus Regensburg sucht 3-4 Zi. ETW in
zentralen Stadtteilen, ca. 100-
120 m², bis 550.000 €, Boarding
Concept, 91 40 50

▶Suche 3 - 4 Zi.-ETW z. Kauf. ☎ 0211/97633234

▶Bungalow mit ca. 402 m² Nutz-/Wohnfläche,
744 m² Grund, Neuss Norf, 790 TSD €, Info
☏ 01 51 / 17 61 97 53

¬Parkett + Laminat in großer Auswahl. Profes-
sionell verlegt! www.jungbluth-holz.de

▶Arzt sucht EFH/Stadthaus in erster Rheinla-
ge Oberkassel o. Golzheim,
200-250 m², bis 2 Mio. € in Düs-
seldorf, Boarding Concept,

91 40 50
▶Wir suchen Einfamilienhäuser für vorge-
merkte Kunden mit mindestens 140 m² Wohn-
fläche in guten Lagen von Düsseldorf.
|0211/547615-60| www.assvor-immobilien.de

▶Junge Familie sucht Haus oder große Woh-
nung zum Kauf im Düsseldorfer Süden. Rayak
Immobilien, Hauptstr. 29, 40597 Düsseldorf-
Benrath, ☏ 02 11 / 993 46 38 - 0

▶Bauunternehmen sucht MFH bis 3 Mio., gern
unsaniert, Boarding Concept, 91
40 50

▶Handwerksmeister sucht MFH bis 1,5 Mio. in
Düsseldorf, Boarding Concept,
91 40 50

▶Wir suchen von Privat Einfamilienhaus ,auch
renov. bedürftig in Neuss / Kaarst / Meer-
busch , Düsseldorf, Tel.0163/1617972

▶Sanierungs- u. renovierungsbedürftige Häu-
ser gesucht. Schnelle Abwicklung für Sie.
Hütt Immobilien RDM☎ 0 21 04 / 55 25

▶Wir kaufen Ihr Haus (oder ETW) nebst Inven-
tar, Auktionshaus Karbstein Düsseldorf,
☏ 0211 / 90 61 61

▶MFH oder EFH gesucht, Raum Düsseldorf oder
Umgebung., ☏ 01 51 / 53 99 26 11

▶Ärztin sucht MFH und EFH zur Kapitalanlage
in Düsseldorf und Umgebung, 015112463985

▶SucheMFH von Privat. ☎ 0151/21663452

▶Suche Haus von privat. ☎ 0163 - 87 91 441

▶Kerngesundes, grundsolides Unternehmen
sucht für anspruchsvolle Bauherren Baugrund-
stücke zum direkten Ankauf. Gerne auch "Ab-
riss"-Grundstücke, Anteile aus Erbengemein-
schaften oder größere Areale. Wir freuen uns
auf Ihr Angebot per e-mail, Fax oder Telefon.
Auch Makler-Angebote erwünscht.
ProGrund Immobilien GmbH, ☏ 0 21 31 /
1 24 85 07, Fax 0 21 31 / 1 24 85 09, e-mail:
info@progrund-immobilien.de

▶Grundstücke, Kleingärten oder Abrissobjekte
für die Entwicklung von Bauland gesucht (bis 1
Mio. €). ☎ 0176 / 470 95 985

▶Büroimmobilie Innenstadt MG, Vollvermie-
tung, Nettojahresmiete rd. 1.4 Mio., langjähri-
ge Mietverträge (Behörde u.a.), ausreichend
Stellplätze, direkt an Investor zu verkaufen,
bitte keine Maklerangebote. ✉ 517867
40196 D'Dorf

▶Büro/Praxisräume, Ratingen-Mitte Lintorfer-
str. 15, 117 m² Nfl., 1. OG, 1 StPl, KM 1.220,00 €
VB, NK 275,00 €, Kt. 3 MMMietbeginn VB. In-
fos: www.br-rtg.de oder☏ 0 21 02 / 47 08 45

▶Büroräume, Am Sandbach 3d, Ratingen,
2 Büroeinheiten 117 m² bzw. 110 m², 1. OG,
5,50 € + Mwst. + NK + 3 MM Kaution. Weitere
Infos: www.br-rtg.de

¬Gewerbeflächen im Hafen Neuss und Düssel-
dorf, www.rheincargo.com, 02131 / 5323251

WIR KAUFEN GEWERBEIMMOBILIEN!
Wir kaufen Supermärkte, Getränkemärkte, Einzelhandelsobjekte

für Kleidung, Schuhe, Drogerie, Tiernahrung, etc. ab ca. 500 m2 Verkaufsfläche.
Außerdem suchen wir Grundstücke für den Einzelhandel.

Wir bevorzugen kurzlaufende Mietverträge. Scholten Immobilien GmbH
Bad Bentheim, Telefon Mobil: 0172/8804777, jos@scholten-immobilien.nl

▶Der 1949 ziger war ein guter Jahrgang! Bin
1,76m, schlank, verwitwet, unabhängig und
fit. Ich wünsche mir für einen Neubeginn eine
passende Partnerin (Alter +/- 65 Jahre). Meine
Vorstellung wäre eine achtungsvolle Verbin-
dung, bestehend aus lebhaftem Quatschen,
leckeres Schmausen, bewegungsfreudig und
gemütliche Abende bei leckeren Getränken
und Snacks. Zuschriften aus dem Umfeld Düs-
seldorf. Wenn vorhanden mit Foto. ✉ 517864
 40196 D'Dorf

Nie war klassische
Partnersuche moderner
Warum es besser ist den Herzensmenschen analog
und in der Region zu suchen?

Weil Sie ein echtes Lächeln schätzen, echte Gefühle und echte
Begegnung. Weg vom anonymen Internet, hin zur klassischen Partner-
suche von Mensch zu Mensch, das ist unser Weg. Seit 28 Jahren.
Wir lernen Sie persönlich kennen. Nur so erfahren wir mehr von Ihnen,
Ihren Ansprüchen und Wünschen. Nur so ist Partnervermittlung seriös,
individuell und zeitgemäß. Für Ihren erfolgreichen Weg zum Glück!

WIR 2 PARTNERTREFF e.K.
Simone Janssen & Team · Martinstraße 16–20 · 50667 Köln · Tel. (0221) 9619036
wir2-partnertreff.de · partnertreff.wirzwei@t-online.de

seit fast 30 Jahren

Berlin • Düsseldorf • Frankfurt • Hamburg • München • Wien • Zürich
www.christa-appelt.de

Die Premium - Partnervermittlung,
bei der Sie bereits auf demWeg zur großen Liebe

glücklich werden!

®

▶Diplom-Ingenieur 79/180, mein Beziehungs-
status würde ich als schwierig bezeichnen.
Meine Frau ist seit vielen Jahren Demenz
krank. Ich habe sie jahrelang zu Hause ge-
pflegt, bis es einfach nicht mehr ging. Sie ist
jetzt in einem Heim und wird pflegerisch ver-
sorgt, niemals würde ich sie im Stich lassen
und selbstverständlich besuche ich sie regel-
mäßig. Mir fehlt ein Mensch mit dem ich mich
wieder austauschen kann, mit dem ich über
alles reden kann und auch die kulturellen Sei-
ten, die eine Stadt, zu bieten hat, genießen
kann. Ich habe mir diesen Schritt nicht leicht
gemacht und mich vertrauensvoll an Wir 2
Partnertreff gewendet, mir wurde geraten,
mit offenen Karten zu spielen, dass finde ich
auch richtig. Verstehen wird mich wahrschein-
lich nur eine Frau, die sich in der gleichen Si-
tuation befindet, oder? Ihre Anfrage wird dis-
kret behandelt unter ☏ 02 21 / 961 90 36, Wir
2 Partnertreff e.K., www.wir2-partnertreff.de

▶Landschaftsarchitekt, 61/184, attraktiv, ele-
gant, sportlich, mit guten Manieren und Um-
gangsformen, Ästhet und Kosmopolit, mit
Wertvorstellungen und Sensibilität. Er liebt
Reisen, Kunst und Kultur, gutes funktionales
Design, Menschen, Tiere , Pflanzen - sein mit
Liebe gestalteter Kräutergarten. Ehrenamtli-
ches Engagement ist für ihn genauso selbst-
verständlich, wie ein respektvolles Miteinan-
der. Lust auf einen Spaziergang?
☏ 02 21 / 961 90 36, Wir 2 Partnertreff e.K.,
www.wir2-partnertreff.de

▶Mich gibt es nur im Doppelpack! Lust, mit
uns, 55/182 und Sohn 17 Jahre, eine Patch-
workfamily zu gründen? Erfolgreicher Unter-
nehmer, sportlich, schlank, gut aussehend, zu-
verlässig und humorvoll, hat keine Lust, Sie in
der nächtlichen Prärie üblicher Treffpunkte zu
suchen. Ein Mann mit Anzügen, Jeans, Gum-
mistiefeln, Haus, Garten und Kamin, der Weit-
blick und Tiefgang hat. Nur Mut, den ersten
Schritt habe ich getan.
☏ 02 21 / 961 90 36, Wir 2 Partnertreff e.K.,
www.wir2-partnertreff.de

▶Sehr attraktive Oberärztin, 36/171, mit anste-
ckend guter Laune, möchte einen selbstbe-
wussten, zärtlichen Mann kennen lernen, der
keine Vorurteile gegen eine erfolgreiche Frau
hat. Welcher ebenfalls berufl. engagierter Zu-
fallsleser mit Beziehungsabsicht, der auch kei-
ne Lust mehr auf hiesige oberflächliche und
öde Lokaltreffszene hat, kommt mir einfach
mal auf diesem Wege entgegen? Nur Mut
über ☏ 02 21 / 961 90 36, Wir 2 Partnertreff
e.K., www.wir2-partnertreff.de

▶Ich heiße Helene, bin 79 Jahre, und nach
dem Tod meines Mannes suche ich wieder ei-
nen zuverlässigen Mann, dem ich Liebe und
Zärtlichkeit geben kann. Ich wohne hier ganz
allein, bin fit u. aktiv, habe eine weibliche Fi-
gur, mit schöner Oberweite, fahre gern Auto,
koche sehr gut, bin ehrlich u. bescheiden, u.
warte auf Ihren Anruf pv ☎ 0170 / 7950816

▶Ich, Gertraud, 65 J., verwitwet und kinder-
los, sehe sehr gut aus, habe eine traumhafte
Figur, ich mag die Natur, bin einfühlsam, opti-
mistisch u. humorvoll, wandere u. koche ger-
ne, aber die meiste Zeit bin ich ganz allein u.
fühle mich sehr einsam. Bitte rufen Sie an üb.
pv, Sie dürfen auch älter sein.☎ 01 60 /
704 72 89

▶Eine attraktive und jung gebliebene Dame,
Anfang siebzig, schlank, mit sehr gutem priva-
tem Background, sucht einen sympathischen
netten Herrn zwecks Kennen- und Liebenler-
nen, (NR) mit Herz und Humor.
☏ 02 21 / 961 90 36, Wir 2 Partnertreff e.K.,
www.wir2-partnertreff.de

▶Gemeinsam statt einsam. Ich suche einen be-
herzten Herrn zwischen 73 - 80 Jahren für ein
gemeinschaftliches Leben und Wohnen mit re-
spektvollem Miteinander und Füreinander. Ein
neuer Start in ein entschleunigtes Leben, das
ist mein Wunsch. Kreis VIE/KR/Willich.
✉ 517860 40196 D'Dorf

▶Akademikerin, 68, mag Musik,Kunst,Frank-
reich+lange Spaziergänge, radeln im Som-
mer+Gespräche über Gott+die Welt. Welcher
Mann teilt diese Vorlieben ?
✉ I1040800 40196 D'dorf

▶Junggebl. 61 Jährige, NR, schlank , sportlich,
aufgeschlossen, mag Reisen, kochen, wan-
dern, kulturelle Veranstaltungen, sucht Ihn bis
60 J., Großraum KR/D. Zuschriften bitte mit ak-
tuellem Foto. ✉ 517828 40196 D'Dorf

▶Charmante Witwe, 70+/1,60, NR, wünscht
sich einen Partner der mit mir die schönen
Dinge des Lebens genießen möchte. Bildzu-
schrift! ✉ 517863 40196 D'Dorf

Rüstiger Herr, Arzt
sucht Lebensgefährtin ca. 50-70 Ja.
die zu mir zieht (bin gut betucht).
Habe ein Auto, wohne in MG.

☎ 0 21 61 / 17 60 56
/

mit akademischem Hintergrund
190cm 60J 105kg lebt gerne im
Bergischen Land. Dort möchte ich
nach internationaler Laufbahn wie-
der seßhaft werden. Meine vielen
Hobbies wie Sport, Fotografie und
Wohnmobil suchen ihr Pendant. Ei-
ne Partnerin mit breitem Horizont
und deutlich über 170cm wäre toll,
um auch mal Tanzen zu gehen.
Jeans, Bikini und Ballkleid sollten gut
sitzen.

Blechschlosser

✉ I1040799  40196 D'dorf

▶Junger Dichter-Rhetorik-Sozialwissenschaften-
Vorlesungen gehört habender su. liebe, junge
Frau, NRin. ✉ 517862 40196 D'Dorf

▶Jg. Mediz., NR, su. fröhl. Gedankenaustausch
mit jg., lieber Dame, NRin: feste Bindung. Nur
Briefkontakt. ✉ 517870 40196 D'Dorf

▶Witwer, 69 J., 174 cm, 66 kg, NR sucht SIE. Ich
bin etwas sportlich, besonders im Urlaub. Mei-
nen Lebensabend möchte ich geniessen. Mit
allen Sinnen. - Aber nicht allein. - Ich habe kei-
ne finanz. Interessen. Der erste Schritt zum
Näherkommen wäre ein Brief mit Bild. ✉
I1040783 40196 D'dorf

Sympathischer ER, 51 J., 180 cm,
schlank, sportlich (Rad fahren,

wandern), sucht nette, natürliche,
ehrliche Partnerin, ab 40 J., zum
Aufbau einer festen Beziehung.

Bild wäre nett.
✉ 517861 40196 D‘dorf

▶60-jährige Sie sucht IHN mit viel Humor in
diesen grauen Tagen,
mit beiden Beinen im Leben stehend, der die
Zweisamkeit noch mal erleben möchte und ei-
ner Frau noch mit Respekt begegnet. Bist Du
das? Dann schreibe mir unter: jahresaus-
klang@arcor.de.

Damen gut situiert 40 - 80 Jahre

suchen seriöse Partner

PV Heisters - ☏ 02103 / 396006

82 J., 155 cm gr., 60 kg, sucht
netten, humorvollen Partner für
die Herbsttage des Lebens. R.

Schwalmtal.

Sie,

✉ I1040792 40196 D'dorf

Positive Sie 66 J., 1,64 m, NR,
humorvoll mit Flausen im Kopf,

sucht den Freund zum Pferdestehlen.

Noch einmal mit viel viel Herz!

✉ I1040796 40196 D'dorf

▶Sie s.nette, kinderlose Singles (m/w) zw. 55-65
z. Aufbau e. Freundeskreises. Ddorf/nahe Um-
gebung. oneofus@gmx-topmail.de

▶Ich möchte sehr gerne die Wintermonate in
wärmeren Gefilden verbringen. Leider macht
das alleine keinen Spaß. Wem geht es genau-
so? Ich,weibl.,70Jahre groß und schlank würde
mich freuen, eine Freundin oder einen Freund
zu finden. ✉ I1040787 40196 D'dorf

▶Hallo mein Name ist Manfred.
Ich bin 84 Jahre alt und Witwer. Ich bin
flexibel und vielseitig interessiert. Auf
diesem Weg möchte ich Menschen treffen
und kennenlernen die - genau wie ich - positiv
gestimmt sind und einfach Spaß am Leben
haben. Wenn es da draußen also Menschen
gibt, die genauso denken, freue ich mich sehr
SIE oder IHN (KEINE Sex -Interessen!!!)
bei einem guten Glas Wein, einer Tasse Kaffee
oder einem kühlen Bier kennenzulernen und
dann ein bißchen über's Leben und die Welt
zu klönen.
Großraum Mönchengladbach / Rheydt wäre
ideal. Also greift zu Stift und Papier
und meldet euch bei mir, ich freue mich sehr
auf eure Post (gerne auch mit Foto, falls zur
Hand)
DENN: das Leben ist zu kurz für
,Irgendwann', nur Mut!
Beste Grüße aus Mönchengladbach, Manfred.
✉ I1040784 40196 D'dorf

▶Vorzeigbare Sie, 72 J./1,70, junggeblieben,
humorvoll sucht liebensw. Partner auf diesem
Wege. BmB. ✉ 517868 40196 D'Dorf
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(tmn)MinijobAn gesetzlichen
Feiertagen haben Arbeitneh-
mer in der Regel frei und be-
kommen eine Feiertagsver-
gütung – das Gehalt wird also
nicht gekürzt. Was aber gilt,
wenn Minijobber nur weni-
ge Tage pro Woche oder Mo-
nat arbeiten? Bekommen sie
aucheineFeiertagsvergütung?
Oder kannderArbeitgeber ver-
langen, dass sie stattdessen an
einem anderenWochentag ar-
beiten? „Minijobber sind ganz
normaleArbeitnehmerundha-
ben die gleichen Rechte“, sagt
PeterMeyer, Fachanwalt fürAr-
beitsrecht inBerlin. Angenom-
men, einMinijobber hat einen
festen Einsatzplan von Mitt-
woch bis Freitag und der Don-
nerstag fälltmit einemFeiertag
zusammen, bekommt der Ar-
beitnehmer für diesenTageine
Feiertagsvergütung.DiePraxis
sei aber häufig anders, weiß
Peter Meyer, und Arbeitgeber
würden fordern, den ausgefal-
lenen Arbeitstag an einem an-
deren Tag nachzuholen. Und
darauf ließen sich Minijobber
meistens ein, schließlich seien
sie in der Regel auf ihren Job
und die Einsätze angewiesen.

(tmn) Kündigung Einmaliges,
nicht besonders schwerwie-
gendes Fehlverhalten im Job
darf nicht sofort mit der Kün-
digung geahndet werden. Auf
ein entsprechendes Urteil des
Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz (Az.: 8 Sa 361/20).

weist der Bund-Verlag, Fach-
verlag für Arbeits- und Sozi-
alrecht, hin. Konkret ging es
in dem Fall um den Leiter der
Finanzabteilung einer Uni-
versitätsklinik, dem die au-
ßerordentliche Kündigung
ausgesprochen wurde, nach-
dem er einen Blumengruß an
eine erkrankte Mitarbeiterin
sowie eine Weihnachtsfeier
samt Häppchen auf Firmen-
kosten abgerechnet hatte. Bei-
des sei nicht durch die Richt-
linien der Uniklinik gedeckt
gewesen. Zudem hatte er sich
während der Weihnachtsfeier
nicht aus dem Zeiterfassungs-
systemabgemeldet. AlsKündi-
gungsgründe für die fristlose
Entlassung ließdasGericht die
verursachten Kosten für den
Blumengruß und die Häpp-
chen nicht gelten. Die unter-
bliebene Abmeldung aus dem
Zeiterfassungssystem sah das
Gericht zwar grundsätzlich als
„geeigneten Grund“ zur Kün-
digungan,weil dasArbeitsver-
hältnis zwischen derUniklinik
und dem Kläger bis zu diesem
Zeitpunkt aberunbelastetwar,
sah das Gericht es als zumut-
bar an, die Beschäftigung fort-
zuführen. Berücksichtigt wur-
de auch die Unterhaltspflicht
des Mannes für vier Kinder.
Aus diesen Gründen sah das
Gericht die Beendigung des
Arbeitsverhältnisses als unan-
gemessen an und erklärte die
ausgesprochene Kündigung
für rechtswidrig.

Streitigkeiten
nicht digital
besprechen
(tmn) Gerade im Arbeitsalltag
werdenhäufigAuseinanderset-
zungengescheut. Es sollte aber
niemandAngst haben, sich im
Beruf zu streiten, schreiben
Stefanie Molthagen-Schnö-
ring und Dietmar Molthagen,
Autoren des Ratgebers „Lasst
uns reden!“, in einem Beitrag
auf Xing. Denn Streit sorge da-
für, dassProblemeangegangen
werdenundWeiterentwicklung
möglich wird. Zumindest gilt
das dann, wenn der Konflikt
auf Augenhöhe ausgetragen
wirdunddieBeteiligten ein In-
teresse daran haben, eine Lö-
sung zu finden.
Konfliktgespräche sollten im

Idealfall nicht digital stattfin-
den, so die Autoren. Zur Kom-
munikation gehöre mehr als
die Sprache.Gestik undMimik
zumBeispiel nehmemandigi-
tal nur eingeschränkt wahr. In
einemanalogenAustausch sei-
en die unmittelbaren Interak-
tionsmöglichkeitenbesserund
die Gesprächssituation ver-
bindlicher. Das ist den Kom-
munikationsexperten zufolge
für Streitgespräche entschei-
dend.
Grundsätzlichprägt dasUm-

feld des Gesprächs das Ergeb-
nis erheblich.Wichtig ist etwa,
ausreichendZeit einzuplanen.
Auch ein angenehmer Raum
kann den Austausch positiv
beeinflussen. Unterschiedlich
hohe Sitzpositionen oder ein
großer Schreibtisch als Barrie-
re sollten die Streitenden ver-
meiden, denn das signalisiert
bereits das Hierarchiegefälle.

RECHT & ARBEIT

Beruf&Karriere
Verlag: Rheinische Post Verlagsgesellschaft
mbH, Zülpicher Straße 10, 40196 Düsseldorf,
Geschäftsführer: Johannes Werle, Hans Peter
Bork, Matthias Körner (verantwortl. Anzei-
gen), Druck: Rheinisch-Bergische Druckerei
GmbH, Zülpicher Straße 10, 40196 Düsseldorf,
Anzeigen: Rheinische Post Medien GmbH,
Tel. 0211 505-1222, E-Mail: stellenmarkt@
rheinische-post.de, Redaktion: Rheinland Pres-
se ServiceGmbH,Monschauer Straße 1, 40549
Düsseldorf, José Macias (verantwortlich),
Stefan Reinelt, Tel. 0211 528018-14, redaktion@
rheinland-presse.de

BERUF&KARRIERE
RHEINISCHE POSTSAMSTAG, 27. NOVEMBER 2021

Der erste Job nach der Uni

VON VERA KRAFT

„Und, was willst du nach dem
Abschluss machen?“ Eine ver-
hasste Frage unter Studenten.
Wird es ernst, tauchen aber
schnell Herausforderungen
auf. Schließlich startet man
beim ersten„richtigen“ Job oft
ohne viel Berufspraxis in den
Bewerbungsmarkt. Wie findet
man da was Passendes? Eine
Anleitung in sieben Schritten:

Schritt 1: Vorbereitungsphase
Wer lückenlos vom Studium
ins Berufsleben übergehen
möchte, sollte mit der Jobsu-
che etwa ein halbes Jahr vor
Ende des Studiums beginnen,
sagtBerufs- undKarrierecoach
Bernd Slaghuis. Die Vorberei-
tung für den Berufseinstieg
sollte am besten jedoch schon
deutlich früherbeginnen.„Zu-
erst muss man sich selbst dar-
über bewusst werden, was ei-
nem überhaupt zum Einstieg
insBerufslebenwichtig ist“, so
Slaghuis. Bereits in den ersten
beiden Semestern lassen sich
eigene Stärken erkennen.

Schritt 2: Berufsvorstellungen
austesten
AbdemzweitenSemester soll-
te man sich bewusst fragen,
was man sich mittel- oder
langfristig beruflich vorstel-
len könne, sagt Dirk Erfurth,
Leiter des Career Service der
Ludwig-Maximilians-Univer-
sität (LMU) München. Dann
gehe es darum, praktische Er-
fahrung durch Nebenjobs,
freie Mitarbeit oder Praktika
zu sammeln. Berufsberate-
rin Sabine Dietzsch von der
Bundesagentur für Arbeit rät,
sich zudem zu fragen, welche
fachlichen Defizite das eigene
Studium für die geplante Be-
rufseinstiegsrichtung hat. Ge-

rade wenn das Studium breit-
gefächert ist, biete es sich an,
bestimmteSchwerpunkteund
Interessen wie BWL-, IT- oder
Sprachkenntnisse zu vertiefen.

Schritt 3: Eigene Interessen
identifizieren
Es kommt aber nicht nur auf
akademische Leistungen oder
Berufserfahrungenan.Slaghuis
zufolge zeigen sich viele Inte-
ressen und Stärken im Alltag:
Ist man eher der Typ für stra-
tegisches Denken oder packt
man lieber an?„Wennmansich
selbst über längere Zeit beob-
achtet, lernt man dabei mehr

als in jedem Stärkentest.“ Oft
helfe es auch, einenSchritt zu-
rückzutreten und sich zu fra-
gen, wie man überhaupt da
hingekommen ist,woman jetzt
ist, ergänzt Erfurth. Warum
habe ichmich dafür und nicht
für etwas anderes entschieden?
Was hat mich beflügelt?

Schritt 4: Sich denperfekten
Joberträumen
Jetzt geht es darum, die eige-
nen Erwartungen an den po-
tenziellenTraumjobherauszu-
arbeiten. Je nachdem, obman
den Fokus auf eine schnelle
Karriere, auf Teamarbeit oder

sinnstiftende Aufgaben legt,
kommen unterschiedliche
Tätigkeiten infrage. Wer sich
selbst darüber im Klaren ist,
kann das laut Karrierecoach
Slaghuis inderBewerbungbes-
ser kommunizieren. Eine rea-
listische, aber selbstbewusste
Vorstellung der eigenen Zie-
le und Erwartungen werte ein
Bewerbungsanschreibendeut-
lich auf.

Schritt 5: Rechercheund
Netzwerke
Nach der Phase der Selbstre-
flexion ist die große Frage, wie
undwoman den entworfenen

Traumjob auf dem Arbeits-
markt finden kann. Für die
Recherche empfiehlt Sabine
Dietzsch das Berufsinforma-
tionsportal „Berufenet“ der
Bundesagentur für Arbeit. Zu-
dem kannman über Arbeitge-
berstammtische, -vereineoder
-verbände gehen.
Auf Karrieremessen können

sich Bewerber und Arbeitgeber
persönlich kennenlernen. Am
besten informiertmansichvor-
ab.WerVisitenkartenoderKurz-
bewerbungen dabei hat, kann
sichdirekt vorstellenundbleibt
im Gedächtnis, so Dietzsch.
Zum Netzwerken auf persönli-
cher Ebene gehöre aber auch,
mit Familie, Freunden und Be-
kannten zu sprechen.
Daneben sind Plattformen

wie Xing und Linkedin rele-
vant, sagt Slaghuis.Dort könne
man nicht nur seinen eigenen
Lebenslauf präsentieren und
nach offenen Stellen suchen,
sondernauch sehen, überwel-
cheStationenMenschenzuei-
ner Position gekommen sind.
Wer arbeitet beiUnternehmen,
diemanselbst attraktiv findet?
Dirk Erfurth ermuntert so-

gardazu, über sozialeNetzwer-
kemit Leuten aus der Branche
in Kontakt zu treten und sich
rundumdenBeruf unddieAn-
forderungen auszutauschen.

Schritt6:DiepassendenStellen
herausfiltern
Für den Bewerbungserfolg
spielt neben dem passenden
UnternehmenundArbeitsum-
feld vor allem die Stelle selbst
eine entscheidende Rolle. An-
gebote für Einsteiger lassen
sich oft an Formulierungen
wie „Sie haben vor Kurzem Ihr
Studium abgeschlossen“ oder
„Berufs- oder Quereinstei-
ger sind willkommen“ erken-
nen. Grundsätzlich sollte man

sich nicht zu schnell abschre-
cken lassen. „Ich sehe kaum
Lebensläufe von Absolventen
völlig ohne Praxiserfahrung“,
sagt Slaguhis. Schließlich seien
auch das Ehrenamt, dasWork-
and-Travel im Ausland oder
der Nebenjob in der Gastro-
nomie wertvolles Erfahrungs-
wissen. Dirk Erfurth meint so-
gar,mit denTätigkeitenneben
demStudiumkönnemanmehr
punkten als mit dem Zeugnis
selbst. „Es ist wichtig, seine
Perspektive zu erweitern und
zu schauen, wo man die eige-
nen Stärken ambesten einset-
zen kann.“

Schritt 7: Kompromisse
abwägen
Wie viel darf und kann man
letztendlich vom ersten Job
nach derUni erwarten?„Kom-
promissbereitschaft ist für den
Berufseinstieg sicher hilfreich,
aber nur bis zu einer gewissen
Grenze“, sagt Berufsberaterin
Dietzsch. Wer sich aber ad-
äquat bewirbt, sollte zum Bei-
spiel das entsprechende Be-
rufseinstiegsgehalt einfordern.
Gleichzeitig empfiehlt sie, nach
Möglichkeit „einen Fuß in die
Tür zu bekommen“, selbst
wenn der Job vielleicht nicht
alle Traumkriterien erfüllt. Oft
gebe es im Unternehmen Op-
tionen zurWeiterentwicklung,
die einem vielleicht anfangs
nicht bewusst sind.
Slaghuis zufolge sollte man

sich nicht zu sehr unter Druck
setzen lassen.„BeimÜbergang
vonderUni insBerufsleben ist
eineLücke imLebenslaufnicht
das Ende der Karriere.“ Wer
schon imBewerbungsgespräch
ein schlechtes Gefühl hat, darf
auch absagen.Wahrscheinlich
würdemansichdannohnehin
im Unternehmen langfristig
nicht wohlfühlen.

BERUFSEINSTIEG

Der Start ins Arbeitsleben ist immer aufregend. Doch der Beginn dieses neuen Lebensabschnitts wird gleichzeitig von
Unsicherheiten begleitet. Wie und wo findet man jetzt eine passende Stelle?

Wie geht’s jetzt weiter? Kurz vor demAbschluss sollten sich Studierende darüber klar werden, was ge-
nau sie beruflichmachenwollen. FOTO: NOVELLIMAGE/WESTEND61/DPA-TMN

3G-Regel am
Arbeitsplatz
wird kontrolliert
(dpa) Seit Mittwoch ist das
neue Infektionsschutzge-
setz in Kraft. Damit gilt auch
am Arbeitsplatz die 3G-Re-
gel. Zugang zu Betrieben sol-
len Beschäftigte nur noch be-
kommen, wenn sie geimpft,
genesen oder getestet sind.
Geimpfte und Genesenemüs-
sen das belegen, zum Beispiel
mit Impfpass, Impfzertifikat
über eine App oder Genesen-
nachweis. Ungeimpfte müs-
sen ihrem Arbeitgeber einen
tagesaktuellen Test (oder ma-
ximal 48 Stunden alten PCR-
Test) vorlegen. Arbeitgeber
sind für die Überprüfung der
Nachweise vor dem Betreten
der Arbeitsstätten verantwort-
lichundmüssendie 3G-Regeln
täglich kontrollierenunddoku-
mentieren.
Mit der 3G-Regel im Job

kommt auch eine Homeof-
fice-Pflicht:Wokeinebetriebli-
chenGründe entgegenstehen,
soll die Arbeit vom häuslichen
Arbeitsplatz ermöglicht wer-
den. Solche Gründe könnten
vorliegen, wenn Betriebsab-
läufe sonst erheblich einge-
schränkt würden oder gar
nicht aufrechterhaltenwerden
könnten – etwa bei Reparatur-
und Wartungsaufgaben. Be-
schäftigte wiederum müssen
ein Angebot des Arbeitgebers
annehmen, soweit ihrerseits
keineGründeentgegenstehen.

Kapuzenpulli unter dem Sacko wird salonfähig

VON BENJAMIN FREUND

Der Anzug ist der große mo-
dische Verlierer der Corona-
krise – „und wird sich auch
nie wieder davon erholen“,
sagt Carl Tillessen, Trendana-
lyst beim Deutschen Modein-
stitut. Eine gewagteThese, aber
einenachvollziehbare nach all
den Monaten, in denen Büro-
jobsmehrheitlich imHomeof-
fice erledigtwurden.Die ersten
AuswirkungendieserneuenAr-
beitssituation sind im Handel
zu sehen:DesignerundMode-
labels lassen Jogginghose oder
Kapuzenpulli zumBlazer oder
Jackett tragen.„DerTrendgeht
ganz klar ins Legere“, sagt Stil-
beraterin Lisa Zimmermann.
Was heißt das konkret? Bei

der Frauenmodegibt esbei den
BlazerkombinationeneineEnt-
wicklung zudenweitenSchnit-
tenundzueinerErgänzungum
sportliche Elemente, etwa um
die Jogginghosen. Es gibt seit
Längerem schon sehr schicke
Exemplare für den Alltag. So-
gar in den klassischen Schnit-
ten einer Anzughose, zumBei-
spielmitBundfalten.„Wennsie
mit schönen Stoffen von Bla-
zern kombiniert werden, kön-
nen Jogginghosen sogar edel
aussehen“, sagt Zimmermann.
Frauen rät sie zumT-Shirt oder
Seidentop unter dem Blazer.

Einhergehend mit der Jog-
ginhosen-Kombi nutzen die
Designer verstärkt auch ge-
mütliche Stoffe für Anzug-
und Blazerkombinationen.
Das ist zwar nicht neu, denn
gerade hochwertige Anzüge
sind längst bequemer als so
manche Jeans. Nun aber gibt
es auch viele Modelle aus Jer-
sey- und Strickstoffen. Aber
auch die Männeranzüge ver-

ändern sich. „Der Knoten ist
geplatzt“, kommentiert Mo-
deanalyst Tillessen diese Ent-
wicklung. Und das kann man
wörtlichnehmen:„DieKrawat-
te ist total out“, sagt Stilbera-
terin Zimmermann. Die klas-
sischen Anzug-Accessoires
würden nur noch zu formalen
Anlässen angezogen. Carl Til-
lessen sieht das ähnlich. Seine
„elegante Alternative zuHemd

und Krawatte“: ein wertiges
Strickpolohemd unter dem
Anzug, dazu schlichte Snea-
ker. Oder man trägt nur noch
das Hemd zur Anzughose.
Die Männeranzüge sind

auch weiter geschnitten als
noch vor einigen Jahren. Da-
durch könnten Männer über-
haupt erst problemlos Ka-
puzenpullover unter ihren
Sakkos tragen. „Das wäre frü-
her technisch gar nicht mög-
lich gewesen, weil die Anzüge
so enggeschnittenwaren, dass
einPullover garnicht darunter
gepasst hätte“, weiß Tillessen.
Und das ist nicht einmal eine
auffällige Kombination. Die-
se Rolle nehmen stattdessen
Schlaghosen oder Baggypants
zum Sakko ein.
All diese Entwicklungen

sind aber erst mal Sache der
Mode – und jene Arbeitneh-
mer und Freischaffenden, die
sie auch wirklich tragen kön-
nen. Es gibt nach wie vor Un-
ternehmen, in denen es eine
Pflicht zur klassischen Anzug-
kombination gibt, auchwenn
diese bereits in den vergange-
nen Jahren häufig etwas gelo-
ckert wurde. Doch inwieweit
sich Jogginghosen und Kapu-
zenpulli zu Blazer und Jackett
etwa in Banken undVersiche-
rungen durchsetzen lassen,
wird sich erst noch zeigen.

Bevor in der Pandemie alle ins Homeoffice gingen, war für viele im Büro der Anzug das
gewohnte Outfit. Wenn es nach den Designern geht, wird es zukünftig aber legerer.

Die Krawatte sei mittlerweile total out, sagen Stilberater und Tren-
dexperten. FOTO: JENS SCHIERENBECK/DPA
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DZB
e.V.

ALLE INFOS:

www.bzd-ev.de
Tel. 0211 - 39 41 72

HALBTAGSKRAFT im Sekretariat als
Verstärkung in unserem Ausbildungs-
Zentrum gesucht. - UNBEFRISTET -

Mitarbeiter (m/w/d) Verstärkung Sekretariat
BZD e. V. Berufszentrum
Düsseldorf ID: 14593417

IT-Systemadministrator (m/w/d)
Hefe van Haag GmbH & Co. KG
Kempen ID: 14593418

Sicherheitskraft (m/w/d)
Klüh Multiservices
Düsseldorf ID: 14593414

Bauleiter (m/w/d) Landschafts- & Tiefbauprojekte
Knappmann GmbH & Co. Landschaftsbau KG
Essen ID: 14593415

Kaufmännische Leitung (m/w/d)
Stadtwerke Kleve GmbH
Kleve ID: 14593416

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Augenoptiker (m/w/d) und
Kundenberater (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit
für unseren Store in den Düsseldorfer Arcaden

Schriftliche Bewerbung bitte an:
duesseldorf-arcaden@eyesandmore.de
oder  0171/2942906 Andrea Gentner

➤ Verkäufer (m/w/d)
Gesucht werden:

Wir suchen ab sofort

für unseren Getränkemarkt in Düsseldorf-Bilk.

➤Mitarbeiter für Kasse/Regalpflege

(m/w/d)

Dann senden Sie bitte Ihre
Bewerbung per E-Mail an:

bewerbung@trinkgut-duesseldorf.de

Haben wir
Ihr Interesse
geweckt?

als Teilzeit-/Vollzeitkräfte

als Teilzeit-/Vollzeitkräfte

Cichy e.K.
Fleher Str. 32 • 40223 Düsseldorf Bilk

Telefon 0211-33679285
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 8:00 - 20:00 Uhr

www.trinkgut.de

Infos zur Anzeigenschaltung
unter Tel.: 0221 888 23 135

kalaydo-Code: 14592918

Flottenmanager (m/w/d)
Curt Richter SE
Köln

kalaydo-Code: 14593430

Medizinischer Fachangestellter (m/w/d)
Praxis Dres. med. B. Weber | I. Klug | K. Stock
Dormagen

kalaydo-Code: 14593395

KFZ-Servicetechniker (m/w/d) für Trikes
rewaco Spezialfahrzeuge GmbH
Lindlar

kalaydo-Code: 14592879

Leitung der Bühnentechnik (m/w/d)
Stadt Köln
Köln

kalaydo-Code: 14593372

Teamleitung (m/w/d) Wohnraumversorgung
Stadt Köln
Köln

Diese und weitere Stellenanzeigen finden Sie unter
kalaydo.de. Einfach den kalaydo-Code ins Suchfeld eingeben
oder nebenstehenden QR-Code nutzen.
kalaydo.de ist eine Marke der stellenanzeigen.de GmbH & Co. KG

Bewerbungen bitte mit Gehaltsangabe per E-Mail an:

bewerbung@bestattungshaus-frankenheim.de

Bestattungshaus Frankenheim GmbH & Co. KG

Fr. Juliane Frankenheim, Fr. Martina Schwedesky-Müller

Münsterstraße 75, 40476 Düsseldorf

Starten Sie in Ihren neuen Beruf (Vollzeit/Teilzeit) als

Berater/in für trauernde Hinterbliebene
mit unseren internen Trainings

Bestattungshelfer / Mitarbeiter (m/w/d)

in der Verstorbenenumsorgung (Vollzeit)

Quereinsteiger gesucht!
Erfahren Sie mehr unter bestattungshaus-frankenheim.de

Ab sofort, zur Auslieferung unserer
Pflanzen bei unseren Kunden,
selbstständige und engagierte

Fahrer (m/w/d).
Standort Düsseldorf

Auslieferungsfahrer
(m/w/d) in Vollzeit gesucht!

Bewerbung bitte an:
info@hydro-plan.de oder 02 21/95 18 50

DU möchtest geregelte Arbeitszeiten
und am Wochenende frei?
Dann bewirb dich für unsere Tagespflege für Senioren in Neuss, Kaarst und
Dormagen ab sofort oder zum 01.01.2022 als:

Pflegefachkraft (m/w/d)
mit 19,5 Std./Woche.

Bei uns findest Du:
• Ein gutes Arbeitsklima mit netten Kollegen
• Eine gute Bezahlung nach BAT-KF
• Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten
• Jahressonderzahlung
• Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge

Nähere Informationen bekommst du bei Sabine Wünschmann-Hages,
Tel.: 0159/04543108 oder unter www.dw-neuss-sued.de/altenhilfe
Bewerbungen bitte per E-Mail an Karen Rothenbusch:
rothenbusch@dw-neuss-sued.de oder per Post an
Diakonie Neuss-Süd gGmbH, Gohrer Str. 34, 41466 Neuss

Kaufmann für Büromanagement

Düsseldorf
Ärtzekammer Nordrhein

Azubi-ID: 14593426

Erzieher

Schwalmtal
Bethanien Kinderdörfer gGmbH

Azubi-ID: 14593425

Industriemechaniker

Viersen
Otto Fuchs Dülken GmbH & Co. KG

Azubi-ID: 14593423

Justizfachwirt

versch. Orte
Der Präsident des Oberlandesgerichts Düsseldorf

Azubi-ID: 14593422

Pflegefachkraft

Viersen
Seniorenzentrum der Ev. Kirchengemeinde gGmbH

Azubi-ID: 14593424

www.azubi-nrw.de Deine Region, deine Zukunft
Auszubildender (m/w/d) zum/zur:

Um weitere Details der Ausbildungsangebote zu sehen,
geben Sie einfach die Azubi-ID auf www.azubi-nrw.de ein.

Umsichtige, vielseitig erfahrene Bilanzbuchhalterin
(IHK), 53 Jahre, mit fundiertem Wissen zu sämtli-
chen Büro- und Verwaltungsabläufen, bietet All-
roundtätigkeit in fester Anstellung, 30 - 35 Stun-
den, für kleineren Betrieb, gerne Handwerk, oder
Privatier.

stellenangebot-buero-allround@t-online.de

Gute Seele für‘s Büro

im (Un)Ruhestand (62 Jahre) mit langjähriger Erfahrung im Forde-
rungsmanagement sucht anspruchsvolle Nebentätigkeit, wenn
möglich auf Honorarbasis. Gerne auch Mitarbeit im Stiftungsma-
nagement o.ä. Kein Vertrieb!

✉ I1040777 40196 D'dorf

Bankprokurist

▶Fahrschul-Bürokraft (m/w/d), Düsseldorf -
Am Wehrhahn 4 -, Vollzeit oder Teilzeit, in
langfristiger Festanstellung von der CFD City
Fahrschule GmbH gesucht. Sie sind eine auf-
geschlossene, herzliche und kommunikative
Person, sind flexibel, teilweise auch früher
Abend, motiviert? Dann passen Sie in unser
Büro-Team und sind zuständig für die Bera-
tung, Anmeldung und Betreuung unserer
Fahrschüler. Auch für Seiteneinsteiger bestens
geeignet! Sie werden sorgfältig eingearbeitet.
Eine interessante und zukunftssichere Tätig-
keit (auch in Zeiten von Corona) erwartet Sie!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Bewerbung@cityfahrschule.de

▶Limousinenservice sucht Reisebusfahrer in
Voll- oder Teilzeit

Für unseren Bus- und Limousinenservice su-
chen wir ab sofort einen erfahrenen VIP Bus-
fahrer. Die Tätigkeit umfasst den, im wesentli-
chen regionalen, Fahrservice mit unseren Li-
mousinen / Vans sowie VIP Bussen.
Wenn Sie ausreichende Branchenerfahrung
haben und den Umgang mit anspruchvollen
Gästen gewohnt sind, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung. Auskünfte auch gerne telefo-
nisch.
DLS Limousine-Service GmbH, ☎ 0211-210205,
bewerbung@limousine-service.net

▶Dipl.-Ing. (FH) Elektrotechnik, ungek., 39 J.,
sucht neues Aufgabengebiet, et-ing@web.de

Die orthopädische Privatpraxis Dr. med. Dann und Dr. med. Arnold sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung durch eine

Medizinische Fachangestellte in Vollzeit (m/w/d)
Wir bieten eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätig-
keit in einem netten und engagierten Team.
Das ist uns wichtig: eine abgeschlossene Ausbildung zur Medizinischen
Fachangestellten, Einfühlungsvermögen und Flexibilität sowie sicheres
und höfliches Auftreten, eine rasche Auffassungsgabe, gerne auch mit
Röntgenschein.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihr Bewerbung
mit Foto, bevorzugt per E-Mail.
Privatpraxis Orthopädie Düsseldorf
Dr. med. Paul Dann und Dr. med. Jürgen Arnold
Hohenzollernstraße 5
40211 Düsseldorf
Telefon: 02 11/1 69 10 00
E-Mail: praxis@dann-arnold.de P R I V A T P R A X I S O R T H O P Ä D I E D Ü S S E L D O R F

Dr.Arnold
Dr.Dann

Assistenz-/Allroundkraft
Die W.F. Finanzierungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH ist eine Unternehmensgrup-
pe mit Sitz in Düsseldorf, welche sowohl die unternehmerischen Aktivitäten der Gruppe
als auch das Immobilien-Bestandsportfolio und die privaten Belange der Eigentümerfa-
milie managt. Ab sofort suchen wir für unser Office in der Düsseldorfer City eine kaufm.
Allroundkraft in Voll- oder Teilzeit (mind. 30h) mit Weitblick und organisatorischem
Talent, sowie Spaß an einem vielfältigen und breit gefächerten Aufgabengebiet.

Das stellen wir uns vor:
Eine zuverlässige Person mit mehrjähriger Berufserfahrung im privaten wie geschäftli-
chen Assistenzbereich mit selbstständiger Arbeitsweise, die verantwortungsbewusst
und belastbar ist. Erfahrung in der Buchhaltung und im Immobilienbereich wären von
Vorteil. Ein Muss ist eine erfolgreich abgeschlossene kaufm. Ausbildung, der versierte
Umgang mit dem MS-Office Paket, routinierter Umgang dem Internet und sehr gute
Englischkenntnisse.

Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, freuen wir uns über Ihre vollständige
Bewerbung per Email an info@amtraks.de

W.F. Finanzierungs + Beteiligungs GmbH
Königstr. 10 • 40212 Düsseldorf • ☎ 0211-17135640

www.bundesimmobilien.de

In der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben –Anstalt des öffentlichen
Rechts – Direktion Dortmund ist in der Hauptstelle FacilityManagement
amDienstort SanktAugustin zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgender
Arbeitsplatz unbefristet zu besetzen:

Elektronikerin/Elektroniker (w/m/d)
in der Energie- undGebäudetechnik
(Entgeltgruppe 7 TVöD Bund, Kennziffer 2.16)

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter der Rubrik Karriere
auf unserer Homepage.

Bewerbungen, die eine lückenlose Darstellung desWerdegangs enthalten,
richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer bis zum 14. Dezember 2021,
bevorzugt per E-Mail, an die

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben –Direktion Dortmund
Hauptstelle Organisation und Personal
Hohenzollernring 48 • 48145 Münster
bewerbung-dortmund@bundesimmobilien.de

Der Kreis Mettmann sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für sein Amt für Hoch- und Tiefbau

eine/-n staatlich geprüfte/-n Techniker/-in
der Fachrichtung Heizung, Lüftung, Sanitär,
Gebäudesystemtechnik, Klimatechnik oder
Meister/-in in einem förderlichen Gewerk

für die Servicestelle.
in Vollzeit.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des
Kreises Mettmann unter www.kreis-mettmann.de.

▶Dynamische Lagerfachkraft (m/w/d),
(Wareneingang/-ausgang, Kommissionie-
ren, allgemeine Lagertätigkeiten), in Voll-
zeit in Dormagen gesucht. Integrationsfä-
higkeit im jungen, aufstrebenden Team
wird vorausgesetzt. Bewerbungen bitte an:
bewerbung@careline.de oder per Post an:
Careline GmbH, Ottostr. 11, 41540 Dormagen

▶Med. Fußpfleger/Podologe (m/w/d) zur Ver-
stärkung unseres Teams gesucht, Natur pur
Kosmetik, Bianka Rohr, Friedrich-Ebert-Str.
14, 41539 Dormagen, ☎ 0 21 33 / 21 90 70

▶Suchen einen Gebäudereiniger (m/w/d) mit
FS, der deutschen Sprache mächtig, ab sofort,
auch Quereinsteiger,0174 / 3080184

▶Elektromaschinenbauer/Wickler (w/m/d) in
Teil-od. Vollzeit nach D gesucht. 015779786522

Mit Spaß zum Erfolg!
Qualifizierte Nachhilfe in Mathematik.
Auch Abiturvorbereitung, ZP und ZK

☎ 01 70 / 2 21 22 32

▶Mathe-Nachhilfe, auch Abitur, IB, Studium,
komme ins Haus, auch online mgl., D‘dorf, NE
Meerb., Willich, ☏ 01 78 / 3 22 98 30

Buchhaltungsallrounderin, langjährige Berufser-

fahrung, zuverlässig und korrekt arbeitend, gute

Englischkenntnisse, fundierte DATEV-Kenntnisse,

Jahresabschlüsse, Steuererklärungen, sucht neue

Herausforderung im Anstellungsverhältnis für vier

Tage (30 Stunden) pro Woche.

Kontakt: Buchhaltungsallrounderin@t-online.de

Heilpraktikerin
Lange Jahre selbstständig,

sehr gute Ausbildung im Naturheilverfahren,
sucht Tätigkeit für 2-3 Tage wöchentlich

in Privatarztpraxis, Düsseldorf.
✉ 517869  40196 D‘dorf

▶Leiter Instandhaltung 55J. sucht neuen Wir-
kungskreis im Großr. MG +30km. Erfahrungen
in UVV- und DGUV Vorschriften, Maschinen-
und Stahlbau, elektrotechnische Kenntnisse,
Bauleitung, Durchführung von Projekten, Still-
stände, Fremdfirmenkoordinator, Gewässer-
schutzbeauftragter, Angebotsbearbeitung
usw.. Offen für neue Aufgabengebiete und
Startup Unt. ✉ I1040722 40196 D'dorf

▶Junge Akademikerin, im Fernstudium Jura
auf Franz, sucht eine Festeinstellung bei ei-
nem Anwalt im Raum Düsseldorf, Viersen/
Mönchengladbach, für 30h pro Woche, für ab
sofort: kirstin.heike@web.de

▶Polin, 67 J., seit 20 J. in D‘dorf als Haushälte-
rin angestellt, gerade in Rente, sucht Neben-
job, Raum D‘dorf, ☏ 0173 / 3669362

▶P.F. mit Rf. su. Stelle. ☎ 0157/58728531

▶Volkswirtin sucht Teilzeitarbeit (Verwal-
tung,Organisation o. ä.) auf 450€-Basis im
Düsseldorfer Norden ab 1.1.22. dreck-
hoff@aol.com

▶Biete Hilfe bei Arztbesuchen, bei Einkäufen,
bei leichten, pfleg. Tätigkeiten an. Ich bin ge-
lernte Krankenschwester. ☏ 01 73 / 7 44 85 15

▶Erfahrene, liebevolle Pflegerin, bietet Be-
treuung für ältere und kranke Menschen an,
privat für 24h, ☏ 01 63 / 1 16 02 92

▶Liebe Senioren! Ich biete Ihnen Rund-um-die-
Uhr-Pflege und Haushaltshilfe mit guten Refe-
renzen. ☏ 01 52 / 33 67 45 04

▶Suche Stelle als Seniorbetreuerin, kümmere
mich um sie und Ihren Haushalt. 24 Stunden
am Tag. ☏ 01 77 / 176 87 41

▶Biete Reisebegleitung an Weihnachten und
Silvester (w.53). ✉ I1040789 40196 D'dorf

▶Begleiten + Betreuen, ☏ 01 76 / 24 74 04 75

© Fathema Murtaza

Ihr neueR
ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE
MITARBEITERINNEN UND
MITARBEITER, DIE MIT UNS
IN DEN BEREICHEN MEDIZIN,
TECHNIK, ADMINISTRATION
UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Träger des Friedensnobelpreises

Unsere Teams sind in rund
60 Ländern im Einsatz.
Werden Sie ein Teil davon!

Informieren Sie sich online:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
mitarbeiten

Stellen Sie Zeitungen, Magazine und
Postsendungen in Ihrer Nachbarschaft zu!

JETZT BEWERBENJETZT BEWERBEN
Kostenlos anrufen:
0800 1303132

WhatsApp senden:
0170 8791125

Online bewerben:
zusteller.de/jetzt-bewerben

STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

BILDUNGSMARKT

HAUSWIRTSCHAFTLICHE
BERUFE/
REINIGUNGSPERSONAL
Gesuche

TEILZEITARBEIT/AUSHILFEN Gesuche

BETREUUNGEN Gesuche
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Sie sind Vertriebler und haben Lust auf ein solides Produkt mit
Zukunftspotential? Wir suchen einen Key Account Manager/Sales
Manager/Vertriebler (m/w/d) für unsere Richtfunkprodukte, der den
Vertrieb unserer Richtfunkabteilung an unserem Standort Erkrath
eigenständig weiter ausbaut. Auch Quereinsteiger sind willkommen.

Unser Angebot an Sie:

• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• Dienstwagen, auch zur privaten Nutzung
• Kleines und feines Team
• Solide Einarbeitung durch aktuellen Stelleninhaber
• Anteiliges Homeoffice
• Sales-Schulungen, Schulungen nach Wunsch/Bedarf

Ihr Profil:

• Optimal wäre: Sie sind im IT-Bereich ausgebildet und haben erste
Erfahrung im Vertrieb gesammelt oder aber Sie sind mit Herzblut
Vertriebler mit technischem Interesse und sind bereit, sich in
Richtfunktechnik hinein zu fuchsen.

• Sie haben Freude daran, selbstständig unseren Vertrieb auszubauen
und unsere Stammkunden zu betreuen.

• Von Vorteil wäre: Wohnsitz in NRW in weiträumiger Umgebung von
Düsseldorf.

• Ihr Führungszeugnis ist einwandfrei. Sie stimmen einer Behördlichen
Prüfung (SÜ2) zu und besitzen einen gültigen Führerschein der Klasse B.

• Sie sind fit in der Internetakquise.

Wer wir sind:
Die Omnitron Griese GmbH ist seit 44 Jahren stetig und solide wachsend
und mittlerweile einer der führenden Distributoren und Hersteller von
mobilen Stromversorgungen, Akkus und Batterien für die Industrie und
den Handel. Zudem sind wir seit mehr als 25 Jahren spezialisiert
auf drahtlose Standortvernetzungen. Wir planen und realisieren
Richtfunksysteme innerhalb Deutschlands mit Schwerpunkt NRW.
www.omnitron-richtfunk.de
Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Omnitron Griese GmbH
z.Hd. Frau Judica Cimander
cimander@omnitron.de
Mühlstraße 20 • 65388 Schlangenbad
www.omnitron.de

Älterer Herr sucht weibliche Hilfe,
deutschsprachig mit FS, im Haushalt, beim
Einkauf, zur Gesellschaft in KR-Forstwald

(keine Pflege) derzeit stundenweise, später
24 Stunden. Wohnmöglichkeit kann zur

Verfügung gestellt werden.
☎01 51 / 11 66 26 19

Nephrocare Grevenbroich GmbH
Medizinisches Versorgungszentrum

Für unsere internistisch-nephrologische Praxis suchen wir zur
Verstärkung unseres Praxisteams zum 01.01.2022 in Vollzeit einen

»Medizinischen Fachangestellten für die Praxis (m/w/d) «
Sie überzeugen uns durch ein hohes Maß an fachlicher und sozialer
Kompetenz. Ihr persönliches Engagement trägt wesentlich zum
freundlichen Miteinander im Team sowie zum verbindlichen und
respektvollen Umgang mit Patienten, Kollegen und Mitarbeitern bei.

Wir bieten Ihnen eine angenehme Arbeitsumgebung, eine
moderne Ausstattung, gute Weiterbildungsmöglichkeiten sowie
eine ansprechende Entlohnung mit Sozialleistungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Jetzt bewerben.

Nephrocare Grevenbroich GmbH
Medizinisches Versorgungszentrum
Frau Sabine Kremer
Von-Werth-Str. 5, 41515 Grevenbroich
sabine.kremer@nephrocare.com
T +49 (0)2181 7828
Weitere Informationen: www.nephrocare.de

www.nephrocare.de

Zuverlässsige Haushaltshilfe
für Einfamilienhaus in

Düsseldorf-Stockum gesucht.
Mo., Mi., FR. vormittags, jeweils
4 Stunden. ☏ 01 72 / 255 48 18

Fröhliche Haushälterin/Wirtschafterin
(m/w/d) in Vollzeit für geh. Unternehmerhaushalt
mit Hund in Düssedorf (Nord) gesucht. Aufgaben: Rei-
nigung, Wäsche, Einkauf u. Kochen. Voraussetzungen:
Selbstständiges Arbeiten, Referenzen, Berufserfah-
rung u. Führerschein.
Wir freuen uns über Ihren Anruf:☎ 0171-4442516

Altenpfleger / Hauswirtschafter (m/w/d) zum
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit mit Festan-
stellung für ältere Dame in Einfamilienhaus in

MG-Windberg gesucht. Besitz des Führerscheins
Klasse B und eigenes Kfz wünschenswert.

Kontakt: gwhartung@t-online.de

Ehrliche Hilfe für 1-Personen-Haushalt
1x Woche nach D-Süd gesucht.

☎ 01 76 / 9 83 96 20

▶Große internistische Hausarztpraxis mit einem
breiten Versorgungsspektrum sucht für ihr
Team engagierte Verstärkung in Teilzeit. Aus-
sagekräftige Bewerbungen bitte an: Chiffre.
✉ I1040776 40196 D'dorf

▶Sortierarbeiten, Strumpfwaren, zwischen 8 bis
17 Uhr nach Absprache,

HOPP KG, Liebigstraße 13, ☎ 02103/50920,
team@hoppkg.com

Suche liebevolle Betreuung für ein
Kleinkind, ca. 8 - 12 Std./Woche nach
D-Mörsenbroich. ☎ 01 77 / 3 12 69 21

▶Liebevolle, erfahrene Nanny und Haushalts-
hilfe zur Festanstellung in Düsseldorf-Heerdt
gesucht. Wir - das sind mein Mann, meine
Tochter (5 Jahre in der Kita betreut bis 15 Uhr)
und die pflegeleichten Zwillinge (1 Jahr alt) su-
chen ab sofort eine tatkräftige Nanny. Wir be-
nötigen Unterstützung für 30-40h die Woche.
Ihre Aufgaben: - Betreuung der Zwillinge - Ab-
holung der 5-Jährigen aus der Kita - Haushalt.
Wir freuen uns über eine zuverlässige und
loyale Familien-Unterstützung. Ihre Bewer-
bung richten Sie bitte an: ☏ 01 78/ 259 67 12
J.halene@fan-factory.net

▶Wir suchen ab sofort eine Inklusionsassiztenz
(m/w/d) für die Begleitung eines Kindes in ei-
ner Grundschule in Meerbusch-Lank mit einer
Autismus-Spektrumsstörung und einer Hoch-
begabung im Umfang von ca. 25-30 Std. pro
Woche, gerne auch Fachkraft (Heilerziehungs-
pfleger*in oder ähnliches) und Bewerber*in-
nen mit Erfahrung im Bereich der Inklusions-
assistenz und/oder mit Erfahrungen im Be-
reich ASS.
✉ I1040797 40196 D'dorf

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen
Finanz-/Lohnbuchhalter (m/w/d) in Teilzeit/
MiniJob für die zuverlässige und selbstständige Erledigung
unserer Gehaltsabrechnung und Buchhaltung. Sie haben
gute PC-Kenntnisse, kennen Lexware, Sie arbeiten projek-
torientiert und sind kommunikationsfähig.

Gern beantworten wir Ihre Fragen.

PSM – Gesellschaft für paritätische Sozialdienste in
Meerbusch gGmbH und KiGa71 – Kindergarten 71 e.V.

Bewerbungen erbeten an bewerbungen@psm-meerbusch.de,
Kontakt Telefon 0172/2104452.

Vorstandsfahrer (m,w,d)
in unbefristeter Vollzeitanstellung in Düsseldorf

gesucht. Voraussetzung sind: Gute Ortskenntnisse in
Deutschland, freundliches Auftreten, NR, zuverlässig,
belastbar, flexibel und unfallfrei! Bei Interesse bitte

melden +49 172 3474757 oder verena@von-tucher.de

▶Erfahrene Haushälterin für 5 P. HH für ca. 5
Std. f Anf. d. Woche , inkl. Bügeln+Wäsche;
auf Minijob in KR-Fischeln gesucht. Alle im HH
Covid genesen+geimpft.☎ 0151-15114495

Fahrer/in mit PKW
privat gesucht für gelegentl. Fahrten

ab D’dorf. Preis VB ☏ 01 77 / 4 43 84 55

Bei der Stadt Bottrop ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Stelle zu besetzen:

Beigeordnete/Beigeordneter (m/w/d)

Dezernat Bildung und Soziales
DieWahlzeit beträgt 8 Jahre.
Die Eingruppierung erfolgt nach Besoldungsgruppe B 3
Landesbesoldungsgesetz (LBesG NRW). Außerdem wird
eine Aufwandsentschädigung gewährt.
Bewerber/innen müssen die Voraussetzungen des
§ 71 Abs. 3 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen
(GO NRW) erfüllen.
Die Stadt Bottrop verfolgt das Ziel der beruflichen Gleich-
stellung von Frauen und Männern auf der Grundlage
des Landesgleichstellungsgesetzes NRW -LGG- und des
Gleichstellungsplanes. Bewerbungen von Frauen sind
daher ausdrücklich erwünscht.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 31.12.2021 nach
Erscheinen dieser Anzeige an die
Stadt Bottrop - Herrn Oberbürgermeister Bernd Tischler
- persönlich - Postfach 101554 · 46215 Bottrop.
Sollten Sie weiteren Informationsbedarf haben, wenden
Sie sich bitte an Herrn Thorsten Bräuninger, Fachbereich
Personal und Organisation, Telefon: (02041) 70 3490
oder per E-Mail: thorsten.braeuninger@bottrop.de.
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter
www.bottrop.de/rathaus/stellen/index.php

▶Erfahrene Haushälterin (m, w, d) für sympa-
thische Familie in D-Oberkassel bei guter Be-
zahlung 40 Std./Woche, Festanstellung ge-
sucht. Gute Ref. und Freude an der Arbeit sind
Voraussetzung. Mobil +49 172 / 3 47 47 57

▶Vertriebsassistent(in), m/w/d, mit sehr guten
Englisch- und PC-Kenntn. ca. 15-20 Std/W. ge-
sucht, von international tätigem Lieferanten
von Nahrungsmittelmaschinen.
www.dornow.de, office@dornow.de

JOB SUCHT
BEWERBER!
Freie Stellen: rp-stellenmarkt.de
Die Jobbörse der RegionNEU

Vom Auszubildenden bis zur Fachkraft: Die Zukunft wird spitz berech-
net, für Unternehmen und Bewerber. Also heute für morgen schalten –
als attraktiver Arbeitgeber mit attraktivem Stellenangebot!

Spitzenjob!

Ihr Stellenangebot schalten, inklusive Beratung:
0211 505-2944 oder www.rp-online/Anzeigen

Rheinische Post · Neuß-Grevenbroicher Zeitung · Bergische Morgenpost · Solinger Morgenpost
Bocholter-Borkener Volksblatt · RP Online

HAUSWIRTSCHAFTLICHE
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ALTERNATIVEZURE-KLASSE
Mercedes bringt mit dem EQE ein
neues E-Autoauf den Markt. Es soll als
emissionsfreie Alternative zur E-Klasse
Mitte 2022 in den Verkauf gehen. FOTO: MERCEDES

Im Dezember
kommt der neue
Audi A8

(tmn) Der Audi A8 bekommt
einFacelift.Das vier Jahrenach
demStart überarbeitete Flagg-
schiff der Ingolstädter startet
im Dezember.
Das überarbeitete Fahrzeug

ist vor allem an neuen Schein-
werfernundRückleuchtenmit
digitalem Pixellicht am Bug
undOled-Technik amHeck zu
erkennen, teilte Audi mit. Zu-
demmontierendieBayerngrö-
ßere Bildschirme für die Hin-
terbänkler und schärfen den
Assistenzsystemen die Sinne.
Die Preise beginnen künftig
bei 97.800 Euro.
Es bleibt bei einem je drei

Liter großen V6-Motor, der als
Diesel mit 210 kW/286 PS und
als Benziner mit 250 kW/340
PS in der Liste steht.Weiterhin
gibt es einen vier Liter großen
V8mit 338 kW/460PS imA860
TFSI oder mit 420 kW/571 PS
imSportmodell S8 sowie einen
Plug-in-Hybriden.
Fürdenkombiniert Audi den

V6-Benziner mit einer E-Ma-
schineundeinemauf 14,4 kWh
vergrößerten Puffer-Akku. Bei
340 kW/462 PS Systemleis-
tung sollte der Luxusliner da-
mit auf mehr als 50 Kilome-
ter rein elektrische Reichweite
kommen.
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Wann eine Trennung am besten ist
VON ANDREAS KÖTTER

Irgendwann gelangen selbst
die zuverlässigsten Autos an
diesen Punkt, an dem nicht
nurderüblicheVerschleiß zum
Kostenfaktor wird. Dann stel-
len die ersten Zipperlein und
außerplanmäßigenWerkstatt-
besuche Nerven und Briefta-
sche auf Geduldsprobe. Das
kann die einst große Liebe all-
mählich schwinden lassen.
Etwa, wenn ein Turbolader
ersetzt werden muss. Solche
Reparaturen gehen meist ins
Geld.WerdieseKostenvermei-
den will, muss rechtzeitig ver-
kaufen. Bloß, wann ist recht-
zeitig?
Pauschal lasse sich diese

Frage nicht beantworten, sagt
Carsten Kürten, der in Köln
sowohl komplette Restaurie-
rungen von Klassikern eben-
so anbietet wie einen Repara-
turservice fürAlltagsfahrzeuge.
„Die Laufleistung, bei derman
allmählich darüber nachden-
ken sollte, zu verkaufen, kann
zumBeispiel jenachFahrzeug-
gattung,Hersteller oderMoto-
risierung stark variieren.“
Wo bei einem Kleinwagen

erste Schäden schonbei 80.000
oder 90.000 Kilometer auftau-
chen können, absolviere eine
große Diesel-Limousine ei-
nes Premiumherstellers viel-
leicht sogar 200.000 Kilome-
ter problemlos. Und auch die
Art undWeise, wie und wo ein
Auto eingesetzt werde, spiele
einewichtigeRolle bei derAlte-
rung. „Wenn ich vornehmlich
mit 120km/haufderAutobahn
unterwegs bin, sind die gefah-
renenKilometer auf demTacho
uninteressant im Vergleich zu
einemAuto, das ausschließlich
im Stadtverkehr, auf schlech-
ten Straßen und im Stop-and-
go-Modus, bewegt wird“, sagt
Kürten.
Auch für Constantin Hack

vom Auto Club Europa (ACE)
gibt es keine festgeschriebe-
ne Regel für den richtige Zeit-
punkt: „Wir können keine

definitive Alters- oder Kilo-
meter-Grenze nennen, bei der
Halten teurer wird als Verkau-
fenoderumgekehrt.“ ImGrun-
de sei das Ganze„eine Art Lot-
tospiel“, nicht zuletzt, weil
selbst Fahrzeuge einer Bau-
reihe schon durch ganz unter-
schiedliche (Un-)Zuverlässig-
keit aufgefallen seien. „Wenn
überhaupt, kannmanvielleicht
denklassischenFünf-Jahreszy-
klus als Richtschnur heranzie-
hen“, bestätigt Kürten. In den
ersten drei Jahren erfahre ein
Neuwagen bekanntlich den
höchsten Wertverlust, dann
aber flache die Kurve bis zum
fünften oder sechsten Jahr im-
mer mehr ab, so dass es nun
sinnvoll sei, eineEntscheidung
für oder gegen einen Verkauf
zu treffen. Bisweilen wird da-
neben auch die 100.000 Kilo-
meter-Grenze genannt. „Die
aber ist ein rein psychologi-
scher Richtwert“, sagt Hack.

„Das sieht man schon daran,
dass ich für ein Auto weniger
erlöse, wenn ich es mit einem
Tachostand von 103.000 statt
mit einem von 97.000 Kilome-

ter verkaufen möchte.“ Daher
rät er auchdazu, sichmöglichst
vor der 100.000er Marke zu
entscheiden, ob man verkau-
fen wolle. Wer sich gegen ei-

nen Verkauf entscheidet, soll-
te allerdings damit rechnen,
zunächst einmal durch „ein
Tal der Tränen“ zu müssen,
frei nach dem Motto „es muss

erst schlechter werden, bevor
es besser wird“, gibt Kürten zu
bedenken. „Die eine oder an-
dere Reparatur wird zwangs-
läufig bald anfallen, so dass
einem kaum eine andereWahl
bleibt, als tief in die Tasche zu
greifen.“ Dann allerdings kön-
nemanmeist erst einmal wie-
der sorgenfrei fahren, so der
Kfz-Fachmann.
Allerdings kann man auch

auf der ganzen Linie Pech ha-
ben. So erzählt der Kölner von
einer Kundin mit einem zehn
Jahre alten, 170.000 Kilome-
ter gefahrenen BMW-Kom-
bi der 5er Reihe. „Bei diesem
Fahrzeug ist die Kurbelwelle
an der Riemenscheibe abge-
brochen, ein so ungewöhnli-
cher Schaden, dass man wohl
von einem Einzelfall spre-
chen kann“, so der Experte.
„Für Austauschmotor und Ar-
beitslohn würden jetzt mehr
als 10.000 Euro anfallen.“ Und
auch wenn er Autos gerne er-
halte, habe er der Kundin von
einer Reparatur dringend ab-
geraten.
In ein Auto mit 170.000 Ki-

lometern, das einen Zeitwert
vonvielleicht noch13.000oder
14.000 Euro habe, eine solche
Summe zu stecken, verbiete
sich. Man hätte dann zwar ein
Fahrzeugmit einembrandneu-
enMotor, angesichts einer sol-
chen Laufleistung müsse man
aber jederzeit damit rechnen,
dass bald auch bei Getriebe
oder Fahrwerk kostspielige
Probleme auftauchen.
Allerdings reicht ein Aspekt

zuweilen deutlich über das ei-
gene Portemonnaie hinaus.
„EinFahrzeug, das kaummehr
Wertverlust ausweist, ist nicht
nur gut für die eigene Kasse,
sondernauch fürdieUmwelt“,
erklärt Hack. Jedes Fahrzeug,
das neuproduziertwerde, ver-
schlinge auch viele Rohstoffe.
„Schon deshalb ist es gut, dass
es keine Abwrackprämiemehr
gibt“, sagt er. „Viele Autos, die
sonst verschrottet würden,
dürfen nun weiterleben.“

Auch Autos plagt im Alter so manches Zipperlein, das schnell teuer werden kann. Manchmal ist ein Abschied besser.

ALTE FAHRZEUGE

Irgendwann ist es an der Zeit, den altenWagen in einem noch brauchbaren Zustand zu verkaufen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

In China kommt eine andere
Version auf denMarkt. FOTO: AUDI

Auch im Internet kannman seinen altenWagen loswerden. Gebrauchtwagenportalemachen es ganz
bequemmöglich. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA-TMN

Noch bis zum 5. Dezember läuft die Essen Motor
Show 2021 in den Messehallen.

PS-Festival in Essen
startet heute

(wes) Ob sportliche Serien-
fahrzeuge, Tuning, Motor-
sport oderClassicCars:DieEs-
sen Motor Show 2021, die von
heute an bis zum 5. Dezem-
ber ihre Pforten für Besucher
aus ganz Europa öffnet, wird
auch in diesem Jahr dafür sor-
gen, dass dieHerzen vieler Au-
to-Enthusiasten, die zu ihrem
Fahrzeug eine ganz besonde-
re Beziehung pflegen, höher
schlagen. Den Interessenten
wird bei dem großen PS-Festi-
val in acht Hallen wieder viel
geboten, beispielsweise Pro-
dukt-Innovationen, Messe-
neuheitenunddie Sondershow
tuningXperience.
Aber auch die Liebhaber von
Classic Cars werden im „Clas-
sic und Prestige Salon“ in Hal-
le ein und zwei wieder fündig,
denn dort dreht sich alles um
auserlesene klassische Auto-
mobile und berühmte histori-
sche Rennsportwagen, hinter
denen sich oftmals eine span-
nendeHistoriemit berühmten
Rennfahrern verbirgt. ImRah-
menvieler Sonderschauenwie
„100 Jahre Berliner Avus“ und

„60 Jahre Jaguar E-Type“ prä-
sentieren die Ford-Werke eine
breitePalette vonerfolgreichen
Rennfahrzeugenunter demTi-
tel „Ford Racing“ – neben dem
FordCapri RS2600 ist auchein
historischer Ford GT 40 zu be-
staunen.
Das in Motorsport-Kreisen

bekannte Ford-Panhuis-Team
aus Meerbusch stellt erstma-
lig eine Auswahl seiner erfolg-
reichen Rennautos vor, die auf
vielen Rennstrecken Europas,
aber auch auf dem Nürbur-
gring für beachtliche Erfolge
gesorgt haben.

Das Ford-Panhuis-Teamwird
seine Rennwagen vorstellen.

FOTO: FORD/MESSE ESSEN

Power, Platz und Fahrspaß
VON FELIX FÖRSTER

DasfälltaufSkodaistmitdemOc-
taviaRSdefinitiv imPremium-
bereich angekommen. Die
tschechische VW-Tochter bie-
tet mit dem Kombi eine Mi-
schung aus Familienkutsche
und PS-starkem Kraftpaket.
Sowohl außen als auch innen
gefällt der Octavia durch kla-
re Linien, seine Geräumig-
keit und die Liebe zum De-
tail. Neben serienmäßigen
Gadgets wie Massagesitzen,
der obligatorischen Sitzhei-
zung, einem übersichtlichen
und praktischen Sound- und
Navigationssystem mit mit-
tig platziertem Touchscreen,
dessen Daten auf die Wind-
schutzscheibe projiziert wer-
den, sind es die spielerischen
Kleinigkeiten, die hilfreich im
Alltag sind.Dawärenbeispiels-
weise die kleinen Regenschir-
me in extra dafür vorgesehe-
nen Taschen in Fahrer- und
Beifahrertür oder die prakti-
sche Tablet- beziehungsweise
Smartphone-Halterungauf der
Rückbank zwischendenSitzen
für Kinder, die den Octavia so
sympathisch machen.

SofährtersichDas7-Gang-Auo-
matik-Getriebe macht Spaß
und auf den ersten Metern ist
derOctaviaDank seiner 245PS
kaum zu schlagen. Etwas ge-
wöhnungsbedürftig ist dabei
allerdings der Soundgenera-
tor, derbeimKickstart zuhören
ist undzunächst anMotorpro-
bleme denken lässt. Das Fahr-
werkdesKombis ist recht straff
undmit maximal 250 km/h ist
derOctavia ein reines Kraftpa-
ket, das vor allemaufderAuto-
bahn sein technisches Poten-

zial entfaltet. Im Stadtverkehr
überrascht derbreiteund lange
Wagendurch seine guteManö-
vrierfähigkeit. Auch das zenti-
metergenaueEinparkenberei-
tet keinerlei Probleme.

DaskosteterMit knapp50.000
Euro ist derOctavia auchpreis-
lich längst dem „Billig-Image“
entwachsen, das Skoda lan-
ge Jahre zu unrecht anhaftete.
Dafür wird demFahrer einiges
geboten: Power, Platz und pu-
rer Fahrspaß.

FürdenistergemachtDerSko-
da Octavia Combi bietet sich
sowohl für Familien als auch
für Paare und Singles an, die
Platz für Hobby und Beruf be-
nötigen.

Dieser Wagen wurde der
Redaktion zu Testzwecken vom
Hersteller zur Verfügung ge-
stellt.

FAHRBERICHT

Octavia CombiRS 2,0TSI
180kW7-Gang automat.
Hubraum 1984 ccm
Leistung180 kW/ 245 PS
0-100 km/h 6,7 Sekunden
max. Geschwindigkeit 250 km
Länge 4,7 Meter
Breite 1,8 Meter
Höhe 1,45Meter
Gewicht 1487 kg
Kofferraum 610 - 1740 Liter
Verbrauch 6,4 Liter
CO2-Ausstoß 146 g/km
Testwagenpreis 46.759 Euro

SubjektiveBewertung
Charme     
Spaßfaktor     
Wohlgefühl     

ZAHLENUNDFAKTEN

Motor aus beim
Eiskratzen der
Scheiben
(tmn) Es ist verlockend: Beim
Eiskratzen den Innenraum
im Auto und damit die ausge-
kühlten Scheiben schon mal
etwas anwärmen, indem man
den Motor laufen lässt. Das
schadet aber der Umwelt und
macht unnötigen Lärm und
wird deshalb mit einem Buß-
geld vonbis zu80Eurobestraft,
warnt der ADAC.
Lieber plant man genügend

Zeit für dasEiskratzenein.Und
immerhin wird einem bei der
Bewegung selbst etwas wär-
mer.Nur einGuckloch freikrat-
zen reicht aber nicht. Sind die
Scheiben nicht komplett klar,
droht ein Bußgeld von zehn
Euro. Beim Kratzen nicht zu
viel Druck ausüben und nicht
zu wild hin- und herschaben.
SonstwirkenSchmutzteilchen
wie Schmirgelpapier und be-
schädigen die Scheibe. Am
besten ist ein stabiler Kunst-
stoff-Schaber, keinesfalls ei-
ner aus Metall.
Wer vereisten Scheiben vor-

sorgen will, kann die Wind-
schutzscheibe mit einer Folie
abdecken. Außerdem wichtig
für gute Sicht: genügendFrost-
schutzmittel in der Scheiben-
wischanlage.

Der Skoda Octavia Combi kombiniert praktische Aspektemit jeder
Menge Fahrspaß. FOTO: SKODA

E16



▶Fa. Osmann kauft Ihren HYUNDAI,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren KIA,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren LEXUS,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren MAZDA,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

A 250 e

Mercedes-Benz in Grevenbroich, Hartmann GmbH,
Heinrich-Goebel-Str. 16, 41515 Grevenbroich, 02181-65860

Alle Angebote unter
www.das-ist-hartmann.de

EZ 05/2020, 38 tkm, mountaingrau met., Automa-
tik, AMG, Navi, MULTIBEAM LED, Park-Paket mit
Rückfahrkamera, Klimaautomatik, PDC, Sitzheizung,
Aktiver Brems-Assistent, Aktiver Spurhalte-Assistent,
37.950,-€ - 24 Monate Garantie bei unseren
Gebrauchten! Auch Beratung per Video und online
möglich. Über 100 Fahrzeuge im Bestand.

CLA 200 SB

Mercedes-Benz in Grevenbroich, Hartmann GmbH,
Heinrich-Goebel-Str. 16, 41515 Grevenbroich, 02181-65860

Alle Angebote unter
www.das-ist-hartmann.de

EZ 07/2020, 17 tkm, kosmosschwarz met., Auto-
matik, AMG, großes Navi, Night-Paket, MULTIBE-
AM LED, Klimaautomatik, MBUX Multimedia,
Abstandstempomat, Burmester Surround Sound-
system, Park-Paket mit 360° Kamera, 18“ AMG
LMR, 43.850,- € - 24 Monate Garantie bei unseren
Gebrauchten! Auch Beratung per Video und
online möglich. Über 100 Fahrzeuge im Bestand.

▶Fa. Osmann kauft Ihren MERCEDES,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren MINI,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren NISSAN,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren OPEL,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren PEUGEOT,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

A U T O H A U S
V O S D E L L E N
kauft Ihren PORSCHE

 02163/4657

▶Fa. Osmann kauft Ihren SEAT,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de ▶Fa. Osmann kauft Ihren TOYOTA,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren VW,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren LANCIA,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

A U T O H A U S
V O S D E L L E N

kauft Ihr CABRIO
 02163/4657

▶Fa. Osmann kauft Ihren GELÄNDEWAGEN,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

A U T O H A U S
V O S D E L L E N
kauft Ihren OLDTIMER

 02163/4657

Ein Anruf genügt! EXPORT-AUTOHAUS JANTKE kauft sofort, zahlt BAR!
Kaufe jeden PKW, LKW, Kombi, Bus – Baujahr, km & Unfall egal. Abmeldung sofort.
Harffstraße 30 (Direkt neben ALDI), Fax: 0211/7205828, info@autohaus-jantke.de.
Immer erreichbar!
Unter Einhaltung der
Hygienevorschriften 0211/720580

Klappfahrrad Excelsior,

absolut neuwertig, € 180,-
☎ 0157 37 37 76 84

KREIDLER DAMEN-RAD
neu, mit tiefem Einstieg,

NP € 600,- € 400,- zu verk.
☎ 02152 50843

▶Jaguar X-Type, 2,2 TDI, Diesel, grüne Plakette,
107 kW, Executive Vollausstattung, Bj. 2008,
TÜV neu, Arden-Sportpaket, 255 tkm, 6-Gang-
Schaltung, Leder beige, schwarz met., 8-fach
bereift, Service neu, NR, gepflegt, 4.750,- €,
☏ 01 63 / 264 16 49▶AUDI A4 1.8 TFSi, EZ: 07/08, 107 TKM, 1. Hd.,

Navigation, XENON, CD Wechsler, BC, PDC,
NSW, Aluf., Met. etc. 8.990,00 €. Inh. Stephan
Kösters, Siemensring 49, 47877 Willich, ☎
02154/2202, www.autohaus-koesters.de

▶BMW 118i Sport Line, EZ: 11/11, 90 TKM, AHK,
Alu 17”, USB, PDC, Sportsitze, Sitzheizumg,
Tempomat, etc. 11.290,00 €. Inh. Stephan Kös-
ters, Siemensring 49, 47877 Willich, ☎
02154/2202, www.autohaus-koesters.de

▶M 235 i Coupé, Automatik, Leder , Bj. 06/2016,
1. Hd., 9.200 km, 29.000,- €, ☏ 0179/ 8435778

▶Zahle Spitzenpreise für Ihren BMW,
☎ 01 77 / 30 09 906 oder 02 08 / 74 00 796

▶www.auto-becker-klausmann.de

▶www.Ruland-Viersen.de

▶CHEVROLET Captiva 2.2 D LT, 7 Sitze, EZ: 11/13,
101 TKM, Klimaautom., PDC, Aluf.-Tempomat,
zus. Winterräder, 9.790,00 €. Inh. Stephan
Kösters, Siemensring 49, 47877 Willich, ☎
02154/2202, www.autohaus-koesters.de

▶CHEVROLET Trax 1.4 T, 4x4 Allrad, EZ: 09/13,
115 TKM, 1. Hd., Alu, PDC, Klima, Tempomat,
Start/Stop, etc. 7.790,00 €. Inh. Stephan Kös-
ters, Siemensring 49, 47877 Willich, ☎
02154/2202, www.autohaus-koesters.de

Wir kaufen Ihr Auto
Alle Fabrikate – faire Preise –

schnelle Abwicklung!

Auto Osmann GmbH
Dießemer Bruch 106, 47805 Krefeld

Telefon: 0 21 51/54 08 43
Mobil: 01 71/5 24 44 61

info@osmann-automobile.de
www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren AUDI,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

BMW Timmermanns
Jetzt Termine online vereinbaren
www.timmermanns.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren CHRYSLER,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren CITROEN,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren CHEVROLET,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren FIAT,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren FORD,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶MITSUBISHI Space Star 1.2 Autom., EU, 0 KM,
Met., Aluf, Kamera, Sitzheiz. etc., Verbr. L/100
KM, iOrts. 5,2 aOrts 4,3 komb. 4,6 CO2-Emis.
106 g/KM Effizienskl. C, 14.490,00 €. Inh. Ste-
phan Kösters, Siemensring 49, 47877 Willich,
☎ 02154/2202, www.autohaus-koesters.de

¬www.auto-gemein.de,fi 02151 /555 444, KR

▶OPEL Zafira 1.7 TD Family, 7 Sitze, EZ: 11/13,
119 TKM, Klima, CD, BC, EFH, ZV, Tempomat,
Met., zus. etc. 7.490,00 €. Inh. Stephan Kös-
ters, Siemensring 49, 47877 Willich, ☎
02154/2202, www.autohaus-koesters.de

▶Kaufe gebrauchte Porsche!
Zahle TOP-Preise! ☏ 0 20 51 / 80 96 42

VW Tiguan 2.0TDI silbergrau, Kli-
maanlage, EZ 11/2001, HU/AU
11/2022, AHK, Navi, SD, Sitzhzg.
175000 km, 8.900 €. ☎ 02161
631414

▶VW Golf Variant 1.4 TSi, EZ: 02/08, 104 TKM,
1. Hd., Xenon, AHK, Tempomat, PDC, Allwet-
terreifen etc. 7.490,00 €. Inh. Stephan Kös-
ters, Siemensring 49, 47877 Willich, ☎
02154/2202, www.autohaus-koesters.de

▶VW Tiguan 1.4 TSi Trend & Fun, EZ: 03/13, 78
TKM, Climatronic, Aluf, CD, autom. Parkhilfe,
EFH, ZV, Met., etc. 12.490,00 €. Inh. Stephan
Kösters, Siemensring 49, 47877 Willich, ☎
02154/2202, www.autohaus-koesters.de

▶Waldhausen & Bürkel GmbH & CO. KG, Mön-
chengladbach, Tel. 0 21 61 - 2 75 70

▶Barankauf von PKW, LKW, Busse, Kleintrans-
porter, Unfallfahrzeuge, Motorschaden. An-
kauf zu Höchstpreisen. Wir kommen gern zu
Ihnen. Rufen Sie uns an: Autohandel Krefeld,
Elbestr. 20, ☏ 0 21 51 / 6 52 31 41

▶www.autohaus-schnitzler.de Hilden u. Umge-
bung, ständig 600 Fzg.-VW,Audi,Skôda-vor Ort

▶Fiat Barchetta, Bj. 96, grün, gepflegt, 160 tkm,
TÜV 5/23, 2.200 €, ☏ 0172/ 2 63 18 81, Handel

220 SEb Coupe W111
Bj. 64, weiß, innen rot, TÜV 08/23,
Servo, Schalter, Radio, Klima, Gut-
achten Zust. 2-, an privaten, seriösen
Liebhaber für 36.900 € zu verk., ak-
tuell wurden 5.300,- € in die Tech-
nik investiert. Fahrz. ist zugelassen u.
einsatzbereit, Standort Remscheid,

☎ 0173 / 8710824

▶Buick Roadmaster, Bj 95, 4-türige Limo., 140
tkm, TÜV 05/23, Euro 2!!!, 5,7 l V8, 286 PS,
Motor + Getriebe laufen einwandfrei, guter
daily-driver Zustand mit etwas Patina, sieht
noch gut aus, kein Rost oder deutliche Dellen
und Kratzer, in 04/21 4.000,- € und in 03/19
3.000,- € investiert. (Rechnungen vorhanden)
kein Wartungsstau, umständehalber für
7.900,- €. NEUE TELEFONNUMMER:
☎ 01 73 / 87 10 824

▶MB 190E, EZ 88, TÜV 11/22, 95 tkm, gepflegter
Zustand, VB 6.800 €. ☏ 01 52 / 56 31 22 26

▶Karosserieschlosser gesucht!☏ 0171-5228725

▶Ankauf von Alt- und Unfallwagen, Abholung
und Abmeldung, Verkauf gebrauch-
ter Autoteile. AUTOBEIER.de
☎ 02131/ 7599975

▶Barankauf von PKW, LKW, Busse, Kleintrans-
porter, Unfallfahrzeuge, Motorschaden. An-
kauf zu Höchstpreisen. Wir kommen gern zu
Ihnen. Rufen Sie uns an: Autohandel Krefeld,
Elbestr. 20, ☏ 0 21 51 / 6 52 31 41

Satz WR mit Alufelgen
Mercedes C 250 Coupé,

Baureihe 204, 225/50 R17, 280 €.
☏ 02 11 / 27 50 11

¬www.autohaus-banaszak.de,fl 02821/78280

▶MERCEDES 15x A-Klasse + B-Klasse, EZ: 2007
bis 2012, 68/119 TKM, Automatik oder Schalt-
getriebe , 5.490,00 € bis 10.690,00 €. Inh. Ste-
phan Kösters, Siemensring 49, 47877 Willich,
☎ 02154/2202, www.autohaus-koesters.de

▶E 250 Cabrio, 2 l, 155 kW, 94 tkm, EZ 2/2015,
TOP gepflegt, silber, Vollausstattung, Service
Mercedes gepflegt, TÜV neu, VB 24.500,- €,
☏ 01 62 / 533 50 91

▶JAHRESWAGEN - Jüntgen fragen, autorisier-
ter Mercedes - Benz - Servicepartner und Ver-
mittler der Daimler AG, 42781 Haan, ☎ 02129/
940 960, www.mercedes-juentgen.de

▶Karosserieschaden Instandsetzung zu Sonder-
preisen vom Fachmann. ☏ 0 21 31 / 66 46 70
Klever & Weyers GmbH

▶Inspektionen/Reparaturen zu Sonderpreisen
vom Fachmann. Klever & Weyers GmbH
☏ 0 21 31 / 66 46 70 Kaarst

¬Automatikgetriebe Instandsetzung preiswert.
Klever & Weyers GmbHfl 0 21 31 / 66 46 70

▶Mercedes C 240, 5/2000, Autom., Scheckh. 82
tkm., Garagenf., d.-grün, 4.900, 0211 / 487519

▶Zahle Spitzenpreise für Ihren Mercedes,
☎ 01 77 / 30 09 906 oder 02 08 / 74 00 796

WR, Conti, 4 x 4, 255/55 R18 ,
109H, Profil 7 mmm
Alufelgen Platin, schwarz mat,
für BMW X5 , 590,00€ ,
☎ 0172 294 29 18

▶Anlasser-/Lima-Depot, Klimaanlagenservice,
Fa. Krips, Meerb.-Büderich, ☏ 0 21 32 / 38 99

▶4 WR (BMW Premium), Bridgestone, mit Alu-
felgen, für BMW X1 und X2, 205/60 R 17 93 H,
Profil 2 x 7 mm u. 2 x 7,5 mm, € 600,
☏ 0 21 04 / 5 36 58

▶4 Alu-Design-Felgen, 8 x 18, titangrau met.,
z.B. BMW, neuw., mit WR: Conti 245/50 R18,
älter, 6 mm, Preis 200,- €, ☏ 0 21 50 / 59 69

▶4 Winter-Kompletträder auf Stahlfelge, 205/
55 R 16 91 H, Bridgestone Blizzak M + S, 250 €,
☏ 0160 / 99005501

▶4 WR für Mercedes B Klasse, original Merce-
des Alu-Felgen mit Pirelli Winterreifen, 225 /
45 R17 91 H, 6 mm Profiltiefe, 12 tkm gelaufen.
380,- € VB, ☏ 0 21 56 / 36 71

▶4 M+S auf Alu-Felgen, Michelin 225/55 R16
99H, für Mercedes E-Klasse EUR 160,00, 1 Re-
serverad/Sommer, 245/45 R17 95y NEU! Auf
Alu-Felge EUR 70,00. ☏ 02191/66 75 31 Mobil:
0172 / 801 97 27

▶Lageraufgabe - Schließung, räume + verkau-
fe jede Menge Autoteile, viele Fabrikate,
☏ 0172 / 2631881, PLZ 47559, Autohandel

▶4 WR auf Alu-Felge, Bridgestone, Blizzak, 205/
60 R 16 92H, Preis 190,- €, ☏ 0 21 33 / 47 72 56

▶4 Winterreifen, neuwertig auf Stahlfelge mit
Radkappen, 4-Lochfelge, 5 1/2 J x 14, Reifen
175/65 R 14, Continental, auch für Hyundai I 10
geeignet für VB 200 € abzugeben. 02196/5132

▶Barankauf von PKW, LKW, Busse, Kleintrans-
porter, Unfallfahrzeuge, Motorschaden. An-
kauf zu Höchstpreisen. Wir kommen gern zu
Ihnen. Rufen Sie uns an: Autohandel Krefeld,
Elbestr. 20, ☏ 0 21 51 / 6 52 31 41

▶BMW R 60/6, EZ 05/76, schwarz mit Spei-
chenfelgen, TÜV 07/22, guter Zustand mit
schöner Patina, kl. Scheibe, mit Koffer u. Top-
case in den letzten Jahren diverse Investitio-
nen, Maschine fährt tadellos, 3.400 € (nur an
Liebhaber zu verk.) ☏ 0173 / 8710824

▶Yamaha-Zentrum-Düsseldorf Inhaber MHG,
Corneliusstr. 5-7, ☎ 02 11 / 15 76 03 59.
Ihr freundlicher Yamaha-Händler in Düsseldorf.

▶HD Roadking FLT, Bj. 2005, TÜV, guter Zu-
stand, FP 8.600 €, ☏ 0 15 73 / 4 70 24 81

▶MHG Ihr Yamaha-Vertragshändler,
Römerstr. 134, 41462 Neuss, ☏ 02131 / 592771

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
☎ 0 39 44 / 3 61 60

www.wm-aw.de, Firma

¬Hymer/Laika/Carado: Vermietung u. Verkauf
www.Gelderland-Mobile.de fl 02831/9102828

¬Kaufe Reisemobile + WW, Tel 02831/9102828

¬Vermietung - Termine frei fi 02831/ 9102828

▶Schlauchboot mit Außenbordmotor u. LGB
Garteneisenbahn gesucht. ☏ 02841 / 9399639

▶Familie sucht Wohnmobil od. Wohnwagen,
☏ 01 70 / 1 56 40 07

▶Rennrad verkauft:☏ 02 16 1/ 89 49 04

▶www.loerper.de

▶www.zweirad-michalik.de, Tel. 0 28 32/52 41

Der TÜV nahm mir meinen,
suche daher gut erhaltenen PkW

von privat für max. 1.500 €.
☏ 01 57 / 58 27 03 78

▶Ibiza, 1,4 i, EZ 9/05, TÜV 5/23, Klima, Euro 4,
Alu, 3-türig, silber, eFH, ZV, Radio/CD, 249
tkm, 1.200 € VB. ☏ 01 57 / 71 24 40 28

▶Fa. Osmann kauft Ihren SUZUKI,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶www.autohaus-essers.de☏ 021 51/ 15 63 33

¬ Ihr Subaru-Partner in der Nähe. Neu-, Vorführ-
und Gebrauchtwa-
gen, ad Autodienst

Alfons Kunz; Service-Partner der Subaru/
DeutschlandGmbH, Kirchstr. 23, 40699Erkrath,
fl 02 11 / 9 00 30 30, Fax: 9 00 38 88

▶SsangYong XLV Quarz, 4WD, 1.6 D, Euro6, EZ:
06/16, 69 TKM, Klima, Aluf., Tempomat, Kame-
ra, EFH, ZV, Met., etc., 11.990,00 €. Inh. Ste-
phan Kösters, Siemensring 49, 47877 Willich,
☎ 02154/2202, www.autohaus-koesters.de

▶SsangYong Tivoli 1.6D Automatik, EZ: 05/17,
44 TKM, Navi, Klima, Aluf. 18“, PDC, SHZ, Ka-
mera, NSW, BiColor, 13.990,00 €. Inh. Stephan
Kösters, Siemensring 49, 47877 Willich, ☎
02154/2202, www.autohaus-koesters.de

▶SsangYong 30x SsangYong - MADE IN KO-
REA , Neu- Vorführ- und Gebrauchtfahrzeu-
ge, bei Ihrem Vertragshändler. Inh. Stephan
Kösters, Siemensring 49, 47877 Willich,
☎ 02154/2202, www.autohaus-koesters.de

▶SsangYong Rexton Quarz 2.0 D, 4WD, 7 Sitze,
EZ: 11/13, 84 TKM, 1. Hd., Klimaaut., NAVI, Sitz-
heiz., Kamera, PDC, etc. 12.490,00 €. Inh. Ste-
phan Kösters, Siemensring 49, 47877 Willich,
☎ 02154/2202, www.autohaus-koesters.de

▶Smart Fortwo, Bj. 2007, 84 PS, 52 tkm, TÜV
frei, viele Extras, FP 3.600 €, 01573 / 4702481

▶Cabrio, Bj. 06/18, 90 PS, 22.5 tkm, weiß/schw.,
Navi, LED, SH, TÜV + Inspektion neu, makellos,
VB 14.200 €, 02151/560831 od. 0157/59349367

▶Fa. Osmann kauft Ihren SMART,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶Fa. Osmann kauft Ihren SKODA,
Dießemer Bruch 106, 47805
Krefeld, ☏ 0 21 51 / 54 08 43
Mobil: 01 71 / 5 24 44 61

www.osmann-automobile.de

▶SKODA Octavia Lim. 1.2 TSi DSG Automatik,
EZ: 12/10, 102 TKM, Klima, Aluf., SHZ, Scheck-
heft, zus. Winterräder, 7.790,00 €. Inh. Ste-
phan Kösters, Siemensring 49, 47877 Willich,
☎ 02154/2202, www.autohaus-koesters.de

ŠKODA CENTRUM DÜSSELDORF
Höherweg 119, Tel. 0211 58055-200

GRÖSSTE
AUSWAHL
IN NRW!

ESP/ZV/ABS/SD?
Eine Kfz-Anzeige in unserer Gesamtausgabe lohnt sich:
Mit Ihrer Anzeige können Sie über 660.000 Leser* erreichen.

Ihre Kfz-Anzeige erscheint im Internet unter:
www.kalaydo.de

* MA 2018

pensionierter Beamter sucht größere
Sammlung oder Nachlass. 02405/

6018775

Briefmarken,

☎ 015118352556

wwwts-gmbh.de

ter-Ausstellung
www.w

+ MustJahre
Unikate aus

Meisterhand

– Wir machen das!

• Überdachungen • Wintergärten • Sommergärten
• Sonnenschutz • Ganzglasanlagen

-Überdachungs-GmbH
Münchheide 1, Siemensring 86 | 47877 Willich | Tel. 02154/42467

35

Hochwertige Wohnwintergärten
aus eigener Produktion!

www.glasanbau.de · Tel.: 02831/974-430

Über

25 Jahre

Erfahrun
g

Meisterbetrieb
Bauelemente

Fenster und Haustüren bes.
Güte, Qualität und Sicherheit.
Spezialisiert auf Wärme-, Schall-
und Einbruchschutz. Falt-
und Schiebeanlagen, Rollladen,

Insektenschutz etc. inkl. Montage, Beiputz
bzw. Nebenarbeiten. Kostenlose Beratung.

Krefelder Str. 107, 41063 MG
Tel.: 02161/26087, Fax: 26088
Internet: km-bauelemente.de

KM
Küppers-Michiels GbR
Fenster · Wintergärten · Türen aus Holz,

Kunststoff und Aluminium · Montage · Service

0172/1833081
Einbruchschäden • Reparaturschnellservice

Wir erneuern auch Dichtungen und Verglasungen.

Wir erneuern Ihre vorhandenen Fenster und Türen.
Auch ohne jegliche Beschädigung, innen wie außen, an
vorhandenem Klinker, Fließen, Marmor oder Mauerwerk.

Franke & Borucki GmbH
Fenster•Türen•Markisen•Vordächer
Fürstenwall 61
40219 Düsseldorf
Tel.: 0211-306088 info@weru-borucki.de

KA
MIN STUDIOGmbH

SKÖ

KA
MIN STUDIOGmbH

SKÖ

Kachelöfen
Pelletöfen
Kamine

VA Schornsteine
Kaminöfen
Montage

M e i s t e r b e t r i e b
Pelletöfen in Betrieb
Gaskaminanlagen

Kamine – Öfen/Wassergeführt
Ausstellungsstücke stark reduziert!

Mönchengladbach
Reyerhütter Str./Ecke Linienstr.

Tel.: 02161/460031
www.kaminstudio-skoe.de
kaminstudio@aol.com

Di.–Fr.: 10.00–13.00 + 14.00–18.00 Uhr,
Sa. 10.00–14.00 Uhr

Mo. Ausstellung geschlossen

Fensterdeko – Polstern
www.britphilipp.de · 02156/495339

Wohnraumberatung
www.britphilipp.de · 02156/495339

DORMAGEN, DE AUKTION

Alte Ziegelei 11-23, 41542, Dormagen, Deutschland

www.euroauctions.com

8. - 10. Dezember 2021 @ 8.00 Uhr

Für weitere Informationen kontaktieren sie:
Bram Van Den Enden +31 6293 291 45
Tomasz Romanek +48 6960 508 00

Jem Klaasse +31 6225 629 59
Florian Güldner +49 17338 959 22

Rasmus Kruse +45 5124 5180
Kevin Gilbert +33 7821 417 50

www.euroauctions.com

2011 Doosan DX160W 2016 CAT 950M Unbenutzt Bomag BW213D-5
- Auswahl

2008 Mercedes Benz Actros
2041AS - Auswahl

Ihr Spezialist in Sachen
– Kellertrockenlegung ✓

– Kellerabdichtung ✓

– Steinreinigung ✓

– Fassadenreinigung ✓

Schnell – Sauber – Kompetent
Rather Str. 78 – 40476 Düsseldorf

 02 11/17 09 00 92
E-Mail: kontakt@haus-indesign.com

www.haus-indesign.com

Suche Schallplatten
Rock, Beat, Blues, Jazz, Punk,
Heavy Metal, Reggae, Hip-Hop,

auch ganze Sammlungen,
☎ 02 11 / 72 32 28 oder

01 73 / 2 99 43 68

▶Mädchentraum: weißes Piano, Yamaha, fast
neuwertig, erstklassiger Klang, VB 3.800,- €.
☏ 02 11 / 55 22 77

¬Klavier- u. Flügel-Fachspedition, Ankauf von
Instrumenten. Fax u. fl 0 21 91/8 28 22

▶LESLIE 760 und Hammond L 100 (leicht defekt)
VB 600.- ☎ 02129 52392

▶Suche Gebrauchtklaviere + Flügel, biete
Höchstpreise! ☎ 01 71 / 4 70 30 38

¬Klavier/Flügel Ankauf 0211-324040

¬rehbock-pianos.de T 02 11 / 8 67 88 00

Leica
von seriösem, privaten
Sammler gesucht.
0 20 54 / 9 39 48 08

▶SucheModelleisenbahn Sammlungen aller
Spurweiten u. Alters, sowie seltene Modellau-
tos und Zubehör. Deutschlandweite Abholung
bei Barzahlung. Angebote: ☏ 0171 / 746 90 27
Fax: 0 70 82 / 922 89, Mail: 5@nenedu.de

Wintergärten, Terrassendächer
& Markisen

im Rheinland natürlich von Fortuna.
1.000 m² Ausstellung, täglich
geöffnet. ☎ 0 21 73 / 1 88 05
www.Fortuna-Wintergarten.de

▶Trockenbau, Fliesen legen, Wohnungsreno-
vierung, Reparatur, vom Fachmann,
preiswert und kompetent. ☏ 0178/7316808

▶INOVATORMarkisen-Ausstellung, Hans-
Böckler-Str. 42, Langenfeld,☎ 02173 / 97630

¬www.alfa-solaire.de/Terrassendächer

▶Jörissen-Wintergärten☎ 0 21 51 / 30 50 86

Erfahrener Küchenmonteur
baut Küchen und Möbel

ab, um, auf.
☎ 01 60 / 94 46 22 66

▶Schlaraffia Tonnentaschenfederkernmatratze,
1x 2m, NP 480 €, für 350 € zu verkaufen. ☏
0211 / 771037

▶Duschtüren u. -wände aus Überhang zu Top-
Preisen, Glas Mayer Haan oHG 02129/ 2445

▶Teppichkettelei www.hunnenberg.de
¬www.moebel-dahlmann.defl 02152/556100
▶Massiv-Holzmöbel gesucht.☏ 0178 / 4636246
▶www.sofa-direkt.de / Sofas direkt ab Fabrik

Maurermeisterbetrieb
Alle Maurer- und Betonarbeiten
Kleinaufträge jegl. Bauleistung

Umbau, Reparaturen, FH.Türeneinbau

SF Bau GmbH � 0178-2865964
info@sf-baugmbh.de

Parkett Ausste

Ausstellung www.holzheck.de

▶Maler und Lackierer Michael Dorn, Angebot:
Streichen ab 100 m² 4,10 €, unter 100m² 4,60
€. 0177/4674905 www.dorn-renovierung.de

▶Dachdeckerbetrieb übernimmt noch Aufträ-
ge, Fa. WaDaG UG☏ 0 21 61 / 66 61 27

▶Holz Lingens, Viersen, ☏ 0 21 62 / 2 91 00

HS-Entruempelungen.de
Wir schaffen Platz!

Kostenlose Besichtigungen, Festpreise,
Wertanrechnung, Entrümpelung von
Häusern, Wohnungen, Keller, Garagen etc.

Kleinumzüge/Transporte

Johann Schmeilzl
Tel.: 02103/240916

▶▶Glas und Duschbau: www.glas-mayer-haan.de

▶INOVATOR Haustür-Ausstellung, Hans-Böck-
ler-Str. 42, Langenfeld,☎ 0 21 73 / 9 76 30

Torautomatik
u. Elektronik GmbH

Tore · Schranken · Antriebe · schnell · preiswert
Dieselstr. 87 ·M’Gladbach · Tel. 0 21 66/50 66

Schmölling
▶Gastherme mit Warmwasser - auch Brennwert-
technik - inkl. Montage ab € 2.400.
Herwagen-Heizung☎ 0 21 62 / 45 00 55

▶WÄRMEPUMPEN - HEIZUNGEN: Spezialist
seit 35 Jahren www.hatus.de ☎ 0 21 82/40 96

▶INOVATOR Garagentor-Ausstellung, Hans-
Böckler-Str. 42, Langenfeld,☎ 02173 / 97630

¬Holz Lingens, Viersen, fi 0 21 62/ 2 91 00

www.das-parkett-in-düsseldorf.de

AUDI

BMW

CHRYSLER

CITROEN

CHEVROLET/DAEWOO

FIAT

NISSAN

OPEL

PEUGEOT

PORSCHE

SEAT

SKODA VW

VERSCHIEDENE MARKEN

CABRIOS

GELÄNDEFAHRZEUGE

OLDTIMER

KAUFGESUCHE PKW

AUTOZUBEHÖR

FORD

HYUNDAI

JAGUAR

KIA

LEXUS

MAZDA

MERCEDES−BENZ

MINI

MITSUBISHI

NUTZFAHRZEUGE

MOTORRÄDER

WEITERE MOBILE

REISEMOBILE

BOOTE/WASSERSPORT

WOHNWAGEN

FAHRRÄDER

TOYOTA

SUZUKI

SUBARU

SSANGYONG

SMART

Marktplatz

MUSIK/INSTRUMENTE

WEITERE ANGEBOTE
UND GESUCHE

WINTERGÄRTEN/ÜBERDACHUNGEN

FREIZEIT, HOBBY
UND SPORT

BAUEN, WOHNEN UND RENOVIEREN

RENOVIEREN/HANDWERKERSERVICE

WEITERE ANGEBOTE
UND GESUCHE

TÜREN/FENSTER

INDUSTRIEBEDARF

HEIZUNG/KLIMATECHNIK

KAMINE/ÖFEN

GARAGEN/TORE

MÖBEL/EINRICHTUNG/
HAUSRAT

BAUBEDARF/MASCHINEN

E17SAMSTAG, 27. NOVEMBER 2021 AUTO & MOBILRHEINISCHE POST DN−AUM1



Graut.m / Mantel w/m abgabebereit .
index(allesbrings.beepworld.de)1.200€

Deutsche Doggen VDH/FCI

☎ 01735204242/ 029425047777

Friedrich-Ebert-Straße 11+12 | 40210 Düsseldorf | Tel.: 0211 / 30 200 10 | info@h-auktion.de
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Vorbesichtigung: 27.11. bis 1.12. – nur unter Berücksichtigung von 3G
Sa. + So. 10.00 -17.00 Uhr | Mo.-Mi. 10.00-18.30 Uhr
www.kunstauktionen-duesseldorf.de

AUKTIONEN 3. + 4. DEZEMBER 2021

ASIATISCHE KUNSTMODERNE & ZEITGENÖSSISCHE KUNST

„Die Rheinfront von Düsseldorf“
65 x 80 cm, Öl auf Leinwand, signiert unten links G. Hambüchen

88.WilhelmKörs Verkaufsausstellung
vom 27.11. bis 22.12.2021

Gemälde der DüsseldorferMalerschule

Seit über 60 Jahren in Düsseldorf
Klosterstraße 40 · 40211 Düsseldorf

Telefon 02 11 / 35 15 75 und 35 12 95 · Telefax 02 11 / 36 26 10
E-mail: galerie-koers@gmx.de · Internet: www.gemaelde-koers.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10.00–18.00 Uhr · Samstag 10.00–16.00 Uhr

Auserlesene Ölgemälde von:
A.+ O. Achenbach, G. v. Bochmann, C. Champion, M. Clarenbach,
E. Dücker, A. Flamm, C. Hilgers, J. P. Junghanns, C. Jutz, F. Lange,

H. Liesegang, A. Lins, C. Mücke, H. Mühlig, L. Munthe,
H. Oehmichen, W. Schreuer, G. Schultz, H. Schwiering,

H. Sondermann, G. Süs, F. v. Wille, u. a.
Farbkatalog auf Anfrage kostenlos.

Wir führen in unserer Galerie ausschließlich Gemälde
der Düsseldorfer Malschule.



Markenuhren
Markenschmuck
Gold und Juwelen
Goldankauf

LEIHHAUS
ANKAUF – VERKAUF

Am Wehrhahn 12
D´dorf 02 11-37 92 12
www. r e i c h e r - gm b h . d e

ARTHUR
EICHER

Seit über 40 Jahren in Düsseldorf

!
Suche von Privat Breitere Arm-
bänder (Silber,Gold) und weite-

re Schmuck Sachen.

Aufgepasst

☎ 021616237561

ANKAUF • AUKTIONEN
KostenloseSchätzungundBeratung

WWW.FELZMANN.DE

 0211 - 550 440

40210 Düsseldorf  Immermannstr. 51

MÜNZEN &
BRIEFMARKEN

BANKNOTEN & AUTOGRAMME

Ihre 1. Adresse für
den An- und Verkauf von
Diamanten, (Luxus-)
Uhren/Schmuck

Aachen - Berlin - Dortmund
Essen - Krefeld

www.juwelier-haeger.de
www.haeger-edelmetalle.de

Düsseldorf - Schwanenmarkt 21
Köln - Kolpingplatz 1

München - Maximiliansplatz 12b

- und Spirituosen Ankauf durch seriö-
sen deutschen Fachmann, zahle gut.

Wein

☎ 0176 31041323

Seriöser
Bar-Ankauf

von Royal Copenhagen, Meißen, KPM,
Rosenthal, Herend etc., Gemälden,

Silber, Luxus-Uhren, Münzen, Schmuck,
Montblanc, Hermes, Vuitton u. v. m.
sowie kompl. Nachlass-Auflösungen.
Kostenlose Hausbesuche in ganz NRW.

EXCLUSIVART Cornelia Kolb
Kunst- & Antiquitätenhandel

Bahnstr. 48, 40210 Düsseldorf
0211/5469 2236 32

www.antikankauf.net

Maryse Haeger sucht schöne Antiquitäten
Ankauf von alter und moderner Kunst.
Gemälde, Skulpturen, Schmuck, Silber,
Glas, Porzellan und auch komplette Nach-
lässe. Bilker Str. 20, Düsseldorf-Carlstadt,
Tel. 0211-286979,www.antiquegalerie.de

An- und Verkauf
seit 3 Generationen

www.teppichhaus-kuestermann.de
50 Jahre in Krefeld,

Restauration, Wäsche, Inzahlungnahme,
Ankauf,

Ostwall 60, 0 21 51 / 2 41 99

Kaufen alte Orientteppiche
und Antiquitäten

sofortige Zahlung, 02151/5044620 H.Franzen

Suche
• Pelze
• Orienteppiche
• Porzellan
• Kristall
• Möbel
• Puppen
• Uhren
• Taschen

Abstands- und
Hygienevorschriften

seriöse
Barabwicklung

Achtung !

Hr. Ernst, ☎ 01 52 / 59 65 80 36

Therapeuten sind auch nur
Menschen, haben jahrelang alles
falsch gemacht - wir machen es

besser! Junge Menschen, die keine
Drogen oder Alkohol kennen, ohne
Beruf, Beziehung, Gemeinschaft,
Freunde, Nähe, die sich selbst
ablehnen, von allen Menschen

verachtet und gemieden werden,
auch von der eigenen Familie. Immer
mehr Menschen geht es so. Christen
die gute Bibelkenntnisse haben,

können viel bewegen, gehen neue
Wege. Treffpunkt Moers ☎ 02845 /
69835, Sa. - Di., 19:00 - 20:00 Uhr

Dr. Bimbo Herlinghaus sucht
weltweit „alte Liebe“ !

Ingela Krause aus Krefeld
☎ 0 47 91 / 53 31

CHAMPAGNER UND
SPIRITUOSEN VON PRIVAT

GESUCHT ZAHLE GUT

!!! ALTE WEINE !!!

☎ 01799192839

5-8 Meter hoch,
an Selbstabholer zu verkaufen.

Standort: Düsseldorf-Volmerswerth

Weihnachtsbäume/Nordmann-
tannen

☎ 015112198989,
info@waechter-pflanzencenter.de

sucht: Echtholzmöbel sowie passende Deko;
z.B. 3 Lampen, Handarbeiten und eine Uhr.

☎ 01632064937

Privat

FASTNACHTSORDEN,PUPPEN,
ABENDGARDEROBE,HANDTASCHEN,
PORZELLAN,UHREN,BERNSTEIN.

SAMMLER KAUFT

☎ 01799192839

Suche Bares für Rares
Suche Bekleidung aller Art, Pelze, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Silberbesteck,
Uhren, Münzen, Schmuck, Bücher, LP‘s,
Spinnräder. ☎ 01 76 / 82 45 99 97

Weihnachtsaktion !
Privat sucht von privat

Weihnachtsdekoration und Weihnachtströdel.

Einfach alles anbieten.
☎01 63 / 6 75 79 10

¬HUNDEERZIEHUNG VOM FACHMANN
fl 02 11 / 836 86 06 www.hundeschule-a1.com

▶Wunderschöne Parson Jack Russell Terrier
Welpen abzugeben. ☏ 01 73 / 271 05 82

¬www.welpenstube-winkel.de 02362 / 45458

▶Liebe Katzenfreunde!
Wir suchen ein neues Zuhause für unsere Kat-
zen Lilly (Perserkatze mit Nase, weiß, geb.
2017) und Mia (Heilige Birma, geb. 2018). Bei-
de Katzen sind kastriert und stubenrein. Wir
wünschen uns eine liebevolle Person/Familie,
die die beiden in ihr Leben aufnimmt und ih-
nen Zuneigung und Wärme gibt. Wir geben
die Katzen gegen eine Spende an das Tier-
heim Krefeld in Höhe von mindestens 50€ ab.
christiansauer00@gmail.com

Moderne Kunst
An - + Ve r k a u f :
Mack, Piene, Uecker, Adolf Luther, Beuys,
Morellet, Imi Knoebel, Droese, Picasso, Chagall,
Miro, Gerhard Richter, Rauschenberg, Hockney,
Ewald Mataré, Otto Pankok, Karl Otto Götz,
Gerhard Hoehme, Sigmar Polke, Andy Warhol u. a.
große Auswahl an Originalen und Graphiken bei:

ARTA X Kunsthandel
Düsselthaler Straße 48 A · 40211 Düsseldorf

Tel. 02 11 - 35 01 03 ·www.artax.de

Ankauf Bücher und Grafik
Wir kaufen jederzeit antiquarische

Bücher und Grafiken:
Kunstbücher, Literatur, Philosophie,
bibliophile Ausgaben, alte Drucke,
Originalgrafik und Kunstplakate

des 20. Jhdts.
– Kostenlose Schätzung und Bewertung –

Antiquariat Lenzen
Münsterstraße 334 · Düsseldorf

del.: 02 ϭϭͲϭϱ ϳϵ ϲϵ 3ϱ
ǁǁǁ.antiquariatͲlenzen.de

�ͲMail: infoΛantiquariatͲlenzen.de

SERIÖS – FAIR – BAR ...
Kunsthaus bewertet und kauft:
Orientteppiche, Uhren, Schmuck, Brillanten, Silber, Platin,
Gold, Bernstein, Koralle, Military, Schreibgeräte u. v. m.

02 11/20 03 04 51
D-dorfer Fachbetrieb

in 3. Generation
Rheinbabenstr. 5

Jagd-, Sport- und Sammlerwaffen
aller Art sowie Zubehör gesucht.
Berechtigung vorhanden, fachkundig und
seriös inkl. behördlicher Formalitäten.

0 21 82 / 8 24 47 60

Kaufe alte Orientteppiche
(mind. 60 Jahre alt) zu Höchst-
preisen! 02 11 / 6 21 52 80

▶Jetzt einliefern für unsere Auktionen. Kosten-
lose Taxierung ihrer Wertgegenstände. Stock-
holms Auktionsverk, Forumstraße 12, 41468
Neuss ☎ 02113023470, neuss@auktions-
verk.com

▶Alte Orientteppiche, beschädigt und abgelau-
fen, Gemälde, Möbel u. komplette Sammlun-
gen gesucht, 0211/6887150 und 0172/7373013

▶Kinderbett, 2.Biedermeier, Kirschbaum mas-
siv, Intarsien, 1,40 x 70, VB 800,- 0211 / 552277

▶Militärische Nachlässe + Antikwaffen ge-
sucht. ☏ 0234 / 355249 od. 0172 / 7837808

▶The CRAZIEST shop in town
Düsseldorf Immermannstr. 13

▶www.auktionshaus-karbstein.com
☎ 02 11 / 90 61 61

Achtung!
Seriöser Barankauf von Gold, Silber,
Platin, Schmuck, Uhren, Münzen,
auch defekt, Zahngold, Silberbe-

steck. Kaufe DM, Porzellan, Meißen,
KPM, Herend, Rosenthal, u. a., Holz-
und Bronzefiguren, alte und neue
Gemälde. Kostenlose und diskrete
Abwicklung. Hole ab - zahle bar.
Komplette Haushaltsauflösungen.
Frau Wolf, ☏ 01 59 / 06 84 90 18
oder 02 11 / 15 87 25 12 oder im
Geschäft: 40545 Düsseldorf
Oberkassel, Belsenstr. 26

Fachhandel
Ankauf zu attraktiven Preisen.

Diamanten Gold
Münzen/Barren/Zahngold

Luxusuhren
Luxusschmuck

Maisenbacher24.de
Diamantengroßhandel GmbH

Königsallee 30 | 40212 Düsseldorf
Eingang gegenüber Schuhhaus Bär

02 11/876 384 0

Ankauf gegen sofortige
Barzahlung

• Antikschmuck • Perlen
• Goldschmuck • Altgold
• Brillantschmuck • Zahngold
• hochw. Uhren • Münzgold

Steinstr. 20/Eingang Josephinenstr.
40212 Düsseldorf • Tel. 0211 /3230181
www.juwelen-galerie.com

Über 20 Jahre an der KÖ

Machen Sie Ihr GOLD
zu GELD

Wir kaufen Ihr Altgold!
Juwelier Kortenhaus

Joh.-Flintrop-Str. 4 · 40822 Mettmann
Tel.: 02104/27634 · www.kortenhaus.de

HEARTBREAKER
Wir verkaufen unsere letzten Schals
und Strickteile zu Supersonderpreisen

3. und 4. Dezember 2021,
10.00–18.00 Uhr

Kaiserswerther Straße 115, Sternhaus EG
Bitte nur Bargeld. Bitte nur 2G.

▶Diverse Kleidung, kaum gebr., Gr. 40/42,
Schuhe, Gr. 38, preiswert abzugeben. ☏ 0179/
8252771 (nachmittags)

▶Größere Sammlung Briefmarken zu kaufen
gesucht. ☏ 0 21 61 / 2 94 60 18

¬www.silberwarenfabrik-jaeger.de

M O R AW I T Z
SEIT 1955

Ankauf von Gold, Silber, Schmuck,
Münzen, Zahngold, Brillanten

& hochwertigem Markenschmuck

Mittelstraße 13 · D-Altstadt · 0211-328238

Große Afrika- u. Asiensamm-
lung: Holz- u. Knochenschnitze-
reien sowie Bilder preiswert,
zu verk.,☎ 02162 / 77316

▶Kaufe bar Modelleisenbahn, Auto- u. Blech-
spielzeug, je älter, je lieber, (auch leicht lä-
diert) !Menzels-Lokschuppen, 0211 / 37 33 28

▶FOTOKAMERA Sammlungen & Objektive
gesucht | Barankauf. ☎ 0178-8325590

▶Sammler sucht Märklin+Trix ☏ 0162/4403438

▶Ihr persönlicher Gärtner für private und ge-
werbliche Kunden. Jahrespflege ihres Gartens
- Heckenschnitt - Baumfällungen - Zaunbau -
Entrümpelung und Winterdienst. Jetzt Termi-
ne vereinbaren für eine kostenlose Beratung -
für unverbindliche Angebote: ☏ 01 73 /
563 72 25, Cigerli Service, 41515 Grevenbroich

¬Bäume fällen, Gehölzschnitt, Gartenpflege,
Firma Gartenstyle BB, fl 02 11 / 30 23 71 99

¬Baumfällung mit Klettertechnik,
Gartenarbeiten, Fa., 0174 - 5 99 92 22

¬ERDWÄRMEBOHRUNG -GARTENBRUNNEN
www.lenders-brunnenbau.de fi021 82/ 40 94▶www.gartenfachmarkt-wassenberg.de

▶Suche alte Teppiche. ☎ 02 11 / 82 82 882

Lagerverkauf

Fa. J. Holländer, Krefelder Str. 81, 40549 Düsseldorf-Heerdt

von Leuchten,
Wohnaccessoires & Kleinmöbeln

50% Rabatt zusätzlich
auf unsere bereits reduzierte Ware.

Von Donnerstag, den 02.12. bis Samstag, den 04.12.2021 von
09.30 bis 18.00 Uhr

Einlass unter 2G-Regelung.

▶www.juwelier-wirnshofer.de

Taschen-, Jagd-, Sportmesser, Kochmesser,
Küchenartikel, Scheren, Besteck und Silberwaren

Der Immobiliendienstleister
Entsorgungen aller Art

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen,

Demontagen und vieles mehr.

 0203/4103014, 0178/3392671

Wir kaufen Ihre
Haushaltsauflösung!

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen

Fa. Hubert Hallas
 0203/4103014, 0178/3392671

Kaufe LP/CD-Sammlungen
Rock / Blues / Jazz / Heavy.
Bitte erst ab 150 Stück anrufen.
☎ 02 14 / 3 10 21 55

Wir kaufen Ihre Weine,
Champagner & Spirituosen

zu Höchstpreisen an!
Tel. 02464-9798-355, Fax: -707

info@wein-ankauf.de

www.Wein-Ankauf.de

▶Achtung aufgepasst! Kaufe unkompliziert
und fair, Pelze, Puppen, Porzellan und Wand-
teller, Römergläser, Kristall, Handtaschen,
Tischwäsche, Antiquitäten, Näh- u. Schreibma-
schinen, Sammeltassen, Garderobe, Mode- u.
Goldschmuck, u.v.m. ☏ 01 63 / 83 13 03 1

▶Achtung! Suche Näh-/Schreibmaschinen,
Briefmarken, Bleikristall, Lampen, Bilder, Zinn,
Teppiche, Möbel, Puppen, Porzellan, Schallpl.,
Musikinstrumente, H/D-Garderobe, Pelze,
Münzen, Uhren, Silber aller Art und Schmuck
H. Ernst ☎ 01 52 / 58 51 95 56

▶Plexiglasscheibe Schutzscheibe gegen Corona
ab Lager lieferbar.
02102-845039.

▶Couchtisch, Rolf Benz, satinierte Glasplatte
auf Edelstahl, 0,70 x 1,10m, höhenverstellbar,
rollbar, NP 1600 €, VB 250 €. ☏ 0175/4641904

▶KaufeMusikinstrumente und Trödel. ☎
01711273179

▶Kaufe alte Fotoapparate, Objektive und
Diaprojektoren ☏ 0 15 75 / 9 43 59 85

▶Suche von privat eine Perlenkette oder Koral-
lenkette. ☏ 01 59 / 01 91 55 25

▶Sammler sucht Schallplatten und CDs. ☎
01711273179

▶Umzüge Steiner, Nah und Fern - Möbellage-
rung ☏ 0 21 31 / 59 34 67

▶Su. Sammeltassen☎ 0152-23294361

▶Su.Uhren Auch Defekt. ☎ 02841-8894455

▶Eigene Polsterei,Malzkorn GbR, 0211/ 554874

▶Gardinenpflege, Malzkorn, ☎ 55 48 74

Alte Hifi-Stereo-Geräte von Re-
vox etc., alte Radios u. Dampf-
maschinen von Sammler ge-
sucht.☎ 0157 / 76979079

TIERWELT

SUMM, SUMM, SUMM,
BIENCHEN BLEIBT BALD STUMM

Immer mehr Tiere und Pflanzen sind in ihrer Existenz bedroht. Deshalb
packen wir an und setzen konkrete Naturschutz- und Umwelt-
bildungsprojekte um. Mit Ihrer Spende geben Sie unserer Arbeit den
entscheidenden Impuls. www.naturelife-international.org

NatureLife-Spendenkonto:
IBAN: DE 22 6005 0101 0002 2090 29

NatureLife-International
Stiftung für Umwelt, Bildung
und Nachhaltigkeit
Karlstraße 7 • 71638 Ludwigsburg

Fo
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VERSCHIEDENES

HUNDE KATZEN

KUNST UND ANTIQUITÄTENUHREN/SCHMUCK

BEKLEIDUNG

BRIEFMARKEN/MÜNZEN

SAMMLUNGEN

GARTEN

WEITERE RUBRIKEN

Friedensstifter
Sie für Ihr Patenkind.
Ihr Patenkind für seine Welt.
Eine Patenschaft bewegt.
Werden Sie Pate!
Rufen Sie uns an: 0180 33 33 300
(0,09€/Min. aus dem dt. Festnetz;
Mobilfunk max. 0,42€/Min.)
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zu Deinem 85
Geburtstag gratulieren
wir Dir ganz herzlich!
Wir sind wahnsinnig
froh und dankbar dass
es Dich gibt!

Liebe Renate Jurack

Thomas, Brigitte, Birgit,
Alan, Frederike, Zak, Heidi,
Joey und Valentina

Einen Menschen lieben heißt,
ihn so zu sehen,

wie Gott ihn gemeint hat.
(F.M. Dostojewski)

Roswitha & Wolfgang
Pandel

Herzliche Glückwünsche
zur

Goldenen Hochzeit!

Tatjana & Jochen

1971

2021

In Liebe und Dankbarkeit nahmen
wir Abschied.

Erika Fischer
Familien Köhne,
Schade und Wessolek
Verwandte, Freunde
und Bekannte

Inge Köhne

Er hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf all'
deinen Wegen.

Traueranschrift: Erika Fischer
40723 Hilden, Hofstraße 3

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung
fanden im kleinen Kreis statt.

* 6. Juni 1927 † 8. November 2021

Lehrerin i.R. am DBG in Hilden

Antonie Sombrowski
* 2.10.1930 † 19.11.2021

Wir werden Sie nie vergessen.

Waltraut
Bernd
Ralf
Hans-Jörg
im Namen aller Angehörigen
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Nach einem langen und erfüllten Leben
nehmen wir Abschied von

Hans Schmitt
* 12. Mai 1926 † 21. November 2021

In Liebe

Ursula Schmitt
Dr. Wolfram und Andrea Schmitt
Monika Schmitt und Harish Giri

mit allen Angehörigen

Trauerhaus Schmitt c/o Bestattungen Schlebusch
40699 Erkrath-Hochdahl, Hildener Straße 9

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung
wird am Montag, dem 29. November 2021, um 13.00 Uhr

in der Kapelle des Parkfriedhofes in Erkrath, Höhenweg, gehalten.
Zur Teilnahme ist ein 3G-Nachweis erforderlich.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende
an den Blinden- und Sehbehindertenverein Düsseldorf e.V.,

IBAN: DE29 3701 0050 0038 2885 04, Kennwort: Hans Schmitt

I could die for you,
what you wanna do?
Oh this life I choose.

Joschka
* 19. November 2021,

50 cm, 3.165 g
15:29 Uhr

Ronja & Julian Justen

Antonio Lumare
* 10. Februar 1951 † 22. November 2021

Gaetana Lumare
im Namen der Familie

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem lieben Papa, Schwiegerpapa, Opa,

Bruder, Schwager, Onkel und Cousin.

Wir wollen nicht trauern, dass wir ihn verloren haben,
sondern dankbar sein, dass wir ihn gehabt haben.

Statt freundlich zugedachterBlumenundKränzebittenwirumeineSpende
an kinderherzen Fördergemeinschaft Deutsche Kinderherzzentren e.V..

IBAN DE47 3702 0500 0008 1242 00 Stichwort: Antonio Lumare

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 30. November 2021, um
12.00 Uhr von der Kapelle des Unterrather Friedhofes

in Düsseldorf, Unterrather Straße 51, aus statt.

Aufgrund der aktuellen Vorgaben, ist die Kontrolle von 3G
(geimpft, genesen, getestet) und Ausweispapieren

in der Kapelle vorgeschrieben.

Du hast gekämpft wie ein Löwe,
gehofft und doch leider verloren.

Nun schlafe wohl und ruh' in Frieden.
Du lebst in unseren Herzen weiter.

PAP

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Karin und Josef
Dita und Uwe

In stiller Trauer nehmen wir Abschied

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, dem 8. Dezember 2021, um 12.00 Uhr in der

Kapelle des Nordfriedhofes, Am Nordfriedhof 1
in Düsseldorf statt.

Anstelle freundlichst zugedachter Blumen und Kränze
bitten wir um eine Spende an den
Hospizverein Düsseldorf Nord e.V.

IBAN: DE43 3005 0110 0041 0250 08,
Verwendungszweck: Kondolenzspende Laurenz Wöbel

Laurenz Wöbel
b. 4. Dezember 1938 gest. 15. November 2021

Traueranschrift: Trauerhaus Wöbel,
c/o Bestattungen Dischleid,

Quadenhofstraße 110, 40625 Düsseldorf

geb

Statt jeder besonderen Anzeige

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,

die an ihn denken.

Marga Simbeck
geb. Merke

* 30. Januar 1936 † 20. November 2021

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.
Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit.

Kai und Sabine Simbeck
mit Robin und Cara

Martina und Günter Biernacik
Tamara und Martin Meliß

mit Amelie
Henny Jung mit Familie

Kondolenzanschrift: Familie Simbeck c/o Bestattungen Jäger,
Strümper Straße 19, 40670 Meerbusch-Osterath

Die Trauerfeier ist in Osterath amMontag, dem 13. Dezember 2021,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle, Bommershöfer Weg,

unter Beachtung der dann gültigen Corona-Regeln, zur Zeit 3 G.
Anschließend findet die Beisetzung der Urne statt.

Unser Herz will Dich halten,
unsere Liebe Dich umfangen,

aber unser Verstand muss Dich gehen lassen.
Wir werden Dich sehr vermissen.

Wolfgang Löhr
* 15. Dezember 1940 † 20. November 2021

Dankbar für die gemeinsame Zeit
nehmen wir Abschied von

Hildegard Löhr
Andreas und Anette Löhr
Christina und Markus
Geschwister und Familie

Die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Liebe Emma!
Auf das Geburtstagskind!

Wir haben gehört, es ist wieder an der Zeit
und Kuchen und Kerzen stehen bereit.
Da wollen wir dir herzlich gratulieren
und unsere Zeilen undWünsche verzieren.
Viel Freude und Glück für das nächste Jahr,
es werden viele Träume wahr.
Lass dich schön feiern und genieße das Fest:
Auf das Geburtstagskind: “You are the best!“

Papa, Mama, Opa Willi mit Helga
Bruder Erik

Tante Lydia und Onkel Roland
Onkel Christoph

und deine dich liebende Oma Krümmel

In Liebe

Bestattungshaus Dischleid Tel.: 0211 9296366

Leo Brzeske
* 20. September 1927 † 18. November 2021

Traueranschrift: Trauerhaus Brzeske,
c/o Bestattungen Dischleid,

Quadenhofstraße 110, 40625 Düsseldorf

Du warst der Mittelpunkt unseres Lebens,
liebevoll und immer bereit zu verstehen und zu helfen.

Mit dem Tod eines Menschen verliert man vieles,
aber niemals die mit ihm verbrachte Zeit.

Brigitte und Achim
Michael mit Maximilian und Oliver

Die Trauerfeier zur Beisetzung findet statt
am Mittwoch, dem 08. Dezember 2021,

um 13.20 Uhr in der oberen Kapelle des Gerresheimer
Waldfriedhofes, Anfahrt über Rotthäuser Weg.

Es gilt die aktuelle Corona-Schutzverordnung.

Statt Karten

Zum Engel der letzten Stunde,
den wir so hart den Tod nennen,

wird uns der weichste, gütigste Engel zugeschickt,
damit er gelinde und sanft das niedersinkende Herz

des Menschen vom Leben abpflücke
und es in warmen Händen und ungedrückt

aus der kalten Brust in das hohe wärmende Eden trage.

Anja Hubbert
* 28. 11. 1971 † 19. 11. 2021

In Liebe nehmen wir Abschied.

Deine Geschwister mit Familien

Die Trauerfeier und Abschiednahme an der Urne
findet amDonnerstag, dem 2. Dezember 2021, um 12.00 Uhr
in der Neuen Kapelle desWaldfriedhofes in 47055 Duisburg-

Wanheimerort, Düsseldorfer Straße 601, statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Liebe ist...
eine Grußanzeige in
Ihrer Zeitung.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

IN GEDENKEN
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Margret
Stefan und Silke mit Mats

Elisa und Lars
Eva

sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Familie Baum
c/o Bestattungen Peltzer, Florensstraße 54, 40221 Düsseldorf

Wir nehmen Abschied in Liebe, Dankbarkeit und stiller Trauer.

* 20. 11. 1959 � 18. 11. 2021

Heinz Baum

�Von dem Menschen, den wir lieben,
wird immer etwas zurückbleiben,

etwas von seinen Träumen,
etwas von seinen Hoffnungen,

etwas von seinem Leben,
alles von seiner Liebe.�

Das Seelenamt wird Montag, den 29. November 2021,
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Dionysius gehalten.

Die Beerdigung findet anschließend um 12.00 Uhr
von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt.

In der Friedhofskapelle gelten die aktuellen 3G Regeln.

Es ist schwer zu begreifen, dass du nicht mehr bei uns bist.

Ich habe von meiner geliebten Frau Abschied genommen.

Monika Schmickler
geb. Dickmann

* 19. 9. 1939 † 22. 11. 2021

Klaus Schmickler
mit
Helga Dickmann und Erhard Schneider
Brigitte Hacker und Dr. Gerd Dickmann

Auf Wunsch der Verstorbenen hat die Beerdigung im engsten Kreis stattgefunden.

wohlversehen mit den Sakramenten der katholischen Kirche
aus diesem Leben zu sich gerufen.

Ihre Familie war ihre ganze Freude.

* 15. März 1936 † 22. November 2021

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines
mühsam gewordenen Weges.

Franz von Assisi

Gisela Elisabeth Elbers

Gert und Sabine Elbers

Dirk und Astrid Elbers

Jürgen und Sabine Elbers
mit Anna­Lena und Melvin

Traueranschrift: Dirk Elbers, c/o Besta�ungen Scheuvens,
Gumbertstraße 141, 40229 Düsseldorf

Die Trauerfeier ist am Dienstag, dem 30.11.2021 um 11.20 Uhr in der Kapelle
des Eller Friedhofs, Werstener Feld 195, 40591 Düsseldorf.
Im Anschluss daran erfolgt die Beise;ung.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitenden des Ferdinand­Heye­Haus
sowie Pfarrer Volker Siegburg.

Go� der Allmächtige hat heute unsere liebende Mu�er,
Schwiegermu�er und Großmu�er

Und wenn du dich getröstet hast, wirst du froh sein, mich gekannt zu haben. Du wirst immer mein

Freund sein. Du wirst dich daran erinnern,wie gerne du mit mir gelacht hast.

Antoine de Saint-Exupéry

Walter Vossen
* 15. Mai 1948 † 19. November 2021

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit werden wir Dich vermissen.

Edith Kappner-Vossen

Denise Vossen und Andreas Schäfer

Robert und Hanna Neunzig mit Paul und Jacob

Familie Vossen c/o Bestattungen Düvel, Oberkasseler Straße 90, 40545 Düsseldorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet Freitag, den

10. Dezember 2021 um 10.40 Uhr in der Kapelle des Friedhofes Düsseldorf-Heerdt, statt.

Wir bitten um Einhaltung der 3G-Regeln.

Unser besonderer Dank für die liebevolle Pflege gilt dem Pflegepersonal

der Ambulanten Palliativversorgung Uniklinik.

Auf Wunsch des Verstorbenen bitten wir anstelle zugedachter Blumen und

Kränze um eine Spende an die Spezialisierte Ambulante

Palliativversorgung (SAVP) Universitätsklinikum,

Konto: Förderverein IZP e. V., Düsseldorf,

IBAN: DE25 3005 0110 1007 8414 04,

Stichwort: SAPV, Walter Vossen.

Karl Vaudrevange
* 1. November 1937 † 16. November 2021

Jutta Vaudrevange
Dr. Pascal und Sue Vaudrevange

Dipl.-Ing. Dominik Vaudrevange und
Dipl.-Oecotroph. Angelika Pranzas mit Clarissa

Dr. Patrick und Dr. Kathrin Vaudrevange

Traueranschrift Jutta Vaudrevange
c/o Bestattungen Vogt & Kamp,
Kölner Tor 31, 40625 Düsseldorf

Die Trauerfeier und Beerdigung finden aufgrund
der aktuellen Situation im engsten Familienkreis

auf dem Nordfriedhof statt.

Du hast unser Leben tief berührt und uns nun
das Schönste hinterlassen, was ein Mensch
weitergeben kann Liebe und Zuversicht in
unseren Herzen und ein zärtliches Lächeln

in unseren Gesichtern, sobald wir an Dich denken.

Als Gott sah, dass der Weg zu weit war,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurden,

nahm er Dich in den Arm und sprach
"Komm heim."

In großer Liebe, Dankbarkeit und Trauer
nehmen wir Abschied von Dir,

unserem allerliebsten Ehemann, Vater,
Schwiegervater und Opa,

In Liebe

:

:

:

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

Margareta Göbel
geb. Wendland

* 21. Oktober 1937 † 13. November 2021

Sie bleibt für immer in unseren Herzen.

Lothar
Erich und Diana

mit Sven, Dennis und Isabel
sowie alle Angehörige

Traueranschrift: Familie Göbel,
c/o Bestattungen Dischleid,

Quadenhofstraße 110, 40625 Düsseldorf

Die Trauerfeier findet am Donnerstag,
dem 2. Dezember 2021, um 10.00 Uhr

in den Räumlichkeiten
des Bestattungshauses Dischleid,

Quadenhofstraße 110 in Düsseldorf statt.

Im Anschluss wird die Urne auf dem
Gerresheimer Waldfriedhof beigesetzt.

* 17. Dezember 1936 † 6. November 2021
Karl-Heinz Lieser

In Liebe nehmen wir Abschied.

Traueranschrift: Ursel Lieser c/o Bestattungen Vogt & Kamp,
Kölner Tor 31, 40625 Düsseldorf

Herr, du hast versprochen
"Wer an mich glaubt wird leben"
(Joh. 11,25)

Ursel
Stefan und Susi
Ute und Marcus
Enkel und Urenkelin

Die Exequien werden am Dienstag, dem 7. Dezember 2021,
um 8.15 Uhr in der Kirche St. Elisabeth und Vinzenz,
Vinzenzplatz 1, 40211 Düsseldorf, gehalten.
Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet um 12.00 Uhr
in der Kapelle des Nordfriedhofes, Am Nordfriedhof 1,
40468 Düsseldorf, statt.
Bitte beachten Sie bei der Teilnahme in der Kapelle die 3-G-
Regeln, welche nachgewiesen werden müssen: Geimpft, getestet
oder genesen.

Gedanken – Augenblicke
sie werden uns immer an Dich erinnern ...

Inge Becker
geb. Temp

† 9. Oktober 2021

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Jacqueline Leier-Remmert
im Namen der ganzen Familie

Erkrath-Hochdahl, im November 2021

10. Jahrgedächtnis

Dr. med. Günter Herfurth
* 1. Juni 1921 † 26. November 2011

Es bleiben
die schönen Erinnerungen,
aber auch tiefe Narben.

Ewig
Deine Mummy

d

In tiefer Trauer, aber mit vielen schönen Erinnerungen
nehmen wir Abschied von der Ehefrau, unserer Mutter

und der geliebten Schwester

Hedwig Hübner
geb. Gebauer

* 17. September 1952 † 14. November 2021

Reiner Hübner
Alexandra und Alexander Schmitz

Martin Schmitz
Barbara und Peter Lück

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Auf den Flügeln der Zeit
fliegt die Traurigkeit dahin.
Jean de La Fontaine
(1621-1695)
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Als der Engel sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm
um dich und sprach: "Komm, wir gehen heim."

Gertrud Haibt
geb. Arentz

* 27. Mai 1924 † 19. November 2021

In Liebe und großer Dankbarkeit

Gabriele und Klaus-Michael mit Christian und Laura
Henryk und Anke mit Joëlle und Gilliane

Alexander und Enid mit Alexander, Maria und Anna
und alle Angehörigen

Familie Haibt / König, c/o Bestattungshaus Vogelskamp,
Schildsheider Straße 51, 40699 Erkrath-Hochdahl

Die Trauerfeier wird am Montag, dem 29. November 2021, um 11.00 Uhr
in der Neanderkirche, Neanderweg in 40699 Erkrath-Hochdahl, gehalten.

Anschließend ist die Beerdigung auf dem dortigen Friedhof.

Zur Teilnahme an der Trauerfeier ist ein 3G-Nachweis erforderlich.

Tanja und Carsten mit Nora

Sandra und Tim

Christa

Elke, Carsten und Martin

im Namen der Familie

Kondolenzanschrift: Familie Jachmann, c/o Bestattungshaus Frankenheim, Münsterstraße 75,
40476 Düsseldorf

Anstelle freundlich zugedachter Blumen oder Kränze bitten wir um eine Spende zugunsten der
SOS Kinderdörfer, Spendenkonto IBAN DE02 7002 0500 7840 4636 24,
Stichwort: Heike Jachmann.

* 6.12.1961 † 19.11.2021

„In dem Moment, in dem man erkennt, dass den Menschen, den man liebt,
die Kraft zu leben verlässt… wird alles still.

Niemals mehr kannst du ihn um Rat fragen, nie mehr dich mit ihm freuen und lachen, ihn nie
mehr umarmen. Hier fehlt ein Mensch für immer und du begreifst,

dass du das Liebste verloren hast."

Zu früh bist Du gegangen, aber was bleibt, sind die schönen Erinnerungen
an all die gemeinsame Zeit!

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter und Oma,
Schwester und Tochter.

In Liebe und Dankbarkeit werden wir Dich stets im Herzen tragen!

Heike Jachmann
geb. Leetz

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Und meine Seele spannte

Weit ihre Flügel aus,

Flog durch die stillen Lande,

Als flöge sie nach Hause.

Dieter Alsleben
* 17. Juli 1947 + 22. November 2021

Wir nehmen Abschied von unserem

geliebten Vater, Opa, Schwiegervater, Bruder und Schwager.

In Liebe und Dankbarkeit

Marie und Sebastian mit Milou und Cléo

Helga und Winfrid

Die Beisetzung und Trauerfeier finden im engsten Familienkreis statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

Hubert Esser
* 31. Juli 1933 † 21. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserem Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa.

Ulli und Andy
Thomas
Barbara
Andreas
Linda
Anja und Tobias
mit Felix und Linus
Frank und Sheena
David

Die Beerdigung hat im engsten Familienkreis
auf dem Südfriedhof stattgefunden.

Traueranschrift: Familie Esser
c/o Bestattungen Peltzer, Florensstraße 54, 40221 Düsseldorf

Unser lieber Freund und Corpsbruder

Dr. Günter Hopf
ist am 03. November 2021 friedlich eingeschlafen.

Maja und Dr. Walter Kremer mit Katrin
Denise Motzel

Lotti und Wolfgang Schäfer

Bestattungshaus Brotkorb Pferdebachstr. 84 B 58455 Witten

Man lebt zweimal:
Das erste Mal in der Wirklichkeit.
Das zweite Mal in der Erinnerung –
Honoré de Balzac

Ein Mensch schaut in der Straßenbahn
der Reihe nach die Leute an.
Jäh ist er zum Verzicht bereit
auf jede Art Unsterblichkeit.
Eugen Roth

Franz Asmuth

Ich bin erlöst, befreit.
Go. nahm in seine Hände

meine Zeit.

* 9. April 1934 † 24. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Elfriede Asmuth
Birgi.a und Chris-an Porfetye
Sigrid und Andreas Weißler

Holger Asmuth † und Petra Fuhrenberg‐Asmuth
Markus und Mar-na Asmuth

mit Familien
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 2. Dezember 2021, um 12.00 Uhr von der Kapelle des
Friedhofs Eller aus sta., Werstener Feld 203 in 40549 Düsseldorf. Wir bi.en freundlich um Beachtung
der aktuellen Abstands‐ und 3‐G‐Regeln.

Schreinermeister

In tiefer Trauer gedenken wir unserer ehemaligen Chefin

Heike Jachmann

Sie starb viel zu früh und es ist schwer, tröstende Worte zu finden,
wenn man sich von einer treuen Wegbegleiterin verabschieden muss.

Für uns war Heike Jachmann eine starke Persönlichkeit.
Ihr soziales Engagement und ihre sichere Ausstrahlung werden wir in

dankbarer Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Die Belegschaft wird ihr Andenken in Ehren halten und sie nie vergessen.

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

* 6.12.1961 † 19.11.2021

Das einzig Wichtige im Leben sind die
Spuren von Liebe, die wir hinterlassen,
wenn wir weggehen.

Albert Schweitzer
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In stillem Gedenken an unseren lieben

Verstorbenen danken wir allen, die ihm im

Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten

und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Im Namen der Familien:

Cornelia Deininger geb. Riebe

Glashütten, im November 2021

Dr. Jens Peter Riebe

† 27. Oktober 2021

Maxi Müller
* 13.5.1942 † 22.11.2021

Wir sind sehr traurig.

Anne Milanović
Hakan und Kristina Taskintuna

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 3.12.2021, um 10.40 Uhr
auf dem Friedhof Stoffeln, Bittweg 60 in 40225 Düsseldorf, statt.

Anschließend erfolgt die Beisetzung.

Es ist traurig, dass Du gegangen bist,
auch wenn wir damit rechnen mussten.
Es ist wahr, dass der Tod für Dich als Erlösung kam,
doch schmerzt die Endgültigkeit.
Es gibt Bilder und Erinnerungen,
die Dich in unserem Herzen lebendig halten.

FFrriieeddhheellmm SSttuummppff
* 26. 2. 1936 † 24. 11. 2021

In Liebe und Dankbarkeit:

Heike mit Svenja, Lisa und Yannick
Guido und Christiane mit Annika und Lena

Traueranschrift:
Familie Stumpf c/o Bestattungen Friedrich Neuhaus, Rather Kreuzweg 90 in 40472 Düsseldorf

Das Seelenamt wird am Mittwoch, dem 1. Dezember 2021, um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Lambertus gehalten.
Die Beerdigung findet anschließend auf dem kath. Friedhof in Kalkum statt.
Für die Messe gilt die 3G-Regel: Geimpft, getestet, genesen. Bitte bringen Sie einen Nachweis mit.

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Wilfried Königs
* 7.1.1940 † 23.11.2021

Markus und Meike Königs mit Mara

Ralph und Gaby Königs
mit Christopher, Julius und Alexander

Angelika und Dirk Herbst mit Max

Traurig nehmen wir Abschied.

Aufgrund der aktuellen Situation findet die Beisetzung
im engsten Familienkreis statt.

Traueranschrift: Familie Wunsch / Bestattungen Carl Salm,
Andreasstraße 19, 40213 Düsseldorf

Silvia Wunsch

j 22. 6. 1933 = 24. 11. 2021

Sie war immer für uns da.

Anke Jörß, geb. Wunsch
und Dr. Christian Jörß
Valentin und Shirley
Leonard
Inga

Dr. Christian Wunsch
und Ji-Yeoun You
Mina
Theo

Gerlinde Bredtmann, geb. Berghof
mit Familie

geb. Berghof

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung wird Freitag, den
3. Dezember 2021 um 10.40 Uhr in der unteren Kapelle des Friedhofes in
Düsseldorf-Gerresheim, Quadenhofstraße 151, gehalten.

Auf dem Friedhof und in der Kapelle gilt die 3-G Regel (geimpft, genesen oder getestet).

Danke für Deine Liebe, wir sind unendlich traurig.

Dr. med. Robert Linke
* 1. Januar 1951 † 13. November 2021

Ulrike Linke
Philipp und Tina Linke mit Jonas
und Anverwandte

Wir haben ihn geliebt!
Seine Fürsorge, seineVerlässlichkeit
und sein Humor haben uns getragen.
Schweren Herzens müssen wir uns
von ihm verabschieden.

Die Beerdigung wird im engsten Kreis auf dem Friedhof in Kaarst stattfinden.

Kaarst, im November 2021
Kondolenzanschrift: Bestattungshaus Bückendorf c/o Dr. Robert Linke,
Friedensstraße 24, 41564 Kaarst

Spenden an die DKMS sind für ihn wie Blumen zum Abschied.
Gespendet werden kann auf das Konto bei der Deutschen Bank Reutlingen,
IBAN DE30 6407 0085 0179 0005 45, Kennwort - Dr. Robert Linke -

Christa v.Woedtke
j 17. Dezember 1947 = 20. November 2021

Trennung ist unser Los,
Wiedersehen ist unsere Hoffnung.

So bitter der Tod ist,
die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

(Augustinus)

Dr. Peter v. Woedtke

Dr. Niclas v. Woedtke und
Amelie v. Hoff mit Helene

Annina v. Hoff, geb. v. Woedtke, und
Albrecht v. Hoff mit Friedrich, Luise und Victor

Jasper v. Woedtke und
Dr. Fidelis Engeling

Der Abschiedsgottesdienst wird am Freitag, den 3. Dezember 2021, um 12.00 Uhr
in der Christuskirche in 40667 Meerbusch, Karl-Arnold-Straße 12 gehalten.

Die Beisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze danken wir herzlich für eine Spende an die
St. Severin Kirche in Keitum auf Sylt, IBAN: DE09 2179 1805 0000 7733 44,
Stichwort: Christa v. Woedtke.

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
geliebten Ehefrau und unserer Mutter, Großmutter und Schwiegermutter.

Sie wird mit ihrer Liebe und Fürsorge für unsere Familie immer in unserer
Mitte bleiben.

Traueranschrift:
Christa v. Woedtke c/o Bestattungen Carl Salm, Andreasstraße 19, 40213 Düsseldorf

Hamburg Düsseldorf

„Barmherzig, gnädig

und geduldig ist Gott;

seine Liebe kennt

keine Grenzen.“

(Psalm 103,8)
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FOTH & KOCH RECHTSANWÄLTE
LUEGALLEE 108 • 40545 DÜSSELDORF
TELEFON 0211 / 9559 50 50 • INFO@FOTH.DE
ZWEIGSTELLE: 40699 ERKRATH

Fachanwalt für Erbrecht
Dr. h. c. Hendrik H. Foth LL.M.
Bundesweite Tätigkeit mit flexibler
Termingestaltung nach Ihren Wünschen

Bettina Benek

Auf die Liebe, auf das Leben...

Irmi, Bernd, Monica, Benno, Helga, Odilo,
Jorin, Svea, Marten, Leo, Simon, Moritz, Till

08. September 1964 17. November 2021

Sie war ein liebevoller, warmherziger, kluger, großzügiger und guter Mensch.

Kai Edler mit Magnus & Familie

Waldemar Zapff

Annette Benek & Manfred Müller mit Philipp und Benedikt

Reinhard Benek & Familie

Bettina Benek

Wir trauern um sie als Mutter, Ehefrau und Partnerin,

Tochter, Schwester, Tante und Schwägerin.

08. September 1964 - 17. November 2021

Harald Altmann
† 27.9.2021

Von ganzem Herzen danke ich allen
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,

die Umarmung wenn Worte fehlten
und alle Zeichen der Liebe, Zuneigung und Freundschaft.

Die große Anteilnahme gibt mir das sichere Gefühl,
das Harald nicht vergessen wird.

Doris Henkes

Nachruf

Ingeborg Nödinger, unsere ehemalige Mitarbeiterin und
langjährige aktive Vereinsfrau, ist im Alter von 77 Jahren
unerwartet verstorben. Ingeborg war eine Frau der Worte
und Taten. Sie pflegte vielerlei Kontakte und war ein
Quell zahlreicher Denkanstöße.
Wir haben Ingeborg für ihr feministisches Engagement
und ihre Herzlichkeit sehr geschätzt. Wir verdanken ihr
Vieles und vermissen sie schon jetzt.

Das Team und der Verein der
frauenberatungsstelle düsseldorf e.V.

Traueranschrift: Peter Krause c/o Kreuer Bestattungen
40724 Hilden, Walder Straße 6

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 2. Dezember 2021, um 12.00 Uhr von der
Kapelle des Hildener Südfriedhofes, Ohligser Weg, aus statt.
Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende an den "Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.", IBAN: DE23 5204 0021 0322 2999 00,
bei der Commerzbank Kassel, Kennwort: Lilly Krause

Nicht das Sein und nicht das Haben
stellt den Wert des Menschen dar!
Nur das Eine zählt im Leben,
was der Mensch den Menschen war.

Wir sind traurig, dass du gingst, aber dankbar, dass es dich gab.

Peter und Cordula
Ingrid und Volker
Thomas und Martin
Miriam und Jens mit Tiberius

Lilly Krause
geb. Blum

* 23. Juni 1925 † 20. November 2021

Man lebt zweimal:
das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.

(Honoré de Balzac)

Thérèse Anne-Marie Jokisch
geb. / née Méchino

* 26. April 1937 † 21. November 2021
in/à Mantes-Gassicourt/F in/à Neuss/R.F.A.

Wir haben unsere geliebte Schwägerin, Tante, Patentante,
Freundin und ein besonderes Mitglied der Familie verloren.

Nous avons perdu notre belle-sœur, tante, marraine et
amie bien-aimée et un membre spécial de la famille.

Frank Jokisch mit/et Patrick
Sa famille française

Familie Rieck

Traueranschrift/contact: Frank Jokisch, Witzfeldstraße 51, 40667 Meerbusch

Die Trauerfeier ist am Freitag, dem 17. Dezember 2021, um 12.00 Uhr in der Kapelle des
Nordfriedhofes in Düsseldorf, Am Nordfriedhof 1. Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

On vit deux fois:
la première fois dans la réalité,
la deuxième fois dans le souvenir.
(Honoré de Balzac)

Wolfgang Bensberg
j 29. September 1938 = 2. November 2021

Wenn die Kraft versiegt,
ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Maria Baronowsky
Volker Bensberg
Axel Bensberg

In liebevoller Erinnerung

Düsseldorf

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Statt besonderer Anzeige

Deine Schwester Simone

Im Himmel habe ich einen
Menschen, für den ich alles
machen würde, um ihn noch
einmal umarmen zu können.

R
Ü
D
I

30.5.1941 - 27.11.2016

Hans-Dieter Jäger

Nur noch ein guter Rat,

nur noch eine Umarmung,

nur einen kleinen Augenblick miteinander, ...

das wäre schön.

Aber es wird nicht mehr. Du kommst nicht wieder.

Du fehlst uns.

Deine Töchter Susanne und Sabine

Marcus Marx
findet am Sonntag, den 28. November 2021 um 11.30 Uhr,

in der Pfarrkirche Heilige Familie in Düsseldorf statt.

Trauer ist das Glück, geliebt zu haben.
Chimamanda Ngozi Adichie

Deine Familie

Das erste Jahrgedächtnis für

Als Gott sah, dass dir die Wege zu lang und die Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um Dich
und sprach: „Der Friede sei Dein.“

Jochen Nothen
* 4.8.1958 † 31.10.2021

In liebevoller Erinnerung
nehmen wir Abschied.

Maria Nothen
Petra Eßer, geb. Nothen, und Hubert Eßer
und Anverwandte

Familien Nothen und Eßer c/o Bestattungshaus Frankenheim,
Münsterstraße 75, 40476 Düsseldorf

Die Urne wird am Freitag, dem 3. Dezember 2021 um 9.20 Uhr
auf dem Friedhof Eller, Werstener Feld 203 in 40591 Düsseldorf,
ab Kapelle beigesetzt.

Hans Wilms
* 14. Dezember 1943 † 4. November 2021

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 3. Dezember 2021, um 9.20 Uhr in der Kapelle des

Unterrather Friedhofes in Düsseldorf, Unterrather Straße 51, statt.

Aufgrund der aktuellen Vorgaben, ist die Kontrolle von 3G (geimpft,
genesen, getestet) und Ausweispapieren in der Kapelle vorgeschrieben.

Hanni Restat
Schulsekretärin i. R.

Kollegium der Schule am Peckhaus des Kreises Mettmann

In Trauer nehmen wir Abschied

von unserer liebenswerten

Meinem Vater
in liebevollem Gedenken und Dankbarkeit

Hieronymus (Rony) Dilly
Malermeister

* 6. 3. 1920 † 27. 11. 1981

Irene

Unsere Gesellschafterin

Lieselotte Kerbitz
* 21. 11. 1930 † 17. 11. 2021

hat uns verlassen. Damit geht eine über 40-jährige
Partnerschaft zu Ende. Wir sind traurig über ihren Tod
und werden sie als ruhenden Pool ihrer Familie in guter
Erinnerung behalten.

Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie
und ihren Angehörigen.

AMAND Unternehmensgruppe
Ratingen

Nachruf
Im Alter von 45 Jahren verstarb plötzlich und unerwartet

unsere Mitarbeiterin

Frau Saniye Baydar
Wir blicken auf eine 21 Jahre dauernde kollegiale

Zusammenarbeit zurück.
Wir verlieren eine freundliche und allseits geschätzte

Kollegin, deren liebenswerte, hilfsbereite und lebensfrohe
Art wir in liebevoller Erinnerung behalten werden.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Das Team des Zentrallabors
Universitätsklinikum Düsseldorf

Ekkehard Zimmer Martin Koerbel-Landwehr
Kaufmännischer Direktor Personalratsvorsitzender

Stv. Vorstandsvorsitzender

VERMÄCHTNIS MIT HERZ
Bewirken Sie Gutes über das Leben hinaus.
Mit einem Testament zugunsten der SOS-Kinderdörfer
geben Sie notleidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne: Telefon 0800 3060-500

sos-kinderdoerfer.de
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Neue Philharmonie Westfalen

26.03.22 · PSD BANK DOME Düsseldorf

Die grosse ShowDie�grosse�Show
der Goldenen 20er Jahreder�Goldenen�20er�Jahre

www.BerlinBerlin-Show.comwww.BerlinBerlin-Show.comwww.BerlinBerlin-Show.com

01. – 06.02.2201 . – 06.02.22Capitol Theater DüsseldorfCapitol Theater Düsseldorf

BAD, BIZARRE AND BLOODY BRILLIANT!

www.rocky-horror-show.de

14. - 26.06.22 · CAPITOL THEATER DÜSSELDORF

www.prime-entertainment.dewww.prime-entertainment.de

Mi. 16.03.2022 |Mi. 16.03.2022 |
Lanxess Arena, KölnLanxess Arena, Köln (NUR FÜR FRAUEN)(NUR FÜR FRAUEN)
Do. 17.03.2022 |Do. 17.03.2022 |
Lanxess Arena, KölnLanxess Arena, Köln

Mi. 09.02.2022 | Tonhalle, DüsseldorfMi. 09.02.2022 | Tonhalle, Düsseldorf

Do. 24.02.2022 | Mitsubishi Electric Halle, DüsseldorfDo. 24.02.2022 | Mitsubishi Electric Halle, Düsseldorf

BRING ME THE HORIZONBRING ME THE HORIZON
+ special guest: A Day To Remember + supports: Lorna Shore & Poorstacy+ special guest: A Day To Remember + supports: Lorna Shore & Poorstacy

Do. 24.02.2022 | Turbinenhalle 2, OberhausenDo. 24.02.2022 | Turbinenhalle 2, Oberhausen

GOJIRAGOJIRA
special guests: Alien Weaponry & Employed To Servespecial guests: Alien Weaponry & Employed To Serve

So. 20.03.2022 | Palladium, KölnSo. 20.03.2022 | Palladium, Köln
Sa. 26.03.2022 | Warsteiner Music Hall, DortmundSa. 26.03.2022 | Warsteiner Music Hall, Dortmund

So. 20.03.2022 | Warsteiner Music Hall, DortmundSo. 20.03.2022 | Warsteiner Music Hall, Dortmund
Mo. 21.03.2022 | Turbinenhalle, OberhausenMo. 21.03.2022 | Turbinenhalle, Oberhausen
Sa. 26.03.2022 | Palladium, Köln (Zusatztermin)Sa. 26.03.2022 | Palladium, Köln (Zusatztermin)

JAN DELAY & DISKO NO.1JAN DELAY & DISKO NO.1
Mi. 23.03.2022 | Turbinenhalle, OberhausenMi. 23.03.2022 | Turbinenhalle, Oberhausen

BLIND GUARDIANBLIND GUARDIAN
So. 27.03.2022 | Theater am Tanzbrunnen, KölnSo. 27.03.2022 | Theater am Tanzbrunnen, Köln
Mo. 28.03.2022 | Capitol Theater, DüsseldorfMo. 28.03.2022 | Capitol Theater, Düsseldorf

ILKA BESSINILKA BESSIN
Mi. 13.04.2022 | Tonhalle, DüsseldorfMi. 13.04.2022 | Tonhalle, Düsseldorf

Do. 16.06.2022 | Amphitheater, GelsenkirchenDo. 16.06.2022 | Amphitheater, Gelsenkirchen

THE NATIONALTHE NATIONAL
Fr. 02.10.2022 | Mitsubishi Electric Halle, DüsseldorfFr. 02.10.2022 | Mitsubishi Electric Halle, Düsseldorf

JAMES TAYLORJAMES TAYLOR
Sa. 01.11.2022 | Mitsubishi Electric Halle, DüsseldorfSa. 01.11.2022 | Mitsubishi Electric Halle, Düsseldorf

ZAZZAZ
So. 06.11.2022 | König-Pilsener-Arena, OberhausenSo. 06.11.2022 | König-Pilsener-Arena, Oberhausen

PORCUPINE TREEPORCUPINE TREE

Do. 17.03.2022 |Do. 17.03.2022 |
PSD Bank Dome, DüsseldorfPSD Bank Dome, Düsseldorf

Mi. 23.03.2022 |Mi. 23.03.2022 |
Mitsubishi Electric Halle, DüsseldorfMitsubishi Electric Halle, Düsseldorf
special guest: Veridaspecial guest: Verida

Fr. 25.03.2022 |Fr. 25.03.2022 |
König-Pilsener-Arena, OberhausenKönig-Pilsener-Arena, Oberhausen

Di. 19.04.2022 |Di. 19.04.2022 |
Mitsubishi Electric Halle, DüsseldorfMitsubishi Electric Halle, Düsseldorf

Sa. 04.06.2022 |Sa. 04.06.2022 |
Mitsubishi Electric Halle, DüsseldorfMitsubishi Electric Halle, Düsseldorf

Sa. 17.09.2022 |Sa. 17.09.2022 |
König-Pilsener-Arena, OberhausenKönig-Pilsener-Arena, Oberhausen
So. 18.09.2022 |So. 18.09.2022 |
Lanxess Arena, KölnLanxess Arena, Köln

Fr. 30.09.2022 |Fr. 30.09.2022 |
König-Pilsener-Arena, OberhausenKönig-Pilsener-Arena, Oberhausen

Fr. 01.04.2022 |Fr. 01.04.2022 |
Lanxess Arena, KölnLanxess Arena, Köln
+ very special guests:+ very special guests: The HuThe Hu
+ opening act: Lordi+ opening act: Lordi

Mo. 04.04.2022 |Mo. 04.04.2022 |
Lanxess Arena, KölnLanxess Arena, Köln

MICHAEL PATRICKMICHAEL PATRICK
KELLYKELLY

Mo. 07.11.2022 |Mo. 07.11.2022 |
Lanxess Arena, KölnLanxess Arena, Köln

Mi. 07.12.2022 |Mi. 07.12.2022 |
König-Pilsener-Arena, OberhausenKönig-Pilsener-Arena, Oberhausen
Mo. 12.12.2022 |Mo. 12.12.2022 |
Lanxess Arena, KölnLanxess Arena, Köln

HIGHLIGHTS
AN RHEIN & RUHR

Heute in Ihrer Zeitung
Prospekte von:

Die Prospekte finden Sie auch
online unter weekli.de

In einer Teilauflage
mit Prospekten von:

Maximilian
Verlag

▶Führerschein im Urlaub, PKW, Motorrad, LKW,
Bus in 14 Tagen möglich. City-Fahrschule am
Wehrhahn 4 (über Mc Donald´s) 0211-9357995
und neu: Münsterstr. 330 ☎ 0211 - 669 613 77

▶www.st-toeniser-obsthof.de

Stellen Sie Zeitungen, Magazine und Post-
sendungen in Ihrer Nachbarschaft zu!

Kostenlos anrufen:
0800 1303132

WhatsApp senden:
0170 8791125

Online bewerben:
zusteller.de/jetzt-bewerben

JETZT BEWERBENJETZT BEWERBEN
EINKAUFEN UND
AUSGEHEN

EINLADUNG UND
INFORMATION

EVENTS UND TERMINE

Es gibt
Wunden,
die heilt

nicht einmal
die Zeit.

Wir helfen den Opfern

Infos: Weberstr. 16, 55130 Mainz
www.weisser-ring.de
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